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VORWORT 

Der zweite B a n d der Äthiopischen Handschriften vom Tänäsee bringt die Beschreibung 
der Handschrif ten von Dabra M ä r y ä m 1 u n d von R e m ä 2 . 

W e n n A.K.Irvine zu V O H D X X 1 anerkennend bemerkt, " tha t there has been no 
appreciable delay i n submitt ing the results . . . for publ ica t ion" 3 , so k a n n ich mich 
mi t seinen freundlichen Wor ten nicht ohne weiteres identifizieren: Seit der photo­
graphischen Aufnahme der Handschr i f ten am T ä n ä s e e s ind nun r u n d sechs J a h r e 
vergangen, u n d doch k a n n erst je tz t der zweite B a n d vorgelegt werden. Zweifellos 
w ä r e n k ü r z e r e Z e i t a b s t ä n d e w ü n s c h e n s w e r t , — diese s ind aber i m H i n b l i c k auf meine 
anderweitigen Verpflichtungen und eine fortschreitende Erwe i t e rung der Problem­
kreise in den Handschrif teninhal ten k a u m z u erreichen. 

Er f reu l ich ist, d a ß die von mi r von Anfang an erhoffte Auswer tung der T ä n ä s e e h a n d -
schriften voranschreitet: Ers tens w i r d noch vor dem Ersche inen dieses Bandes die 
E d i t i o n der V i t a des A b u n a T ä d e w o s von D a b r a M ä r y ä m durch Veronika Six vorliegen 
(S ixTäd) , zweitens h ä u f e n sich aus der internationalen Fachwe l t die B i t t e n u m K o p i e n 
von Mikrofilmen, die für verschiedene Forschungsprojekte b e n ö t i g t werden. E s ist 
zu hoffen, d a ß der zweite B a n d die E n t w i c k l u n g i n dieser R i c h t u n g weiter f ö r d e r t . 

A u c h für die B e s t ä n d e von D a b r a M ä r y ä m u n d von R e m ä galt als R ich t l in i e , die 
Beschreibung der Handschrif ten so aus führ l i ch zu gestalten, d a ß sie eine Hi l fe , konkret 
gesagt: einen Baus te in für die literargeschichtliche Forschung darstell t . E s is t n icht 
immer leicht, die Grenzlinie i n der Beschreibung einer Handschr i f t zu ziehen, — nicht 
selten ist es sogar recht schwer, sich von einem solchen Dokument zu trennen. 

W e n n ein Rezensent (von V O H D X X 1) i n einer g r o ß e n Tageszeitung allerdings 
meinte, ich h ä t t e v o m I n h a l t der Handschr i f ten ,,nur eine Ü b e r s c h r i f t " mitgeteilt, 
und die Hoffnung ausspricht, i ch w ü r d e i m zweiten u n d dri t ten B a n d „be i jedem T e x t 
eine kurze Beschreibung des I n h a l t s " be i fügen 4 , dann k a n n man nur mi t Bedauern 
feststellen, d a ß dieser Rezensent die Aufgabenstellung u n d den Charakter des V O H D 
total m i ß v e r s t a n d e n ha t : H ie r geht es nun w i r k l i c h nicht darum, den I n h a l t e twa des 
Buches Henoch, der Petrusapokalypse oder der Geschichte Alexanders des Großen zu 
schildern! Sollte ein Leser derartiges erwarten, dann ist der betreffende B a n d des V O H D 
einfach an den falschen Leser geraten. 

Z u r Beschreibung der Handschriften ist noch zu sagen, d a ß i n gewissen Zweifels­
fäl len nicht immer entschieden werden kann , ob bestimmte Par t i en einer Handschr i f t 
vom selben Schreiber stammen oder n ich t : I m F i l m ergaben sich ( z . B . durch eine 

1 Vg l . dazu V O H D X X 1, 58-62. 
2 Vg l . dazu V O H D X X 1, 62-66; K r Ä t h H e i l 95-97. 
3 B S O A S 38 (1975) 214b. 
4 Felix Christ i n : Neue Zürcher Zeitung, 15.Februar 1974 (Mittagausgabe Nr.77) 29. 
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Vorwort 

leichte Verschiebung des Abstandes zum Objekt iv beim Fi lmwechsel ) mitunter Ver­
zerrungen, die die Schrift etwas unterschiedlich g roß erscheinen lassen k ö n n e n . A u ß e r ­
dem ist zu bedenken, d a ß i m L e s e g e r ä t zwei auseinanderliegende B l ä t t e r nie unmittelbar 
miteinander verglichen werden k ö n n e n 5 . 

E in ige kleinere Fehler , z . B . dadurch d a ß ein Finger des das B l a t t Hal tenden einige 
Schriftzeichen verdeckt oder En twick lungs f lüss igke i t einen schmalen Streifen i n den 
T e x t hinein gezogen hat, s ind wegen der parvitas materiae hier nicht eigens vermerkt . 

I m Interesse der Benutzbarkei t des Bandes wurde das Abkürzungsverzeichnis, das 
auch zahlreiche E r g ä n z u n g e n e n t h ä l t , wiederholt. Aus demselben G r u n d wurden die 
vollständigen Literaturangaben beim ersten Vorkommen eines Werkes 6 auch i n diesem 
B a n d geboten: E i n Verweis auf V O H D X X 1 h ä t t e die Handhabung des Bandes doch 
erheblich erschwert. Zudem s ind die neuen Angaben in manchem vo l l s t änd ige r , so d a ß 
sogar umgekehrt die Daten i m ersten B a n d von hier aus zu e rgänzen s ind. Sinnvoller­
weise w i r d ein Verzeichnis aller E r g ä n z u n g e n u n d Berichtigungen (einschließl ich der 
Druckfehler) am E n d e des dri t ten Bandes erscheinen. Mi t dem Abkürzungsverzeichnis 
ist wiederum die Hoffnung verbunden, es m ö g e auch international dazu beitragen, 
den Weg von einer immer noch zu wenig übe r l eg t en , mitunter ebenso unlogischen wie 
inkonsequenten und u m s t ä n d l i c h e n Zitationsweise zu einer mög l i chs t rationellen, 
systematischen und damit den Bedür fn i s sen des Benutzers gerecht werdenden F o r m 
etwas bereitwilliger und schneller zu finden. 

W e n n bestimmte Stellen einzelner Handschriftenkataloge genauer zit iert werden, 
so meint das in runden K l a m m e r n beigefügte „ N r . " immer dann einen bestimmten 
Abschni t t innerhalb der betreffenden Handschriftenbeschreibung, wenn ü b e r die Ident i ­
t ä t der Handschr i f t selbst ke in Zweifel bestehen k a n n 7 . 

Nachdem inzwischen (d.h. seit der Arbei t an V O H D X X 1) sowohl das Ökumenische 
Verzeichnis der biblischen Eigennamen nach den Loccumer Richtlinien* wie die deutsche 
E i n h e i t s ü b e r s e t z u n g des Al t en [ = A T ( E ) ] und Neuen [= X T ( E ) ] Testaments erschienen 
sind, war i n diesem Bereich eine radikale Z ä s u r u n u m g ä n g l i c h : I m Interesse der ä u ß e r s t 
b e g r ü ß e n s w e r t e n E inhe i t l i chke i t i m deutschen Sprachraum folgen die Schreibungen 
der biblischen Eigennamen u n d der Namen der biblischen B ü c h e r sowie die A b k ü r z u n g e n 
der biblischen B ü c h e r ab sofort dem Ökumenischen Verzeichnis und der E inhe i t s ­
ü b e r s e t z u n g . 

W e r gewisse Fo rmen z u n ä c h s t als ungewohnt empfindet, mag bedenken, d a ß für 
diese Neuordnung hervorragende Fachleute viele J a h r e h indurch t ä t i g waren und d a ß 
manche, i n dieser Hins ich t zwischen den Konfessionen noch bestehenden Unterschiede 
nur durch einen „Rückgr i f f au f den U r t e x t " 9 zu ü b e r w i n d e n waren. U n d wenn i m 
Zuge dieser Neuordnung darauf verzichtet werden m u ß , die Bücher Samuel u n d die 

5 D a ß es nicht praktikabel wäre, in all diesen Fäl len photographische Abzüge anzufertigen 
oder gar ein zweites Lesegerät in Betrieb zu nehmen, bedarf wohl keiner näheren Be­
gründung . 

6 Vg l . dazu auch V O H D X X 1, 11. 
7 Vg l . dazu V O H D X X 1, 11. 
8 Herausgegeben von den Deutschen Bischöfen, dem R a t der Evangelischen Kirche in 

Deutschland und dem Evangelischen Bibelwerk. Erarbeitet nach den Weisungen der 
Ökumenischen Übersetzerkommiss ion von Klaus Dietrich Fricke und Benedikt Schwank 
OSB (Stuttgart 1971). 

9 A T ( E ) 6. 
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Vorwort 

Bücher der Könige — einer bisher b e w ä h r t e n P r a x i s folgend — a l s : 1-2 S a m u n d 3-4 K ö n 
zu z i t ieren 1 0 , sei auch dies (mit einem gewissen Bedauern) getan, — allerdings i n der 
E rwar tung , d a ß sich nun auch jeder unbedingt an diese neue Ordnung h ä l t . 

F ü r alle anderen editionstechnischen Details gilt das i m Vorwor t zu V O H D X X 1 
(9-12) Gesagte. 

W e n n diesem B a n d keine Abbildungen beigegeben s ind, so m u ß der Leser u m Ver ­
s t ä n d n i s für eine Umorientierung gebeten werden: Nachdem die Akademische Druck-
und Verlagsanstalt Graz eine von mi r herausgegebene Re ihe Codices Aethiopici p lant 
und derzeit deren ersten B a n d vorbereitet, der den B e s t ä n d e n der Staatsbibliothek 
Preußischer Kulturbesitz gewidmet ist (und auch Minia turen der T ä n ä s e e h a n d s c h r i f t e n 
enthalten wi rd ) , war es weder z w e c k m ä ß i g noch ü b e r h a u p t mögl i ch , das betreffende 
Material auch hier abzubilden: Dieses ös te r re ich i sche Verlagsinst i tut g e n i e ß t vor al lem 
auf dem Gebiet der Wiedergabe von Handschri f ten einen W e l t r u f und w i r d auch hier 
die bes tmög l i che Q u a l i t ä t der Reprodukt ion garantieren. E i n e erfreuliche Nebenwirkung 
ist, d a ß die Deutsche Forschungsgemeinschaft dadurch von der L a s t der (hohen) K o s t e n 
für Abbildungen befreit w i r d . 

Folgenden Personen u n d Inst i tu t ionen habe ich i n besonderer Weise zu danken: 

dem ä t h i o p i s c h e n L e k t o r a m Seminar für Afrikanische Sprachen und Kulturen an 
der Univers'tät Hamburg, Ato Tadesse Bezabeh f = Täddasa Bazäbeh], B.Sc, der mi r 
wertvolle Hinweise für die E r s c h l i e ß u n g der oft recht schwierigen Zusatznotizen aus 
dem ä t h i o p i s c h e n Leben am Anfang u n d E n d e der Handschr i f ten gab; 

Dr. Veronika Six (Arbeitsstelle Hamburg der Katalogisierung der orientalischen Hand­
schriften in Deutschland) für das sorgfä l t ige Mitlesen der K o r r e k t u r e n ; 

der Deutschen Forschungsgemeinschaft ( B o n n - B a d Godesberg) für die Bewi l l igung 
eines nicht unerheblichen Zuschusses zur Drucklegung dieses Bandes ; 

dem Franz Steiner Verlag GmbH (Wiesbaden), vor al lem seinem E r s t e n Geschäf t s ­
führer , H e r r n Karl Jost, dessen V e r s t ä n d n i s u n d Einsatzberei tschaft i n allen Fragen 
der orientalistischen Forschung die Zusammenarbeit zwischen Auto r u n d Verleger 
leicht werden l ä ß t ; 

der a l t b e w ä h r t e n Druckere i J.J.Augustin ( G l ü c k s t a d t ) für die gewissenhafte Durch ­
f ü h r u n g des Druckes ; 

dem Herausgeber des V O H D ( - S ) , Leitenden Bibliotheksdirektor Dr.Dr.h.c. Wolf gang 
Voigt, dessen Verdienste u m die Forschung auf dem Gebiet der orientalistischen Wissen­
schaften i m allgemeinen u n d u m jeden B a n d des V O H D ( - S ) i m einzelnen der inter­
nationalen Fachwel t bekannt s ind. Aus der von i hm geleiteten Orientabteilung der 
Staatsbibliothek Preußischer Kulturbesitz (Ber l in ) m ü s s e n aber auch einige der Mitarbeiter 
genannt werden, deren i n zahlreichen Detailfragen stets bereitwill ig g e w ä h r t e Hi l fe 
für den Fortgang der Beschreibung orientalischer Handschr i f ten von entscheidender 
Bedeutung i s t : Bibliotheksdirektor Dr.Dieter George, Bibliotheksangestellter Günter Meier 
und Restaurator Ernst Bartelt. 

I n sollemnitate Ss .Pe t r i et P a u l i , Apostolorum 
Anno Domin i 1975 

1 0 Vgl . dazu V O H D X X 1, 208, Anm.330. 
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I . VERZEICHNIS D E R ABKÜRZUNGEN UND ZEICHEN 

1. A B K Ü R Z U N G E N D E R L I T E R A T U R 

AbbCat 

A b i r P r 

Abus 

A c t A p 

A E 
A e s F a l 

Ae th 
A K M 

A l t S t 

A M E t h 

A m S a w Z e m 

A O I 

A r r C I - I I 

A r r P I - I I 

Antoine d'Abbadie, Catalogue raisonne de manuscri ts ethiopiens 
appartenant a Antoine d 'Abbadie (Par is 1859) 

Mordechai Abir, E t h i o p i a : T h e E r a of the Princes. T h e Challenge 
of I s l a m and the Re-unification of the Chr is t ian E m p i r e 1769 to 
1855 (London 1968; second impression: 1970) 

MtfThC[d ( f * T [ i ] ov4»m6?[:i]) [ = A b u s ä k e r (Kalender ) ] (Addis 
A b a b ä , Druckere i - f l C V W : (119° « 30.Hamle 1962 A . M i s . = 
6. August 1970 A . D . ) 

A c t a apostolorum apocrypha. Post Constantinum Tischendorf denuo 
ediderunt Ricardus Adelbertus Lipsius et Maximiiianus Bonnet. 
N o v a impressio per Henricum Kraft I - I I 2 (Darmstad t 1959) 

Annales d 'Ethiopie ( P a r i s - A d d i s A b a b ä ) 
Aaron Ze*eb [Ze'ev] Aescoly, Recuei l de textes falachas = U n i ­

versite de Pa r i s . T r a v a u x et memoires de l ' Ins t i tu t d'ethnolo-
gie 55 (Par i s 1951) 

Aethiopica. R e v u e philologique (New Y o r k ) 
Abhandlungen für die K u n d e des Morgenlandes ( L e i p z i g - W i e s ­

baden) 
Berthold Altaner - Alfred Stuiber, Patrologie. Leben, Schriften und 

Lehre der K i r c h e n v ä t e r (Freiburg i . B r . - B a s e l - W i e n 71966) 
Sha. Atnafu Makonnen [ = Sä(laqä) Atnäfu Makwannen], E th iop ia 

T o - D a y (Tokyo 1960) 
ix9°h^ : Ä<P*(D i H,"7iP* « MC<V?° I g¥ - ?>ao l £<} I ff? - 9°Öln^ \ 

P7? - H.4» \ ao-Hao-C l Y\hoo A*}rt?° \ fl? - Ti°7£ I 0 - avp^öHr. 
[ = Die fünf Ordnungen der Gesänge , das s i nd : 1. D e g g w ä 
der Fas tenzei t ; 2. Me 'e rä f ; 3. Z i q q ; Mazmur ; E s m a l a - ' ä l a m ; 
4. Z e m m ä r e ; 5. M a w ä s e ' e t ] (Addis A b a b ä , Druckere i "flCYtl • 
{119° i m 38. Regierungsjahr K a i s e r H ä y l a Selläses I . = 
1968-69 A . D . ) ; vg l . dazu auch M Z i q q ; zum Terminus Ä<P*a>« > 
vgl . VeMe I I 188. 

Guida d ' I t a l i a della Consociazione Tur i s t i ca I t a l i a n a : Afr ica 
Orientale I t a l i a n a (Milano 1938) 

Victor Arras, Collectio monastica. T e x t u s = C S C O 238 (1963) i = I ] ; 
Versio = 239 (1963) [ = n ] 

Victor Arras, Pater icon aethiopice. T e x t u s = C S C O 277 (1967) 
[ = 1 ] ; Versio = 278 (1967) [ - I I ] 
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Victor Arras, De T r a n s i t u Mariae apocrypha aethiopice 1. T e x t u s 
- C S C O 342 (1973) [ = 1 I ] ; Versio = 343 (1973) [ = 1 I I ] ; I I (!) 
[ r icht ig: 2] . T e x t u s = 351 (1974) [ = 2 1 ] ; Versio = 352 (1974) 
[ = 2 1 1 ] 

E i n h e i t s ü b e r s e t z u n g der Hei l igen Schr i f t : Das A l t e Testament . 
Herausgegeben i m Auf t rag der Bischöfe Deutschlands, Öster­
reichs, der Schweiz, des Bischofs von L u x e m b u r g u n d des 
Bischofs von L ü t t i c h (Stut tgart H974) 

Ernst Hammerschmidt (Hrsg.) , Ä t h i o p i s t i s c h e Forschungen I f f . 
(Wiesbaden 1977 ff.) 

A f r i k a u n d Ü b e r s e e . Folge der Zeitschrif t für Eingeborenen-
Sprachen (Hamburg) 

Johannes Bachmann, Aethiopische L e s e s t ü c k e . I ned i t a Aethiopica 
für den Gebrauch i n U n i v e r s i t ä t s - V o r l e s u n g e n (Leipzig 1893) 

Berhanou Abhebe [= Berhänu Abbaba], E v o l u t i o n de l a propriete 
fonciere au Choa (Ethiopie) du regne de Menelik ä l a Consti tu­
t ion de 1931 = Bibliotheque de l 'Eco le des langues orientales 
Vivantes X X I I I (Par i s 1971) 

Otto Bardenhewer, Geschichte der a l tk i rchl ichen L i t e r a tu r I (F re i ­
burg i . B r . 2 1913), I I ( 2 1914), I I I ( 2 1923), I V (!- 2 1924) u n d V 
(1932) (photomechan. Nachdruck von I - V : Darms tad t 1962) 

Rene Basset, L e s Apocryphes Ethiopiens t radui ts en frangais I - X I 
(Par i s 1893-1909) 

Rene Basset, E tudes sur l 'histoire d 'Ethiopie . Premiere par t ie : 
Chronique ethiopienne, d'apres un manuscri t de l a Bibliotheque 
Nationale de Pa r i s = J A 7 e serie 17 (1881) 315-434 [ = I ] ; 18 
(1881) 93-183 und 285-389 [ = I I ] 

Anton Baumstark, L i tu rg ie comparee. Pr incipes et Methodes pour 
1'etude historique des liturgies chretiennes. Troisieme edition 
revue par Dom Bernard Botte O.S.B. = Collection I r en ikon 
(Cheve togne-Par i s 1953) 

Ernest Alfred Wallis Budge, T h e Contendings of the Apostles being 
the Histories of the L i v e s a n d Mar tyrdoms and Deaths of the 
T w e l v e Apostles a n d Evangel i s t s ( O x f o r d - L o n d o n 1935) 

B a h a r Da r . Topographic Map 1:20000. Geodetic surveying and 
barometry: G e o d ä t i s c h e s Ins t i tu t , Technische Hochschule K a r l s ­
ruhe. Photogrammatic surveying, topography a n d plot t ing: 
Ins t i tu t für Photogrammetr ik u n d Topographie, Technische 
Hochschule K a r l s r u h e 

Hans-Georg Beck, K i r c h e u n d theologische L i t e ra tu r i m byzan­
tinischen R e i c h = Byzant in isches Handbuch i m R a h m e n des 
Handbuchs für Altertumswissenschaft I I 1 ( M ü n c h e n 1959; Neu­
druck : 1964) 

-fl/V£ : h.*}? i h<PA : «K"7<E « [ = Altes Testament , B a n d I (Okta-
teuch)] (Asmara , Druckere i frhfl : frlA • 1955 A.Mis . = 1962 bis 
63 A . D . ) 
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Verzeichnis der Abkürzungen und Zeichen 

B e K i B I - I V 

B e z G M Q 

B e z O C 

BGeorge 
BGeorge* 

B G H I - I I 

B H i s t I - I I 

B H O 

B i b l A b I - I V 

B K r S a l 

B K V 2 I - I I 

¥£?!£f tW) : Hirt 4? i -flA-ß : Wi : ooftihG: 6-Q K [ = Francesco da 
Bassano, Al tes Testament . B a n d I - I V ] (Asmara , fl"7'i'f*o«> •. 
GWFhM 1915A.Mis. (= 1922-23 A .D . ) -1918 A .Mis . ( = 1925bis 
26 A . D . ) 

D a z u : Oscar Löfgren, D ie ä t h i o p i s c h e Bibelausgabe der katho­
lischen Mission = MO 23 (1929) 174-80 

Carl Bezold, A b b ä Gabra Manfas Qeddus = Nachrichten von der 
K ö n i g l i c h e n Gesellschaft der Wissenschaften i n G ö t t i n g e n , P h i ­
losophisch-historische K l a s s e 1916, Heft 1, 58-80 

Carl Bezold, T h e Ord inary Canon of the Mass according to the Use 
of the Coptic Church = Charles Anthony Swainson, T h e Greek 
Li turgies chiefly from Original Authori t ies (Cambridge 1884; 
photomechan.Nachdruck: H i l d e s h e i m - N e w Y o r k 1971) 347-95 

Ernest Alfred Wallis Budge, George of L y d d a , T h e Pa t ron Saint 
of E n g l a n d . A S tudy of the Cul tus of S t . George i n E th iop ia = 
L u z a c ' s Semitic T e x t & Trans la t ion Series [20] (London 1930) 

D a Ü b e r s e t z u n g u n d T e x t t e i l gesondert paginiert s ind ( I f f . ) , 
ohne d a ß die beiden Paginierungen unterschieden werden, s ind 
die Seitenzahlen des ä t h i o p . Tex tes hier mi t einem * versehen. 

Ernest Alfred Wallis Budge, aof;^ t 7£7l : <h<PC?* « T h e Con-
tendings of the Apostles being the Histories of the L i v e s and 
Mar tyrdoms a n d Deaths of the T w e l v e Apostles a n d E v a n ­
gelists I - I I (London 1899-1901) 

Ernest Alfred Wallis Budge, A H i s t o r y of E th iop ia . Nub ia & A b y s ­
sinia (according to the Hieroglyphic Inscript ions of E g y p t and 
Nubia , and the E th iop ian Chronicles) I - I I (London 1928; photo­
mechan. Nachdruck : Oosterhout N.B. /Nieder lande 1966, I - I I i n 
einem B a n d ) 

Paulus Peeters, Bibl io theca hagiographica orientalis = Analec ta 
Bol landiana . Subsidia hagiographica No. 10 (Bruxel les 1910; 
photomechan. Nachdruck : Bey rou th 1954) 

Enno Littmann (Hrsg. ) , Bibl iotheca Abyss in ica . Studies concerning 
the Languages, L i te ra ture and His to ry of Abyss in i a I - I V ( L e i ­
den -P r ince ton 1904-11) 

f K t r k ? •> n » t : n e w * i (L&ti' ' wia*«/"CJ* « i n n « T : 
/"d-P s h f r ' M * s oKhtt i PC ! f-Wi°7"7 » [= Das Gebet der K i r ­
che. Die Ordnung, wie sie von der orthodoxen K i r c h e Ä t h i o p i e n s , 
als sie i m L a n d e des E x i l s war , eingehalten wurde. Sein mi t 
den heiligen B ü c h e r n ü b e r e i n s t i m m e n d e r T e x t u n d Ordnung] 
(zweite Auf lage: Add i s A b a b ä , Druckere i - f l c m > A49° • 1936 
A . M i s . = 1 9 4 3 ^ 4 A . D . ) ; die erste Auflage war 1931 A .Mis . = 
1938-39 A . D . als lithographischer D r u c k i n London erschienen. 

Otto Bardenhewer - Theodor Schermann - Carl Weyman - Johannes 
Zellinger - Josef Martin (Hrsg.) , Bib l io thek der K i r c h e n v ä t e r . 
E r s t e Reihe [ = I ] ( K e m p t e n - M ü n c h e n 1911-31); Otto Barden­
hewer - Johannes Zellinger - Josef Martin (Hrsg.) , Bib l io thek der 
K i r c h e n v ä t e r . Zweite Reihe [ = I I ] (München 1932-39) 
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Abkürzungen der Literatur 

B L M 

BlundChron 

B M a b 

B M M 

B M V 
B M V * 

B r i g h t m 

B r i n N O C 

B S A C 
B S O A S 
B S y n 

B u l l E t h M s s 

B u r C h 

B u x A b 

Ernest Alfred Wallis Budge, Legends of Our L a d y M a r y the 
Perpetual V i rg in and H e r Mother H a n n ä ( O x f o r d - L o n d o n 1933) 

Herbert Weld Blundell, T h e R o y a l Chronicle of Abyss in i a 1769-1840 
w i t h Trans la t ion and Notes (Cambridge 1922) 

Ernest Alfred Wallis Budge, T h e L i v e s of M a b ä 5 Seyön and Gabra 
Kres tos (London 1898) 

Ernest Alfred Wallis Budge, One H u n d r e d and T e n Miracles of 
Our L a d y M a r y ( O x f o r d - L o n d o n 1933) 

Ernest Alfred Wallis Budge, T h e Miracles of the Blessed V i r g i n 
Mary , and the L i f e of H a n n ä (Saint Anne) , a n d the Magical 
Prayers of >Aheta Mikäe l (London 1900) 

D a Ü b e r s e t z u n g u n d Texted i t ion gesondert paginiert s ind 
( I f f . ) , ohne d a ß die beiden Paginierungen unterschieden werden, 
s ind die Seitenzahlen des ä t h i o p . Tex tes hier mi t einem * ver­
sehen. 

Frank Edward Brightman, L i turg ies E a s t e r n and Western I : 
E a s t e r n Li turgies (Oxford 1896; photomechan. Nachdruck : 
Oxford 1965) 

Anna-Doroihee von den Brincken, D ie "Nationes Chr is t ianorum 
Or ien ta l ium" i m V e r s t ä n d n i s der lateinischen Historiographie 
von der Mitte des 12. bis i n die zweite H ä l f t e des M . J a h r h u n ­
derts = Theodor Schieffer (Hrsg . ) , K ö l n e r Historische Abhand­
lungen 22 ( K ö l n - W i e n 1973) 

B u l l e t i n de l a Societe d'archeologie copte ( L e Caire) 
B u l l e t i n of the School of Oriental and Af r i can Studies (London) 
Ernest Alfred Wallis Budge, T h e Book of the Saints of the 

E th iop ian Church I - I V (Cambridge 1928) 
VK^rk? i f - f l ^ T i ootäK* : fffffrfb* « B u l l e t i n of E th iop i an 

Manuscripts. Tr imester Publ ica t ion of E th iop i an Manuscript 
Microfilm L i b r a r y . E d i t o r : Sergew Hable Selassie [= &ergew 
Habla Seiläse] (Addis A b a b ä ) 

Oswald Hugh Ewart KHS-Burmester11, T h e E g y p t i a n or Coptic 
Church . A detailed description of H e r L i t u rg i ca l Services and 
the R i t e s a n d Ceremonies observed i n the Adminis t ra t ion of 
H e r Sacraments = P S A C - T X (1967) 

David Buxton, T h e Abyss in ians (London 1970 

C A b b L i b I 

C A b b L i b I I 

Enrico Cerulli, G l i abbati di D a b r a L i b ä n o s , capi del monachismo 
etiopico, secondo l a «lista r i m a t a » (sec. X I V - X V I I I ) = Or N S 12 
(1943) 226-53 ; 13 (1944) 137-82 

Enrico Cerulli, G l i abbati di D a b r a L i b ä n o s , capi del monachismo 
etiopico, secondo le liste recenti (sec. X V I I I - X X ) = Or N S 14 
(1945) 143-71 

1 1 K H S ist die Abkürzung für das griech. x a T £ % ['/ = K H ; q = S ] ( < tü rk i sch : haci < arab.: 
hägg) : der Ti te l , der i n der griech.-orthodoxen Ki rche dem Gläubigen verliehen wird, 
der die Pilgerfahrt nach Jerusalem unternommen hat. 
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Verzeichnis der Abkürzungen und Zeichen 

C B e r l Enrico Cerulli, I I codice della Staatsbibliothek di Ber l ino del 
Libro etiopico dei Miracoli di Maria = Scr i t t i in onore di G iu ­
seppe F u r l a n i I - R i v S t O r 32 (1957) 377-96 

C B N A t Enrico Cerulli, I manoscri t t i etiopici della Bibl ioteca Nazionale di 
Atene = R S E 2 (1942) 181-90 

C B r u x Enrico Cerulli, I manoscri t t i etiopici della Bibliotheque Roya l e 
di Bruxe l l e s = R A N L m V o l . I X : Seduta del 13 novembre 1954, 
516-21 

C D o c E t P Enrico Cerulli, T r e nuovi documenti sugli E t i o p i i n Pales t ina nel 
secolo X V = Analec ta B i b l i c a 12 ( R o m a 1959) 33-47 

C D u b l Enrico Cerulli, I manoscri t t i etiopici della Chester B e a t t y L i b r a r y 
i n Dubl ino = M A N L m V o l . X I : Seduta del 13 febbraio 1965, 
277-324 

C E t P I - I I Enrico Cerulli, E t i o p i i n Palest ina. Stor ia della c o m m u n i t ä etiopica 
di Gerusalemme I - I I ( R o m a 1943-47) 

ChAbb Marius Chäine, Catalogue des manuscri ts ethiopiens de l a collection 
d 'Abbadie (Par i s 1912) 

Cha lk I - I I I Aloys Grillmeier-Heinrich Bacht (Hrsg.) , Das K o n z i l von Chalkedon. 
Geschichte u n d Gegenwart I - I I I ( W ü r z b u r g 1951-54) 

C h A p M I - I I Marius Chaine, Apocrypha de B . M a r i a Virgine. T e x t u s = C S C O 39 
(1909) [ - I ] ; Versio = 40 (1909) [ = I I J 

ChChro Marius Chaine, L a Chronologie des temps chretiens de l 'Egyp te et 
de l 'E th iopie (Par i s 1925) 

C h l B Marius Chaine, Inventa i re sommaire des manuscri ts ethiopiens de 
B e r l i n , acquis depuis 1878 = R O C 17 (1912) 45-68 

C h L T Robert Ernest Cheesman, L a k e T a n a & T h e B l u e Ni le . A n A b y s ­
s inian Quest (London 1936; photomechan. Nachdruck : London 
1968) 

C h o j I c E q u Stanislaw Chojnacki, Note on the E a r l y Iconography of St . George 
and Re l a t ed Eques t r i an Saints = J E t h S t X I I I 2 (1975) 39-55 

ChojIcGeorge I - I I I Stanislaw Chojnacki, T h e Iconography of St . George i n E t h i o p i a = 
J E t h S t X I 1 (1973) 57-73 [ = I ] ; X I 2 (1973) 51-92 [ = I I ] ; 
X I I I 1 (1974) 71-132 [ = I I I ] 

C h R Marius Chaine, Repertoire des Sa l am et Malke 'e contenus dans 
les manuscri ts ethiopiens des bibliotheques d 'Europe = R O C 18 
(1913) 183-203 u n d 337-57 

C I S t E t A t t i del Convegno Internazionale di S tud i E t iop ic i ( R o m a 2-A aprile 
1959) = Accademia Nazionale dei L i n ce i , A n n o C C C L V I I - 1 9 6 0 , 
Quaderno N.48 ( R o m a 1960) [Ak ten des ersten internationalen 
Ä t h i o p i s t e n k o n g r e s s e s ; v g l . S e c C E t h S t , P r T h C I - I I I u n d 
I V C I S t E t I - I L ] 

I V C I S t E t I - I I D7 Congresso Internazionale di S tud i E t iop ic i (Roma, 10-15 aprile 
1972) Tomo I (Sezione storica); Tomo I I (Sezione linguistica) = 
Accademia Nazionale dei L i n ce i , Anno C C C L X X I - 1974, Qua­
derno N.191 ( R o m a 1974) [Ak ten des vier ten internationalen 
Ä t h i o p i s t e n k o n g r e s s e s ; vg l . C I S t E t , S e c C E t h S t und P r T h C I - I I I . ] 

C l a Christopher Clapham, Haile-Selassie's Government (London 1969; 
second impression: 1970) 
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Abkürzungen der Li teratur 

C L e n 

C L E t 

C L M M 

CodAeth 1 

Collat 

C o M ' Ä 

C o m l n v 

C o o M L T 

C O r C r 

C o T r 

CPat to 

C R A e t h 

C R C a t 

C R C h e r 

Enrico Cerulli, I I codice d i Leningrado del L i b r o etiopico dei 
Miracol i d i Mar i a = R A N L m V o l . X X : Seduta del 13 febbraio 
1965, 3-19 

Enrico Cerulli, L a let teratura etiopica. T e r z a edizione ampl ia ta . 
[Con u n saggio:] L 'or iente cristiano n e l l ' u n i t ä delle sue t rad i -
zioni ( F i r e n z e - M i l a n o 1968) 

Enrico Cerulli, I I l ibro etiopico dei Miracol i di Mar i a e le sue fonti 
nelle letterature del medio evo lat ino ( R o m a 1943) 

Ernst Hammerschmidt, Codices Aethiopici 1 : I l luminier te H a n d ­
schriften der Staatsbibliothek P r e u ß i s c h e r Kul tu rbes i t z u n d 
Handschrif ten v o m T ä n ä s e e (Graz ; i m D r u c k ) 

Jean Duchesne-Fournet, Mission en Eth iopie (1901-1903): A t l a s . 
I t ineraires , tours d'horizon, croquis, notes geographiques et carte 
du lac T a n a par Le Capitaine Collat. Dresse et dessine par 
G.Eutin (Par i s 1908) 

David Cohen, U n poeme ethiopien: L e malke£ du Chr i s t "Sauveur 
du monde" {madhäne ealam) = J A 245 (1957) 147-83 

Pierre Comba, flh^.h • M I : Pi.ffcCrt.'fc ' fr M r » (hi -« aotthtt « ro-ftT i 

(IK*?*? " h ^ A : ? « * l 7 ? * i ? h^C7? i ovKht* i TiCHC • trl?W? i 
J ö P 9 i s ^9°. Inventa i re des l ivres amhariques figurant dans 
l a collection ethiopienne de l a bibliotheque de l ' U n i v e r s i t y 
College d 'Addis Ababa . A v r i l 1959. L i s t of Books i n A m h a r i c i n 
the E th iop ian Collection of the U n i v e r s i t y College of A d d i s 
Ababa . A p r i l 1959 (Addis A b a b ä 1961) 

N a c h den Seitenzahlen unter H i n z u f ü g u n g der N u m m e r n der 
einzelnen T i t e l ( in runden K l a m m e r n ) zi t iert . 

James Cooper-Arthur John Maclean, T h e Testament of Our L o r d . 
Trans la ted into E n g l i s h from Syr i ac . W i t h In t roduct ion and 
Notes E d i n b u r g h 1902) 

Enrico Cerulli, L 'Or i en te Crist iano nel l 'uni ta delle sue t radiz ioni = 
C I S t E t 1 1 ^ 5 

Marcel Cohen, T r a i t e de langue amharique (Abyssinie) = Univers i te 
de Pa r i s . T r a v a u x et memoires de l ' l n s t i t u t d'ethnologie 24 
(Par is 1936; photomechan. Nachdruck : P a r i s 1970) 

Enrico Cerulli, L a festa etiopica del Pa t to d i Miser icordia e le sue 
fonti nel greco «Liber de Trans i tu* e nel racconto la t ino dei 
Cinque Dolor i d i Mar i a = «Silloge B izan t ina» i n onore di S i lv io 
Giuseppe Mercat i = S tud i B i z a n t i n i e Neoellenici 9 ( R o m a 1957) 
53-71 

Carlo Conti Rossini, Aethiopica = R i v S t O r 9 (1923) 365-81 u n d 
449-68; 10 (1925) 481-520 

Carlo Conti Rossini, Catalogo dei nomi propri di luogo de l l 'E t iop ia 
contenuti nei testi g i c iz ed amhar ina finora pubblicat i = Es t r a t t o 
dagli A t t i del primo Congresso Geografico I t a l i ano (Genova 
1892) 

Carlo Conti Rossini, I manoscri t t i etiopici della missione cattolica 
di Cheren = R R A L m V o l . X I I : Fe r i e accademiche. L u g l i o -
Agosto 1904, 233-86 
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Verzeichnis der Abkürzungen und Zeichen 

C R C r R 

C R G a r 

C R J 

C K B 

C R L A x I - I I 

C R L M 

C R N 

C R N A 

C R N u o v i D o c 

C R P u b b l 

C R R o i s 

C R S q u 

C R S t 

C R T a b 

C R T s 

Carlo Conti Rossini, L a cronaca reale abissina dell 'anno 1800 
all 'anno 1840 = R R A L m : Fer ie accademiche. Lug l io -Ot tob re 
1916 (1917) 779-992 

T e i l I I der: F o n t i storiche etiopiche per i l secolo X I X 
[ T e i l I = C R V i c ; T e i l I I I = C R N u o v i D o c ] ; v g l . C R N u o v i D o c 
357, Anna.2: «II titolo Fonti storiche etiopiche per il secolo XIX 
apparve soltanto sul la copertina degli estratt i delle Vicende.» 

Carlo Conti Rossini, L ' o m i l i a di Yohannes , vescovo d 'Aksum, i n 
onore di G a r i m ä = Actes du X I e Congres In ternat ional des 
Orientalistes. Section I V : Semitique (Par i s 1898) 139-77 

Karolus Conti Ro <sini-Carl Jaeger, V i t ae sanctorum indigenarum : I . 
A c t a S .Wala t t a Petros. I I . M i r a c u l a S .Za ra -Buruk . T e x t u s = 
C S C O 68 (1912) 

Maria Crame ; Kopt ische Buchmalere i . I l luminat ionen in Manu­
skripten des christl ich-koptischen Ä g y p t e n vom 4. bis 19. J ah r ­
hundert (Recklinghausen 1964) 

Carlo Conti Rossini, Documenta ad i l lus t randam histor iam I : 
L i b e r A x u m a e . T e x t u s = C S C O 54 (1909) [ = 1 ] ; Versio - 58 
(1910) [ = 1 1 ] 

Carlo Conti Rossini, Due capitoli del L i b r o del Mistero di Giyorgis 
da Sag lä = R S E 7 (1948) 13-53 

Carlo Conti Rossini, Note per l a storia let teraria abissina = R R A L m 
V o l . V I I I : Sedute del 21 maggio, 18 giugno e 17 dicembre 1899 
(1900) 

Nach den Seitenzahlen der Sonderausgabe unter H i n z u f ü g u n g 
der Paragraphenzahlen (in runden K l a m m e r n ) zitiert . 

Carlo Conti Rossini, Notice sur les manuscrits ethiopiens de l a 
collection d 'Abbadie = E x t r a i t d u : J A (1912-1914) (Par is 1914) 

Carlo Conti Rossini, Nuov i documenti per l a storia d 'Abissinia nel 
secolo X I X - R A N L V o l . I I : Fer ie accademiche del 1947, 
357-416 

T e i l I I I der: F o n t i storiche etiopiche per i l secolo X I X 
[ T e i l I = C R V i c ; T e i l I I = C R C r R ] ; vg l . C R N u o v i D o c 357, 
A n m . 2 : «II titolo Fonti storiche etiopiche per il secolo XIX 
apparve soltanto sul la copertina degli estratt i delle Vicende.» 

Carlo Conti Rossini, Pubblicazioni etiopistiche dal 1936 a l 1945 = 
R S E 4 (1944-45) 1-132 

Carlo Conti Rossini, L e s listes des rois d 'Aksoum = J A 10 e serie 14 
(1909) 263-320 

Carlo Conti Rossini, Due squarci inedit i di Cronaca E t iop ica = 
R R A L m : Fer ie accademiche. Ottobre 1893, 804-18 

Carlo Conti Rossini, S tor ia d 'E t iop ia I = Afr ica i ta l iana I I I (Milano 
1928; mehr nicht erschienen.) 

Carlo Conti Rossini, Tabel le comparative del calendario etiopico col 
calendario romano ( R o m a 1948) 

Carlo Conti Rossini, I I convento di T s a n a in Abiss in ia e le sue 
laudi a l ia Vergine = R R A L m V o l . X I X : Fer ie accademiche. 
Luglio-ottobre 1910, 581-621 
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Abkürzungen der Literatur 

C r u m P r P o l 

C R V i c 

c s c o 
CScr I - I I 

CSuiPecc 

C U p s 

D A E I - I V 

D a i L T 
D B e r l 

D B M 

D B o d l 

D C h r 

D e G A K 

D G r 

D L 

Donald Crummey, Priests and Pol i t ic ians . Protestant and Catholic 
Missions in Orthodox E t h i o p i a 1830-1868 (Oxford 1972) 

Carlo Conti Rossini, F o n t i storiche etiopiche per i l secolo X I X . 
I : Vicende de l l 'E t iop ia e delle missioni cattoliche ai tempi di 
R a s A l i , Deggiac Ubie e R e Teodoro secondo u n documento 
abissino = R R A L m V o l . X X V : Seduta del 18 giugno 1916, 
425-550 

T e i l I der: F o n t i storiche etiopiche per i l secolo X I X 
[ T e i l I I = C R C r R ; T e i l I I I = C R N u o v i D o c ] ; v g l . C R N u o v i D o c 
357, A n m . 2 : «II titolo Fonti storiche etiopiche per il secolo XIX 
apparve soltanto sul la copertina degli estrat t i delle Vicende.» 

Corpus Scr ip torum Chris t ianorum Orienta l ium ( L o u v a i n ) 
Enrico Cerulli, Sc r i t t i teologici etiopici dei secoli X V I - X V I I , I : 

T r e opuscoli dei Mikae l i t i = S tud i e testi 198 (C i t t ä del Va t icano 
1958); I I : L a Stor ia dei Quattro Conci l i ed a l t r i opuscoli mono-
fisiti = 204 (1960) 

Enrico Cerulli, «II suicidio della peccat r ice» nelle versioni araba 
ed etiopica del L i b r o dei Miracol i d i Mar i a = A n n a l i de l l ' I s t i tu to 
Orientale di Napol i N S X I X , Vol .29 (1969) 147-79 

Enrico Cerulli, Due codici d i Upsa l a del L i b r o etiopico dei Miraco l i 
di Mar ia = S tud i orientalist ici i n onore di Giorgio L e v i D e l l a 
V i d a I ( R o m a 1956) 151-79 

Enno Littmann - Theodor von Lüpke - Daniel Krencker - R.Zahn, 
Deutsche A k s u m - E x p e d i t i o n I - I V . Herausgegeben von der Ge­
neralverwaltung der K ö n i g l i c h e n Museen zu B e r l i n ( B e r l i n 1913) 

Giotto Dainelli, L a regione de lago T a n a (Milano 1939) 
August Dillmann, Verzeichnis der abessinischen Handschri f ten = 

Die Handschriftenverzeichnisse der kön ig l i chen Bib l io thek z u 
B e r l i n 3 ( B e r l i n 1878) 

Augustus Dillmann, Codices Aethiopici = Catalogus codicum manu-
scriptorum qui i n Museo Br i t ann ico asservantur I I I ( L o n d i n i 
1847) 

Augustus Dillmann, Codices aethiopici = Catalogus codicum manu-
scriptorum bibliothecae Bodleianae Oxoniensis V I I (Oxoni i 1848) 

Augustus Dillmann, Chrestomathia Aethiopica. Zweite Auflage mi t 
Z u s ä t z e n u n d K o r r e k t u r e n von Enno Littmann (Leipzig 1941; 
photomechan. Nachdruck der Ausgabe B e r l i n 1950: Darms tad t 
1967) 

Alois Dempf, Geistesgeschichte der al tchris t l ichen K u l t u r (Stut t­
gar t 1964) 

August Dillmann, G r a m m a t i k der ä t h i o p i s c h e n Sprache. Zweite 
Auflage bearbeitet von Carl Bezold (Leipzig 1899; photomechan. 
Nachdruck : Graz 1959) 

Augustus Dillmann, L e x i c o n linguae Aethiopicae (Lips iae 1865; 
photomechan. Nachdrucke : New Y o r k 1955 u n d O s n a b r ü c k 
1970) 
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Verzeichnis der Abkürzungen und Zeichen 

D M ä h a KCM » «"7Af«e i -rt^A : "7<fcf<e i h.?<Wi • hCntfft » [= T r a k t a t ü b e r 
den Lebenspender, das h e i ß t : den Lebenspender Jesus Christus] 
(Addis A b a b ä , Druckere i der : HT-Ofc, a 7 .Maggäb i t 1942 
A . M i s . = l ö . M ä r z 1950 A . D . ) 

D M ä h b Ä-CM s '"ifhfH •. -fl^A * "TVhfe J h.P<W> « hOitfft » [ = T r a k t a t ü b e r 
den Lebenspender, das h e i ß t : den Lebenspender Jesus Christus] 
(Addis A b a b ä , Ar t i s t i c P r in t ing Press, 1951 A . M i s . = 1958-59 
A . D . ) 

D M R G £CM : " T ^ k A : (OKCM <*<PbA n ffoAhh : nhhfr 1 ffl^Ahh : 
D M R G * <*4<h,6i a £CV 7-flCkA [i] a)o°&hh 7-flCkA « [ = T r a k t a t ü b e r 

Michael und T r a k t a t ü b e r Raphae l . B i l d n i s Michaels und B i ldn i s 
Raphaels . T r a k t a t ü b e r Gabr ie l u n d B i l d n i s Gabriels] (Addis 
A b a b ä , Druckere ides i l-ttd /"Art, a 1954 A . M i s . = 1961-62 
A . D . ) 

B e i dem auf dem Ti te lb la t t a n g e f ü h r t e n Ä"Crt>« 7"flCfc>A « 
handelt es sich u m einen D r u c k aus dem J a h r e 1950 A.Mis . 
( = 1957-58 A . D . ) , der mi t seinem eigenen Ti te lb la t t einfach 
beigebunden wurde; die Seitenzahlen dieses Druckes werden hier 
mi t einem * bezeichnet. 

DobbZ Friedrich Erich Dobberahn, F ü n f ä th iop i s che Zauberrollen. T e x t , 
Ü b e r s e t z u n g , K o m m e n t a r (Inaugural-Dissertat ion, Philosophi­
sche F a k u l t ä t B o n n , 1976) 

D o n A n q E.J.van Donzel, ' E n b ä q o m : Anqasa A m i n ( L a Porte de l a F o i ) . 
Apologie ethiopienne du Christ ianisme contre l ' I s l a m . In t ro ­
duction, texte critique, t raduct ion (Leiden 1969) 

Dor Vie Jean Dor esse, L a vie quotidienne des Ethiopiens chretiens aux 
X V I P et X V I I P siecles (Par i s 1972) 

D R S David Cohen, Dict ionnaire des racines semitiques ou attestees 
dans les langues semitiques, comprenant un richer comparat if 
de Jean Cantineau ( P a r i s - D e n H a a g 1970ff.) 

D u e K O Hugo Duensing, Der ä th iop i s che T e x t der Kirchenordnung des 
Hippo ly t = Abhandlungen der Akademie der Wissenschaften i n 
G ö t t i n g e n , Philologisch-Historische Klasse , Dr i t t e Folge, Nr.32 
( G ö t t i n g e n 1946) 

Dupuis William Garstin, Repor t upon the B a s i n of the Upper Nile w i th 
Proposals for the Improvement of that R i v e r , to which is 
at tached a Repor t upon L a k e T s a n a and the R i v e r s of the 
E a s t e r n Soudan by Mr.C.Dupuis (Cairo 1904) 

D V T I , I I und V Augustus Dillmann, B i b l i a Veteris Testament i Aethiopica i n quin-
que tomos dis t r ibuta I (Lipsiae 1853-55), I I (1861-71) und V 
(1894; mehr nicht erschienen.) 

E i ß f Otto Eißfeldt, E in le i tung i n das Al te Testament unter E i n s c h l u ß 
der Apokryphen u n d Pseudepigraphen sowie der apokryphen-
u n d pseudepigraphenartigen Q u m r ä n - S c h r i f t e n (Tüb ingen 
3 1964) 
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Abkürzungen der Li teratur 

E P e r J C h r Francisco Maria Esteves Pereira, Homi l ias de S. J o ä o Chrysostomo 
na l i t tera tura ethiopica = Academia R e a l das Sciencias de L i sboa . 
Separata do " B o l e t i m da Segunda Classe", v o l . I I I , no. 5 ( L i s ­
boa, J u n h o de 1910) 

E P e r M Francisco Maria Esteves Pereira, C o n v e r s ä o de u m rei da I n d i a ao 
Chris t ianismo: H o m i l i a do archanjo S .Michael por Severo, 
arcebispo de Ant ioch ia (Lisboa 1900) 

E P e r S I - I I Francisco Maria Esteves Pereira, Chronica de Susenyos, R e i de 
E th iop ia , I - I I (L isboa 1892-1900) 

E t h M s s E th iop ia . I l l umina t ed Manuscripts. Publ i shed by the New Y o r k 
Graphic Society by Arrangement w i t h U N E S C O . In t roduc t ion : 
Jules Leroy. T e x t s : Stephen Wright a n d Otto Arnold Jäger 
(Par is 1961) 

E t h O b s E th iop ia Observer. J o u r n a l of Independent Opinion, Economics , 
H i s to ry and A r t s ( L o n d o n - A d d i s A b a b ä ) 

E u A m Sebastian Euringer, E i n abessinisches Amule t (!) mi t L i e d e r n zu 
E h r e n der Heil igen Gabra Manfas Qeddus, Johannes u n d 
K y r o s = Z S e m 3 (1924) 116-35 

E u A n b J o h Sebastian Euringer, Ü b e r s e t z u n g der Ant iphonen z u m Feste des 
h l . Johannes Bap t i s t a i n D i l lmanns "Chres tomathia Aethio-
p i c a " = O r N S 11 (1942) 148-70 

E u ' A W I - I V Sebastian Euringer, D ie Marienharfe ( ' A r g ä n o n a W e d d ä s e ) . N a c h 
der Ausgabe von Pontus Leander ü b e r s e t z t = OrChr 24 (1927) 
1 2 0 ^ 5 u n d 338-55 [ = I ] ; 25-26 (1929) 79-108 u n d 248-78 [ - I I ] ; 
27 (1930) 202-31 [ = I I I ] ; 28 (1931) 60-89 u n d 209-39 [ = I V ] 

E u B E I - I I Sebastian Euringer, Das Hohel ied des „ B u n d e s der E r b a r m u n g " . 
A u s dem Ä t h i o p i s c h e n ü b e r s e t z t u n d e r k l ä r t = O r C h r 35 (1938) 
71-107 u n d 192-213 [ = I ] ; 36 (1941) 68-73 [ = I I ] 

E u B R Sebastian Euringer, D ie B i n d e der Rechtfert igung (Lefäfa sedek) = 
Or N S 9 (1940) 76-99 u n d 244-59 

E u C S T h Sebastian Euringer, Ü b e r s e t z u n g der Homi l i en des C y r i l l u s von 
Alexandr ien , des Severus von S y n n a d a u n d des Theodotus v o n 
A n c y r a i n D i l lmanns "Chres tomathia Aeth iop ica" = O r N S 12 
(1943) 113-34 

E u N S I - I I Sebastian Euringer, Das Netz Salomons. E i n ä t h i o p i s c h e r Zauber­
tex t = Z S e m 6 (1928) 77-100, 179-99 u n d 301-14 [ = I ] ; 7 (1929) 
68-85 [ = I I ] 

E u P h L Sebastian Euringer, Ü b e r s e t z u n g der philosophischen L e h r s p r ü c h e 
aus Di l lmanns "Chres tomathia Aeth iopica" = O r N S 10 (1941) 
361-71 

E u S p S Sebastian Euringer, Der Spiegel Salomons. E i n abessinisches A m u ­
lett = Z D M G 91 (1937) 162-74 

E u V S t Sebastian Euringer, Verzeichnis der abessinischen Handschr i f ten 
des V ö l k e r m u s e u m s i n Stut tgar t = Or N S 4 (1935) 465-83 

E w T I - I I Heinrich (von) Ewald, Ueber die Aethiopischen Handschr i f ten i n 
T ü b i n g e n = Zeitschrift für die K u n d e des Morgenlandes 5 (1844) 
164-201 [ = I ] ; Ueber eine zweite Sammlung Aethiopischer H a n d ­
schriften i n T ü b i n g e n - Z D M G 1 (1847) 1-43 [ = I I ] 

21 



Verzeichnis der Abkürzungen und Zeichen 

F e C A p Winandus Fell, Canones Apostolorum aethiopice (Lipsiae 187L) 
F r a n D i d I - I I I J.Francon, L a Didascal ie ethiopienne = R O C 16 (1911) 161-66 

u n d 266-70 [ = I ] ; 17 (1912) 199-203 u n d 286-93 [ = I I ] ; 19 
(1914) 183-87 [ = I I I ] 

F r S U Karl Fries, T h e E th iop ic Legend of Socinius and U r s u l a = Actes 
du huitieme Congres internat ional des Orientalistes, tenu en 1889 
ä Stockholm et ä Chris t iana, 2 e Par t ie , Section I B (Leiden 1893) 
55-70 

F r W M Karl Fries, W e d d ä s e M ä r j ä m . E i n ä t h i o p i s c h e r Lobgesang an 
Mar i a (Upsa la 1892) 

F u m B Giuseppe Fumagalli, Bibliografia etiopica. Catalogo descrittivo e 
ragionato degli scr i t t i pubblicati da l la invenzione della stampa 
fino a tutto i l 1891 intorno a l i a E t i o p i a e regioni limitrofe 
(Milano 1893) 

G A R dMManyuÄ Eepoeun ranKun - Kaca r36p3-Xbiueom [ = Käsä 
Gabra Heywat], AMxapCKO-pyccKHH CJiOBapb (MocKBa 1969) 

G B e r g Sylvain Grebaut, Manuscri ts ethiopiens appartenant ä M.N.Ber -
gey = R O C 22 (1920-21) 426-42; 25 (1925-26) 196-219 

G B E t h o°6 ovXAV • l\K*rk? « Guide Book of E th iop ia . Publ ished by 
the Chamber of Commerce (Addis A b a b ä 1954 A . D . ) 

G C A L I - V Georg Graf, Geschichte der christl ichen arabischen L i t e ra tu r I = 
S tud i e testi 118 (Ci t t ä del Vat icano 1945), I I = 133 (1947), 
I I I = 146 (1949), I V = 147 (1951) u n d V = 172 (1953) (photo­
mechan. Nachdruck von I - V : C i t t ä del Vat icano 1964-66) 

GContr Ignazio Guidi, Contr ibut i a l l a storia let teraria di Abiss inia = 
R R A L m V o l . X X X : Seduta del 19 marzo 1922 e Fer ie acca-
demiche. Lug l io 1922, 65-94 u n d 185-218 

G C S Die Griechischen Christ l ichen Schriftsteller der ersten (drei) J ah r ­
hunderte ( L e i p z i g - B e r l i n ) 

G D e l I - I V Sylvain Grebaut, L e s manuscri ts ethiopiens de M.E.Delorme = 
R O C 17 (1912) 113-32 [ = I ] ; 19 (1914) 17-23, 174-82 und 
347-57 [ = I I ] ; 20 (1915-17) 82-91 und 408-15 [ = I I I ] ; 21 
(1918-19) 137-47 [ = I V ] 

G e r A f r L i t Albert S. Gerard, F o u r Afr ican Li te ra tures : X h o s a , Sotho, Z u l u , 
Amhar i c ( B e r k e l e y - L o s Ange l e s -London 1971) 

G e r A t h Georg Gerster mi t B e i t r ä g e n von Wolfgang Kuls, Eike Haberland, 
Ernst Hammerschmidt, Detlev Karsten u n d Dieter Voegelin, 
Ä t h i o p i e n . Das Dach Afr ikas (Zür ich 1974) 

G e r K F Georg Gerster unter Mitarbeit von David R. Buxton, Ernst Hammer -
schmidt, Jean Leclant, Jules Leroy, Roger Schneider, Andre 
Caquot, Antonio Mordini und Roger Sauter, K i r c h e n i m Fe l s . 
Entdeckungen in Ä t h i o p i e n ( Z ü r i c h - F r e i b u r g i . B r . 21972) 

G F N I - I I Ignazio Guidi, I I " F e t h a Nagast" o "Legislazione dei R e " , codice 
ecclesiastico e civile di Abiss in ia , I - I I ( R o m a 1897-99; photo­
mechan. Nachdruck von I : Napol i 1936) 

G G A Gö t t i ng i s che gelehrte Anzeigen (Ber l in ) 

22 
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G G r i I - I I I 

G H e m 

G M ' E 

G M J I - I I I 

G o B 

G o F r 

G P s C l I - X I 

G R A 

G r a T 

® R f 

G r M H 

G S 

G S L 

G S t 

Sylvain Grebaut, Catalogue des Manuscri ts Ä t h i o p i e n s de l a Collec­
t ion Griaule I = Univers i te de Pa r i s . T r a v a u x et memoires de 
l ' Ins t i tu t d'ethnologie 29 (Par is 1938); I I - Miscellanea Af r i cana 
Lebaudy (Par i s 1941); I I I = Univers i te de P a r i s . T r a v a u x 
et memoires de l ' I n s t i tu t d'ethnologie 30 (Par i s 1944); I V : s. 
S t r G r i . 

oo9°vC i <»A£ : "IhJbA s -flcy>: oWl+A l t A " ? " ? * • [ = Mamher 
Wolda Mika*el Berhäna Masqat, A k t e n der Passion] (zweite 
Ausgabe: A d d i s A b a b ä , Ar t i s t i c P r in t i ng Press, 1942 A . M i s . = 
1949-50 A . D . ) 

Ignazio Guidi, I I , ,Marha c E w ü r " = R R A L m V o l . V : Fer ie accade­
miche. Ottobre 1896, 363-85 

Sylvain Grebaut, L e s Miracles de Jesus . T e x t e ethiopien publie 
et t radui t I = P O r X I I 4 (1917) 551-652; I I - X I V 5 (1920) 
767-844; I I I = X V I I 4 (1924) 783-857 

Lazarus Goldschmidt, Bibl io theca Aethiopica. vollstaendiges Ver­
zeichnis u n d ausfuehrliche beschreibung saemtlicher Aethiopi-
scher druckwerke (Leipz ig 1893) 

Lazarus Goldschmidt, Die Abessinischen Handschr i f ten der Stadt­
bibliothek z u F r a n k f u r t am Main ( R ü p p e l l ' s c h e Sammlung) 
nebst A n h ä n g e n u n d A u s z ü g e n ( B e r l i n 1897) 

Sylvain Grebaut, L i t t e ra tu re ethiopienne pseudo-clementine = 
R O C 12 (1907) 139-51 , 285-97 u n d 380-92 [ = I ] ; 13 (1908) 
166-80 und 314-20 [ = 11]; 15 (1910) 198-214, 307-23 u n d 
425-39 [= I I I ] ; 16 (1911) 72-84, 167-75 und 225-33 [ = I V ] ; 
17 (1912) 16-31 , 133-44, 244-52 u n d 3 3 7 ^ 6 [ = V ] ; 18 
(1913) 69-78 [ = V I ] ; 19 (1914) 324-30 [ = V I I ] ; 20 (1915-17) 
33-37 u n d 424-30 [ = V I I I ] ; 21 (1918-19) 246-52 [ - I X ] ; 22 
(1920-21)22-28 ,113-17 u n d 395-400 [ - X ] ; 26 (1927-28) 22-31 
[ = X I | 

dMMOHyuA Eepoeuu TÜHKUH—Keööede /Jecma[ = KabbadaDastä] 
PyccKO-aMxapcKHH c n o ß a p b (MocKBa 1965) 

Georg Graf, Verzeichnis arabischer kirchl icher T e r m i n i = C S C O 147 
( 2 1954) 

Septuaginta, i d est Vetus Tes tamentum graece i u x t a L X X inter-
pretes, edidit Alfred Rahlfs. V o l . 1 : Leges et historiae; V o l . I I : 
L i b r i poetici et prophetici (Stut tgart 5 1952) 

Adolf Grohmann, Ä t h i o p i s c h e Marienhymnen. Herausgegeben übe r ­
setzt und e r l ä u t e r t = Abhandlungen der Philologisch-historischen 
Klas se der Sächs i schen Akademie der Wissenschaften X X X I I I 4 
(Leipzig 1919) 

Sylvain Grebaut, Supplement a u L e x i c o n linguae aethiopicae de 
August D i l l m a n n (1865) et edition du Lex ique de J u s ' e d 'Urb in 
(1850-1855) (Par i s 1952) 

Anton Baumstark, Geschichte der syrischen L i t e r a t u r mi t Aus ­
s c h l u ß der ch r i s t l i ch -pa l ä s t i nens i s chen T e x t e ( B o n n 1922; photo­
mechan. Nachdruck : B e r l i n 1968) 

Ignazio Guidi, S tor ia della let teratura etiopica ( R o m a 1932) 
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Verzeichnis der Abkürzungen und Zeichen 

G t P s I f f . De gammeltestamentlige pseudepigrafer i overssettelse med ind-
ledning og noter v e d Erling Hammershaimb, Johannes Munck, 
Bent Noack, Paul Seidelin. I f f . ( K o b e n h a v n - O s l o - L u n d 1953ff.) 

G T V a t I - I I Silvanus Grebaut-Eugenius Tisserant, Codices Aethiopici Va t i can i 
et Borgiani , Barber in ianus Orientalis 2, Rossianus 865. I - I I ( I n 
Bybl io theca Va t i c a na 1935-36) 

G V A Ignazio Guidi, Vocabolario amarico-italiano ( R o m a 1901; photo­
mechan. Nachdruck : R o m a 1953) 

G V A S Ignazio Guidi, Supplemento a l Vocabolario amarico-italiano, com-
pilato con i l concorso di Francesco Galina ed Enrico Cerulli 
( R o m a 1940) 

H a A t h 

H a c k E v 

H a E A 

H a G e t h 

HagOr th 

Ha lSanb 

H a L T 

H a P s A p 

H a r D i d 

H a r n L I 1 - I I 2 

HarnMiss I - I I 

H a S a b 

Ernst Hammer schmidt, Ä t h i o p i e n . Christ l iches R e i c h zwischen 
Gestern u n d Morgen (Wiesbaden 1967) 

L . Hackspill, D ie ä t h i o p i s c h e E v a n g e l i e n ü b e r s e t z u n g ( M a t h . I - X ) = 
Z A s s 11 (1896-97) 117-96 u n d 367-88 

M t 1-10 nach der H s . B N eth. 22 = Zo 24b-29a (Nr.32) . 
Ernst Hammer schmidt, Studies i n the E th iop ic Anaphoras = Ber­

l iner Byzant in is t i sche Arbei ten 25 (Be r l i n 1961) 
Ernst Hammer schmidt, Die Marienkirche i n Gethsemane und das 

ä t h i o p i s c h e T a ' ä m r a M ä r y ä m = Theokra t ia . J ah rbuch des 
In s t i t u tum J u d a i c u m Del i tzschianum I I (1970-1972): Festgabe 
für K a r l He in r ich Rengstorf zum 70. Geburtstag (Leiden 1973) 
3-6. 

EGL>9P6VIO<; EücTTpccTiaSrjt;, 'AyioXoytov TT)<; 'Op&oSo^ou 'ExxXrjaiai; ('A-9-y)vai, 
"ExSoaii; T % 5ATTOCTTOXIXTJ? Aiaxovia? /rf\c> 'EXXXYJCHOCI; Trj<; 'EXXaSoc;, O.J.) 

Joseph Halevy, T e ' e z ä z a Sanbat (Commandements du Sabbat) , 
accompagne de s ix autres ecrits pseudo-epig aphiques admis 
par les Fa lachas ou Ju i f s d 'Abyssinie = Bibliotheque de l 'Eco le 
pratique des Hautes E tudes . Sciences historiques et philologi-
ques 137 (Par is 1902) 

Ernst Hammer schmidt, Ä t h i o p i s c h e liturgische T e x t e der Bodle ian 
L i b r a r y in Oxford = Veröf fen t l i chungen des Ins t i tu ts für Orient­
forschung der Deutschen Akademie der Wissenschaften zu Ber ­
l i n 38 ( B e r l i n 1960) 

Ernst Hammerschmidt, Das pseudo-apostolische Schr i f t tum in 
ä t h i o p i s c h e r Übe r l i e f e rung = J S S t 9 (1964) 114-21 

John Mason Harden, T h e E th iop ic Didasca l ia = Translat ions of 
Chr is t ian L i t e r a tu re -Se r i e s I V : Oriental T e x t s (London 1920) 

Adolf (von) Harnack, Geschichte der al tchrist l ichen L i t e ra tu r bis 
Eusebius I 1 - I I 2. 2. erweiterte Auflage mi t einem Vorwor t 
von Kurt Aland (Leipzig 1958) 

Adolf von Harnach, D ie Mission und Ausbrei tung des Christentums 
i n den ersten drei Jahrhunder ten I - I I (Leipzig 4 1924; photo­
mechan. Nachdruck: Leipz ig 1965) 

Ernst Hammer schmidt, Stel lung u n d Bedeutung des Sabbats in 
Ä t h i o p i e n = S tud ia Del i tzschiana 7 (Stuttgart 1963) 
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H ä y A b 

H e l Ä t h 

H e l d Z G 

H e y K 

H i s t P E g C h 
I I 1 - I V 2 

H I S c h r A m l i - B F B S 

H l S c h r A m h - H Ö 

H M Ö T 

UT : (Ih^C^t « [ = Liqa liqäwent Häyla Masqal Gabra Madhen, 
Glaube der V ä t e r , i n Ge c ez u n d Amhar i sch] (Addis A b a b ä , 
Druckere i der « Wb^K s 3 0 . Y a k k ä t i t 1955 A .Mis . = 9 . M ä r z 
1963 A . D . ) 

Hans Helfritz, Ä t h i o p i e n - K u n s t i m Verborgenen. E i n Reise­
führer ins L a n d des L ö w e n von J u d a (Kö ln 1972) 

Marilyn Eiseman Heldman, Miniatures of the Gospels of Princess 
Z i r Gäne l ä , an E th iop ic Manuscript dated A . D . 1400/01 (Disser­
tation, Washington Un ive r s i ty , Depar tment of A r t a n d Archae­
ology, August 1972) 

Friedrich Hey er, D ie K i r c h e Ä t h i o p i e n s . E i n e Bestandsaufnahme = 
Theologische Bib l io thek T ö p e l m a n n 22 ( B e r l i n - N e w Y o r k 1971) 

Yassä lAbd al-Masih - Oswald Hugh Ewart KHS-Burmester, 
T a r i h b a t ä r i k a a l -kanisa a l -Mis r iya [ I I 1 - I I I 2 : a l - m a c r ü f bi-
s iyar a l -b i c a al-muqqadasa l i -Säwi rus ibn al-Muqaffa c usquf 
a l - A s m ü n i n ; I V 1-2: t i b q ä l i l - m a h t ü f a l - c arabi r aqm 302 a l -
m a h f ü z bi- l -maktaba a l -wa tan iya b i -Bä r i s m i n waraqa r aqm 
287 z(ahr) i lä 355 g(abha)] . H i s t o r y of the Pa t r i a rchs of the 
E g y p t i a n Church , known as the H i s t o r y of the H o l y Church 
[ I I 1 - I I I 2 : by Sawirus ibn a l -Mukaffa ' , Bishop of a l - A s m ü n i n ; 
I V 1-2: according to Ms. arabe 302 Bibl iotheque Nationale, 
Par i s , F o i l . 2 8 7 v o - 3 5 5 r o ] [arab. T e x t u n d englische Ü b e r s , mi t 
Anmerkungen] I I 1 = P S A C - T I I I (1943); lAziz Süryal (Atiya -
Yassä lAbd al-Masih - Oswald Hugh Ewart KHS-Burmester: 
1 1 2 = I V (1948); I I 3 = V (1959); Antoine Khater - Oswald 
Hugh Ewart KHS-Burmester: I I I 1 = X I (1968); I I I 2 = X I I 
(1970); I I I 3 = X I I I (1970); I V 1 = X I V (1974); I V 2 = X V 
(1974) 

Z u r A b k ü r z u n g K H S vgl .o . A n m . l l . 
avXth<Z t : hCd-T » ?-fl/V£«7 s W l * > « w a A S * " [ = Die 

heilige Schrif t , das i s t : die Schrif ten des A l t e n a n d Neuen 
Testaments] ( L o n d o n - A d d i s A b a b ä , T h e B r i t i s h a n d Foreign 
B ib l e Society, 1958; Repr in t ed from the E d i t i o n of 1886); zur 
Geschichte dieser Vers ion v g l . U B i b l e 62-66. 

oofttht : f-fl/V£9 : frfi3.fi t KW > <">«A#* n [ = Die heilige 
Schrif t . D ie Schriften des A l t e n u n d Neuen Testaments] [Addis 
A b a b ä , Druckere i «flCVi? : t\ti9° o (aber i n L o n d o n gedruckt) , 
1962 A . D . ] ; das Vorwor t K a i s e r H ä y l a Öelläses I . ist v o m 
12.Hamle 1947 A . M i s . = 1 9 . J u l i 1955 A . D . dat ier t ; zu dieser 
"Empero r B i b l e " v g l . U B i b l e 66-68. 

^ f T U C ^ [ = Liqa seltänät Habta Märyäm Warqenah, Das 
klassische Lehrsys t em Ä t h i o p i e n s ] (Addis A b a b ä , Druckere i 
"flCVJT : C\/\9° i m 40. Regierungsjahr K a i s e r H ä y l a Öelläses I . 
= 1970-71 A . D . ) 

A u f dem Ti te lb la t t ist aus G r ü n d e n der kall igraphischen 
Gestaltung das W o r t /° 'C t }+ ausgelassen. 
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Verzeichnis der Abkürzungen und Zeichen 

H O 
H o r S t 

H u L C h 

Bertold Spuler (Hrsg.) , Handbuch der Orientalist ik (Leiden 1952ff.) 
George William Horner, T h e Statutes of the Apostles or Canones 

Eccles ias t ic i . E d i t e d w i th Translat ions and Collation from E th io -
pic and Arab ic M S S . ; also a Trans la t ion of the Saidic and Colla­
tion of the Boha i r ic Versions; and Saidic fragments (London 1904) 

George Wynn Brereton Huntingford, T h e L a n d Charters of Northern 
E t h i o p i a = Monographs in E th iop ian L a n d Tenure No. 1 (Addis 
A b a b ä - N a i r o b i 1965) 

I C C T h e In te rna t iona l Cr i t i ca l Commentary of the H o l y Scriptures 
of the O l d and New Testaments (Ed inburgh 1895ff.) 

I n n L V G Theodor Kardinal Innitzer, K o m m e n t a r zur Leidens- u n d Ver­
k l ä r u n g s g e s c h i c h t e J e s u Chr i s t i = Franz Xaver Pölzl - Theodor 
Kardinal Innitzer (Hrsg. ) , K u r z g e f a ß t e r Kommen ta r zu den vier 
heiligen Evange l ien V (Wien 4 1948) 

J A J o u r n a l asiatique (Par i s ) 
J ä A Otto Arnold Jäger - Ivy Pearce, Antiqui t ies of Nor th E th iop ia . 

A Guide (Stuttgart 2 1974) 
J ä D E Otto Arnold Jäger - Liselotte Deining'er-Englhart, Some Notes on 

I l luminat ions of Manuscripts i n E t h i o p i a = R S E 17 (1961) 45-60 
J ä M Otto Arnold Jäger, Ä t h i o p i s c h e Miniaturen ( B e r l i n 1957) 
J a m A p N T Montague Rhodes James, T h e Apocrypha l New Testament, being 

the Apocrypha l Gospels, Ac t s , Epis t les , and Apocalypses, w i th 
other Narra t ives and Fragments (Oxford 6 1953) 

J ä P Otto Arnold Jäger, E th iop ian Manuscript Pa in t ing = E t h O b s 4 
(1960-61) 353a-91b 

J b A C J a h r b u c h für An t ike u n d Chris tentum (Müns te r i . W . ) 
J E t h S t J o u r n a l of E th iop ian Studies (Addis A b a b ä ) 
J S S t J o u r n a l of Semit ic Studies (Manchester) 

K a C a l Murad Kamil, T h e E th iop ian Calendar = Bu l l e t i n of the F a c u l t y 
of A r t s - F o u a d I U n i v e r s i t y X I I (Cairo 1950) 91-113 

K a H s s L i Murad Kamil, D ie abessinischen Handschrif ten der Sammlung 
L i t t m a n n i n T ü b i n g e n = A K M X X I 8 (1936) 

K a J o s Murad Kamil, Des Josef B e n Gorion (Josippon) Geschichte der 
J u d e n H ? : hfrihR « nach den Handschrif ten in B e r l i n , London, 
Oxford, Pa r i s u n d S t r a ß b u r g herausgegeben [New Y o r k o . J . 
(1938)] 

K a L N Murad Kamil, Das L a n d des Negus. E i n e Skizze ( Innsbruck 1953) 
K a n e L i t A m h Thomas Leiper Kane, E th iop ian Li tera ture i n Amhar ic (Wiesbaden 

1975) 
K a u t z s c h I - I I Emil Friedrich Kautzsch, Die Apokryphen und Pseudepigraphen 

des A l t e n Testaments I - I I ( T ü b i n g e n - F r e i b u r g i . B r . - L e i p z i g 
1900; photomechan. Nachdruck : Darmstad t 1962) 
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Abkürzungen der Literatur 

K E A 
K I P a u l y I - V 

K ö P a c h 

K o p p S t 

K r Ä t h H e i l 

K R Z H a g T r a d 

K u r I M I - I I 

Wandkalender der Ethiopian Airlines 1968 
Der K l e i n e P a u l y . L e x i k o n der An t ike . A u f der Grundlage von 

P a u l y ' s R e a l e n c y c l o p ä d i e der classischen Altertumswissenschaft 
unter Mi twi rkung zahlreicher Fachgelehrter bearbeitet u n d 
herausgegeben von Konrat Ziegler und Walther Sontheimer [ V : 
von Konrat Ziegler^, Walther Sontheimer u n d Hans Gärtner]. 
I - V (Stuttgart 1964-75) 

Eduard König, D ie Regeln des Pachomius. A u s dem Aethiopischen 
ü b e r s e t z t u n d mi t Anmerkungen versehen = Theologische 
Studien u n d K r i t i k e n 51 (1878) 323-37 

Clemens Kopp, Die heiligen S t ä t t e n der Evange l ien (Regensburg 
1959) 

Rudolf Kriss - Hubert Kriss-Heinrich, Volkskundl iche Antei le i n 
K u l t u n d Legende ä t h i o p i s c h e r Heil iger (Wiesbaden 1975) 

Der Name Kriss ist eigentlich Kriß zu schreiben. Wegen der 
konstanten Schwierigkeiten a u ß e r h a l b des deutschen Sprach­
raums (wo man dann bei a l len mög l i chen Gelegenheiten meist 
, , K r i b " schrieb) gingen Rudolf Kriß u n d seine A d o p t i v s ö h n e 
schl ießl ich resignierend zur Schreibung Kriss ü b e r . 

Kinefe-Rigb Zelleke [= Kenfe Regeb Zallaqa], Bib l iography of the 
E th iop ic Hagiographical Trad i t ions = J E t h S t X I I I 2 (1975) 
57-102 

Stanislas Kur, Actes de Iyasus Mo'a , abbe du couvent de St-
E t ienne de H a y q . T e x t u s = C S C O 259 (1965) [ = I ] ; Versio. A v e c 
une introduction de Enrico Cerulli - 260 (1965) [ = I I ] 

L a S a l Arnold van Lantschoot, A b b ä S a l ä m a , metropolite d 'Eth iopie 
(1348-1388) et son röle de traducteur = C T S t E t 3 9 7 ^ 0 1 

LashGate Christopher Lash, 'Gate of L i g h t ' : A n E t h i o p i a n H y m n to the 
Blessed V i r g i n = E a s t e r n Churches R e v i e w 4 (1972) 36-46 ; 5 
(1973) 143-56 

L a u K a n Friedrich Lauchert, Die Kanones der wichtigsten a l tk i rchl ichen 
Concilien nebst den apostolischen Kanones = Sammlung ausge­
w ä h l t e r kirchen- und dogmengeschichtlicher Quellenschriften 12 
(Fre iburg i . B r . - L e i p z i g 1896) 

L e a ' A U Pontus Leander, ' A r g ä n ö n a U e d d ä s e nach Handschrif ten in Upp­
sala, B e r l i n , T ü b i n g e n u n d F r a n k f u r t a .M. = G ö t e b o r g s H ö g s -
kolas Ärsskr i f t X X V I I I 3 (Leipzig 1922) 

L e a S Pontus Leander, 5 A s t a b q u e c ö t 5 enta z a - S e m c ö n c a m d ä w i , nach hand-
schriften in Uppsa la u n d B e r l i n herausgegeben = MO 11 (1917) 
81-130 

LeonCa l Mauro da Leonessa, U n t rat ta to sul calendario redatto a l tempo di 
re c Amda-Syon I = R S E 3 (1943) 302-26 

L e r Ä t h Jules Leroy, Ä t h i o p i e n = Wolf gang Fritz Volbach - Jacqueline La­
fontaine-Dosogne (Hrsg.) , B y z a n z u n d der christliche Osten = 
P r o p y l ä e n Kunstgeschichte 3 ( B e r l i n 1968) 366-72 u n d A b b . 
418a-32 
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Verzeichnis der Abkürzungen und Zeichen 

L e r C E u s 

L e r P E 

L e s B 

L e s C A D 

L e s F a l 

L i A b K l 

L i Ä t h L 

L i f 

L i G r K l 

Lö fAm 

L ö f C h a r J o h 

L ö f D a n 

L ö f D o d 

L ö f E r g J o h 

L ö f J o h 

L ö f P a k 

LöfSpS 

L ö f T P a c h 

L ö f U p p 

Jules Leroy, Recherches sur l a t radi t ion iconographique des Canons 
d 'Eusebe en Ethiopie = Cahiers archeologiques 12 (1962) 173-204 

Jules Leroy, L a p i t tura etiopica durante i l medioevo e sotto l a 
dinast ia di Gondar (Milano 1964) 

Wolf Leslau, A n Annota ted Bibl iography of the Semitic Languages 
of E t h i o p i a = Wolf Leslau (Hrsg.) , Bibliographies of the Near 
E a s t 1 (Den H a a g 1965) 

Wolf Leslau, Concise Amhar i c Dic t ionary : A m h a r i c - E n g l i s h . 
E n g l i s h - A m h a r i c (Wiesbaden 1976) 

Wolf Leslau, F a l a s h a Anthology = Julian Obermann (Hrsg.) , 
Y a l e J u d a i c a Series V T (New H a v e n - L o n d o n 1951) 

Enno Littmann, A u s den abessinischen K l ö s t e r n i n Jerusa lem = 
Z A s s 16 (1902) 102-24 u n d 363-88 

Enno Littmann, Geschichte der ä t h i o p i s c h e n L i t t e ra tu r = Carl 
Brochelmann - Franz Nikolaus Finck - Johannes Leipoldt - Enno 
Littmann, Geschichte der christ l ichen Li t t e ra tu ren des Orients = 
Die L i t t e ra tu ren des Ostens i n Einzeldarstel lungen V I I 2 (Leip­
zig 2 1909; photomechan. Nachdruck : Leipz ig 1972) 185-270 

Deborah Lifchitz, Tex tes ethiopiens magico-religieux = Univers i te 
de Pa r i s . T r a v a u x et memoires de l ' Ins t i tu t d'ethnologie 38 
(Par i s 1940) 

Enno Littmann, Die ä t h i o p i s c h e n Handschrif ten i m griechischen 
Klos t e r zu Jerusa lem = Z A s s 15 (1900) 133-61 

Oscar Löfgren, Ä t h i o p i s c h e Wandamulet te = Oriental ia Suecana 11 
(1962) 95-120 

Oscar Löfgren, Z u r Charakter is t ik des apokryphen Johannes­
evangeliums = Oriental ia Suecana 9 (1960) 107-30 

Oscar Löfgren, D ie ä th iop i s che Ü b e r s e t z u n g des Propheten Danie l 
(Par i s 1927) 

Oscar Löfgren, Jona , Nahum, H a b a k u k , Zephanja, Haggai , Sacharja 
u n d Maleachi ä t h iop i s ch unter Zugrundelegung des Oxforder 
Ms. Hunt ington 625 nach mehreren Handschrif ten herausgege­
ben (Uppsala 1930) 

Oscar Löfgren, E r g ä n z e n d e s zum apokryphen Johannesevangelium 
= Oriental ia Suecana 10 (1961) 137-44 

Oscar Löfgren, De t apokryfiska Johannesevangeliet = Apokryf i ska 
Evange l ie r I (Stockholm 1967) 

Oscar Löfgren, Pakomius ' etiopiska klosterregler. I svensk tolk-
ning = K y r k o h i s t o r i s k Ärsskr i f t 48 (1948) 165-84 

Oscar Löfgren, Der Spiegel des Salomo. E i n ä th iop i sche r Zauber­
tex t = J.Bergman - K.Drynjeff - H.Ringgren (Hrsg.) , E x orbe 
rel igionum: S tud ia Geo Widengren . . . oblata . . . = Studies i n 
the H i s to ry of Rel igions: Supplements to Numen X X I 1 (Leiden 
1972) 208-23 

Oscar Löfgren, Z u r T e x t k r i t i k der ä t h i o p i s c h e n Pachomiusregeln I , 
I L = MO 30 (1936) 171-87 

Oscar Löfgren, K a t a l o g ü b e r die ä th iop i s chen Handschrif ten in der 
U n i v e r s i t ä t s b i b l i o t h e k Uppsala . Sowie A n h ä n g e ü b e r ä th iop i s che 
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Abkürzungen der Li teratur 

L u C 

L u H 

M a G a 

MaGb 

M a G i 

M a M ' Ä a 

M a M { Ä b 

M a M G R a 

M a M G R b 

M A N L m 

M a R 

MaraCh 

MarcMen 

M a R g P h 

MaÖa 

Handschrif ten i n anderen Bibl io theken u n d i n Pr ivatbes i tz i n 
Schweden = A c t a Bibliothecae R . Univers i ta t i s Upsaliensis 
X V I I I (Uppsala 1974) 

Iobus Ludolfus, A d suam His to r i am Aethiopicam antehac edi tam 
Commentarius (Francofur t i a d Moenum 1691) 

Iobus Ludolfus, His to r ia Aethiopica (Francofur t i a d Moenum 1681) 

<n>Arih J 'b(\% • [ = Sammlung der Malke ' , d.h. der Bi ldn isse ] 
(Asmara , Druckere i Wifl i frlA a 1948 A . M i s . = 1955-56 A . D . ) 

A I * : • **!A, • <nc$9° a <n»Ahh t T*(\h, a [ = Die Sieben Tes ta ­
mente. Die Anaphora Marias . Sammlung der Malke ' , d.h. der 
Bi ldnisse] (Addis A b a b ä , Druckere i des +A4- s s /"AA, • 
23.Teqemt 1959 A . M i s . = 2.November 1966 A . D . ) 

oo&üh,: ^p•c^ft • HAA.3 : i°ih i M A - U a ^ A h * : rp* i nxPcxh « 
[ = B i l d n i s Georgs, der ist die Ta fe l der Gnade, seiner E m p f ä n g ­
nis, und B i l d n i s der Le iden Georgs] (Addis A b a b ä , Druckere i des 
t/14-: Tttd i /"AA, H 1949 A . M i s . = 1956-57 A . D . ) 

o»&hh : ovfr-hi,: thF u mov&bh : i^CQTr a [ = B i l d n i s des E r l ö s e r s 
der W e l t und B i l d n i s der Euchar i s t i e ] (Addis A b a b ä , Ar t i s t i c 
P r in t ing Press, 1944 A . M i s . = 1951-52 A . D . ) 

[ = B i l d n i s des E r l ö s e r s der Wel t , B i l d n i s der Euchar i s t i e u n d 
B i l d n i s Gottes des Vaters ] (Addis A b a b ä , Druckere i des *t"ft4- s 
liiC : /"'Art » 1949 A . M i s . = 1956-57 A . D . ) 

</»Ahh : : ff»Ahh : l<\Qh,&. : mao^nh 4.4-h,A « [ = B i l d n i s 
Michaels, B i l d n i s Gabriels u n d B i l d n i s Raphaels ] (Addis A b a b ä , 
Druckere i des t f i * * » /"AA, a 1949 A . M i s . = 1956-57 A . D . ) 

</»AhfJ : " Z h k A « ff»AhO : 7-flGJbA • o»Ah0 : 4-4-Ä,A a [ = B i l d n i s 
Michaels. B i l d n i s Gabriels . B i l d n i s Raphae ls ] (Asmara , Druckere i 
des J -TA4-: *«7H.?i * H-Üfot s JTA"? « 1955 A . M i s . - 1962 bis 
63 A . D . ) 

Memorie della Accademia Nazionale dei L i n c e i , Classe d i Scienze 
moral i , storiche e filologiche (Roma) 

o»Ahh : 4"4-fc»A a [=• B i l d n i s Raphaels] (Addis A b a b ä , Druckere i 
des -TA4.: l-Üd. /*MA, a 1948 A . M i s . = 1955-56 A . D . ) 

Yolande Mara, T h e Church of E t h i o p i a . T h e Nat ional Church i n 
the Making (Asmara 1972) 

Harold G.Marcus, T h e L i f e a n d T imes of Menelik I I : E t h i o p i a 
1844-1913 (Oxford 1975) 

ooAhh i /^T-JbA : mao&hh s A :i [ = B i l d n i s Raguels u n d B i l d n i s 
Phanuels] (Addis A b a b ä , Druckere i des « lild /"AA, • 1948 
A .Mis . = 1955-56 A . D . ) 

h«-?? 0 : A7fr a [ = B i l d n i s der Dreifalt igkeit , das A b b ä Sebhat 
L a - ' a b von Gondar i n der Regierung(szeit) des I y ä s u ( I . ) A d y ä m 
Sagad [ ( I . ) 1682-1706] v e r f a ß t ha t ] (Addis A b a b ä , Ar t i s t i c 
P r in t ing Press, 1944 A . M i s . = 1951-52 A . D . ) 
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Verzeichnis der Abkürzungen und Zeichen 

MaSb 

M a T H a 

M a T H b 

MaWedd 

M a Y o h a 

M a Y o h b 

M a z D a 

MazDb 

MazDc 

M a z D d 

MazDe 

Sebhat L a - ' a b war ein M ö n c h des Klos te rs T ä n a Qirqos und 
starb i m J u l i 1702 zu D a b r a B e r h ä n ; vg l . B a s s E t I 53 ; C R T s 585; 
P r T h C I I 272-79. 

h£?9° i rt7Ä" a [ = B i l d n i s der Dreifaltigkeit , das A b b ä Sebhat 
L a - ' a b von Gondar in der Regierung(szeit) des I y ä s u ( I . ) A d y ä m 
Sagad 1(1.) 1682-1706]] v e r f a ß t ha t ] (Addis A b a b ä , Druckere i des 
- N i * i 1-aC • /»1h, a 1953 A . M i s . = 1960-61 A . D . ) 

ov&tih : t h A i yR-"??* a [= B i l d n i s des T a k l a H ä y m ä n o t ] (Addis 
A b a b ä , Ar t i s t i c P r in t ing Press, 1944 A .Mis . = 1951-52 A . D . ) 

<n>Ahh i +hA : y n [ = B i l d n i s des T a k l a H ä y m ä n o t ] (ohne 
weitere Angaben; offensichtlich ein D r u c k des -f*^ : 7-fld « /**AA» a 
i n Add i s A b a b ä ) 

o»»Ahh s ah^fi, a (DonAhh : M4>Ä <\Cil a [= B i l d n i s des Lobpreises 
und B i l d n i s der Pforte des Lich tes ] (Addis A b a b ä , Druckerei des 
- H l * i i /"AA. a 1952 A .Mis . = 1959-60 A . D . ) 

ff»Ahh : P"rMA : oof?** : j^TlA : o»Ahh : & T C A i a)Aa>«At,A a [= B i l d ­

nis Johannes ' des T ä u f e r s mi t dem B i l d n i s des Petrus und 
Paulus] (Addis A b a b ä , Ar t i s t i c P r in t ing Press, 1944 A .Mis . = 
1951-52 A . D . ) 

o o A h h : f*Wi"JA i ODT?°4» « ?°AA : o»Ahh s & T £ A i a>Aa>/W) a [ = 
B i l d n i s Johannes ' des Täu fe r s mi t dem B i l d n i s des Petrus und 
Paulus] (Addis A b a b ä , Druckere i des +ft4> l<\£ •• /"AA. a ; der 
ä u ß e r e Umschlag nennt als Erscheinungsjahr 1956 A.Mis . = 
1963-64 A . D . . das T i te lb la t t dagegen 1951 A . M i s . = 1958-59 A . D . ) 

avuav^^ s H^^'h a [= Psa lmen D a v i d s ] (Asmara , Druckere i frhfl s 
frlA a l . S a n e 1948 A . M i s . = 8. J u n i 1956 A . D . ) 

V o n den zahlreichen ä t h i o p . Drucken dieses Tex tes werden 
hier nur die wichtigsten der letzten J a h r e genannt. 

A.<DCR" • rt/P<JÄ" i M R i a . . . fl»HM+1° s h l : -fc?"PA«/l > AAA i 
HthdC i toHtf-A« i h£?°lV a [ = Psa lmen D a v i d s . T e x t und E r k l ä ­
rung, wie sie von alters her von den Gelehrten Ä t h i o p i e n s (von 
Geschlecht zu Geschlecht) weitergegeben (auf uns) gekommen 
ist. . . . u n d die Abbä Tewoflos, E rzb i schof von H a r a r u n d dessen 
ganzer Provinz , drucken l ieß] (Addis A b a b ä , Ar t i s t i c Pr in t ing 
Press, 1950 A .Mis . = 1957-58 A . D . ) 

ttoHaif^^ : H^fJ^ a ... ^taoah s TAi>? : -fl4< a [ = Psa lmen D a v i d s , 
. . . die Telähun Berru drucken l ieß] (Addis A b a b ä , Commercial 
P r in t ing Press, 1950 A . M i s . = 1957-58 A . D . ) 

oon ov.t : i y°AA s ooHoo-t : hCA-fA a [ = Psalmen Dav ids mit 
den Psalmen Chr is t i ] (drit te Ausgabe: Add i s A b a b ä . Ar t i s t i c 
P r in t ing Press, 1952 A . M i s . = 1959-60 A . D . ) 

ao-woo-l: 342* a mn-: ttlöli i H-C^ay > Hh°?C^ a [ = Psalmen Dav ids . 
Ge c eztext (und) amharische Ü b e r s e t z u n g ] . Mi t eigenem T i t e l ­
blat t und eigener Paginierung beigebunden: JTWiÄ s Ä A°+« a 
[ = B u c h des Gebetes des Bundes] (Addis A b a b ä , Druckerei des 
t A 4 - : i /**AA» a 1953 A .Mis . = 1960-61 A . D . ) 

30 



Abkürzungen der Li teratur 

M a z D f 

MazDg 

M a z D h 

M a z D i 

M a z D j 

M a z D k 

M D 

Me 

M e i n C h r E g I - I I 

MeinMM 

MelMCohen 

M 6 m E c L 0 r 

M6n I - I I 

M G a 

MGb 

MGes 

ao1\ov£ i Zfl^ "• [ - Psa lmen D a v i d s ] . Mi t eigenem Ti te lb la t t , aber 
fortlaufender Paginierung, beigebunden: Ä A " ^ « HHto^C » [ = T ä g ­
liches Gebet] (Addis A b a b ä , Druckere i des +A4-: l<\£ /"'AA, • 
1954 A .Mis . = 1961-62 A . D . ) 

avfiavt t * [ = Psa lmen D a v i d s ] (Addis A b a b ä , Druckere i des 
+A4- i Tttd • /"^A, « 1954 A . M i s . = 1961-62 A . D . ) 

ootlov-d : fJU^ • [ = Psa lmen D a v i d s ] (Addis A b a b ä , Druckere i des 
-TA* : 1<\C « K 1957 A . M i s . = 1964-65 A . D . ) 

o o f l W : HUH" « [ = Psa lmen D a v i d s ] (drit te Ausgabe: Add i s A b a b ä , 
Druckere i <\CiVi i AAJ>° « 1959 A . M i s . = 1966-67 A . D . ) 

avUtfO'^ t fi^tf m [ = Psa lmen D a v i d s ] (Addis A b a b ä , Druckerei des 
+A4-: TOd. i /"AA. R 1962 A . M i s . = 1969-70 A . D . ) . Mi t eigenem 
Ti te lb la t t u n d eigener Paginierung beigebunden: o » A h h ! "?C£?°« 
(Da°M\h s \fA«A « [ = B i l d n i s Marias und B i l d n i s J e su ] (1961 
A . M i s . = 1968-69 A . D . ) 

ooH0o.£ i ^<g^ :: [ = Psa lmen D a v i d s ] (Addis A b a b ä , Druckere i der 
« n*(\h, K 8. T e r r 1963 = 16. J ä n n e r 1971 A . D . ) 

oojfrhA : £*3 s : HÄ<JAa>« a [ = B u c h des D e g g w ä , das der 
heilige Y ä r e d v e r f a ß t hat ] (Addis A b a b ä , Druckere i •flCVJ'i • 
AAJP • 1959 A . M i s . = 1966-67 A . D . ) 

9°ö&<£ H4»*A « ?6>£ « [= M e ' e r ä f des heiligen Y ä r e d ] (Addis 
A b a b ä , Druckere i der i HT-Ok • l ö . H e d ä r 1962 A . M i s . -
24.November 1969 A . D . ) 

Otto Friedrich August Meinardus, Chr is t ian E g y p t , Ancien t a n d 
Modern (Cairo 1965) [ = I ] ; Chr i s t ian E g y p t , F a i t h and L i f e 
(Cairo 1970) [ = I I ] 

Otto Friedrich August Meinardus, Monks a n d Monasteries of the 
E g y p t i a n Deserts (Cairo 1961); [dazu: ] I n d e x (Cairo 1962) 

David Cohen (Hrsg.) , Melanges Marcel Cohen. E tudes de l inguist i -
que, ethnographie et sciences connexes offertes par ses amis 
et ses eleves ä l 'occasion de son 80eme anniversaire. A v e c des 
articles et etudes inedits de Marcel Cohen (Den H a a g - P a r i s 1970) 

Memorial du Cinquantenaire 1914-1964 de l ' E c o l e des langues 
orientales anciennes de l ' I n s t i tu t catholique de P a r i s = T r a v a u x 
de l ' Ins t i tu t catholique de Pa r i s 10 (Par i s 1964) 

Guebrb Sellassie [= Gabra ßelläse], Chronique du regne de 
Menelik I I , roi des rois d 'Eth iopie . T radu i t e de l 'amharique par 
Tesfa Sellassie [ = Tasfä Heliose]. Publiee et annotee par Maurice 
de Coppet. I - I I (Par i s 1930-31) 

o°X<hd. i T J H * • KA»* : AAA « 9°<o.^ « [ = B u c h des B e g r ä b n i s s e s . 
Gebete ü b e r die Toten] (Addis A b a b ä , Druckere i der H'Tt'th, i 
Wb<\h :: 1944 A . M i s . = 1951-52 A . D . ) 

ffftfrfiA s «nw* • KA-* : AAA : 9 ° • [ = B u c h des B e g r ä b n i s s e s . 
Gebete ü b e r die Toten] (Addis A b a b ä , Druckere i des +A4-« 
Mi i /"AA, « 1962 A . M i s . = 1969-70 A . D . ) 

o»Xth&. : • iiloo* t hhh 'ioo* t fl4"iA,9 « r W A , * « ^H, i flHa>* 
CT • f lAAt : A ' J n ^ : f l L M M « t\fod * *A-fl • [ - B u c h der Lekt ionen , 
das das J a h r h indurch zur Zei t der Euchar i s t i e u n d der Gesänge 
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MichSar 

MissT I - V I 

MMestir 

MO 
MooPlant 
M Q a 

MQb 

MQc 

M R A L m 

MSaa 

MSab 

MSac 

M S a d 

(werk) täg l ich u n d an den Festtagen gelesen w i r d . Meer der B e ­
r e c h n u n g ] (Addis A b a b ä , Druckere i des 1"A4> s Kii. « / " A A . a 

15.Terr 1960 A . M i s . = 7. J ä n n e r 1968 A . D . ) ; v g l . dazu VeMe I I 
30-32. 

Norbert Brox - Ansgar Paus (Hrsg. ) , Sarmenta . Gesammelte Stu­
dien von Thomas Michels O S B . A n l ä ß l i c h seines 80. Geburtstages 
herausgegeben (Müns t e r i . W . 1972) 

Missione di studio a l lago T a n a I - V I = Reale Accademia d T t a l i a . 
Centro s tudi per l 'A f r i ca Orientale I t a l i a n a 2 ( R o m a 1938^3) 

Jules Perruchon - Ignazio Guidi - Sylvain Grebaut, L e L i v r e des 
Mysteres du ciel et de l a terre = P O r I (1903; photomechan. 
Nachdruck : 1947) I - X I I u n d 1-96; V I (1910) 357-464 

L e Monde Oriental ( U p p s a l a - L e i p z i g ) 
H.F.Mooney, A Glossary of E th iop i an P l a n t Names (Dub l in 1963) 
avft(ht, i 4»>JA, a [ = B u c h der eucharistischen Li turg ie ] (Asmara , 

Druckere i Hhfl : JTI/h « 1950 A . M i s . = 1957-58 A . D . ) 
V o n den zahlreichen ä t h i o p . Drucken dieses Werkes werden 

hier nur drei genannt. 

ßhi: s fflAi* : T.P"C7.A a [ = B u c h der eucharistischen Li turg ie , i n 
Ge'ez u n d Amhar i sch , das Etege Manan, welche ist (= he iß t ) 
Walatta Giyorgis, drucken l ieß] (o.O. u n d o . J . ; das Vorwor t von 
M : -tzptttrh i A A A WAiLC a u n d Hl? oochl t ^Wi a)[A£] > 
<fe[C#A] ii ist v o m 21.Sane 1951 A . M i s . = 28. J u n i 1959 A . D . 
datiert .) 

o»X<h6.: **iA> a n̂ öTi*? : flh^C5? « [ = B u c h de eucharistischen 
Li turg ie , i n Ge c ez und Amhar i sch] [Addis A b a b ä , Druckere i des 

i lild s /"Art. a 1962 A .Mis . = 1970 A . D . (da das Vorwor t v o m 
l ö . M i y ä z y ä = 23. A p r i l greg. datiert i s t . ) ] 

Memorie della Reale Accademia dei L inc e i , Classe di scienze morali , 
storiche e filologiche (Roma) 

[oo^thd. i] (11?* H A . A . * : o)M1V a [ = ( B u c h der) S tunden der 
Nach t u n d des Morgens] (Addis A b a b ä , Druckere i des +A4« : 

l-ül / " A A , a 1947 A . M i s . = 1954-55 A . D . ) 
ffoffrfiÄ I Clip* i fl<7ÖÜ9 l Oh^C7? a H/bA.* l ö)H>«7U a Mflf»* : 

hhp i ooW} : fitm a h# : : °7A£»f u tx?^6 I flf> « hA. u 
[ = B u c h der Stunden der Nach t u n d des Morgens, i n Ge c ez und 
Amhar i sch . Z u m D r u c k gebracht durch Alaqä Makwannen 
Solomon, Ato Besrät Mäsrasä (und) Aggäfäri Bayyana Ali] 
(Addis A b a b ä , Druckere i der Wlh, Wb^h, • 1952 A . M i s . = 
1959-60 A . D . ) 

[ooRihA. s ] A 9 ^ ^ : H A J A . ^ -.(DHilü a [ = ( B u c h der) Stunden der Nacht 
u n d des Morgens] A d d i s A b a b ä , Druckere i des +A4«« l-fid i 
ff\i\ a 7 . Y a k k ä t i t 1953 A . M i s . - 14.Februar 1961 A . D . ) 

iSi 1°7A : Ö*H s ̂ P•C^ft • • [ = B u c h der Stunden u n d seine 
ganze Ordnung mi t dem Meer der Berechnung. V o n Liga ma-
zammerän Mogas lEquba Giyorgis niedergeschrieben (= heraus-
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MSala 

MSalb 

M S a V 

MÖZN 

M u L E p 

M ü l l E M G I - I I 

M ü l l E n g K 

M ü l l H o B e n j 

M ü l l K P r 

Mus 
MZiqq 

gegeben)] (dritte Ausgabe: Asmara , Druckere i frhfl * JtOA « 1959 
A . M i s . = 1966-67 A . D . ) 

aoftthi. s « [ = B u c h der Gebete] (Addis A b a b ä , Ar t i s t i c 
P r in t ing Press, 1946 A . M i s . = 1953-54 A . D . ) 

öoJTrhÄ s KtpH" s: [ = B u c h der Gebete] A d d i s A b a b ä , Druckere i des 
•Ni* « > rih, • 1947 A . M i s . = 1954-55 A . D . ) 

aoKaxi.-. dop* « [ = B u c h der Stunden] (Vat ikans tad t 1944 A . 
Mis. = 1952 A . D . ) 

•flA-fel: lp i "71+«n» : /"Art, s (DAR : o»A+A • Ittld : HC • [ = Blatten 
getä Mähtama ßelläse Wolda Masqat, E r i n n e r u n g der Dinge] 
(zweite Auflage: o.O. u n d o . J . ; das Vorwor t ist v o m ö . M a g g ä b i t 
1962 A . M i s . = 15. M ä r z 1970 A . D . dat ier t ) ; die erste Auflage war 
1942 A . M i s . = 1949-50 A . D . i n A d d i s A b a b ä (Druckere i i) 
erschienen [vg l . C o m l n v 17 (Nr .67) ; B A P r o p F o n c 251 f . ] . 

Henri Munier, Recue i l des listes episcopales de l'eglise copte = 
P S A C - T I I (1943) 

Caspar Detlef Gustav Müller, D ie B ü c h e r der E inse tzung der E r z ­
engel Michael u n d Gabr ie l . T e x t u s = C S C O 225 (1962) [ = 1 ] ; 
Versio = 226 (1962) [ = I I ] 

Caspar Detlef Gustav Müller, Die Engellehre der koptischen K i r c h e . 
Untersuchungen zur Geschichte der christ l ichen F r ö m m i g k e i t 
i n Ä g y p t e n (Wiesbaden 1959) 

Caspar Detlef Gustav Müller, D ie Homi l ie ü b e r die Hochzei t zu 
K a n a u n d weitere Schriften des Pa t r ia rchen B e n j a m i n I . von 
Alexandr ien = Abhandlungen der Heidelberger Akademie der 
Wissenschaften, Philosophisch-historische K la s se , Jahrgang 
1968, 1. Abhandlung (Heidelberg 1968) 

Caspar Detlef Gustav Müller, D ie alte koptische Predigt (Versuch 
eines Überb l i cks ) [Inaugural-Dissertat ion, Theologische F a k u l t ä t 
Heidelberg (Darmstadt 1954)] 

L e Museon. R e v u e d'etudes orientales ( L o u v a i n ) 
ooftthA. x H . * : Mo»* , M h , «JOD* a - <PH.°7<i i H.4» • I s ? -

{149° w [ = Das B u c h Z iqq für das ganze J a h r : 1. W ä z e m ä u n d 
Z i q q ; 2. E s m a l a - ' ä l a m u n d A b u n ; 3. Mazmur u n d A r b ä ' e t ; 
4. E z e l u n d S a l ä m ] (Addis A b a b ä , Druckere i - f l cyJT « H49° u 
i m 40.Regierungsjahr K a i s e r H ä y l a Öelläses I . = 1970-71 A . D . ) ; 
für die hier genannten Kategor ien der Ant iphonen des Deggwä 
v g l . VeMe I I 58-60. 

N E p h S E p I f f . Rainer Degen-Walter Wilhelm Müller -Wolj' gayig Röllig (Hrsg.) , Neue 
Ephemer is für Semitische Ep ig raph ik I f f . (Wiesbaden 1972ff.) 

Nest le-Aland N o v u m Tes tamentum Graece et L a t i n e . U t rumque t e x t u m cum 
apparatu critico impr imendum curav i t Eberhard Nestle, novis 
cur is elaboraverunt Erwin Nestle et Kurt Aland. E d i t i o vices ima 
secunda [25. Auflage (1963) der griechischen Ausgabe] (London 
1969) 
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Verzeichnis der Abkürzungen und Zeichen 

NeugEthAs t ron 
NeugHis t As t ron 

I - I I I 

N t A p I - I I 

N T D 

N T ( E ) 

Otto Neugebauer, Notes on E th iop ic Astronomy = Or 33 (1964)49-71 
Otto Neugebauer, A Hi s to ry of Ancient Mathematical Astronomy. 

P a r t I - I I I = M.J.Klein - G.J.Toomer (Hrsg.) , Studies i n the 
H i s to ry of Mathematics and Phys i ca l Sciences 1 ( B e r l i n - H e i d e l ­
b e r g - N e w Y o r k 1975) 

Edgar Hennecke f— Wilhelm Schneemelcher (Hrsg.) , Neutestament-
liche Apokryphen in deutscher Ü b e r s e t z u n g I - I I (Tüb ingen 
3 1959-64) 

Paul Althaus - Gerhard Friedrich (Hrsg. ) , Das Neue Testament 
Deutsch. Neues G ö t t i n g e r Bibe lwerk (Gö t t i ngen 1932ff.) 

E i n h e i t s ü b e r s e t z u n g der Heil igen Schr i f t : Das Neue Testament. 
Herausgegeben i m Auftrag der Bischöfe Deutschlands, Öster­
reichs, der Schweiz, des Bischofs von L u x e m b u r g und des 
Bischofs von L ü t t i c h (Stut tgar t 4 1973) 

Ö A W P h - S b 

O C A 
O C P 
O 'Lea rySa in t s 
O L Z 
Or 
OrChr 
OudGam 

Sitzungsberichte der ö s t e r r e i c h i s c h e n [bis 1918: Kaiser l ichen] 
Akademie der Wissenschaften, Philosophisch-historische Klasse 
(Wien) 

Oriental ia Chr is t iana Ana lec ta (Roma) 
Oriental ia Chr is t iana Periodica (Roma) 
De Lacy O'Leary, T h e Saints of E g y p t ( L o n d o n - N e w Y o r k 1937) 
Orientalistische Li tera turzei tung (Leipzig) 
Oriental ia (Roma) 
Oriens Chris t ianus (Le ipz ig -Wiesbaden) 
Marcus-Antonius van den Oudenrijn, Gamal ie l . Ä t h i o p i s c h e Tex t e 

zur Pi la tus l i tera tur = Spicilegium Friburgense 4 (Freiburg i .d . 
Schw. 1959) 

P a n A O I - I I Ester Panetta, S tud i i ta l iani di etnologia e folklore del l 'Afr ica 
Orientale: E r i t r e a , E t iop ia , Somalia . I (1973); I I (1974) = 
Ministero degli Affar i E s t e r i . Comitato per l a documentazione 
delle a t t i v i t ä i taliane in A f r i c a : L T t a l i a i n Af r i ca (Roma) 

P e L O S.Pierre Petrides, L e L i v r e d 'Or de l a Dynas t ie Salomonienne 
d 'Ethiopie (Par i s 1964) 

P e r r ' A S Jules Perruchon, Historie des guerres d ' c A m d a Syon, roi d ' E t h i ­
opie. Tradu i te de 1 ethiopien = J A 8 e sehe 14 (1889) 271-363 
u n d 381-493 

P e r r E s k Jules Perruchon, Histoire d 'Eskender , d ' c Amda-Seyon I I et de 
N ä ' o d , rois d'fithiopie, texte ethiopien inedit comprenant en 
outre un fragment de l a chronique de B a ' e d a - M ä r y ä m , leur 
predecesseur, et t raduction = J A 9 e serie 3 (1894) 319-66 

P e r r N I - X V Jules Perruchon, Notes pour l 'histoire d 'E th iop ie : Le t t r e adressee 
par le roi d 'Ethiopie au roi Georges de Nubie sous le patr iarcat de 
Philothee (981-1002 ou 1003) = R e v S e m 1 (1893) 71-76 [ = I ] ; 
R6c i t d'une ambassade envoyee au roi d 'Ethiopie S a y f a - A r ( a d 
par le patriarche d 'Alexandr ie sur l 'ordre du sultan d'figypte = 
R e v S 6 m 1 (1893) 177-82 [ = 1 1 ] ; 
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L e Regne de Lebna-Dengel = R e v S e m 1 (1893) 274-86 [ - I I I ] ; 
Le t t r e adressee par le roi d 'Ethiopie au roi Georges de Nubie 
sous le patr iarcat de Philothee. (Deuxieme art icle. T e x t e arabe 
et traduction.) = R e v S e m 1 (1893) 359-72 [ = I V ] ; 
V i e de Cosmas, patriarche d 'Alexandr ie de 923 ä 934 = R e v ­
Sem 2 (1894) 78-93 [ = V ] ; 
L e regne de G a l ä w d e w o s (Claudius) ou A s n ä f - S a g a d = R e v ­
Sem 2 (1894) 155-66 u n d 263-70 [ = V I ] ; 
Regne de Minas ou A d m ä s - S a g a d (1559-1563) = R e v S e m 4 (1896) 
87-90 [ = V I I ! ; 
Regne de Sarsa-Dengel ou Malak-Sagad I e r (1563-1597) = R e v ­
Sem 4 (1896) 177-85 und 273-78 [ = V I I I ] ; 
Regnes de Y a c q o b et de Za-Dengel (1597-1607) = R e v S e m 4 
(1896) 355-63 [ = I X ] ; 
Regne de Susenyos ou Seltan-Sagad (1607-1632) = R e v S e m 5 
(1897) 75-80 u n d 173-89 [ = X ] ; 
L e P a y s de Z ä g u e = R e v S e m 5 (1897) 275-85 [ = X I ] ; 
L e regne de Fas i ladas (Alam-Sagad) , de 1632 ä 1667 = R e v ­
Sem 5 (1897) 360-72; 6 (1898) 84-92 [ = X I I ] ; 
E x t r a i t de l a v ie d 'Abba J e a n , 74 e patriarche d 'Alexandr ie , 
re la t i f ä l 'Abyss in ie (Tex te arabe et t raduction) = R e v S e m 6 
(1898) 267-71 u n d 366-72; 7 (1899) 76-88 [ = X I I I ] ; 
L e regne de Yohannes ( I e r ) , roi d 'Eth iopie de 1667 ä 1682 = 
R e v S e m 7 (1899) 166-77 [ = X I V ] ; 
L e regne de I y a s u ( I e r ) , roi d 'Eth iopie de 1682 ä 1706 - R e v ­
Sem 9 (1901) 71-78, 161-67 u n d 258-62 [ = X V ] 

P G Jacques Paul Migne, Patrologiae cursus completus. Series graeca 
(Par i s 1857-66) 

P l a y Beatrice Playne, S t . George for E t h i o p i a (London 1954) 
P I D i d Thomas Pell Platt, T h e E th iop ic Didasca l i a ; or, the E th iop i c 

Vers ion of the Apostol ical Constitutions, received i n the Church 
of Abyss in ia (London 1834) 

P o l C P Collected Papers. B y H[ans] J[akob] Polotsky, Professor of E g y p ­
t ian and Semit ic Linguis t ics , T h e Hebrew U n i v e r s i t y of Je rusa­
lem (Jerusalem 1971) 

P O r Patrologia Orientalis (Par is ) 
P r A m h Franz Praetorium, D ie Amhar ische Sprache (Ha l l e a.d.S. 1878-79; 

photomechan. Nachdruck : H i l d e s h e i m - N e w Y o r k 1970) 
P r F i r s t U S C Harold O.Marcus (Hrsg. ) , Proceedings of the F i r s t U n i t e d States 

Conference on E th iop i an Studies, Michigan State Un ive r s i ty , 
2-5 May 1973 [ E a s t L a n s i n g (Michigan) 1975] 

P r T h C I - I I I Proceedings of the T h i r d In terna t ional Conference of E th iop ian 
Studies, Add i s A b a b a 1966. I - I I I ( Ins t i tu te of E t h i o p i a n 
S t u d i e s - H a i l e Sellassie I Un ive r s i ty , Add i s A b a b ä , J u n e 1969-
J u n e 1970) [ A k t e n des dr i t ten internationalen Ä t h i o p i s t e n -
kongresses; vg l . C I S t E t , S e c C E t h S t u n d I V C I S t E t I - I I . ] 

P S A C - T Publicat ions de l a Societe d'arche'ologie copte. Tex te s et docu­
ments ( L e Caire) 
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P T s F N T h e F e t h a Nagast. T h e L a w of the K i n g s . Trans la ted from the 
Ge'ez by Abba Paulos Tsadua [- Abbä Päwlos Sädwä], L l . D . , 
D r .Po l .Sc . E d i t e d by Peter L.Strauss ( F a c u l t y of L a w - H a i l e 
Sellassie I Un ive r s i ty , A d d i s A b a b ä 1968) 

I V C I S t E t s. unter C 

R A C I f f . Theodor Klauser (Hrsg.) , Rea l l ex ikon für An t ike und Christen­
tum. S a c h w ö r t e r b u c h zur Auseinandersetzung des Christentums 
mi t der ant iken Wel t . I f f . (Stuttgart 1941 ff.) 

R a e s A O Alphonse Raes, Anaphorae orientales = Anton Hänggi-I rmgard Pähl 
(Hrsg. ) , P r e x Eucha r i s t i ca = Spicilegium Friburgense 12 (F re i ­
burg i .d .Schw. 1968) 9 7 ^ 1 5 

R A e t h S O c c Camillo Beccari (Hrsg.) , R e r u m aethiopicarum scriptores occiden-
tales inedi t i a saeculo X V I ad X I X . I - X V ( R o m a 1903-17) 

R A N L m Rendicont i della Accademia Nazionale dei L i n ce i , Classe di Scienze 
morali , storiche e filologiche (Roma) 

R a T D Ignatius Ephraem I I Rahmani, Tes tamentum Domin i nostri J e s u 
Chr is t i (Moguntiae 1899) 

R b K I ff. Rea l l ex ikon zur byzantinischen K u n s t . Un te r Mi twi rkung von Mar-
cell Restle herausgegeben von Klaus Wessel I f f . (Stuttgart 
1966 ff.) 

R e v S e m R e v u e semitique d'epigraphie et d'histoire ancienne (Par is ) 
R f N P Alfred Rahlfs, Nissel u n d Petraeus, ihre ä t h i o p i s c h e n Textaus­

gaben und T y p e n = Nachrichten von der K . Gesellschaft der 
Wissenschaften zu G ö t t i n g e n , Philologisch-historische K l a s s e 
1917, 267-348 

RfSep t Alfred Rahlfs, Septuaginta-Studien I - I I I . 2. Auflage. Vermehr t 
u m einen unverö f fen t l i ch ten Aufsatz u n d eine Bibliographie 
mi t einem Nachru f von Wal te r Baue r (Gö t t ingen 1965) 

N a c h den durchlaufenden Seitenzahlen dieses Sammelbandes 
zit iert . 

R h o W Nikolaus Rhodokanakis, D ie ä t h i o p i s c h e n Handschrif ten der k . k 
Hofbibliothek zu Wien = Ö A W P h - S b C L I : I V (1906) 

R i e K A Wilhelm Riedel, Die Kirchenrechtsquel len des Pat r iarchats A lexan ­
drien (Leipzig 1900; photomechan. Nachdruck : Aa len 1968) 

R i ' E n b I - V Lanfranco Ricci, L e Vi t e di ' E n b ä q o m e di Yohannes abbati di 
D a b r a L i b ä n o s di Scioa = R S E 13 (1954) 91-120 [= I ] ; 14 
(1955-58) 69-107 [ = 11]; 22 (1966) 75-102 [ = 111]; 23 (1967-68) 
79-219 [ = I V ] ; 24 (1969-70) 134-232 [ = V ] 

R i G i g Lanfranco Rinci, L a leggenda della Vergine a l L ibano e del santo 
Gigä r = R S E 8 (1949) 83-118 

R i L E t Lanfranco Ricci, Let tera ture de l l 'E t iopia . Es t ra t to dal la «Storia 
delle letterature d 'Or ien te» diretta da Oscar Botto (Milano 1969) 

R i v S t O r R i v i s t a degli s tudi orientali (Roma) 
R i W P Lanfranco Ricci, V i t a di W a l a t t a Pietros. V e r s i o - CSCO316 (1970) 
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R K Ä t h Rel igiöse K u n s t Ä t h i o p i e n s . K a t a l o g der Ausstel lung i m F o r u m 
für Ku l tu raus tausch des Ins t i tu t s für Auslandsbeziehungen 
(Stut tgart 1973) 

R O C R e v u e de l 'Orient chretien (Par is ) 
R o s G Felix Rosen, E i n e deutsche Gesandtschaft i n Abessinien (Leipzig 

1907) 
R R A L m Rendicont i della Reale Accademia dei L i n c e i , Classe di scienze 

morali , storiche e filologiche (Roma) 
R S E Rassegna di s tudi etiopici (Roma) 
R u b T e w Sven Rubenson, K i n g of K i n g s Tewodros of E t h i o p i a = Ha i l e 

Sellassie I U n i v e r s i t y - Depar tment of H i s to ry . His to r i ca l 
Studies No.2 (Addis A b a b ä - N a i r o b i 1966) 

SayfaS 

S c h a l l V k 

S c h G J 

SchnAct I - I I 

SchnTi t resPs 

Sehn Vie 

SchO I 

SchO I I 

SchoDr 

SchoPach 

A £ £ s /"AA, • a x ^ A h h i /"Art, a H£<JA • M A-flrh* i Ah-fl a [ = 
Schwert der Dreifal t igkeit u n d B i l d n i s der Dreifal t igkeit , das 
A b b ä Sebhat L a - ' a b v e r f a ß t hat ] (Addis A b a b ä , Druckere i des 
+A4-: /"AA, a 1947 A . M i s . = 1954-55 A . D . ) 

Z u Sebhat L a - ' a b vgl .o . MaSa . 
Anton Schall, Zur ä t h i o p i s c h e n Verskuns t . E i n e Studie ü b e r die 

Metra des Qene auf G r u n d der Abhandlung »Al-qene laun min 
as-si c r a l -habasi« von D r . M u r a d K a m i l (Wiesbaden 1961) 

Carl Schmidt, G e s p r ä c h e J e s u mi t seinen J ü n g e r n nach der Aufer­
stehung. E i n katholisch-apostolisches Sendschreiben des 2. J a h r ­
hunderts. Ü b e r s e t z u n g des ä t h i o p i s c h e n Tex te s v o n Dr.Isaak 
Wajnberg = T U 43 (1919) 

Madeleine Schneider, Actes de Za-Yohannes de K e b r ä n . T e x t u s = 
C S C O 332 (1972) [ = 1 ] ; Versio. A v e c une introduction de Enrico 
Cerulli = 333 (1972) [ = I I ] 

Roger Schneider, L e s titres des psaumes en ethiopien = MelMCohen 
424-28 

Madeleine Schneider, V i e de Za-Yohannes , fondateur du couvent 
de K e b r ä n , et textes relatifs ä K e b r ä n = Annuai re 1970/71 de 
l 'Äcole pratique des Hautes E tudes . I V e section: Sciences 
historiques et philologiques (Par i s 1971) 861-65 ( E x t r a i t s des 
positions des theses de l 'Eco le ) 

Ernst Schüz, Ornithologischer Apr i l -Besuch i n Ä t h i o p i e n , beson­
ders am Tanasee = Stuttgarter B e i t r ä g e zur Na turkunde aus dem 
Staat l ichen Museum für Naturkunde in Stut tgar t Nr .171 ( l . M ä r z 
1967) 

Ernst Schüz, Ornithologischer Oktober-Besuch am Tana-See (und 
bei Add i s Abeba) , Ä t h i o p i e n = Stuttgarter B e i t r ä g e zur Natur­
kunde aus dem Staat l ichen Museum für Na turkunde in Stut t ­
gart Nr.189 ( 1 . Oktober 1968) 

George Henry Schodde, Beschreibung einer ä t h i o p i s c h e n Handschr i f t 
der K ö n i g l . Bib l io thek zu Dresden = Z D M G 30 (1876) 297-301 

George Henry Schodde, T h e Ru les of Pachomius. T rans la t ed from 
the E th iop ic = T h e Presbyter ian R e v i e w 6 (1885) 678-89 
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SeBot 

S e c C E t h S t 

SennaFMog 

S<Et 

SiB 

S i N B 

S i x T ä d 

SMGol 

SomaD 

S p i e s E v 

S R I f f . 

S t auReg 

S t e E x p 

S t r A N L 

S t r G r i 

Oskar Sebald, Ber i ch t ü b e r botanische Studien und Sammlungen 
am Tana-See und i m Semyen-Gebirge (Äthiopien) = Stuttgarter 
B e i t r ä g e zur Naturkunde aus dem Staatl ichen Museum für 
Naturkunde i n Stut tgar t Nr.194 (10. Dezember 1968) 

Charles Fräser Beckingham - Edward Ullendorff (Hrsg.) , E th iop ian 
Studies. Papers read at the Second Internat ional Conference 
of E th iop ian Studies (Manchester Univers i ty , J u l y 1963) = 
J S S t 9 (1964) I - X V u n d 1-264 [Ak ten des zweiten internatio­
nalen Ä t h i o p i s t e n k o n g r e s s e s ; vg l . C I S t E t , P r T h C I - I I I und 
I V C I S t E t I - I I . ] 

9°7fl » ö * n « ^ f • C ^ f l : « [ = Das B u c h der S c h ö n h e i t der 
Schöpfung mi t den 5 S ä u l e n des Myster iums. V o n Liga mazam-
merän Mogas lEquba Giyorgis niedergeschrieben ( = herausgege­
ben)] (Asmara , Druckere i MiA « JTIrh « 1957 A . M i s . = 1964-65 
A . D . ) 

RtvY i b^Yh « [ = Gebet des Weihrauchs] (Addis A b a b ä , Druckerei 
der *T*th * HT-HÄ, H 1 6 . H e d ä r 1951 A . M i s . = 25.November 1958 
A . D . ) 

Jean Simon, Bibliographie ethiopienne. 1 (1946-1951) = O r N S 2 1 
(1952) 47-66 und 209-30 

Jean Simon, Notes bibliographiques sur les textes de l a «Chresto-
math ia Aeth iopica» de A . D i l l m a n n = O r N S l O (1941) 285-311 

Veronika Six, D ie V i t a des A b u n a T ä d e w o s von Dabra M ä r y ä m 
i m T ä n ä s e e . T e x t , Ü b e r s e t z u n g und Kommen ta r = V O H D - S 18 
(1975) 

hCA#A » [ = Gebet unserer H e r r i n Mar ia i m Sane (auf) Gol -
gota beim Grabe unseres H e r r n Jesus Chris tus] (Addis A b a b ä , 
Druckerei des : Md : /"Art, « 1949 A .Mis . - 1956-57 A . D . ) 

Zoo[t] £*3[:] H4»3-A[i] £<££"[:•] [ = D e g g w ä der Fastenzeit des heiligen 
Y ä r e d ] (Addis A b a b ä , Druckere i der W"th, > Wb<\h> n i m 38. R e ­
gierungsjahr K a i s e r H ä y l a Sel läses I . = 1968-69 A . D . ) 

Otto Spies, D ie ä t h i o p i s c h e Über l i e fe rung der Abhandlung des 
E v a g r i u s reept TCÖV 6XTW Xoyocr̂ cov = OrChr 3.S. 7 (1932) 203-28 

Ferdinand Herrmann (Hrsg. ) , Symbol ik der Religionen I f f . (Stutt­
gart 1958 ff.) 

Wilhelm Staude, D ie ikonographischen Regeln i n der ä th iop i schen 
Ki rchenmalere i = A r c h i v für V ö l k e r k u n d e 13 (1959) 236-308 

Anton Stecker, Die Stecker'sche Exped i t i on . Berichte des Reisen­
den. (Mit einer K a r t e , Tafe l I . ) = Mittheilungen der A f r i k a -
Gesellschaft i n Deutschland 3 (1881-83) 21-33 

Stefan Strelcyn, Catalogue des manuscrits ethiopiens de 1'Acca­
demia Nazionale dei L i n c e i : Fonds Cont i Ross in i et Fonds 
Caetani 209, 375, 376, 377, 378 = Accademia Nazionale dei 
L ince i . I n d i c i e sussidi bibliografici della Bibl ioteca 9 ( R o m a 1976) 

Stefan Strelcyn, Catalogue des Manuscrits Ethiopiens de l a Collec­
t ion Griaule I V (Par i s 1954); I - I I I : s. G G r i I - I I I . 
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S t rMed I - I I Stefan Strelcyn, Medecine et plantes d 'Eth iopie [ I : ] L e s traites 
medicaux ethiopiens = Z a k l a d or ienta l is tyki Polskiej A k a d e m i i 
Nauk . P race orientalistyczne 14 (Warszawa 1968); I I : Enquete 
sur les noms et emploi des plantes en Ethiopie (Napoli 1973) 

S t r P r Stefan Strelcyn, Priores magiques ethiopiennes pour delier les 
charmes (maftahe s a r äy ) = Roczn ik or iental is tyczny 18 (War­
szawa 1955) 

S t r R y l Stefan Strelcyn, Catalogue of E th iop ie Manuscripts i n the J o h n 
R y l a n d s Un ive r s i t y L i b r a r y of Manchester (Manchester 1974) 

S y n I - V Ignazio Guidi avec le concours de M M . L.Desnoyers et A.Singlas 
[ I I I : et S.Grebaut]: L e Synaxa i re ethiopien I : Mois de Sane = 
P O r I 5 (1906) 519-705 [ = 1 ] ; I I : Mois de H a m l e - V I I 3 (1909) 
205-456 [ = I I ] ; I I I : Mois de Nahase et de P ä g u e m e n = I X 4 
(1912) 2 3 7 ^ 8 7 [ = I I I ] ; 

Sylvain Grebaut, L e Synaxa i re ethiopien I V : L e mois de T a h -
schasch = X V 5 (1927) 543-798 [ - I V ] ; 

Sylvain Grebaut-Genevieve Nollet, L e Synaxa i re ethiopien I V : L e 
mois de Tahschasch (fin) - X X V I 1 (1945) 1-113 [ = V ] 

TedSovr Salvatore Tedeschi, U n sovrano musulmano citato nel L i b r o etio­
pico dei Miracol i d i Mar ia = B S A C 21 (1971-73) 135-48 

T M a -VtiTC i «iCfT » fl^öU? • h"?C? « [ = Wunder Marias , in Ge £ ez und 
Amhar i sch] (Addis A b a b ä , Druckere i der Wik > HT-HÄ, • 
8 . M a g g ä b i t 1946 A . M i s . - 1 7 . M ä r z 1954 A . D . ) 

T M b 't'h90£.atlQ?90i')<\fr.aalö'r\ i frC^o* • flh^C? « [ = Wunder Marias . 
Ge 'ez text (und) amharische Ü b e r s e t z u n g ] (Addis A b a b ä , D r u k -
kerei des t f l * « lild i /"Art, « 1948 A . M i s . = 1955-56 A . D . ) 

T M c + h f < : i ^c.9r «"jnn- •. M Ö W « ^cwa* * nhic7? « M -T-A*« ^ f • c 
^ A «n z - a t A . I ? A : A A T M I : M&ii.* * hzaa*« : « M 

tl°ao-^t ;: [ = Wunder Mar ias . Ge 'ez tex t (und) amharische 
Ü b e r s e t z u n g , wie sie Abbä Tasfä Giyorgis v o n D a b r a L i b ä n o s 
zum Nutzen des Volkes niedergeschrieben ( = herausgegeben) 
und ü b e r s e t z t hat ] (zweite Ausgabe: A d d i s A b a b ä . Druckere i des 
+ A * : l<\£ i /"Art. « 1956 A . M i s . = 1963-64 A . D . ) ; die erste 
Ausgabe war 1924 A . M i s . ( = 1931-32 A . D . ) erschienen (vg l . 
C L M M 25). 

T M d • "7C?J>° « ca-tYxrt « K.?<Wl « 9°!\t\ • h A V J : » [ -
Wunder Marias u n d Wunde r J e s u mi t anderen Wunde rn ] (Addis 
A b a b ä , Druckere i des +A4- i l-Od i /"Art, • 1956 A . M i s . - 1963 bis 
64 A . D . ) 

T M e -t-h9°t: tnld?90 • n«7öTIT i Gh^C*? « [ = Wunder Marias i n Ge'ez und 
Amhar i sch] (Addis A b a b ä , Druckere i des +A4- s l-ttd « /"Art, a 
1961 A . M i s . = 1968-69 A . D . ) 

TMMesse I - I I Abba Takla-Maryam Semharay Selim [= Abbä Takla Märyäm 
Samharäy Selim (oder: Saläm)], L a Messe ethiopienne = R O C 2 9 
(1933-34) 187-95 u n d 425-44 [ = I ] ; 30 (1935-46) 170-215 und 
421-32 [ - I I ] 
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T M S a c r Abba Tecle Mariam Semharay Sei am [= Abbä Takla Märyäm 
Samharäy Saläm; identisch mi t dem Verfasser von TMMesse 
I - I I ] , De Ss. Sacramentis secundum r i t um Aethiopicum (Romae 
1931) 

T o p o n E t A. Bombaci - E. del Pozzo - V. Pontecorvo - R. Rubinacci, E l emen t i 
per l a toponomastica etiopica (Napoli 1937) 

T r o u M s A r C h r I - I I Oerard Troupeau, Manuscri ts chretiens I - I I = Bibliotheque Natio­
nale (Department des manuscr i t s ) : Catalogue des manuscrits 
arabes. Premiere partie (Par i s 1972-74) 

T T C h Taddesse Tamrat [= Täddasa Tämrät], Church and State in E t h i ­
opia 1270-1527 (Oxford 1972) 

T T H a y q Taddesse Tamrat [= Täddasa Tämrät], T h e Abbots of D ä b r ä -
H a y q 1248-1535 = J E t h S t V I L T 1 (1970) 87-117 

T T R e s Taddesse Tamrat [= Täddasa Tämrät], A Short Note on the 
Tradi t ions of Pagan Resistance to the E th iop ian Church (14th 
and 15th Centuries) = J E t h S t X 1 (1972) 137-50 

T T S t e p h Taddesse Tamrat [= Täddasa Tämrät], Some Notes on the F i f ­
teenth Century Stephanite «Heresy» i n the E th iop ian Church = 
R S E 22 (1966) 103-15 

T U T e x t e u n d Untersuchungen zur al tchrist l ichen L i t e ra tu r ( L e i p z i g -
B e r l i n ) 

T u Ö Bopuch Typaeeh, Macocnoß-b aeioncKOH uepKBH = 3anHCKn 
MMnepaTopcKOH AKa/jeMiH Hay icb V I I I e sehe, f l u HCTOpHKO-
(J)HjiojiorHqecKOMy OTTvkneHiK) 1 7 ( C . - r i e T e p 6 y p r b 1897) 

T u H a g I - I I I Boryssus Turaiev, Monumenta Aethiopiae hagiologica I (Lipsiae 
1902); I I (Petropoli 1902); I I I (Petropoli 1905) 

U B i b l e Edward Ullendorf}, E t h i o p i a and the B ib le . T h e Schweich Lectures 
of the B r i t i s h Academy 1967 (London 1968) 

U B o d l Edward Ullendorf}, Catalogue of the E th iop i an Manuscripts i n the 
Bodle ian L i b r a r y , Volume I I (Oxford 1951) 

U E t h Edward Ullendorf}, T h e Eth iopians . A n In t roduct ion to Country 
and People ( L o n d o n - O x f o r d - N e w Y o r k 3 1973) 

U - H S T h e Autobiography of Emperor Hai le Sellassie I : ' M y L i f e and 
Eth iop ia ' s Progress' 1892-1937. Trans la ted and annotated by 
Edward Ullendorf} (London 1976) 

U r b P S Ignatius Ortiz de Urbina, Patrologia S y r i a c a (Romae 1958) 
U W r C a m b r Edward Ullendorf}-Stephen Wright, Catalogue of E th iop ian Manu­

scripts i n the Cambridge Un ive r s i t y L i b r a r y (Cambridge 1961) 

V a r S M Joseph Varenbergh, Studien zur abessinischen Reichsordnung 
{Ser'ata Mangest) = Z A s s 30 (1915-16) 1 ^ 5 

V e H y Bernard Velat, H y m n e s Euchar is t iques Ethiopiennes = L e B u l l e t i n 
des missions 27 N S 1 (1953) = R y t h m e s du monde 7 (1953) 26-36 

VeMaw Bernard Velat, L e M a w ä s e ' e t et les l ivres de chant liturgique 
ethiopien = M e m E c L O r 159-70 
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VeMe I - I I 

VeSomaD I - I I 

V M ü 

V O H D I f f . 

V O H D X V 

V O H D X X 1 

V O H D - S I f f . 

Bernard Velat, Me 'eräf . Commun de l'ofnce d i v i n ethiopien pour 
toute l 'annee. T e x t e ethiopien avec var iants = P O r X X X I I I (!) 
[ r icht ig : X X X I V ] 1-2 (1966) I - X V u n d 1-413 [ = 1 ] ; E t u d e sur 
le Me'eräf . Commun de 1'office d i v i n ethiopien. In t roduct ion, 
t raduct ion francaise, commentaire liturgique et musica l = 
X X X I I I 1-4 (1966) [ = I I ] 

Bernard Velat, Sorna Deggua. Ant iphonaire du careme. Quatre 
premieres semaines. T e x t e ethiopien avec var iantes = P O r 
X X X I I I (!) [ r icht ig : X X X I I ] 1-2 (1966) [ = 1 ] ; Sorna Deggua. 
Antiphonaire du careme. Quatre premieres semaines. In t roduc­
tion, t raduct ion francaise, transcriptions musicales = P O r 
X X X I I 3-4 (1969) [ = I I ] 

Verzeichnis der orientalischen Handschr i f ten der K . Hof- u n d 
Staatsbibliothek i n M ü n c h e n mi t A u s s c h l u ß der h e b r ä i s c h e n , 
arabischen u n d persischen Handschri f ten = Catalogus codicum 
manu scriptorum bibliothecae regiae Monacensis I 4 ( M ü n c h e n 
1875) 

Wolfgang Voigt (Hrsg.) , Verzeichnis der orientalischen H a n d ­
schriften i n Deutschland I f f . (Wiesbaden 1961 ff.) 

Ernst Hammerschmidt-Otto Arnold Jäger, I l lumin ie r te ä t h i o p i s c h e 
Handschri f ten = V O H D X V (1968) 

Ernst Hammer schmidt, Ä t h i o p i s c h e Handschr i f ten v o m T ä n ä s e e 1 : 
Reisebericht u n d Beschreibung der Handschr i f ten i n dem Klos te r 
des heiligen Gabr ie l au f der I n s e l K e b r ä n = V O H D X X 1 
(1973) 

Wolf gang Voigt (Hrsg. ) , Verzeichnis der orientalischen Handschrif­
ten i n Deutschland. Supplementband I f f . (Wiesbaden 1963ff.) 

W a g Z 

W a j J ä f 

W b C h r O r 

Wehr 

W e h r S 

W e i D I - I I 

WeiQ I 

Ewald Wagner, D ie I l lus t ra t ionen der ä t h i o p i s c h e n Zauberrollen 
der Sammlung L i t t m a n n = Wilhelm Hoenerbach (Hrsg . ) , Der 
Orient i n der Forschung. Festschr i f t für Otto Spies z u m 5. A p r i l 
1966 (Wiesbaden 1967) 706-32 

Isaak Wajnberg, Das Leben des h l . J ä f q e r a n a 3 E g z i \ Ä t h i o p i s c h e r 
T e x t , herausgegeben u n d ü b e r s e t z t = O C A 106 (1936) 

Julius Aßfalg in Verbindung mit Paul Krüger ( f ) (Hrsg . ) , K l e i n e s 
W ö r t e r b u c h des Chris t l ichen Orients (Wiesbaden 1975) 

Hans Wehr, Arabisches W ö r t e r b u c h für die Schriftsprache der 
Gegenwart (Leipzig 3 1958) 

Hans Wehr, Supplement z u m Arabischen W ö r t e r b u c h für die 
Schriftsprache der Gegenwart (Wiesbaden 1959) 

Bernd Manuel Weischer, Der Dialog , , D a ß Chris tus E i n e r i s t " des 
C y r i l l von Alexandr ien = OrChr 51 (1967) 130-85 [ - 1 ] ; 52 1968) 
92-137 [ = I I ] 

Bernd Manuel Weischer, Qerellos I : Der Prosphonetikos ' Ü b e r den 
rechten Glauben ' des K y r i l l o s von Alexandr i en an Theodosios I I . 
= Johannes Lukas (Hrsg. ) , Afr ikanis t ische Forschungen V I I 
( G l ü c k s t a d t 1973) 
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WeiQ I I I 

W e i Q F r 

W e i T 

W i k S c h m 

W o r r Z I - I I I 

W r B M 

W r E I 

W ü M a T a b 

W Z K M 

Z a n B I - I I 

Z A s s 
Z D M G 

Z N W 

Zo 

ZSem 

Bernd Manuel Welscher, Qerellos I I I : Der Dialog ' D a ß Christus 
einer is t ' des K y r i l l o s von Alexandr ien = Ä t h F o r 2 (1977) 

Bernd Manuel Weischer, D ie ä t h i o p i s c h e n Psalmen- und Qerlos-
fragmente i n E revan /Armen ien - OrChr 53 (1969) 113-58 

Bernd Manuel Weischer, Die christologische Terminologie des C y r i l l 
von Alexandr ien i m Ä t h i o p i s c h e n = Wilhelm Hoenerbach (Hrsg.) , 
Der Orient i n der Forschung. Festschrif t für Otto Spies zum 
5. A p r i l 1966 (Wiesbaden 1967) 733-41 

Alfred Wikenhauser - Josef Schmid, E in l e i t ung in das Neue Testa­
ment (Fre iburg i . B r . - B a s e l - W i e n 6 1973) 

William Hoyt Worrell, Studien zum abessinischen Zauberwesen -
Z A s s 23 (1909) 149-83 [ - 1 ] ; 24 (1910) 59-96 [ = 1 1 ] ; 29 
(1914-15) 85-141 [ = I I I ] 

William Wright, Catalogue of the Eth iopie Manuscripts i n the 
B r i t i s h Museum acquired since the Y e a r 1847 (London 1877) 

Stephen Wright, E th iop ian Incunabula . Compiled by . . . from the 
collections in the Nat ional L i b r a r y of E t h i o p i a and the Hai le 
Sellassie I U n i v e r s i t y (Addis A b a b ä 1967) 

W ü s t e n f e l d - M a h l e r ' s e h e Vergleichungs-Tabellen zur muslimischen 
und iranischen Zeitrechnung mi t Tafe ln zur Umrechnung orient­
christlicher Ären . Dr i t te , verbesserte und erweiterte Auflage der 
«Verg le ichungs-Tabe l len der mohammedanischen und christ­
l ichen Ze i t r echnung» . Unte r Mitarbeit von Joachim Mayr neu 
bearbeitet von Bertold Spuler (Wiesbaden 1961) 

Wiener Zeitschrift für die K u n d e des Morgenlandes (Wien) 

Silvio Zanutto, Bibliografia etiopica in continuazione a l ia Bibl io-
grafia et iopica» d i G .Fumaga l l i . P r imo contributo: Bibliografia 
( R o m a 2 1936) ; Secondo contributo: Manoscri t t i etiopici (1932) 

Zeitschrift für Assyriologie und verwandte Gebiete ( L e i p z i g - B e r l i n ) 
Zeitschrift der Deutschen M o r g e n l ä n d i s c h e n Gesellschaft ( L e i p z i g -

Wiesbaden) 
Zeitschrift für die neutestamentliche Wissenschaft u n d die K u n d e 

der ä l t e r e n K i r c h e ( G i e ß e n - B e r l i n ) 
Hermann Zotenberg, Catalogue des manuscri ts ethiopiens (gheez et 

amharique) de l a Bibliotheque Nationale (Par i s 1877) 
Zeitschrift für Semit is t ik und verwandte Gebiete (Leipzig) 
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2. A B K Ü R Z U N G E N D E R B I B L I S C H E N B Ü C H E R 

Die Notwendigkeit gewisser V e r ä n d e r u n g e n g e g e n ü b e r V O H D X X 1 (35) wurde i m 
Vorwor t (o. 10f.) b e g r ü n d e t . 

Altes Testament: Mich Das B u c h Micha 
N a h Das B u c h N a h u m 

Gen Das B u c h Genesis H a b Das B u c h H a b a k u k 
E x Das B u c h E x o d u s Zef Das B u c h Zefanja 
L e v Das B u c h L e v i t i k u s H a g Das B u c h Haggai 
N u m Das B u c h Numer i Sach Das B u c h Sachar ja 
D t n Das B u c h Deuteronomium M a l Das B u c h Maleachi 
J o s Das B u c h Jo sua 
R i Das B u c h der R ich te r 
R u t Das B u c h R u t Neues Testament: 
1 Sam Das erste B u c h Samuel 
2 Sam Das zweite B u c h Samuel Mt Das E v a n g e l i u m nach M a t t ä u s 
1 K ö n Das erste B u c h der K ö n i g e Mk Das E v a n g e l i u m nach Markus 
2 K ö n Das zweite B u c h der K ö n i g e L k Das E v a n g e l i u m nach L u k a s 
1 Chr Das erste B u c h der Chronik J o h Das E v a n g e l i u m nach Johannes 
2 Chr Das zweite B u c h der Chronik Apg Die Apostelgeschichte 
E s r Das B u c h E s r a Rom Der B r i e f an die R ö m e r 
Neh Das B u c h Nehemia 1 K o r Der erste B r i e f an die K o r i n t h e r 
Tob Das B u c h Tobias 2 K o r Der zweite B r i e f an die 
J d t Das B u c h J u d i t K o r i n t h e r 
E s t Das B u c h E s t e r G a l Der B r i e f an die Galater 
1 M a k k Das erste B u c h der M a k k a b ä e r E p h Der B r i e f an die Epheser 
2 M a k k Das zweite B u c h der M a k k a b ä e r P h i l Der B r i e f an die Phi l ipper 
I job Das B u c h I job K o l Der B r i e f an die Kolosser 
Ps Das B u c h der P s a l m e n 1 2 1 Thess Der erste B r i e f an die Thessa-
Spr Das B u c h der S p r i c h w ö r t e r lonicher 
K o h Das B u c h Kohe le t 2 Thess Der zweite B r i e f an die Thessa-
H l d Das Hohelied lonicher 
Weish Das B u c h der Weishei t 1 T i m Der erste B r i e f an Timotheus 
Sir Das B u c h Jesus Sirach 2 T i m Der zweite B r i e f an Timotheus 
J e s Das B u c h Jesa ja T i t Der B r i e f an T i t u s 
J e r Das B u c h Je remia P h l m Der B r i e f an Phi lemon 
K l g l Die Klagel ieder Hebr Der B r i e f an die H e b r ä e r 
B a r Das B u c h B a r u c h J a k Der B r i e f des Jakobus 
E z Das B u c h Ezech ie l 1 Pe t r Der erste B r i e f des Pe t rus 
D a n Das B u c h Dan ie l 2 Pe t r Der zweite B r i e f des Pe t rus 
Hos Das B u c h Hosea 1 J o h Der erste B r i e f des Johannes 
Joe l Das B u c h Joe l 2 J o h Der zweite B r i e f des Johannes 
A m Das B u c h Arnos 3 J o h Der dritte B r i e f des Johannes 
Obd Das B u c h Obadja J u d Der B r i e f des J u d a s 
J o n Das B u c h J o n a Offb Die Offenbarung des Johannes 

1 2 D a die ä th iop . Zählung der Psalmen mit der der Septuaginta (und Vulgata) — gegen die 
des masoretischen Textes — zusammengeht (vgl. dazu Eißf 602), wird die ä th iop . Zahl 
eines Psalmes hier immer in runden Klammern beigefügt. 
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Verzeichnis der Abkürzungen und Zeichen 

3. S O N S T I G E A B K Ü R Z U N G E N U N D Z E I C H E N 

a 
A 
Abb . 
A . C r . M . 

A . D . 

add. 
A .Mis . 

A n m . 
arab. 
ä t h i o p . 

erste Spalte einer Seite 
Anfang ( Inc ip i t ) eines Tex tes 
Abbildung(en) 
Anno Creationis Mundi 

( ' A m a t a c ä l a m ) = J a h r der 
ä t h i o p . Zeitrechnung [nach 
der Erschaffung der W e l t ] 

A n n o Domin i = J a h r der 
julianischen/gregorianischen 
Zeitrechnung 

addit /addunt 
Anno Misericordiae ( c Ä m a t a 

mehrat) = J a h r der ä t h i o p . 
Zeitrechnung 

Anmerkung 
arabisch(e/m/n/r/s) 
ä th iop i sch(e /m/n / r / s ) 

greg. gregorianischen Kalenders 
griech. griechisch(e/m/n/r/s) 

h l . heilig(e/m/n/r/s) 
Hrsg . Herausgeber 
Hs ( s ) . Handschrif t (en) 

J h . J ah rhunder t (s) 
j u l . jul ianischen Kalenders 

kopt. koptisch(e/m/n/r/s) 

L i t e r a tu r 

b zweite Spalte einer Seite 
nhoo i" Ba-sema ab wa -wa ld wa-

manfas qeddus ahadu a m l ä k 
[ = I m Namen des Vaters 
u n d des Sohnes u n d des 
heiligen Geistes, des einen 
Gottes], d.h. die üb l i che E i n ­
leitungsformel ä t h i o p . T e x t e 

B l . B l a t t / B l ä t t e r 
B N Bibliotheque Nationale 

(Par is ) 
B r i t M u s B r i t i s h Museum (London) 
bzw. beziehungsweise 

c drit te Spalte einer Seite 

n.Chr. nach Christus 
N r . Nummer(n) 
N S Neue Serie/New Series/ 

N o v a Series 

o. oben 
o . J . ohne J a h r 
om. omitt i t /omittunt 
Ö N B ö s t e r r e i c h i s c h e National-

bibliothek (Wien) 
o.O. ohne Ort 

recto = Vorderseite eines 
Bla t t es 

d.h. das h e i ß t 
dsl . derselbe/dieselbe 

E E n d e ( E x p l i c i t ) eines Tex tes 

f. folgen de (r) 
ff. folgende; bei Zi ta ten w i r d 

aber g r u n d s ä t z l i c h immer die 
genaue Seitenzahl angegeben. 

s. siehe 
S. Seite(n) oder: Serie 
S B Staatsbibliothek 
sog. sogenannt(e/m/n/r/s) 
Sp. Spalte(n) 
syr . syrisch(e/m/n/r/s) 

T Textausgabe(n) 
T a f . Tafel(n) 
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Sonstige Abkürzungen und Zeichen 

T ä n ä s e e l f f . Verweis auf die H s . T ä n ä s e e 
I f f . , gefolgt von der N u m ­
mer des Tex tes i n der 
betreffenden Handschr i f t 
und der Seitenzahl i n 
dem vorliegenden B a n d 

oder E r g ä n z u n g e n des Tex te s 
usw.) 

< entstanden aus: bzw. 
z u r ü c k z u f ü h r e n auf : 

u . unten 
Ü Ü b e r s e t z u n g ( e n ) 
usw. u n d so weiter 

v verso = R ü c k s e i t e eines 
Bla t t es 

vg l . vergleiche 

z . B . zum Beispiel 
Z I . Ze i le (n) ; i n Zi ta ten ist die 

Zeilenzahl g r u n d s ä t z l i c h 
immer von oben gerechnet. 

> 

[...] 

<> 

w i r d z u : bzw. ergibt: 

i m ä t h i o p . T e x t h inzuzu­
fügende Zeichen oder W ö r t e r 
sowie e r k l ä r e n d e E i n s c h ü b e 
u n d Ü b e r s e t z u n g e n 

unleserliche Stel len des 
ä t h i o p . Tex te s 

i m ä t h i o p . T e x t z u tilgende 
Zeichen oder W ö r t e r 

sie! Hinweis auf fehlerhafte 
oder sonstige auffäl l ige 
Schreibungen (vgl . dazu 
V O H D X X 1, 12) 

fraglich (bei Jahreszahlen, 
Datierungen, Verbesserungen 

n i r 11 

usw. 

/ / / / / / / / / 

Bezeichnung von Besonder­
heiten i m ä t h i o p . T e x t 

für den Namen des Besi tzers 
freigelassener R a u m i n 
ä t h i o p . T e x t e n 

- und / Bindes t r ich u n d S c h r ä g s t r i c h haben bei Zahlenangaben i m Sinne der zweiten 
Auflage (Freiburg i . B r . 1957-68) des Lexikons für Theologie und Kirche (und 
entgegen dem Duden!) verschiedene Bedeutung: 

1. Der Bindes t r ich ( - ) steht dann, wenn Jahreszahlen eindeutig feststellbar 
s ind, also z . B . : 1950 A . M i s . = 1957-58 A . D . 

2. Der S c h r ä g s t r i c h (/) zeigt dagegen eine Unsicherhei t i n der Dat ierung an, 
also z . B . : i m J a h r e 1413/14, d.h. es steht nicht fest, ob das Ere ign i s i n das 
J a h r 1413 oder 1414 zu datieren i s t ; 1413/16, d.h. ein Ere ignis ha t zwischen 
dem J a h r 1413 u n d dem J a h r 1416 stattgefunden. 
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I I . T A B E L L E D E R UMSCHRIFT 

U m das Schr i f tb i ld der ä t h i o p . W ö r t e r genau wiederzugeben, wurde hier ein der 
Trans l i te ra t ion so weit wie mögl i ch a n g e n ä h e r t e s Sys tem der Umschr i f t angewandt 
(vgl . auch V O H D X X 1, 3 9 f . ) 1 3 . Dabei s ind folgende Punk te zu beachten: 

1. Die L ä n g u n g eines Konsonanten, die die ä t h i o p . Schrif t nicht bezeichnet, wurde 
hier durch die Doppelung des Konsonanten (also z . B . : bb, nn) wiedergegeben. I m 
ä t h i o p . Schr i f tb i ld steht da fü r aber nur ein Zeichen. 

2. Der Glottalstop ' blieb am Wortanfang unbezeichnet; A k s u m steht somit für : 
' A k s u m . Dagegen w i r d er i m Wor t innern und a m Wortende geschrieben. Der mi t i hm 
in der Aussprache heute zusammengefallene Glottalstop { w i r d dagegen in jedem F a l l 
bezeichnet. 

3. Der mitunter zur Verdeut l ichung verwandte Bindes t r ich trennt eine P r ä p o s i t i o n 
oder K o n j u n k t i o n von dem folgenden W o r t (ba- = in /durch; wa- = und) . I n dem ä t h i o p . 
Schrif tbi ld ist er nicht vorhanden; die P r ä p o s i t i o n oder K o n j u n k t i o n w i r d dort mi t 
dem folgenden W o r t zusammengeschrieben. 

4. D ie sechste Vokalordnung (vgl . dazu H a Ä t h 156), die die Vokallosigkeit eines 
Konsonanten oder den Mit telzungenvokal (hier: e; zur Beschreibung vg l . H a Ä t h 160) 
bezeichnen kann , wurde hier je nach ihrer Aussprache wiedergegeben. Aber auch dabei 
s ind bei einer R ü c k Ü b e r t r a g u n g i n die ä t h i o p . Schrif t k a u m M i ß v e r s t ä n d n i s s e denkbar: 
Umschrif tformen wie , ,westa" (konsequente Trans l i te ra t ion des neuen Meyer: weseta) 
und „ h e y w a t " (konsequente Trans l i t e ra t ion des neuen Meyer: heyewat) k ö n n e n in der 
ä t h i o p . Schrif t nur ahhi" und rh&a)^ i ergeben. 

1 3 D a für einen Handschriftenkatalog eine derart konsequente Transliteration, wie sie z . B . 
Meyers Enzyklopädisches Lexikon [vgl. dort I ( 91971) 873] bietet, kaum angebracht sein 
dürf te , wurden die in den oben folgenden Punkten (1-4) genannten Zugeständnisse an die 
praktische Brauchbarkeit gemacht. Wenn ich hier die Vokale der vierten (ä) und fünften 
(e) Ordnung mit einem Längungss t r ich versehe, wi l l ich damit auch nicht in die E rö r t e rung 
eintreten, ob zwischen den Vokalen im Ge'ez ein quantitativer oder qualitativer Unter­
schied besteht (vgl. dazu H a Ä t h 156). Be i der Umschrift handelt es um Chiffren, die das 
Schriftbild eindeutig wiedergeben sollen. 

Der ausschlaggebende Gesichtspunkt für die Transliteration ist der der Reversibilität, 
d.h. die transliterierte F o r m m u ß so beschaffen sein, daß man aus ihr in jedem F a l l die 
Originalform eindeutig wiederherstellen kann. Durch Versuche im Seminar für Afrikanische 
Sprachen und Kulturen an der Universität Hamburg wurde erhär te t , daß das hier verwandte 
System der Umschrift diesem Erfordernis vollkommen entspricht: I c h habe verschiedene 
Mitarbeiter gebeten, voneinander unabhäng ig einen nach diesem System transliterierten 
T e x t (in den ich auch etliche Fehler eingearbeitet hatte!) in die ä th iop . Schrift zurück-
zuüber t r agen : E s gab dabei kein einziges Mißvers tändnis ! Das Resultat der RückÜber­
tragung entsprach ohne eine Ausnahme meiner Vorlage in ä th iop . Schrift. 
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Tabelle der Umschrift 

F ü r die Umschr i f t der Konsonanten g i l t 1 4 : 

u h > n m t 

A l T n c 

tb h > 
P 

ao m h k s 

w s • f i k e d 

C r <D w XL f 

A s 0 c T P 
n s \\ Z qw 

* q 7f z - v hw 

n b f y k w 

1- t d 7« gw 

f c g 

h 7 g 

Die sieben Vokalordnungen werden wie folgt wiedergegeben 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 

a u i ä e e oder o 
vokal los 

Also z . B . : fl - ba, fl- = bu, fl. = bi, fl = bä , fl» = be, -fl = be oder b, fl - bo. 

1 4 D a die ä th iop . Schrift immer Konsonant + Vokal schreibt, d.h. das Zeichen jedes 
Konsonanten entsprechend dem ihm folgenden Voka l ve ränder t , bedeutet in dieser Auf­
stellung U eigentlich: ha, A: la usw. 
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I I I . D I E HANDSCHRIFTEN 
VON DABRA MÄRYÄM UND VON REMÄ 

1. S C H E M A D E R H A N D S C H R I F T E N B E S C H R E I B U N G 

Die Beschreibung der Handschri f ten r ichtet sich nach folgendem Schema: 

1. L i n k s die Signatur (Nummer) der T ä n ä s e e s a m m l u n g . 

2. Rechts die Signatur (Nummer) i m Bes t and der betreffenden K i r c h e . 

3. E inbanda r t . 

4. Beschreibstoff. 

5. Bemerkungen zum Erha l tungszus tand (falls erforderlich). 

6. Z a h l der B l ä t t e r mi t Angabe der unbeschriebenen B l ä t t e r . 

7. M a ß e der Handschr i f t : H ö h e vor Bre i te vor D icke i n cm (jeweils auf halbe oder 
ganze Zentimeter abgerundet) 1 6 . 

8. M a ß e des Schriftspiegels: H ö h e vor Bre i te i n cm (jeweils auf halbe oder ganze 
Zentimeter abgerundet) 1 5 . 

9. Z a h l der Spalten. 

10. Z a h l der Ze i l en 1 5 . 

11 . I n h a l t der Handschr i f t . 

12. Miniaturen, Zeichnungen u n d Verzierungen. 

13. Zusä tz l i che Tex te , die nicht zum li terarischen I n h a l t der Handschr i f t gehö ren . 

14. Sonstige Angaben: Besonderheiten; Auftraggeber, Besi tzer , Schreiber; Ve rmerke ; 
Federproben; Datierung. 

15. L i t e ra tu r zur betreffenden Handschr i f t (soweit vorhanden) . 

1 5 N a t u r g e m ä ß können die Angaben zu 7, 8 und 10 nur Annähe rungswer t e darstellen; 
andernfalls m ü ß t e n z . B . die Zeilen aller Spalten einer Handschrift gezähl t werden. Offen­
sichtliche Unterschiede in der Zeilenzahl sind aber vermerkt ( z .B . 18-23 Z I . ) . 
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Die Handschriften von Dabra M ä r y ä m 

2. B E S C H R E I B U N G D E R H A N D S C H R I F T E N 

T Ä N Ä S E E 5 9 - 8 9 = D A B R A M Ä R Y Ä M 1-31 

T ä n ä s e e 59 Dabra M ä r y ä m 1 

Holzdeckel mit Lederrücken. Pergament. Äußere Hälf te des rückwär t igen Deckels fehlt. 
B lä t t e r am R a n d zum Tei l s tä rker beschädig t ; durch den Versuch, die B lä t t e r wieder zu­
sammenzubinden, ist der innere R a n d mitunter verschwunden. 200 B l . ; B l . l r - v , 60v 
(äußere Hälf te und unteres Viertel fehlen)-61r und 152v-153r unbeschrieben. 36,0:27,0: 
12,5 cm. 27,5:19,5 cm. 2 Sp. 23-25 Z I . 

I . Evangeliar: B1.5ra-197vb und 200ra-b. 

L : I.Guidi, L e t raduzioni degli E v a n g e l i i i n arabo e in etiopico = M R A L m V o l . I V , 
Par te l a : Seduta del 18 marzo 1888. U B i b l e 39, 41-55 und 60f. 

1. Mattäusevangelium: Bl.öra—58ra und 200ra—b. 

a) Res t des Inhal tsverzeichnisses: B1.200ra-b. 
[Der Paginierungsstreifen , ,195r" wurde versehentlich u m ein B l a t t zu s p ä t 
eingelegt, so d a ß ,,195r" t a t s ä c h l i c h B1.196r ist und die Handschr i f t somit 
200 B l ä t t e r u m f a ß t . ] 

b) T e x t : B1.5ra-58ra. 
A u c h hier ist — wie in der H s . T ä n ä s e e 1, B1.82rb ( = V O H D X X 1, 84) — 

die Stelle Mt 27, 49b-50 (B1.56va) von s p ä t e r e r H a n d korrigiert, allerdings i n 
anderer Weise: E r s t auf Mt 27, 50 folgt die (auch i m Griechischen anzutreffende) 
E inscha l tung aus J o h 19, 34 (Nest le-Aland i m Appara t zu Mt 27, 4 9 ) 1 6 . 
L : H a c k E v . 

2. Markusevangelium: B1.58va-95rb. 

a) Inhal tsverzeichnis : B1.58va—59ra. 

b) T e x t : B1.62ra-95rb. 
A u f Mk 16, 8 folgt B1.94va-b der bei Nest le-Aland (137) mi t A A A Q Z bezeichnete 

kurze M a r k u s s c h l u ß von zwei S ä t z e n . D a r a n s ch l i eß t sich B1.94vb-95rb unmittel­
bar der l ä n g e r e M a r k u s s c h l u ß (Mk 16, 9-20) a n 1 7 . 

3. Lukasevangelium: B1.95va—lölva . 

a) Inhal tsverzeichnis : B1.95va—96rb. 

b) T e x t : B1.98ra-151va. 

Zu dem Problem dieser textkritischen Merkwürdigkei t vgl . die treffenden Ausführungen 
bei I n n L V G 295. 
Vgl . dazu WikSchm 221-24 mit weiterer Literatur, besonders B.M.Metzger, The Ending 
of the Gospel according to Mark in Ethiopie Manuscripts = F rom Understanding the 
Sacred T e x t : Essays in Honor of M.S.Ensl in (Valley Forge, Pa . 1972) 167-80. 
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Tänäsee 59 Dabra M ä r y ä m 1 

4. Johannesevangelium ( l , l - 1 9 , 4 0 b ) : B1.152ra-197vb. 

a) Inhal tsverzeichnis : B1.152ra-b. 

b) T e x t : B1.154ra-197vb. 
[Der Paginierungsstreifen , ,195r" wurde versehentlich u m ein B l a t t zu s p ä t 
eingelegt, so d a ß , ,195r" t a t s ä c h l i c h B1.196r i s t ; s.o. I 1.] 

Der T e x t bricht B1.197vb (unten) unvermit te l t mi t J o h 19, 40b ab. D e r 
Res t fehlt. 

I I . T e i l des 7Ä"A « M « Ao^fbA » t i l^av i «PA. « [ = Vita des Abbä Sämu'el von Gadäma 
Wäli, d.h. von Wäldebbä]: B1.198ra-199vb. 

V o n anderer H a n d u n d wahrscheinl ich auch aus einer anderen Handschr i f t . 

T : T u H a g I I l - 3 3 . 

Ü : E. Typaee, HcaneßOBaHHfl B oßjiacTH a rno j ionmecKHX H C T O M H H K O B HcropnH 
3(J)HonHH ( C . - r i e T e p 6 y p r 1902) . D s l . , HeKOTOpbie >KMTHH S Ö H C C H H C K H X 
CBHTbix no pyKonHCHM 6biBTew KOJiJieKUHH d 'Abbadie = BH3aHTHHCKHM Bpe-
MeHHHK 13 (1906) 2 4 7 - 3 3 3 . 

L : C R N 29 ( § 2 0 ) . G S t 59f. R i L E t 824. Zo 203b-04a. S t r A N L 332. K R Z H a g T r a d 
89f. (Nr. 138). 

Die zwei B l ä t t e r , zwischen denen offensichtlich ein B l a t t fehlt, enthalten das E n d e 
des Gadl i n einer von Turaevs E d i t i o n (auf G r u n d der H s . B N eth. 136 = Zo 203b-04a) 
an etlichen Stellen abweichenden Rezension. B1.198ra—vb entspricht i n e twa dem T e x t 
von T u H a g I I 29, Z1.3, bis 30, Z1.7; B1.199ra dem von T u H a g I I 3 1 , Z l . 6 - 1 1 . B1.199ra-vb 
folgt dann ein H y m n u s an A b b ä S ä m u ' e l , i n dem verschiedene Wendungen von T u H a g 
I I 3 1 , Z I . 12-21 , wiederkehren. 

A l s Besitzer dieses Tex tes ist n a c h t r ä g l i c h ein HfiC^ft » eingetragen (B1.199ra). 

Minia turen: 

E s handelt sich u m ein sog. , ,Evangel iar mi t T i t e l b l a t t " (vg l . V O H D X V 23 u n d 
35), d.h. a m Beginn jedes Evange l iums steht eine Minia tur mi t dem betreffenden 
Evangel is ten . 

1. Der Evangel i s t M a t t ä u s : B1.4v (Abb. i n : CodAeth 1, Ta f .132 ; H e l d Z G Figure 104). 
2. Der Evange l i s t Markus : B1.61v (Abb. i n : CodAeth 1, T a f . 1 3 3 ; J ä M T a f . 1 ; 

J ä P 355). 
3. Der Evange l i s t L u k a s : B1.97v (Abb. i n : CodAeth 1, Ta f .134 ; H e l d Z G F igure 105). 
4. Der Evange l i s t Johannes : B l . 153v (Abb. i n : CodAeth 1, Ta f . 135 ; E t h M s s P la te V I ; 

H e l d Z G Figure 106). 

Die Handschrif t e n t h ä l t eine Reihe Z u s ä t z e von verschiedenen H ä n d e n : 

1. B1.2vb (oben): Vermerk ü b e r eine Auseinandersetzung ü b e r Landeigentum u n d 
deren Beilegung. 

2. B1.3ra-b : teilweise verwischte V e r f ü g u n g : R i n d v i e h ( h A U ? 0 * «), das die K i r c h e 
und ihren E ingang durch seine E x k r e m e n t e [ (IWllihov. i a>(\h'i$or»t( = (o(i7i'i$0v t ?)] 
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Die Handschriften von Dabra Märyäm 

verunreinigt hat, soll entfernt werden. W e r D a b r a M ä r y ä m einmal besucht ha t 1 8 , 
kann die Notwendigkeit einer derartigen Ver fügung lebhaft nachempfinden. 

3. B1.58rb (oben): teilweise verwischtes Verzeichnis von Handschrif ten u n d K i r c h e n ­
g e r ä t e n . 

4. B1.59va-60ra ( äuße re H ä l f t e u n d unteres Vie r te l fehlen): Verzeichnis von H a n d ­
schriften . 

5. B1 .96va : teilweise verwischter amharischer T e x t zur Geschichte von Dabra M ä r y ä m , 
der B1.96vb (= Nr .6 ) wiederholt w i r d . 

6. B1.96vb-97r : amharische T e x t e zur Geschichte von D a b r a M ä r y ä m 1 9 : K a i s e r 
' A m d a Seyon I . (1314-44) hat der D a b r a Saqwan genannten G r ü n d u n g des A b u n a 
T ä d e w o s 2 0 50 K i r c h e n von Tegre bis S a w ä unterstellt . D a K a i s e r B a ' e d a M ä r y ä m I . 
(1468-78) hier getauft worden war , bat er seinen Vater , K a i s e r Z a r ' a Y ä c q o b 
(1434-68) 2 1 , sie zum G a d ä m [= K los t e r ] — wie D ä g ä , Sana (!) [Qirqos] u n d 
R e m ä — z u erheben u n d D a b r a M ä r y ä m z u nennen. Der Ber i ch t Cheesmans 
( C h L T 164) gibt also ziemlich genau die Substanz des Tex tes wieder. 

D a n n folgt eine l ä n g e r e L i s t e von Namen (kirchlicher Personen). Das hier drei­
m a l auftauchende ao^iJ«^ s k ö n n t e — wenn nicht einfach der P l u r a l von OOQ«? I 

( = Schlüssel) — eine fehlerhafte P lura l form von o%rh. > sein, d.h. für o»^/h^ •• 
stehen, das auch andernorts bezeugt i s t 2 2 . Gegen E n d e des Tex tes h e i ß t es: 
(97r) . . . mb-fr«(!) £o°-C • h9°*i « JlÄTl* : o ^ u - * : <h& h9°R t i f ftm-h* A"7 
C?9° t 

7. B l . l ö l v b : U r k u n d e ü b e r ein Ü b e r e i n k o m m e n mi t dem Baumeister der K i r c h e 
von D a b r a M ä r y ä m , H a b t a M ä r y ä m : 

As TiovRAK i HU-flt i "ICfr i /JiTft. i Hg-fld : alQ99° t rfiTft. i f U ^ t : Ol* i Hffl^P • 

M i thrt : "thJbA « X\oo , i-ÜhC : : <D-/V£ * (D-fr* l h<n> : ^tf^tf-ft : a>l\0° i £><S.X9° : 
thlK (Mao^ : A-Nirt : Xf-Qlh « ao9°hC « . . . 

8. B1.200vb ein teilweise unleserlicher T e x t : E i n E n z i r ä Dengel dankt A b u n a Sem c on 
(offensichtlich von D a b r a M ä r y ä m ) dafür , d a ß er ihn nach einem Schiffbruch mi t 
einem fr'Pm'J : (vgl . G A R 339a: 4"PTJ«) bekleidet hat . 

Reste eines s tark verwischten, k a u m lesbaren Tex tes auf B1.2ra—vb. 
E i n zum g r ö ß t e n T e i l z e r s t ö r t e r Vermerk auf B1.200va. 
Kle ines aufgeklebtes B l a t t au f der Innenseite des vorderen Deckels mi t dem — was 

den I n h a l t der Handschr i f t angeht — ungenauen V e r m e r k : £rt>ih : 2 3 aM*iT •. : 
"7C??° • (D'ilfr t "VCtffl? * flucti : tth% » h9°¥.: Wi t ttao-i «. I nha l t l i ch ist dies offenbar 
eine Verwechslung mi t T ä n ä s e e 65 (-= u . 61-63) . 

1 8 Vg l . V O H D X X 1, 59f. 1 9 Vgl . dazu V O H D X X 1, 60. 
2 0 Seine V i t a findet sich in den Hss. Tänäsee 60 (= Dabra M ä r y ä m 2), 71 (= Dabra Mär­

y ä m 13) und 89 (= Dabra M ä r y ä m 31); vgl .u . 53-55, 75-77 und 111. 
2 1 I n der analogen Stelle B1.96va (= Nr.5) wird als Vater des Ba 'eda M ä r y ä m versehentlich 

'Amda Seyon genannt. 
2 2 I n der Verbindung: A.+ « o » * ^ * :: : C R L A x I 32 und 37 = I I 37 und 44 = H u L C h 40 

und 49; vgl . H u L C h 107: "Li te ra l ly 'chief of the guides'". F ü r einen Zusammenhang mit 
„Schlüsse l" würde eine Notiz bei H e y K (151) sprechen. 

2 3 Zur Landschaft D a r ä vgl . V O H D X X 1, 59, Anm.76. 
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Tänäsee 59-60 Dabra M ä r y ä m 1-2 

„ P a r a g r a p h e n z e i c h e n " 2 4 sowie die Sektionen u n d Kanones des Euseb ios 2 5 am l inken 
R a n d des Textes . 

I m T e x t gelegentlich Kor r ek tu ren von anderer H a n d . 
B1.3 und 4 s ind z u s a m m e n g e n ä h t , so d a ß B1.3v u n d 4r i m F i l m nicht aufscheinen, 

i n der Paginierung aber m i t g e z ä h l t s ind. N a c h meinen damaligen Notizen w ä r e n i n 
dieser Handschrif t noch einmal zwei B l ä t t e r z u s a m m e n g e n ä h t ; i m F i l m ist diese Stelle 
aber nicht mehr z u erkennen. Un te r U m s t ä n d e n k ä m e n da fü r B1.97 u n d das folgende 
i n Frage ; i n der Paginierung s ind sie aber so gezäh l t , als ob sie ein B l a t t w ä r e n . 

Die Handschr i f t ist nicht datiert. Nach der Ü b e r l i e f e r u n g 2 6 soll sie aus der Zei t 
c A m d a Seyons I . (1314-44) stammen, welche Angabe von O.A.Jäger akzeptiert w i r d 2 7 . 
J. Leroy28 und St. Wright29 sprechen sich für einen etwas s p ä t e r gelegenen Zei tpunkt aus, 
w ä h r e n d Marilyn E.Heldman meint, d a ß zumindest die Miniaturen dieses Evangeliars 
"should be dated to the early fifteenth cen tu ry" 3 0 . 

Sowohl ihrem T e x t wie auch ihren vier Minia turen nach g e h ö r t diese Handschr i f t 
zu den Kos tbarke i ten der ä t h i o p . Übe r l i e f e rung . Die Minia turen der Evange l i s ten 
folgen einer einheitlichen Darstellungsform, doch ist die Minia tur mi t dem Evange l i s t en 
Markus (B l . ß lv ) " b y far the best i n the abstract expression of its spir i t a n d the beauty 
of its melody i n colours" 3 1 . 

L : J ä P 359b. E t h M s s 9-11 u n d 24. H e l d Z G 375f. C h L T 163f. V O H D X V 13 u n d 47. 

Tänäsee 60 Dabra M ä r y ä m 2 

Holzdeckel mit gepunztem Leder. Pergament. 92 B L ; B l . l v - 4 v und 92v unbeschrieben. 
25,5:17,0:6,0 cm. 17,0:13,0 cm. 2 Sp. 21 Z I . 

I . 7Ä"A : : pVr/Ph i : alC99° a [ = Vita des Abuna Tädewos von Dabra Mär­
yäm] : B1.5ra-87ra. 

T u n d Ü : S i x T ä d 38-367. 
L : S i x T ä d 21-32. K R Z H a g T r a d 91 (Nr.146) . 

A (5ra) M\ooi" hX&<£ : -JA-fc+O) • Kid i £tb9° • <D2"PÖ • fc^frAAt : i 
7£"A« : - f l i r r t i . . . rthO : h f K • - f lO^ i f&Ph : aoli,^ : A ° ? ö t I s AhCA#A : b x 

2 4 Zur sog. Spiralenkoronis vgl. C r K B 18-20; Maria Gramer, Das christlich-koptische Ägyp ten 
einst und heute (Wiesbaden 1959) 80f.; Th.Petersen, The Paragraph Mark in Coptic 
Illuminated Ornament = Dorothy Miner (Hrsg.), Studies in A r t and Literature for Belle 
da Costa Greene (Princeton 1954) 295-330. 

2 5 Vg l . dazu Neste-Aland 30*; WikSchm 72. 
2 6 Vg l . J ä P 359b. 
2 7 J ä P 359b: "Th i s era obviously corresponds wi th the actual age of the manuscript and 

therefore i t seems to be one of the oldest illustrated manuscripts found and reported t i l l 
now — or may be the oldest one"; vgl . J D E 48. 

2 8 EthMss 9 - 1 1 : " . . . which can only be dated approximately as later than the Addis Ababa 
manuscript"; zu letzterem — dem Evangeliar aus dem Stephanoskloster im Hayqsee 
(jetzt in der National Library in Addis Ababä) — bemerkt Leroy, es müsse "without 
doubt be attributed to the first half of the X l V t h century": EthMss 8. 

2 9 EthMss 24: "probably 1360-1380". 
3 0 HeldZG 376. 
3 1 J ä P 359b. 
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Die Handschriften von Dabra M ä r y ä m 

ahTx-P i h9°la)% t T/P* « a>'J2Aah(5rb)l?'J i HVlC !?£<?: [ = S a w ä ] . . . mhUt-P s aoRWiA : 
«(5va) M + 5 £<JA i <hfM «> hft-J « hfl-C * o»n^ » Jff-"J t o)A.+ : Ärh^h? « M s <DA^ : 

H l h ^ A « fl<n><PAA « Ö » " } ^ * i l\fi19° s : [= D ä w i t l . (1380-1412 3 2 ] C + 9 « y j v ? ? * 
hm» « #Am'}m.¥A : "JT-W S : ho» : hhi-PtVi) : H I * : €n>9°aiC > ao'i&.dV. s m>a«J : Xf''} t 
Wmt, 17-C * mHabl i AC"?* J [vg l . C R C a t 44b] (Davthlh s [vg l . Zo 205a] A f r A A * » 
7ß"A'tU'm>« s AcD-fctfff«* : JCD| » TA«"h : (D'JfcA s HU7<: : tt<P : 4»*A"} s h ^ U - 0)fl*?iHH i 
a ^ * i « « «£*4> * Hflrh<h> i AH"}* : OfJVrhÄ : l£tV>oi* t (5vb) M H « s 
H^C^A « h d P ^ « Ol/hC^tfA : ÄrhA : T"J+ « A£#<n* : 0>7ß"A : A - f l h * i mh9oak : <P-f tu* : 
i W ? ¥ t i hCA*A i h y ° A M s y°AA « T i l * : « ajA^VA* « h l » : ^ P A : ao^i,^ t i 

ÄA«"|J : ajfl^h-fj i f y * « ?°AA i ^ i r t i t hAhA s °7C??° > H < J > H J i1 A ^ A Ö » S 9 A ? 0 : h« "̂} 
[ r 1 V o n anderer H a n d nachgetragen] 

[B1.53r ragt der Paginierungsstreifen , ,55r" versehentlich von oben herein. 
Der Paginierungsstreifen , ,65r" wurde versehentlich u m ein B l a t t zu s p ä t eingelegt, 
so d a ß , ,65r" t a t s ä c h l i c h B1.66r ist, , ,70r" t a t s ä c h l i c h B1.71r usw.] 

E (86va) . . . -i-LKao t m-fe « 7Ä71 : h l » i1(86vb)0-ö « ?&,9>h i t f f , t\£ i A*}«?"?^ : 
y ^ A h i "J?-/" » •• y £ ° 7 ? * « . . . tur-P«(Dfl^n-fj s f y * > ? ° A A : w ? A<I>A*£ > n-t: 
m»4»£A s HfrfrflyA i Dlt s ßi1<:: » hm» i h.PA«A * hCA(87ra)#A : A'JAm» « °>h9° -. 
h°Vi « 

I I . i Ahfl«> i ^R,JPA [= Wunder des Abuna Tädewos]: B1.87ra-91rb. 

T u n d Ü : S i x T ä d 367-83. 

1. Wunde r : B1.87ra-vb. 4 .Wunder : B1.89va-91ra. 
2. W u n d e r : B1.87vb-88vb. S c h l u ß f o r m e l : B1.91ra-b. 
3. Wunde r : B1 .89ra-va . 

E (91ra) . . . ÄA-+ «(DJl̂ h-fr s ATi^iJ : « mü^ö^ « f yA- J 9°AA S « r r i , A h :n 

a)?°AA «<DirA-fJ« hAhA s "VC^?" « aofch^., hXih6.* •• fflA-f*«A^«?^ « ?° i (91rb) A h s 
^«7/^+ s il/»?* : H h . ^ f * ^ « OHDUa* « A£l1<: J °7C^T « Hl/Affl* : fl^öhA : «A.'h « H"JH 
A ° 7 « 3 3 HU7<: «34oiHhjrrhe : ^hnii i h& : a>c4» s n j e f B J *}ont s y-A*:^ « 
A-fl^i^ « A7i«7H.h-flfh,C s Hh-AJTrhJ « >iAh « H-fc « A4}^ : A 'JAÖD : 'JA?™ : h*Vt « n i [ r i i r n l Von 
anderer H a n d e ingefügt ] 

Das Siegel der K a i s e r i n Z a w d i t u (1916-30) aus dem J a h r e 1909 A . M i s . (= 1916 bis 
17 A . D . ) 3 6 ist B1.86v (oben) u n d 91v (zweimal) a b g e d r ü c k t . Die Inschr i f t lautet : 

3 2 F ü r die Gleichung ^«7?° s :» = Däwi t I . (1380-1412) vgl. 8t.Kur i n : CSCO 288 (1968) 
I V ; T T C h 255, Anm.3 ; S ixTäd 31 f. 

3 3 Oder Hin"}"? «, Landschaft am Südostufer des Tänäsees ; vgl. E P e r S I I 448. Nach den 
von Esteves Pereira gesammelten Angaben wird sie von den Flüssen "Igaseio" [= "Ygod 
o Igascho (Gouracaba)": MissT I I I 1, 186] im Norden und "Xembalo" [= "Chimbil 
(Tschembelo)": MissT I I I 1, 186] im Süden begrenzt; vgl. weiter MissT I I I 1, Figura 4f. und 
9, wo auch eine Ortschaft dieses Namens eingezeichnet ist [mit "Selselima" (bei S t e E x p ; 
Collat, 3 e partie, Ka r t e «Lac Tana»; Dupuis P lan X ; MissT I I I 1, Figura 8) identisch]. 

3 4 Zur Landschaft D a r ä vgl. V O H D X X 1, 59, Anm.76. 
3 5 Vg l . dazu auch Men I I 796, Figure 104; P e L O Abb. zwischen S.232 und 233. 
3 6 Vg l . dazu H a Ä t h 152 f. 
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Tänäsee 60-61 Dabra M ä r y ä m 2-3 

B1.91v das Siegel des S a h ä f e t e ' e z ä z A f a W a r q (zu i h m vg l .u . ) mi t der In sch r i f t : 
fffA/J.* « "UA*fcC « *-*\io i *MTI t hd. t aoQ* i 

B1.92ra ein etwas f lücht iger amharischer Vermerk ü b e r die Anfert igung (= E r ­
neuerung?) des Einbandes der Handschrif t , datiert v o m 3 0 . M i y ä z y ä [19]52 A . M i s . 
( - 8.Mai [19]60 A . D . ) . 

B1.92rb ein ungelenk geschriebener Vermerk v o m 2. Sane 1934 A . M i s . (= 9. J u n i 
1942 A . D . ) ü b e r (die Bedachung mi t?) Wel lb lech für die K i r c h e von D a b r a M ä r y ä m . 
Der hier e r w ä h n t e oo?(l.: /VA» i £C*ia>< « d ü r f t e mi t unserem Qesa gabaz Lule Yerdäw 
(vgl . V O H D X X 1, 61) identisch sein. 

U n v o l l s t ä n d i g e Numerierung der Bla t t lagen jeweils oben l i n k s : 2. B l . l ö r ; 3. B1.23r; 
4. B1.33r; 5. B1.43r; 6. B1.53r; 7. B1.63r; 8. B1.73r; 9. B1.83r. 

B l . l r (oben) Federprobe. 

Nach der Sch lußfo rmel (B1.91rb) soll die Handschr i f t i m J a h r e 1909 A . M i s . ( = 
1916-17 A . D . ) auf Anordnung der K a i s e r i n Z a w d i t u (1916-30) angefertigt u n d der 
K i r c h e von D a b r a M ä r y ä m geschenkt worden sein. F ü r die A u s f ü h r u n g dieser A n ­
ordnung war der Sahä fe t e ' e z ä z 3 7 A f a W a r q verantwor t l ich . B e i diesem d ü r f t e es sich 
um A f a W a r q [ W a l d a M ä r y ä m ] handeln, der i n M.de Coppets Anmerkungen zur Menilek-
chronik des Gabra ßelläse als "pr inc ipa l collaborateur" des Chronikautors e r w ä h n t 
w i r d 3 8 . Die zeitliche E inordnung der Handschr i f t komplizier t sich allerdings dadurch, 
d a ß in den Forme ln B1.14vb, 55ra, 87ra, 87vb, 88vb, 89ra, 89va u n d 91ra der Name 
Menileks zusammen mi t dem seiner Tochter , der ( spä te ren ) K a i s e r i n Z a w d i t u (bzw. 
A s k ä l a M ä r y ä m ) , von anderer ( spä te re r? ) H a n d e ingefügt zu sein scheint. E s w ä r e 
denkbar, d a ß die Handschr i f t zum g r ö ß t e n T e i l noch zu Lebze i ten Menileks I I . (vg l . 
auch B1.86vb) geschrieben und erst nach seinem T o d ganz fertiggestellt worden ist. 

L : S i x T ä d 33f. u n d 36. Veronika Six, Ä t h i o p i s c h e Hagiographie des 13. u n d ^ . J a h r ­
hunderts = Z D M G Supplement I I (1974) 109-14. 

Tänäsee 61 Dabra M ä r y ä m 3 

Holzdeckel mit gepunztem Leder. Pergament. E inband teilweise lose; das Leder ist 
vom Rücken aus nur zu einem Dri t te l über die Deckel gezogen. B lä t t e r gegen Ende der 
Handschrift zum Tei l durch Feuchtigkeit beschädigt . 219 B l . ; B l . l r , 36v, 68v (äußeres 
Drit tel weggeschnitten), 146v (die zwei äußeren Dri t te l bis auf den oberen R a n d wegge­
schnitten), 188v, 218v (die zwei äußeren Dri t te l weggeschnitten) und 219v unbeschrieben. 
40,0:32,0:13,0 cm. 28,0:25,5 cm. 3 Sp. 32-33 Z I . 

Der erste T e i l des f l lhAC •• [ < arab. : S ink i sä r (vg l . G r a T 62) < Suva^apiov], d.h. die 
Monate Maskaram bis Y a k k ä t i t : B1.2ra-218ra. 

T und Ü : Monat T ä h s ä s : S y n I V - V . 
Ü : B S y n . 

Z u diesem A m t und Ti te l vgl . B a s s E t I 4; Men I 168, A n m . l ; P<SLO 203; Cla 10f., 15, 
22 und 108; R.Greenfield, Ethiopia . A New Polit ical History (London 1965; revised 
reprint: 1969) 461. 
Men II 541, Anm.2; vgl . auch MSZN 280, 792 und 798; Blatten getä Mahtama Seiläse 
Walda Masqat i n : J E t h S t V I I 2 (1969) 255. 
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Die Handschriften von Dabra Märyäm 

L : C R N 27 ( § 1 9 ) . C.Conti Rossini, P iccol i s tudi etiopici 4 : Su l l ' e t ä della 
versione abissina del Sinassario = Z A s s 27 (1912) 371 f. G S t 34f. I.Guidi, 
T h e E th iop ic Senkessar = J o u r n a l of the R o y a l As ia t i c Society 1911, 
739-58; 1912, 261 f. C L E t 55f. R i L E t 8 1 9 f . Zo 151b-78a. G C A L I I 420. 
W b C h r O r 318 f. und 325 f. 

I . E i n l e i t u n g : B1.2ra-b. 

T u n d Ü : Zo 151b. 

Die Handschr i f t datiert die Vollendung des der ä t h i o p . Fassung zugrunde­
liegenden ä g y p t i s c h e n Originals r icht ig i n das J a h r 963 der A e r a m a r t y r u m ( = 
1246-47 A . D . ) ; die Jahreszah l 903 in einigen anderen Handschrif ten (vgl . Zo 152a) 
is t wohl auf einen Schreibfehler (schon i m Arabischen) z u r ü c k z u f ü h r e n (vgl . dazu 
G C A L I I 417, A n m . l ) . 

I I . T e x t : B1.2rb-218ra. 

1. M a s k a r a m : B1.2rb-36rb. 
2. Teqemt : B1.37ra—68rb (äußeres D r i t t e l weggeschnitten). 
3. H e d ä r : B1.69ra-105va. 
4. T ä h s a s : B1.106ra—146rb (die zwei ä u ß e r e n Dr i t t e l bis auf den oberen R a n d weg­

geschnitten). 
[ T e x t v o n B1.125v-130r i m F i l m zu dunkel u n d zum g r ö ß t e n T e i l nicht lesbar.] 

5. T e r r : B1.147ra-188rc. 
6. Y a k k ä t i t : B1.189ra-218ra (die zwei ä u ß e r e n D r i t t e l weggeschnitten). 

Bre i t e Kopfleis te mi t Verzierungen auf B1.2r, 37r, 106r u n d 147r. 
Einspal t ige Zierleiste auf B1.36rb. 
Reste einer U m r i ß z e i c h n u n g auf B1.219r. 

Der Name des u r s p r ü n g l i c h e n Besitzers der Handschr i f t ist ü b e r a l l getilgt; Spuren 
an verschiedenen Stellen lassen erkennen, d a ß er 'bPRGh s h i e ß . S p ä t e r wurde als 
Besi tzer J l l A : 7-flCfc.A , an etlichen Stel len zusammen mi t seiner Ehef rau mt\-t •• 

», eingetragen. Mitunter findet sich auch der Name a)A£ '• "IC??0 (so z . B . B1.5vb, 
8rc u n d 16ra), B1.19rb in der K o m b i n a t i o n : JTJA : 7-flCJbA : <DA£ : °7C??° «. 

B l . l v c der Schenkungsvermerk: (Ht «> li'i-P s iVJJlAG * s <nlC?90iin>h}i M M : p%<Ph •• 

h77l> « (D^-fe « (Dhl-ll : l<\*r i R£(t : UU(\ : 7*1̂  s h l * J M H i ?md '. (\% « iK -C « 
B1.36rb und 68rb ist das Siegel von D a b r a M ä r y ä m a b g e d r ü c k t ; die Inschr i f t lautet : 

Die Bemerkung von R.E.Cheesman ( C h L T 164: "Another work was dated 963 years 
after the M a r t y r s " ) bezieht sich wahrscheinlich auf diese Handschri f t . 

Die sorgfäl t ig geschriebene Handschr i f t ist nicht datiert. D a sie mi t der folgenden 
eine E i n h e i t bildet, gilt die dort ausgesprochene Vermutung ü b e r die Dat ierung auch 
für die vorliegende Handschri f t . 

S 8 a Vgl . o. 52. 3 9 Z u diesem Ti te l vgl . V O H D X X 1, 64, Anm.94. 
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Tänäsee 62-63 Dabra M ä r y ä m 4-5 

T ä n ä s e e 62 Dabra M ä r y ä m 4 

Holzdeckel mit gepunztem Leder. Pergament. 162 B l . ; B l . l r und 162r-v unbeschrieben. 
36,5:31,0:9,5 cm. 26,5:25,0 cm. 3 Sp. 34-44 Z I . 

Der zweite T e i l des Senkessär, d.h. die Monate M a g g ä b i t bis P ä g w e m e n : B1.2ra-161va . 
Die Handschr i f t bildet mi t der vorhergehenden eine E inhe i t . 

T und Ü : Monate Sane, Hamle , Nahase u n d P ä g w e m e n : S y n I - I I I . 
Ü : B S y n . 

L : V g l . T ä n ä s e e 61 = o. 55 f. Zo 178b-95b. 

I . E in l e i t ung : B1.2ra. 

T : Zo 178b. 

I I . T e x t : B1.2ra-161va. 

7. M a g g ä b i t : B1.2ra-30va . 
8. M i y ä z y ä : B1.31ra-57va. 
9. Genbot: B1.57vb-83rb. 

10. Sane: B l . 83va-107vb. 
11. H a m l e : B1.108ra. 

[ T e x t von B1.133v-142r ( = 25.Hamle, zweiter T e i l , bis 5.Nahase, erster T e i l ) 
i m F i l m zu dunkel u n d zum g r ö ß t e n T e i l nicht lesbar.] 

12. Nahase: bis B1.158rb (ganz oben). 
13. P ä g w e m e n : B1.158rb-161va. 

B1.161va-b ein ungelenk u n d f lücht ig geschriebener T e x t ü b e r die F r ü c h t e ver­
schiedener verdienstvoller Werke . 

B1.161vc ein ungelenk u n d f lücht ig geschriebener T e x t , i n dem der Segen für die 
Gemeinde dieses Ortes ("b^h, H"£. » aoh'i ») erfleht w i r d . 

A n den dafür vorgesehenen Stellen in den Einle i tungs- u n d S c h l u ß f o r m e l n (so z . B . 
B1.2ra) ist als Besi tzer <DA# « ¥ £ " 7 ? ^ « eingetragen. 

Der Vermerk auf B1.30va gibt etwas A u f s c h l u ß ü b e r die B e s i t z v e r h ä l t n i s s e u m 
dieses Senkessär (d.h. die Handschrif ten T ä n ä s e e 61 u n d 62) : G a b r u K e n f u schenkte es 
der K i r c h e von D a b r a M ä r y ä m ; der zweite T e i l (d.h. die vorliegende Handschr i f t ) 
wurde aber erst nach seinem T o d fertiggestellt: TfooJfWi^ « H£«fl<i s °^C$9° 7«fl£ : hH-« 

a&Ch£\*i i - f l ^ s hJfoD- : hf if : 77i# : rtm «. Darunter das Siegel von D a b r a M ä r y ä m 
wie o. 56. 

B l . l v Federprobe. 
Die Handschrif t is t nicht datiert. E i n e n Anha l t spunk t liefert die Wendung auf 

B1.2ra : 9°htl •• ni'blt"i« «, womit woh l K a i s e r D ä w i t I I I . (1716-21) gemeint ist . 

Tänäsee 63 Dabra M ä r y ä m 5 

Holzdeckel mit gepunztem Leder in Stoffüberzug. Pergament. 167 B L ; B l . l r , 2r, 3v-4r 
und 166v-167v unbeschrieben. 22,5:20,0:8,5 cm. 13,5:15,0 cm. 2 Sp. 19 Z I . 
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Die Handschriften von Dabra Märyäm 

-thrt i °°Q?r » [ = Wunder Marias]: B1.5ra-165vb. 
T u n d Ü : B M V . 

T : T M a . T M b . T M c . T M d . T M e . 
Ü : B M M . B L M . 
L : C L M M . C L E t 81-99. C D o c E t P 35-47. C O r C r 12-32. CPat to . CSuiPecc . 

H a G e t h . TedSovr . C B e r l . C D u b l 313-16. C L e n . CUps . L ö f ü p p 87-100. 
S t r A N L 83-87 und 128-32. R i L E t 833. W b C h r O r 349. 

Der T e x t beginnt B l . ö r a ohne die ü b l i c h e n E i n l e i t u n g s s t ü c k e [vg l . dazu T ä n ä s e e 16 
( I - I I I ) = V O H D X X 1, 120f.] unmit telbar mi t der E r z ä h l u n g ü b e r den Bischof £hnf-ft « 
[ = Hdefonsus] von TATA*? i [ = Toledo] (vgl . B M V 10*a-12*b = 20-23 ; B M M 1-5). 
Die Sammlung e n t h ä l t 107 Wunder . I n der Numerierung sind ab Nr.70 die Zehner, 
ab Nr . 100 die Hunder ter getilgt, so d a ß nur die E i n e r stehengeblieben s ind. 

[ T e x t von B1.164v-165r i m F i l m etwas schwer lesbar.] 

D a es s innvol l erscheint, die einzelnen S t ü c k e ( = Nummern) aller Ta^ämra-Märyäm-
Handschrif ten v o m T ä n ä s e e u n d der wichtigsten Druckausgaben in einer synoptischen 
Ü b e r s i c h t zusammenzustellen, ist eine solche entweder für den Anhang des dri t ten 
Bandes der Äthiopischen Handschriften vom Tänäsee oder einen anderen Publikat ionsort 
geplant. 

Minia turen : 

Zwei ganzseitige Minia turen : 
1. Der heilige Georg, den Drachen t ö t e n d : B1.2v (Abb. i n : CodAeth 1, T a f 136). 
2. Mar ia mi t dem Jesusknaben und zwei E n g e l n : B1.3r (Abb. i n : CodAeth 1, Taf .137) . 

A u f die Innenseite des vorderen Deckels is t ein amharischer B r i e f geklebt: Leute , 
die wegen einer Pet i t ion von weither gekommen u n d nun hinsicht l ich ihres Lebens­
unterhaltes i n Schwierigkeiten geraten s ind, bitten Mamher W a l d a M ä r y ä m um Hi l fe . 

Der u r s p r ü n g l i c h e Besi tzer der Handschr i f t war f°7J •• hCn-PA «. 
Bl .ö r (oben) der Schenkungsvermerk: H-fc : -thrc HR-Od "VC*??" W<DÜ<\ » f°7* : 

B1.166ra der gekritzelte V e r m e r k : 7 i t h ? ° C ' HR-M. * ». 
B l . l v und 4v Kri tzelzeichnungen. 
Die Handschr i f t ist sorgfäl t ig geschrieben, die Schrif t k l a r u n d nicht ohne Eleganz. 

E in ige Texts te l len s ind getilgt u n d durch andere ersetzt. 
Die Handschr i f t ist n icht datiert (17 . Jh .? ) . 

T ä n ä s e e 64 Dabra M ä r y ä m 6 

Holzdeckel mit gepimztem Leder in Stoff Überzug. Pergament. 139 B l . 29,5:24,0:7,5 cm. 
19,0:18,5 cm. 2 Sp. B1.2r-4v: 21-26 Z I . ; B1.5r-124v: 22 Z I . ; B1.125r-137r: 26 Z I . ; B1.137v bis 
139v: 25-29 Z I . 

I . Der sog. Kanon von al-Mu'allaqa des Ta'ämra Märyäm [ = Wunder Marias]: 
B1.2ra-4vb. 

V o n anderer H a n d und wahrscheinlich auch aus einer anderen Handschrif t . 
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Tänäsee 64 Dabra M ä r y ä m 6 

Der nach der Versammlung der koptischen Bischöfe i n der K i r c h e o ' J A ^ ' « 
[ < arab. : (a l - )Mu c al laqa ( = die H ä n g e n d e 4 0 ) ] i n A l tka i ro benannte K a n o n ü b e r 
die Lesung des Ta'ämra Märyäm an den Sonn- und Fest tagen des Ki rchenjahres . 

T und Ü : B M V 2*a-5*a = 4-10. 
T : T M a 16-29. T M b 11-20. T M c 15-20. T M d 13-18. T M e 11-20. 
Ü : B M M X L V I - L I V . 
L : C L M M 17. 

I I . -thri t KVfhh « [ - Wunder Jesu]: B1.5ra-106vb. 

T und Ü : B1.5ra-51va = G M J I - I I I . 
B1.74va-75ra - S.Grebaut, L a Legende du parfum de Marie-Madeleine = 

R O C 21 (1918-19) 100-03. 
B1.99ra-102ra = S.Grebaut, L a P e n t e c ö t e et l a Mission des A p ö t r e s = 

R O C 21 (1918-19) 204-13 = 22 (1920-21) 57-64. 
T : T M d 109-16 (elf Wunde r ) . 
Ü : B1.57va-59vb = S.Grebaut - A.Roman, U n e passage eschatologique des 

Miracles de Jesus = Aethiops 3 (1930) 35-38. 
L : G S t 63. C L E t 226f. R i L E t 834. S.Grebaut, Apercu sur les Miracles de 

Notre-Seigneur [de Jesus] = R O C 16 (1911) 255-65 u n d 356-67; 21 
(1918-19) 94-99. D s l . , U n Miracle de Notre-Seigneur = R O C 17 (1912) 
427-31 . L ö f J o h I X - X X V I I , besonders X I V - X V I . L ö f C h a r J o h . Löf-
E r g J o h . G C A L I 236 f. G G r i I 53-68. L ö f ü p p 104 f. 

1. E in l e i t ung : Bl.öra—lOra. 

2. 42 W u n d e r : B1.10ra-102ra. 

Die E d i t i o n G M J I - I I I endet mi t dem 30.Wunder : hier B l . ö l v a (vg l . Löf­
C h a r J o h U l f ) . 

B e i einigen der Wunder fehlt die Angabe der Nummer . Z u r E in t e i l ung des 
Ta'ämra lyasus i n 42 Abschni t te v g l . L ö f C h a r J o h 113f. 

Das achte Wunder stellt die ä t h i o p . Fassung der sog. Kindheitsgeschichte des 
Tomas dar : B1.20rb-23vb - G M J I 625-42; v g l . dazu A.Grohmann, Reste einer 
neuen Rezension der Kindheitsgeschichte J e s u i n den T a ' ä m r a ' l y a s ü s = 
W Z K M 28 (1914) 1-15; L ö f C h a r J o h 112f.; N t A p I 290-98. 

3. Brief des Königs Abgar von Edessa an Jesus und Antwort Jesu: B1.102ra-106ra. 

T und Ü : S.Grebaut, L e s relations entre Abgar et Jesus = R O C 21 (1918-19) 
73-87 - 190-203. 

L : G S t 76f. C L E t 31 u n d 209-11 . C O r C r 32-34. A.Haßner, E i n e 
ä t h i o p i s c h e Dars te l lung der Abgar-Legende = Mittei lungen der 
Vorderasiatischen Gesellschaft 21-22 (1916-18) 2 4 5 - 5 1 . S.Grebaut, 

Weil sie zwischen zwei Bastionen der Festung „ h ä n g t " und nur über einen Stiegenaufgang 
erreicht werden kann; vgl. Maria Cramer, Das christlich-koptische Ä g y p t e n einst und 
heute (Wiesbaden 1959) 20-23; M.Krause, Babylon = R b K I (1966) 459; MeinChrEg I 
186-88. 
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Abgar et Jesus d'apres le Synaxa i re ethiopien = R O C 21 (1918-19) 
88-91 = 253-55. N t A p I 325-29. B a r d I 590-96. A l t S t 139. 
G C A L I 237 f. 

4. Bericht über die 8142 Märtyrer von Ahmim: B1.106ra-b. 

T u n d Ü : S.Grebaut, L a mort des mar ty r s d ' A k m i m = R O C 21 (1918-19) 
92 f. = 255. 

L : S.Grebaut, L e s mar ty r s d ' A k m i m d'apres le Synaxa i re ethiopien = 
R O C 21 (1918-19) 182-89 = 256-60. 

5. S c h l u ß f o r m e l : B1.106rb-vb (obere Hä l f t e ) . 

I I I . o°X<h&. F-Ctf " [ = Buch des Hahns]: B1.106va-113vb. 

Das Mashafa dorho e n t h ä l t die Legende von dem H a h n , der von Jesus — kurz 
vor seiner Passion — zum Leben erweckt wurde u n d ü b e r die A n s c h l ä g e des J u d a s 
I ska r io t berichtete. Der T e x t bildet einen T e i l des Offiziums für den G r ü n d o n n e r s ­
tag. 

T u n d Ü : B l . l l l v b - 1 1 3 r b = M.Chaine, L e L i v r e du Coq («Matzhafa Dorho») -
R e v S e m 13 (1905) 276-81 . 

T : G H e m 223b-30b. 

I V . Lesung der Leidensgeschichte J e s u nach den Synopt ikern : B1.113vb-123vb. 

H ie r am oberen R a n d von B1.113vb als FIG-tt Hn*rt* s Hfrt*}* • H'JC-fl « be­
zeichnet; i m Gebra hemämät au f Kar f re i t ag u n d Kar sams tag vertei l t u n d stets 
durch die F o r m e l : £Q*fl • m ^ U C * « tihttW i ihVC?* * • HooUM a eingeleitet. 

T : G H e m 248b-50b, 254a-55a, 283b-84b, 304b-06b, 336a-38a, 379a-b und 458a-b. 

V . Ith i °°ar « [ = Klage Marias]: B1.123vb-137rb. 

T und Ü : OudGam 2-83 . Z u r Verte i lung des Läha Märyäm auf die Kar tage in 
G H e m v g l . E.Hammerschmidt i n : O L Z 61 (1966) 383. 

B1.137rb der bekannte Vermerk , d a ß A b b ä S a l ä m ä das Läha Märyäm ins Ge c ez 
ü b e r s e t z t habe (vgl . O u d G a m X X ) , wie i h m auch die Ü b e r t r a g u n g des gesamten 
Gebra hemämät zugeschrieben w i r d (vg l . L a S a l 401). 

V I . Saläm an Maria: B1.137va-139vb. 

V o n anderer H a n d i n ungelenker Schrif t . 

L : C h R N r . 3 6 2 . 

B1.2r einfache Kopfleis te . 
B1.106v zwei einfache, ziemlich ungelenke Zierleisten. 
B l . l v (ganzseitig) ein Fragment aus dem Gottesdienst der K a r w o c h e ; i n ungelenker 

Schrift von zwei verschiedenen H ä n d e n s p ä t e r h inzugefüg t . Der (unvo l l s t änd ige) T e x t 
entspricht dem von B K r S a l (53f.) u n d ist trotz seines schlechten Zustandes von 
Interesse, da seine griech. u n d kopt. Fo rmen das Baumstarksche Gesetz der E r h a l t u n g 
des A l t e n i n l i turgisch hochwertiger Zei t ( s .u . 93) be s t ä t i gen . I m A n s c h l u ß an die 
sechs Zeilen des Ge'eztextes h e i ß t es [vg l . auch G T V a t I 353 (Nr .3 ) ; B K r S a l 61 ] : 
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Tänäsee 64-65 Dabra M ä r y ä m 6-7 

[1] hrt*. [ < kopt . : 4 > M O Y t (= Go t t ) ; v g l . S t r P r 448b; DobbZ 239] T ^ [ T 1 ] i 
[ < kopt. : UM UMl (= erbarme dich unser)] h.[G£A£AV|a [ < xupie eXibjaov] 

[2] ?9>h [ < ftsöe; vg l . S t r P r 442a; DobbZ 236] « W * ] s i h . f c f ' W J ] s: 
[3] <W?> i [ < Mecroto?; v g l . S t r P r 422a; DobbZ 227] ?£[?"}] i h . [ C ? W * ] « 
[4] KVfbh : «T^??]« h.[Cf W J ] « 
[5] hC/i*ft i ?£[??] i h[C?Wi] 

[6] " " h M T : [ < i n a ; v g l . S t r P r 458a; DobbZ 243] ?£[?-*] i K[C?Wi] «n 

[7] h°Y»bA i [vg l . S t r P r 448b] ?£[?"}] i h . [ C ? W i ] « 
[8] */lfl"H : [ < SlaTiora] ?£[?•*] « h . [ C ? W J ] « 
[9] i r 1t f f i*C : (?) ? £ [ ? ? ] : h . [C?4£M] B"11 

[ n i r -u B K r S a l om.] 

F ü r den T e x t I ist KW- °?C^?° (B1.4vb), für T e x t I I - V <DA£ I /"Art, « (so z . B . 

B1.5ra) u n d für T e x t V I h,3> :tnlC990 * u n d a>A£ :-Min : y£"7<?* s: (B1.139vb) als 
Besitzer eingetragen. N a c h dem s p ä t e r e ingefüg ten V e r m e r k auf B1.137rb schenkte 
<DA£ S f^h, die Handschr i f t der K i r c h e von D a b r a M ä r y ä m : TioufrWi«? : HÄ-fl^ «"VC?? 0 • 
HmUfl : C D A £ : fW, «. Der Schreiber von T e x t I I - V war "/Urt s "Ihhfr B (B1.137rb). 

B l . l r Federprobe. 
Die Handschr i f t ist nicht datiert (18 . Jh .? ) . 

Tänäsee 65 Dabra M ä r y ä m 7 

Holzdeckel mit gepunztem Leder. Pergament. 180 B l . ; B l . l r , 3v und 180v unbeschrieben. 
32,0:27,0:9,0 cm. 20,0:19,5 cm. B1.2r-3r: 2 Sp. ; B1.4r-180r: 3 Sp. B1.2r-36v: 21 Z I . ; 
B1.37r-180r: 24 Z I . 

I . Markusevangelium: B1.2ra-36vb. 

1. E in l e i t ung : B1.2ra—va. 
T u n d Ü : D B o d l 14a-b. 

2. Inhal tsverzeichnis : B1.2va—3ra. 
B1.3 besteht nur aus der oberen H ä l f t e der inneren Spal te ; der R e s t ist weg­

geschnitten. 

3. T e x t : B1.4ra-36vb. 
Die V e r h ä l t n i s s e beim M a r k u s s c h l u ß s ind wie in der H s . T ä n ä s e e 59 ( I 2 b) 

= o. 50 : 

a) der kurze M a r k u s s c h l u ß : B1 .35vc-36ra ; 

b) der l ä n g e r e M a r k u s s c h l u ß (Mk 16, 9 -20 ) : B1 .36ra -va . 

I I . ovRAxi. i fi^eh u [ = Buch des Severos] oder Im^KCM* « flh1+ : hilC « y £ " 7 ? + « 
hCft'fc.F'J i C^ö^ • [= Zwölf Traktate über die Herrlichkeit des richtigen christlichen 
Glaubens] des Severos (ibn al-Muqaffa c ) von A s m ü n a y n : B1.37ra-163va. 

E s handelt sich u m die wahrscheinl ich i m 17 . Jh . entstandene ä t h i o p . Ü b e r ­
setzung des arab. Kitäb al-idäh [ = Buch der Darlegung] des Severos von A s m ü n a y n , 
d.h. seine E r k l ä r u n g der H a u p t s t ü c k e christ l ichen Glaubens u n d Lebens . 

L : G S t 78. R i L E t 843. A b b C a t 89f. G C A L I I 309-11 . T r o u M s A r C h r I 144. 
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a) E in le i tung und Inhal tsangabe: B1.37ra—va. 

A (37ra) Mio* ." Wfi •. i ham,h<\<h,Q : « hiUi* : 'JffA'h i la>%£C 
A9+ « ÜM-t- t h-fld : y ^ f t : h C f t - t n " C ^ A * « fflAÖA*?y : <DÖfl? « AAA « Wi : 
y ^ T ^ t HK^rt : hl) : : M s A<e<?A « Jt>Ä.ft : » HÜ7<: I MloixfP'» : ^ j r - f l A . ^ : 
«V-flff « fl^h-fJ : fVA- « 9°htl : »<PA « «P*<* « W l - f c ^ A « A'JAo» : ^^9° t h°%[l] « . . . 

b) T r a k t a t e : B1.37va-163va. 

1. T r a k t a t : B1.37va-50rb. 
2. T r a k t a t : B1.50rc-75rc. 
3. T r a k t a t : B1.75rc-86va. 

[ T e x t von B1.80v-86r i m F i l m 
nicht lesbar; T e x t von B1.86v bis 
87r z u m T e i l durch Signatur­
tafel verdeckt . ] 

4. T r a k t a t : B1.86va-95ra . 

Ö . T r a k t a t : B l . 95rb-104rc. 
Ö . T r a k t a t : B1.104rc-112rb. 
7. T r a k t a t : B1.112rc-119ra. 
8. T r a k t a t : B1.119ra-126ra. 
9. T r a k t a t : B1.126ra-134rb. 

10. T r a k t a t : B1.134rc-143vc. 
11. T r a k t a t : B1.143vc-158vb. 
12. T r a k t a t : B1.158vc-163va. 

E (163va) . . . tÄÄtn» : H 1 + s OTjTrh^ : : flAAo» « *«7H.Mlrh,C I h-fl i W i > 

I I I . oo-tiM i y^"?*?* « [= Schatz des Glaubens]: B1.163vb-180rc. 

Das unter dieser Bezeichnung gehende W e r k [für einen T e i l davon vg l . T ä n ä ­
see 52 ( V ) = V O H D X X 1, 202] besteht aus zwei T e i l e n : Der erste ist ein kurzer 
Be r i ch t ü b e r die ersten vier K o n z i l i e n (Nika ia , Konstant inopel , Ephesos u n d 
Chalkedon), « p r o b a b i l m e n t e tradotto dall 'arabo oppure compilato su fonti a r a b e » 4 1 ; 
der zweite Teil bietet i n fünf K a p i t e l n (mit drei A n h ä n g e n ) die ä t h i o p . Stellung­
nahme zu den christologischen Problemen g e g e n ü b e r den lateinischen Missionaren. 
Das W e r k dü r f t e zwischen 1555 u n d 1559 entstanden se in 4 2 . Anhang 2 u n d 3 des 
zweiten Te i l s fehlen i n der vorliegenden Handschrif t . 

T u n d Ü : C S c r I I 1-33 = 67-100. 
L : CSc r I I I I I - V I I I . 

E r s t e r T e i l : B1.163vb-169vb. 

1. E i n l e i t u n g : B1.163vb-165rb. 
2. K o n z i l von N i k a i a : B1.165rb-166ra. 
3. K o n z i l von Kons tan t inope l : B1.166ra-166va. 
4. K o n z i l von Ephesos : B1.166va-167vb. 
5. K o n z i l v o n Chalkedon: B1.167vb-169vb. 

Zweiter T e i l : B1.169vc-180rc. 

1. K a p i t e l [ M + f f s 4"J°7«e « ] : B1.169vc-173vb. 
2. K a p i t e l [ohne Bezeichnung] : B1.173vb-174rb. 
3. K a p i t e l [ohne Bezeichnung] : B1.174rb-175vb. 
4. K a p i t e l [Jl«hA : f « ( ! ) ] : B1.175vb-176rb. 
ö . K a p i t e l [h«PA • f • ( ! ) ] : B1.176rb-179rc. 

Anhang 1 [ohne Bezeichnung] : Ü b e r die h a u p t s ä c h l i c h s t e n H ä r e s i e n : B1.179rc bis 
180rc. 

4 1 CScr II V . 
i 2 Vgl . CScr H III. 
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Tänäsee 65-66 Dabra M ä r y ä m 7-8 

A u f der Innenseite des r ü c k w ä r t i g e n Deckels ein amharischer B r i e f von ö ° n + C • 
Cnc^h » [= L . B . R o b e r t s ] an den : (!) 7fli*i« (!) W o - « von D a b r a M ä r y ä m , datiert 
v o m 2.Terr 1923 A .Mis . (= 28.Dezember 1930 A . D . ) : Rober ts schickt der K i r c h e von 
Dabra M ä r y ä m etwas Ge ld für Weihrauch u n d d r ü c k t die Hoffnung aus, Qesa gabaz 
Y e g z ä w wieder einmal treffen zu k ö n n e n . I m Nachsatz zu seiner Unterschrif t bezeichnet 
sich Roberts als f ^ l T » 1/hC " aoC^d, ^Ti hhp ». D ie Inschr i f t des daneben abgedruck­
ten Stempels sagt: " L . B . R o b e r t s . New Y o r k , U . S . A . L a k e T a n a S u r v e y 1930". 

Major Roberts von der J.G.White Engineering Corporation (New Y o r k ) ha t a m 
T ä n ä s e e zweimal Untersuchungen t e c h n i s c h - ö k o n o m i s c h e r A r t d u r c h g e f ü h r t : 1930 für 
die Regierung des Sudan und 1933 für die ä g y p t i s c h e Regie rung 4 3 . D e r B r i e f s tammt 
somit aus der Zei t seiner ersten Expe d i t i o n . 

A u f der Innenseite des vorderen Deckels ein kleines B l a t t mi t dem Vermerk von 
neuerer H a n d : £ ^ « •

 alC99° « »t<£Ch i nh% • (\ö& i aaQ99°1 Hm»? « ( V g l . dazu den 
Vermerk i n der Handschrif t T ä n ä s e e 59 = o. 52) . 

B l . l v der ungelenke V e r m e r k : Um»ff A<&>4- s tiR<U t "109 9° «. 
B1.36v (oben) das Siegel von Dabra M ä r y ä m wie o. 56. 

F ü r T e x t I und T e x t I I - I I I hat die Handschr i f t eine getrennte Numerierung der 
Bla t t lagen jeweils oben l i n k s : 

T e x t l : 1. B1.4r; 2. B1.14r; 3. B1.24r; 4. B1.32r. 
T e x t I I - I I I : 1. B1.37r; 2. B1.45r; 3. B1.53r; 4. B1.61r; 5. B1.69r; 6. B1.77r; 

[7. B1.85r ( v g l . o . T e x t I I b 3 ) ] ; 8. B1.93r; 9. B l . l O l r ; 10. B1.109r; 11 . B1.117r; 
12. B1.125r; 13. B1.133r; 14. B1.141r; 15. B1.149r; 16. B1.157r; 17. B1.165r; 
18. B1.173r. 

Demnach k ö n n t e die Handschr i f t aus zwei Te i l en ( T e x t I u n d T e x t I I - I I I ) zusam­
mengefüg t worden sein, ohne d a ß es sich deshalb auch u m verschiedene Schreiber 
handeln m u ß . 

Die Handschr i f t ist n icht datiert (18 . Jh . ? ) . 

Tänäsee 66 Dabra M ä r y ä m 8 

Holzdeckel mit gepunztem Leder. Pergament. 148 B l . ; B l . l r - v , 2v, 117v und 148v 
unbeschrieben; B1.148 ist nur ein schmaler Querstreifen von etwa einem Viertel der Bla t t ­
höhe . 32,5:29,0:7,5 cm. 20,0:23,0 cm. 2 Sp. B1.3r-7r und 12v-14v: 35-36 Z I . ; B1.15r-147r: 
23 Z I . 

A . Evangeliar: B1.3ra—147rb. 

L : I.Guidi, L e traduzioni degli E v a n g e l i i i n arabo ed etiopico = M R A L m V o l . I V , 
Par te l a : Seduta del 18 marzo 1888. U B i b l e 39, 41-55 und 60f. 

I . Einleitung in die vier Evangelien und die Eusebianischen Kanones ( in sieben 
K a p i t e l n ) : B1.3ra-7ra . 

L : G D e l I I 17-22. 

Vgl . dazu C h L T 2 1 ; A O I 368; U - H S 144 f. 
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I I . Brief des Eusebios an Karpianos: B1.7ra— b. 

L : W i k S c h m 72. Gr iech. T e x t bei Nes t le -Aland 32*f., v g l . dazu 30*. 

I I I . Eusebianische Kanones: B1.8r-12v. 

L : L e r C E u s . S.Grebaut, L e s d ix Canons d 'Eusebe et d 'Ammonius = R O C 18 
(1913) 314-17. Nes t le -Aland 30* u n d 33*-37*. B a r d I I 210f. ; i n 257f. 
H a r n L I 2, 573. W i k S c h m 72. Kl.Wessel, Kanonta fe ln = R b K I I I 927ff. 
(noch nicht abgeschlossen). 

I V . Abhandlung über die Übereinstimmung der vier Evangelien und über deren Redak­
tion mit einer Notiz über den Evangelisten Mattäus: B1.12vb-13rb. 

T und Ü : B1.13ra-b (Notiz ü b e r M a t t ä u s ) = D B o d l 13a-b. S.Grebaut, Notice 
sur Mat th ieu l 'evangeliste = R O C 1 8 ( 1 9 1 3 ) 3 1 2 f . = 313 f. 

L : D B o d l 13a. D B e r l 13. Zo 24b. W r B M 24a. R h o W 16. G D e l I I 23. 
G T V a t I 788. 

F ü r B1.14ra-vb v g l . u . T e x t I X . 

V . Mattäusevangelium: B1 .13rb-va u n d 15ra-51va. 

1. Inhal t sverze ichnis : B1.13rb—va. 

2. T e x t : B1.15ra-51va. 
M t 27 e n t h ä l t — ohne korrigiert zu sein — die (auch i m Griechischen anzu­

treffende) E inscha l tung aus J o h 19, 34 (Nest le-Aland i m Appara t zu Mt 27, 
49), allerdings i n der Weise wie die H s . T ä n ä s e e 59 ( l i b ) = o. 50 : Die E i n ­
schaltung (Bl.öOrb) steht zwischen Mt 27, 50 und 51 (statt wie sonst zwischen 
49b u n d 50). 

L : H a c k E v . 

V I . Markusevangelium: B1.52ra-vb und 54ra-76ra . 

1. E i n l e i t u n g : B1.52ra-b. 
T u n d Ü : D B o d l 14a-b. 

2. Inhal t sverze ichnis : B1.52rb—vb. 

3. T e x t : B1.54ra-76ra. 
Die V e r h ä l t n i s s e beim M a r k u s s c h l u ß s ind wie i n der H s . T ä n ä s e e 59 ( I 2 b) 

= o .50 : 
a) der kurze M a r k u s s c h l u ß : B1 .75rb-va ; 
b) der l ä n g e r e M a r k u s s c h l u ß (Mk 16, 9 -20 ) : B1.75va-b. 

V I I . Lukasevangelium: B1.76ra-115vb. 

1. E i n l e i t u n g : B1 .76ra -va . 
Obwohl der T e x t inhal t l ich dem von D B o d l 15a-b (vgl . auch G T V a t I 

788 f.) entspricht, weicht er i m W o r t l a u t davon ab. 

2. Inha l t sverze ichnis : B1.76vb-77va . 

3. T e x t : B1.78ra-115vb. 
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V I I I . Johannesevangelium: B1.115vb-147rb. 

1. E i n l e i t u n g : B1.115vb-166rb. 
T u n d Ü : D B o d l 16a-17a. 

2. Inhal tsverzeichnis : B1.116va. 

3. T e x t : B1.118ra-147rb. 

B . Saläm an Maria: B1.14ra—vb. 

E r s t s p ä t e r e ingefügt , t rennt dieses S t ü c k nun das Inhal tsverzeichnis des M a t t ä u s -
evangeliums ( V 1) von dessem T e x t ( V 2) . 

A (14ra) tfi9° Mü « M A « (Mut« h9°h.. . . . (i49° « A/^ACf" i Chhh. • 4>fM« b^t* i 
"iRfhl: . . . 

E (14vb) . . . fl2£Ah.« M\ov i Ä Ä ? ° J > « £ C A > » A1A*h. '111+ « « W ? " t &«71i?i+ : tf-A«» 

Die Handschrif t e n t h ä l t eine Re ihe Z u s ä t z e von verschiedenen H ä n d e n : 

1. B1 .53ra-vb : Nach einer E in le i tung von acht Zei len, die den E i n d r u c k erweckt, als 
ob es sich i m folgenden u m ein S t ü c k aus dem Ta^ämra Märyäm [ = Wunder Marias] 
handeln w ü r d e (die i n R o t zu schreibenden Stel len wurden nicht mehr a u s g e f ü h r t ) , 
folgt ein amharischer Ber ich t , der offensichtlich i n die erste Periode der „ Z e i t der 
R i c h t e r " 4 4 g e h ö r t : D e r Sohn des Priesters Manker , mi t dem Taufnamen W a l d a 
M ä r y ä m und dem welt l ichen Namen K a b t e , ha t i m Auf t rag von R a s Abeto L i b a n 
den M ö r d e r des Mamher W a l d a Gabre 'e l [von D a b r a M ä r y ä m (? ) ] , einen G a l l a 
namens L u l A d a y , g e t ö t e t . 

A (53ra) Ä A " ^ : aytttlxp Wfr * 9°hM s . . . AA'TL'J J -thr^tV i M-at* i h°Mh 
i ao9°VC i 0)A£ » 7-flObA : fl+Fo* : Ho»"} : h&h i hA.PTi « 4 5 htnh t t 

/Ul i «4 6 i 4 7 9°M% i t ?) : 1H, s f *JP i A i S * « hA*A : -bl* : 4 8 h<n>& i . . . 

E (53vb) . . . n h i v w * i c v r r A M M • psjPhr« wn^^ztw-« M ^ I A « ? » 

2. Vermerke ü b e r Landbesi tz i n Wittll i oder HTHA"? s 4 9 (hier mi t Angabe des K ä u f e r s ) : 

a) B1.2ra: D a g ä z m ä c A w s ä b e w o s . 
b) B1 .7va : Warqe H ä y l u (unter Mamher K i d ä n a M ä r y ä m ) . 
c) B1.7vb: M a r s ä F a n t ä (unter Mamher K i d ä n a M ä r y ä m ) . 
d) B l . ö l v a : Danbare W a l d a A r a g ä w i (unter Mamher W a l d a M ä r y ä m ) . 
e) B l . ö l v b : W ä n d e A b b ä Tuööä (unter Mamher W a l d a M ä r y ä m ) . 

4 4 Vgl . dazu V O H D X X 1, 60. 
4 5 Gestorben 1803; vgl. BlundChron 190 = 474; C R C r R 800 = 873; vgl . weiter Men I 200; 

Abi rPr 31. 
4 6 Der von Ab i rP r (33) e rwähn te "Imam L i b a n " (gestorben 1815)? Vg l . auch C R C r R 818 f. = 

884f.; CRNuoviDoc 359f. 
4 7 Zur Landschaft D a r ä vgl. V O H D X X 1, 59, Anm.76. 
4 8 Vgl . zu ihm C R C r R 783 = 862 und 818 = 884; C R V i c 448; CRNuoviDoc 359, 363f. und 

366; Ab i rP r 33; RubTew 22. 
4 9 Vgl .o. Anm.33. 
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3. Vermerke ü b e r Landbesi tz (hier mi t Angabe des K ä u f e r s ) : 

a) B1.7vb: Qesa gabaz B i y ä d g e l l e n n (unter Mamher W a l d a M ä r y ä m ) . 
b) B1.13vb (unten): K a n t i b ä K e n f u (unter Mamher W a l d a Gabre 'e l ) . 
c) B1.14vb: y a - K e n f u H ä y l u (?) W a r q u . 
d) B1.14vb: Dar ra sa (?) G a b r u [ T e x t z u m T e i l durchgestrichen] (unter Mamher 

K i d ä n a M ä r y ä m ) . 

4. Sonstige Ve rmerke : 

a) B1.13vb (oben): A -VA<fe » oo^o-* «50 HÄt1<J i ^CST «tn>rvQ * oo&tih hcntffi s... 
b) B1.77vb der V e r m e r k : h& : h9°R J fff"? : &<\t « "7C?TJ • (!) A/Nfrt.* •. ti^C??01 

fnnv-h^ s M C •". D e r folgende T e x t , der mi t diesem Vermerk offensichtlich nicht 
z u s a m m e n h ä n g t , ist — da weggeschabt — nur teilweise lesbar. E r beginnt mi t 
der Datumsangabe: 1933 A . M i s . (= 1940-41 A . D . ) . 

c) B l . l l ö r b (unten): Vermerk ü b e r die Beilegung eines Rechtsstreites. 
d) B1.116vb ein weggeschabter Vermerk (nicht mehr lesbar). 
e) B1.117r: Verzeichnis von Namen ( im Zusammenhang mi t Landeigentum?), zur 

Zei t von P ä p ä s Y o h a n n e s 5 1 u n d Mamher A s m u . 
f) B1.147va—b: Verzeichnis v o n Geschenken des A b u n a Kres todo lu (vgl .u . ) u n d 

des Ka i s e r s Fas i l adas (1632-67) an D a b r a M ä r y ä m , als Ma lke ' a Kres tos Mamher 
war . 

g) B1.147vb: Vermerk ü b e r Geschenke an D a b r a M ä r y ä m durch 
aa) K a i s e r I y ä s u [ I . (1682-1706) (?)] u n d 
bb) K a i s e r Menilek [ I I . (1889-1913)]. 

h) B1.148r (auf dem K o p f s tehend): Verzeichnis der (liturgischen) G e w ä n d e r (19°% i) 
und anderer K i r c h e n s c h ä t z e von Dabra M ä r y ä m . 

Gekritzelte Vermerke auf B1.114r (oben), 119v (oben) und B1.141r (oben). 
B1.12va und 51 vb das Siegel von D a b r a M ä r y ä m wie o. 56. 
A m l inken R a n d des Tex tes s ind die Sektionen u n d Kanones des Euseb ios 6 2 sorg­

fäl t ig i n sehr kleiner Schrif t vermerkt . 
B1.52vb Federprobe. 
I m T e x t gelegentlich (über R a s u r ) K o r r e k t u r e n in kleinerer Schrif t . 
Die Handschr i f t ist nicht datiert. Die E r w ä h n u n g des A b u n a K r e s t o d o l u 5 3 B1.147va 

sowie der K a i s e r Fas i ladas (1632-67) B1.147va u n d I y ä s u [ I . (1682-1706) (?)] B1.147vb 
k a n n an sich nicht ausschlaggebend sein, da es sich bei diesen Stel len mi t ziemlicher 
Wahrscheinl ichkei t u m n a c h t r ä g l i c h e Eint ragungen handelt , — zumal ü b e r dem Ver­
merk B1.147va die Angabe: ttav<Pöf[: V'th'ih « [ = Yohannes I V . (1872-89) (?)] steht. 
Der Ber ich t auf B1.53ra-vb (Zusatztext N r . l ) erweckt allerdings den E i n d r u c k der 
Unmit te lbarkei t . D ie Handschr i f t d ü r f t e somit aus dem E n d e des 18 .Jh . (wenn nicht 
sogar aus der Zei t I y ä s u s I . ) s tammen. 

5 0 Vgl .o . 52. 
5 1 Wahrscheinlich der 103. ä th iop . Metropolit, Yohannes X I V . , um 1750 [in mehreren Hand­

schriften allerdings schon als Zeitgenosse Kaisers Iyäsu I I . (1730-55) bezeugt]; vgl . 
ChChro 270 ( X X X V I I ) . 

5 2 Vg l . dazu Nestle-Aland 30*; WikSchm 72. 
5 3 Offensichtlich ist (da in Verbindung mit Kaiser Fasiladas genannt) der 99. ä th iop . Metro­

polit, Christodoulos I I . (1665-72), gemeint; vgl . ChChro 269 ( X X X I I I ) . 
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Tänäsee 67 Dabra M ä r y ä m 9 

Leineneinband. Papier. 102 B l . ; B l . l r - 2 r und 101v-102r unbeschrieben. 31,0:20,0:2,5 cm. 
24,0:17,0 cm. 2 Sp. 31-33 Z I . 

Evangeliar: B1.3r-101ra. 

V g l . T ä n ä s e e 66 = o. 63-65 . 

I . Johannesevangelium: B1.3r-31ra . 

I I . Markusevangelium: B1.31ra-^17ra. 

I n M k 16, 8c (B1.46vb) fehl t : fopoßouvro yap. D a r a u f folgt (B1.46vb-47ra) unmit te l ­
bar der l ä n g e r e M a r k u s s c h l u ß (Mk 16, 9 - 2 0 ) 5 4 . 

I I I . Lukasevangelium: B1.47ra-78va. 

1. E in l e i t ung : B1.47ra-b. 
T u n d Ü : D B o d l 15a-b. 

2. Inhal tsverzeichnis : B1.47rb—vb. 
3. T e x t : B1.48r-78va. 

I V . Mattäusevangelium: B1.79ra-101ra. 

M t 27, 49b (Bl. lOOrb) ohne die E inscha l tung aus J o h 19, 34. 

W ä h r e n d B1.48r für den Besi tzernamen noch h?A> i u n d Yilti.* : stehen, ist B1.79rb 
Welt t XFClti • eingetragen. 

E t l i che Male ist am oberen R a n d der Wochentag (offensichtlich für die betreffende 
Lesung) ve rmerk t : B1.3ra : H*">£ «; B l . l S r a : H * ^ * «; B1 .17va : ttltirb : ; B1.20vb: 
Hihoo-h t; B1.21va: Hh'VÄ"«; B1.25vb: H^C-fl «; B1.28vb: HMf-Ä**. 

Gekritzelte Vermerke (am oberen R a n d ) auf B1.16r, 17r, 31v, 35v, 38v, 46r, 49v, 
80v, 83v, 96r u n d 97v. 

B1.2v sieben gekritzelte Zei len ohne erkennbaren S inn . 
Federprobe auf der Innenseite des vorderen Deckels u n d B1.3rb (unten). 
B1.84va hat der Schreiber offensichtlich die Feder gewechselt. 

Die recht sorgfäl t ig geschriebene Handschr i f t ist nicht dat ier t ; sie d ü r f t e aus dem 
E n d e des 19. J h . s tammen: Der Beschreibstoff ist ein auf den K o p f gestelltes Kon tobuch 
(«Doit» — «Avoir»). B1.102v und auf der Innenseite des r ü c k w ä r t i g e n Deckels je eine 
g roße runde Vignette der Herstel lerf i rma: " L a r g e Manufactory of the B e s t Registers 
and Copy Books" . Neben der Vignette auf B1.102v hat der davon sicht l ich beeindruckte 
Schreiber ve rmerk t : '^'S'tf J [ = Siegel]. A u f der Innenseite des r ü c k w ä r t i g e n Deckels 
das Sch i ld der Verkaufsf i rma: « P a p e t e r i e Nanopoulos G.Freres 

Alexandr ie • E g y p t e 
5 — R u e des Sceurs — 5» 

5 4 Vgl .o. Anm.17. 
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T ä n ä s e e 68 Dabra M ä r y ä m 10 

Holzdeckel. Pergament. 154 B l . ; B l . l r , 2r-4v und 154r-v unbeschrieben. 19,0:16,0: 
8,0 cm. 12,0:12,0 cm. 2 Sp. 17-18 Z I . 

tn>Xth£. t %>%h, s [ = Buch der eucharistischen Liturgie]: B1.5ra-153vb. 

I . o°Kih&.« h.H'i H [ = Buch des Bundes, d.h. Morgen- u n d Abendoffizium]: B1.5ra-9va . 

T u n d Ü : VeMe I 1-6 - I I 170-74. 
T : D C h r 46-50. M Q a 173-77b. MQb 195-99. MQc 261-67. 
Ü : S.Euringer, Ü b e r s e t z u n g der "Preces officii ma tu t i n i " i n Di l lmanns 

"Chres tomathia Aeth iop ica" - O r N S 11 (1942) 333-66. 
L : S i N B 298f. VeMe I I 162-69. 

I I . ovhi"(\^ö » [ = Suffragien] u n d A.fn"J i [ < (TÖV) XITÜV - Bittgebete]: B1.9vb-26rb. 

E inze lne Abschni t te i n einer von den hier genannten Textausgaben zum T e i l 
abweichenden Reihenfolge. 

T u n d Ü : VeMe I 7-29 = I I 181-86 u n d 198-209. 
T : M Q a 178a-97b. MQb 200-20. MQc 267-95. 

T u n d Ü : B1.18ra-b ( „ A b e n d g e b e t " ) - E.Hammerschmidt, Das S ü n d e n b e k e n n t n i s 
ü b e r dem Weihrauch bei den Ä t h i o p i e r n = OrChr 43 (1959) 103-09. 

I I I . • « [ - Ordo communis]: B1.26va-53rb. 

T u n d Ü : B e z O C 349-95. 
T : M Q a l a - 3 7 b . MQb 1 ^ 3 . MQc 1-55. 
Ü : B r i g h t m 194-227. 

I V . Anaphoren : B1.53va-153ra . 

T u n d Ü : Angaben bei H a E A 13-36 u n d 167-70; E.Hammer schmidt, Z u r Bib l io­
graphie ä t h i o p i s c h e r Anaphoren = Ostkirchl iche Studien 5 (1956) 285-90. 

T : M Q a 3 8 a - 1 7 2 b . MQb 44-193. MQc 56-259. 
Ü : R a e s A O 142-203. L i t u r g i a - E t i o p i . Revis ione e r is tampa del "Messale 

etiopico". P lena r i a seconda. Allegato I - I I (Sacra Congregazione per l a 
Chiesa Orientale. Tipografia Poliglotta V a t i c a n a 1944). 

1. Apostel anaphora: B1.53va-65vb. 

2. Anaphora unseres H e r r n : B1.65vb—69rb (oben). 

3. Anaphora des Evangel i s ten Johannes : B1.69ra— 79va. 

4. Marienanaphora des K y r i a k o s von B e h n e s ä : B1.79vb. 

[5. Weihnachtsanaphora 5 5 des Gregorios: T e x t von B1.80v-94r i m F i l m zu dunkel 
und zum g r ö ß t e n T e i l nicht lesbar; letzter T e i l der nicht lesbaren Aufnahmen 
weggeschnitten. D a ß die Weihnachtsanaphora des Gregorios in diesem Abschni t t 
enthalten sein dür f t e , ergibt sich aus einem Vergleich der hier fehlenden B l ä t t e r 
mi t dem Umfang der betreffenden Anaphoren (d.h. 4-6) i n anderen Handschrif ten 

5 5 Vg l . H a E A 24 f. 
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sowie aus der Ü b e r l e g u n g , d a ß es sehr eigenartig w ä r e , wenn diese Handschr i f t 
nur 13 (statt wie sonst: 14) Anaphoren enthalten w ü r d e . ] 

6. Anaphora der 318 R e c h t g l ä u b i g e n : bis B1.99ra. 
D ie Anaphora endet B1.99ra mi t dem bei 0.Löfgren abgedruckten T e x t (hier 

mi t einigen unbedeutenden Var i an t en ) : Var i an ten u n d Bemerkungen zur 
ä t h i o p i s c h e n Anaphora der 318 Orthodoxen = MO 26-27 (1932-33) 225 f. 
(§94) . 

7. Epiphaniosanaphora: B1.99rb-105vb. 

8. Anaphora des Johannes Chrysostomos: B 1 . 1 0 6 r a - l l l v a . 

9. Die g roße Kyr i l l o sanaphora : B l . l l l v b - 1 1 7 v b . 
D e r von 0.Löfgren - S.Euringer n a c h t r ä g l i c h publizierte S c h l u ß dieser A n a ­

phora in der H s . B N eth.69 ( = Zo 81a -82a ) 5 6 fehlt auch hier. D e r T e x t s c h l i e ß t 
mi t § 41 der E d i t i o n von 0.Löfgren - S.Euringer57. 

10. Basileiosanaphora: B1.118ra— 126vb. 

11. Hosannaanaphora 5 8 des Gregorios: B1.127ra-133ra. 

12. Dioskorosanaphora: B1.133rb-135va. 

13. Athanasiosanaphora: B1.135vb-146rb. 

14. Anaphora des Jakobos von S e r ü g : B1.146va-153ra . 

V . Ko lophon : B1.153rb: TÄfto» HOOR^ : (\g?a)b?ga)% » i rhxC* • flHfJA»}« flH<n»i s 
* ^ A i frph i a r t l A ^ i o>l$ i (DC\ i <h9°t\,: J i (]t»Ct>« /tA.^ J P i fl^CT « m ^ A T i [vg l . 
G S 126] aiiaVi « A.+ » AAA* : M : 9-tWih « tv-ae-ö • A4A> i M t iXffi * mnootpöho. , 
A "J1*/"} t Kffr l (Dl\<hd,lhl i t h A s °%hh>^ t ( D A h J T r h ^ i i tt^C??0

 « KA"*« hA*« « ^ " J « 
: ao^lt : f»P : miGh : A*}Am» : 'JA?" • 

V I . F ü r b i t t e für die T o t e n : B1.153va-b. 
Der s p ä t e r h inzuge füg te , u n v o l l s t ä n d i g e T e x t l ä ß t sich mi t ke inem der bekannten 

T e x t e identifizieren, obwohl er mi t Sicherheit seinen P l a t z i n der L i tu rg ie hat . 
B e i derartigen S t ü c k e n ist aber immer mi t der Mögl i chke i t einer freieren Kompos i ­
t ion i m R a h m e n der übe r l i e fe r t en u n d bekannten Formulierungen zu rechnen. 

W i e aus dem Kolophon (B1.153rb = o . V ) u n d zahlreichen anderen Stel len ( z . B . 
B1.19rb, 19vb, 37vb, 53va und 61rb) hervorgeht, h i eß der Auftraggeber der Handschr i f t 
lialC99° -.. Der Schreiber war T h A * «thAbA « (B1.153rb). 

B1.5r (oben) von neuerer H a n d der V e r m e r k : U«n>jf rh*? * HZ-Od.: ^C^f «. E i n weiterer, 
in der Sache mi t dem vorhergehenden identischer Besi tzervermerk auf B1.153rb (ganz 
unten) ist zum g r ö ß t e n T e i l weggeschabt. 

Kr i tze le ien und Kr i tze lze ichnung auf B l . l v . 
I m T e x t gelegentlich K o r r e k t u r e n u n d Z u s ä t z e . 
Das Ents tehungsdatum der Handschr i f t ergibt sich aus dem Kolophon B1.153rb 

(= o . V ) : 3 .Hamle 7175 ' A m a t a mehra t 5 9 (= 7 . J u l i 1683 A . D . ) , — wenn die Angabe 

5 6 Nachtrag zu der Cyrillus-Liturgie = ZSem 9 (1933-34) 264-80. 
5 7 Die beiden äthiopischen Anaphoren ,,des heiligen Cyril lus, Patriarchen von Alexandrien" = 

ZSem 8 (1932) 233f. = 9 (1933-34) 73. 
6 8 Vg l . H a E A 22-24. 
5 9 Schon A.Dillmann ( D L 158) stellte fest, daß die Äthiopier «alias quoque aeras, ipsamque 

aeram creationis: *J<n»T : fthd* t inscr ibunt»; zu den Jahren nach der Erschaffung der 
Welt ( - A.Cr.M.) vgl . ChChro 8-12; C R T a b 3f.; K a C a l 94-96. 

69 

http://Bl.lv


Die Handschriften von Dabra Märyäm 

bei G S t (101) s t immt, der erste Jahres tag der K r ö n u n g K a i s e r I y ä s u s I . (1682-1706). 
A l s Pa t r i a rch von Alexandr ien w i r d hier (wie auch B1.38vb, 41 vb und 51rb) A b b ä 
Yohannes 6 0 , als Metropolit von Ä t h i o p i e n (wie auch B1.38vb, 41vb, 51rb u n d 51va) 
A b b ä S i n o d ä 6 1 genannt. 

T ä n ä s e e 69 Dabra M ä r y ä m 11 

Holzdeckel mit gepunztem Leder. Pergament. 141 B L ; B l . l r und 141v unbeschrieben. 
23,5:17,5:7,0 cm. 16,5:13,5 cm. 2 Sp. 22 Z I . 

ffoJVrfiÄ > 4»̂ /b B [ - Buch der eucharistischen Liturgie']: B1.3ra-141r. 

V g l . T ä n ä s e e 68 - o. 68 f. 

I . ooJtWiÄ s Yijfl B [ = Buch des Bundes, d.h. Morgen- und Abendoffizium]: B1.3ra-6ra. 

I I . <n>n,f"fl4H'd « [= Suffragien] und A,*""} J [ < (TCÖV) XITCÖV = Bittgebete]: B1.6ra-15va. 

Z u m T e i l von den oben (68) genannten Textausgaben abweichend. 

B1 .6ra -b : „ A b e n d g e b e t " (vgl .o . 68). 

I I I . f^Cli" i « [= Ordo communis]: B1.16ra-47r (ganzseitig oben). 

TV. Anaphoren : B1.47ra-140vb. 

1. Apostelanaphora: B1.47ra-59rb. 

2. Anaphora unseres H e r r n : B1.59va-62va . 

3. Anaphora des Evangel i s ten Johannes : B1.62va—72ra. 

4. Marienanaphora des K y r i a k o s von B e h n e s ä : B1.72ra-82ra. 

5. Anaphora der 318 R e c h t g l ä u b i g e n : B1.82ra-89va. 

6. Athanasiosanaphora: B1.89vb—99ra. 

7. Basi leiosanaphora: B1.99ra—106vb. 

8. Hosannaanaphora 6 2 des Gregorios: B1.106vb—112vb. 

9. Epiphaniosanaphora: B1.113ra—118va. 

10. Anaphora des Johannes Chrysostomos: B1.119ra-123va. 

11 . Die g r o ß e Kyr i l l o sanaphora : B1.123vb-129rb. 
D e r von O.Löfgren - S.Euringer n a c h t r ä g l i c h publizierte S c h l u ß dieser A n a ­

phora (vgl .o. 69) fehlt auch hier. D e r T e x t s ch l i eß t mi t § 4 1 der E d i t i o n von 
O.Löfgren - S.Euringer. 

12. Anaphora des Jakobos von S e r ü g : B1.129rb-134vb. 

6 0 Johannes X V I . (1676-1718), der 103.Patriarch von Alexandrien; vgl. ChChro 254; 
H i s t P E g C h I I I 3, 160-64 (arab.) = 277-85. 

6 1 1672-94, der 100.Metropolit Äth iopiens ; vgl . ChChro 269 ( X X X I V ; bei Chaine versehent­
l i ch : X X X I X ) . 

6 2 Vgl . H a E A 22-24. 
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13. Dioskorosanaphora: B1.135ra-138ra. 
[ T e x t von B1.137v-140r i m F i l m sehr dunkel u n d z u m T e i l n icht lesbar.] 

14. Weihnachtsanaphora 6 3 des Gregorios: B1.138ra-140vb. 

V . Htni'M'90 t ttf? i h.?fhh «, d.h. schematische Dars te l lung des eucharistischen B r o ­
tes: B1.141r. 

Mi t detaillierter Beschrif tung der einzelnen Te i l e des eucharistischen Bro tes ; 
zum Brechungsri tus der ä t h i o p . L i tu rg ie vg l . S R X 223f. ; TTMesse 204f. u n d 213-15. 
E i n e ä h n l i c h e Darstel lung i n M Q a 6 1 . 

B1.47ra, 59va, 60rb und 138ra werden als Auftraggeber l-ttd, xFCXh • u n d (DA-f-
"7.fifbA « (diese jeweils ü b e r der Zeile nachgetragen) genannt. 

B1.15va-b der Vermerk , d a ß a>£, : o°Tn(b « [und (?)] ihr Sohn hid»-fl4- • u n d dessen 
K i n d e r hlfib i hid « und hhA« hid, « diese Handschr i f t dem K l o s t e r D a b r a M ä r y ä m , 
das hier die 1*7/**+ s « [= K ö n i g i n von D a r ä 6 4 ] genannt w i r d , geschenkt habe(n). 
Der Schreiber (dieses Vermerks?) war ZUtA* s hffb * lild i /''AA, «. B l . l ö v b s c h l i e ß t sich 
die Notiz a n : t f r A A « fl<n><PAA • oo-*,°if»-k : rtt}fc « r 2 £ A i /"AA, :n 2 £ A : /^AA, : TBPgoJi i 
°>ao-\? i Ffod* t « [ r i D u r c h R a s u r z u m T e i l getilgt] 

Sonst ist der R a u m für die Namen des Auftraggebers, des Pa t r ia rchen von Alexandr i en 
und des Metropoliten von Ä t h i o p i e n freigelassen. 

B l . l v schlecht lesbarer amharischer V e r m e r k : Quit tung für a m 2 7 . M a g g ä b i t [19]54 
c Ä [ m a t a ] m[ehrat] (= 5 . A p r i l 1962 A . D . ) von D a b r a M ä r y ä m gegen En tge l t (?) ent­
liehene (oder gekaufte?) Handschr i f ten. 

B1.2r kurze B i t t e an Mar ia (als Federprobe?); dazu k a u m lesbare Kr i t ze l e i en . Darunter 
ein ungelenk gezeichnetes K r e u z . 

U n v o l l s t ä n d i g e Numerierung von Lagen z u je zehn B l ä t t e r jeweils a m oberen 
R a n d : 3. B1.25r; 4. B1.35r; 5. B1.45r; 6. B1.55r; 7. B1.65r. 

B1.118vb ein gekritzeltes K r e u z . 
Federproben auf B1.2r (unten), 2v u n d 15va (unten). 
Der g r ö ß t e T e i l der T e x t e ist mi t Gesangsnoten versehen. 
I m T e x t gelegentlich Z u s ä t z e u n d gekritzelte liturgische S t i c h w ö r t e r a m oberen R a n d . 
A n der Handschrif t scheinen entweder zwei Schreiber oder ein Schreiber mi t zwei 

verschiedenen Federn gearbeitet z u haben. 

W e n n sich der Vermerk B l . l ö v b auf die Anfert igung von zumindest T e x t I u n d I I 
der Handschrif t (und nicht nur der Notiz selbst) beziehen sollte, s ind diese i m J a h r e 
1922 A.Mis . (= 1929-30 A . D . ) geschrieben worden, genau genommen h e i ß t das: i n dem 
Zei t raum zwischen der Proklamat ion H ä y l a Sel läses I . zum K a i s e r von Ä t h i o p i e n a m 
2 5 . M a g g ä b i t 1922 A .Mis . (= 3 . A p r i l 1930 A . D . ) 6 6 u n d dem 10.September 1930 A . D . 
Mögl icherweise is t dies aber eine Ü b e r i n t e r p r e t a t i o n ; eine gewisse Ungenauigkeit 
zugestanden, k ö n n t e diese Zeitangabe auch den vorausgehenden T e i l des Jah res 1922 
A.Mis . (als der s p ä t e r e K a i s e r noch Negus war ) abdecken. 

6 8 Vg l . H a E A 24 f. 
6 4 Zur Landschaft D a r ä vgl. V O H D X X 1, 59, Anm.76. 
6 5 Englischer T e x t der Proklamation bei L.Mosley, Haue Sellassie, The Conquering L i o n 

(London 1964) 163; vgl . auch U - H S 172. 
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T ä n ä s e e 70 Dabra M ä r y ä m 12 

Holzdeckel mit Resten von gepunztem Leder. Pergament. 95 B l . ; B l . l r und 95r-v 
unbeschrieben. 26,0:21,5:5,5 cm. 17,5:16,5 cm. 2 Sp. 23-24 Z I . 

ooRihA. i Titt* n [= Buch des Begräbnisses]: B1.2ra-94vb. 

Das R i tua l e für das B e g r ä b n i s (nach den verschiedenen S t ä n d e n geordnet) und die 
G e d ä c h t n i s f e i e r n 6 6 . W i e beim Mashafa sa'-ätäfi1 weisen auch hier die Handschri f ten 
zahlreiche Var ian ten und Abweichungen auf, wofür ebenfalls die für jenes a n g e f ü h r t e n 
G r ü n d e gelten. H i n z u kommt, d a ß die Unordnung in den Handschrif ten des Mashafa 
genzat u n v e r h ä l t n i s m ä ß i g g roß ist. D a Handschrif ten dieses Werkes n a t u r g e m ä ß sehr 
gefragt waren, wurden sie — wie schon I.Guidi bemerkt — i m allgemeinen wohl von 
«persone non d o t t e » 6 8 angefertigt. D a nicht selten Ü b e r s c h r i f t e n und ein durchsichtiger 
Aufbau fehlen, T e x t e nur andeutungsweise zit iert s ind u n d ihre A u s w a h l starke 
Schwankungen aufweist, k a n n jede, auch noch so aus führ l i che Beschreibung einer 
Handschr i f t nur vor läuf igen Charakter haben. Obwohl w i r uns (auch auf G r u n d der 
modernen Druckausgaben) ein B i l d von dem allgemeinen Aufbau des B e g r ä b n i s r i t u s 
machen k ö n n e n , ist die U n z a h l der Var ian ten und verwirrenden Abweichungen einzig 
und allein durch eine kri t ische E d i t i o n und Bearbei tung des Werkes aufzuhellen. 

T : M G a . M G b . aoR^t. i TiH* • [ - B u c h des Begräbn i s ses ] a°K<h&. : • 
[= B u c h der Lampe , d.h. der K r a n k e n ö l u n g ] (Romae 1908). 

L : C R N 13 ( § 7 ) . G S t 28-30. I.Guidi, I I Mashafa Genzat - Miscellanea Ceriani 
(Milano 1910) 635-39. R i L E t 816. R h o W 25-30. G T V a t I 261-83 und447-62 . 
G G r i I 176-97 u n d 278 -81 . L ö f U p p 49-52. S t r R y l 12-16. S t r A N L 187-90. 
T M S a c r 101-06. W b C h r O r 259. 

1. Das Buch, das von Jerusalem ausging [vg l . G S t 29; G T V a t I 210f. ( N r . 2 ) ; G G r i I 
177 f. ( N r . I I I ) ] : B1 .2ra -9va . 

A (2ra) flnm» i " H t « <n»ffrfi«P : Ha>dh* « h9°KV^hh>9° « hao^X* ' Wh • cot»? «... 

2. Rede des h*<T'feJpA i [= Athanasios] ü b e r den T o d u n d Gebet für den Heimgang 
der Seele [vg l . G S t 29 ; G T V a t I 262 (Nr .2 ) ; G G r i I 177 ( N r . I I ) ] : B1.10ra-14ra. 

B l . l O r a ist zwischen Zeile 12 u n d 13 von oben die B i t t e : 

eingeschoben, die s p ä t e r i n anderem Zusammenhang (vg l .u . 92f . ) behandelt w i r d . 

3. Sterbegebete: B1.14ra-17vb. 

a) Gebet beim Auszug der Seele [vg l . G T V a t I 262f. ( N r . 3 1 ) ; G G r i I 178 ( N r . I V 2 ) ] : 
B1.14ra-va . 

b) Gebet für die E r r e t t u n g der Seele [vg l . G T V a t 1263 ( N r . 3 3 ) ; G G r i 1178 ( N r . I V 3 ) ] : 
B1.14va-15ra . 

c) Gebet für die E r r e t t ung der Seele [vg l . G T V a t I 263 ( N r . 3 6 ) ] : B l . l ö r a . 

6 8 Zum Ri tus vgl. auch Fassika Bellete [= Fäsikä Ballata], The Death Customs among the 
Amharas of Säwa = Bullet in of the Ethnological Society. Universite College of Addis Ababa 
I 7 (December 1957) 17-28. 

«7 V g l . V O H D X X 1, 115. 
6 8 GSt 29. 
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d) Gebet für die Er re t tung der Seele: B1.15ra-b. 
e) Gebet für die E r re t t ung der Seele [vg l . G T V a t I 264 ( N r . 3 7 ) ] : B1 .15rb-va . 
f) Gebet [das die Mamher sprechen; v g l . G T V a t I 274 (Nr .29) ; G G r i I 197 ( N r . X X 

4 ) ] : B1.15va-b. 
g) Gebet für die To t en : B1.15vb-17ra = M G a 21a-22b; M G b 26b-28a. 
h) Gebet für die Neophyten [vgl . G T V a t I 263 ( N r . 3 4 ) ; G G r i I 178 ( N r . I V 3)] : 

B1.17ra-vb. 

4. T r a k t a t des Jakobos von Se rüg für das B e g r ä b n i s der Priester u n d Diakone [vgl . 
G S t 29 ; G T V a t I 267f. (Nr .17) ; G G r i I 184 ( N r . X ) ] : B1.18ra-21ra. 

5. Gebete: B1.21ra-24vb. 

a) Ers tes Gebet [vg l . G T V a t I 268 ( N r . 1 7 2 ) ; G G r i I 184 ( N r . X I 2 a ) ] : B1.21ra-22rb. 
b) Zweites Gebet [vg l . G T V a t 1268f . (Nr .17 3 ) ; G G r i 1185 ( N r . X I 2 b ) ] : B1.22rb-23ra. 
c) Dri t tes Gebet [vg l . G G r i I 185 ( N r . X I 2 c ) ] : B1 .23ra-va . 
d) Viertes Gebet [vg l . G T V a t I 269 ( N r . 1 7 4 ) ; G G r i I 185 ( N r . X I 2 d ) ] : B1.23va-b. 
e) F ü n f t e s Gebet = Gebet des Apostels M a t t ä u s [vg l . G T V a t I 269f. ( N r . 1 7 6 ) ; 

G G r i I 194 ( N r . X X I I I 2 ) ] : B1.23vb-24vb. 

6. F ü r b i t t e n für die Toten [vgl . G T V a t I 270 ( N r . 1 8 1 ) ; G G r i I 194 ( N r . X X I I I 3 ) ] : 
B1.24vb-25va. 

7. E in le i tung zum Mashafa genzat u n d R u b r i k e n [vg l . G T V a t I 261 f. ( N r . l ) ; G G r i I 176 
( N r . I 1 ) ] : B1.26ra-28rb. 

8. Gebete nach dem E v a n g e l i u m : B1.28va—29va. 

a) für Pr iester : B1.28va-b. 
b) für Diakone : B1.28vb-29va . 
c) allgemein: B1.29va. 

9. B u ß g e b e t des Apostels Pet rus [vg l . G G r i I 51 f. ( N r . X I I I ) ] : B1.29va-30vb. 

10. Gebete zur Beisetzung: B1.30vb-32rb. 

a) Gebet am Grabe [vgl . G G r i I 190 ( N r . X X 2 ) ] : B1.30vb-31va . 
b) Gebet der R ü c k k e h r zur E r d e [vg l . G G r i I 190 ( N r . X X 3 ) ] : B1 .31va-b . 
c) R u b r i k e n und Gebete: B1.31vb-32rb. 

11. Absolutionsgebet [vg l . G G r i I 190 ( N r . X X 4 ) ] : B1.32rb-vb. 

12. Lesungen [vgl . G G r i I 190 ( N r . X X 5 ) ] : B1.32vb-33vb. 

13. Lesungen für i n der K a r w o c h e Verstorbene: B1.33vb-35rb. 

a) für M ä n n e r : Das B e g r ä b n i s Jakobs (Gen 50 ,4-26) : B1.33vb-34vb. 
b) für F r a u e n : Saras T o d (Gen 23,1-24,1) : B1.34vb-35rb. 

14. F ü r b i t t e n : B1.35rb-36va. 

a) für F r a u e n : B1.35rb-36rb (oben). 
b) für Pr ies te r : B1 .36ra-va . 
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15. : UYxQ?r K 6 9 : B1 .36va-37va = M G a 131a-32a; M G b 138b-39b. 

16. : ÖT> H [ = Gebet des Weihrauchs], Lesungen u n d Gebete: B1.37va-41rb. 

17. Lesungen u n d Gebete für das B e g r ä b n i s : B1.41rb—56vb. 

a) der Pr ies ter : B1.41rb-42va. 
b) der Diakone : B1.42va-44vb. 
c) der M ä n n e r u n d J ü n g l i n g e : B1.44vb—50ra. 
d) der F r a u e n : Bl.öOra— 52va. 
e) der M ä d c h e n : B1.52va-54ra . 
f) der K i n d e r : B1.54ra—56rb. 
g) der Pr ies ter : B1.56va-b . 

18. Gebete für den Weg v o m H a u s (des Verstorbenen) zum Grab und für die Beisetzung 
(vg l . T M S a c r 103f . ) : B1.57ra-75rb. 

1. S ta t ion: B1.57ra-59ra. 
2. S ta t ion : B1.59ra-60rb. 
3. S ta t ion : B1.60rb-61va. 
4. S ta t ion : B1.61va-62rb. 
5. S ta t ion: B1.62rb-64rb. 
6. S ta t ion : B1.64rb-65rb. 
7. Stat ion u n d Beise tzung: B1.65rb—75rb. 

B1.72rb-75ra: Kfr-f- : "ihth I f L J J « [ = Großes Bußgebet; vg l . G T V a t I 270f. 
(Nr .18 3 ) ] . 

19. T r a k t a t des A b b ä S a l ä m ä , P ä p ä s von Ä t h i o p i e n : B1.75rb—76vb. 

T : C R C h e r 248-52. 
L : G S t 29. L a S a l 4 0 1 . 

20. T e x t e für die G e d ä c h t n i s f e i e r n : B1.77ra-85vb. 

a) a m dri t ten T a g : B1.77ra-78va = M G a 115a-18a; M G b 122a-25a. 
b) a m siebenten T a g : B1.78va-80ra = M G a 118a-20b; M G b 125b-28b. 
c) a m zwölf ten T a g : B1.80ra-81rb = M G a 121a-22b; M G b 128b-30b. 
d) am 3 0 . T a g : B1.81rb-83va = M G a 124a-27b; M G b 132b-35a. 
e) a m 40., 60., 80. u n d 180.Tag, am Jahres tag u n d an al len G e d ä c h t n i s f e i e r n : 

B1.83va-85vb = M G a 128a-30b; M G b 135b-38b. 

2 1 . Absolution u n d Gebete: B1.85vb-89ra. 
B1.85vb-86ra : MlnA.'P'Wi : [ < Absolut io; v g l . G G r i I 184 ( N r . X I 1)] . 

22. Die E r z ä h l u n g von der Re t tung des gottlosen Re ichen mi t a n s c h l i e ß e n d e r Mahn­
rede [vgl . G T V a t I 274f. (Nr .30) ; G G r i I 177 ( N r . 2 c - d ) ] : B1.89ra-91vb. 

a) E r z ä h l u n g : B1.89ra-90rb = M G a 161a-62a; M G b 167b-68b. 
b) Mahnrede: B1.90rb-91vb = M G a 162a-63b; M G b 168b-69b. 

23. Segensgebete (**•+ * fr&tb «) des A b u n a S ä m u ' e l [vg l . G S t 28f . ; G T V a t I 271 
(Nr .19) ; G G r i I 194-96 ( N r . X X I V 1-8)] : B1.92ra-94vb. 

6 9 Vg l . dazu VeMe I I 40-42. 
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a) Ers tes Gebet: B1.92ra-vb = M G a 109a-10a; M G b 116b-17b. 
b) Zweites Gebet: B1.92vb-93va = M G a l l l b - 1 2 a ; M G b 119a-b. 
c) Dr i t tes Gebet: B1.93va-94rb = M G a 112a-b; M G b 119b-20a. 
d) Viertes Gebet: B1 .94rb-va - M G a 113a; M G b 120a. 
e) F ü n f t e s Gebet: B1.94va-b = M G a 113a; M G b 120b. 

E (94va) . . • fflAH-fc « $£h* > : hChtn ' ' K^Üh-Od^C t *Ah i M9° • 9°X 
KP i Mit t £*7flC i (\<D-h-kp i nil : (D/^Cl* • (\i\ao : oo&^ah i WVi » OTAtf"A* I t}f\9° • 
<DAtf-(94vb)J i (!) m^hA* a "/UA i aj^/h^t » ^aJ-Cfr i fc<7H,hi1rfi,C i AAAJim* i a>A}$A 
7-flCh : JJ-flt : /̂ AA» : A'JAm» : *}A?° I h m i fflh"?/} i A^fc'J : A[£l>V] « 

Die Handschrif t wurde zweifellos von einem nicht sehr gebildeten Schreiber auge­
fertigt, dem mitunter die Reihenfolge der T e x t e durcheinandergeriet; bezeichnend ist, 
d a ß die E in le i tung zum Mashafa genzat erst auf B1.26ra (= o. Nr .7) beginnt (denkbar 
w ä r e allerdings auch, d a ß die Handschr i f t aus verschiedenen T e i l e n z u s a m m e n g e f ü g t 
wurde) . Zudem ist der T e x t wei t ü b e r das Ü b l i c h e hinaus fehlerhaft. 

A n den entsprechenden Stel len s ind die Namen [hfM :] D f l t : /̂ AA> a (B1.74ra ist 
h inzuge füg t : Tili * "T.hfc.A ») und fl)A+ : T ? ° T ; h " eingesetzt (vg l . dazu die Bemerkung 
zu T ä n ä s e e 20 = V O H D X X 1, 131 f . ) . F ü r die Arbeitsweise (des Schreibers?) ist 
charakteristisch, d a ß er an einer Stel le des R i t u s für F r a u e n (B1.52ra = o. N r . l 7 d ) 
schematisch den Namen Oüir /^AA. a einsetzte u n d dadurch zu folgender s c h ö n e r 
Formul ierung k a m : o>£?ifU TAT-f l^A : (1M-P J 7-flCh * U-fl-P s /"AA, : H*. : Mir i mXK* t 

B1.9va am Textende der V e r m e r k : Um>K"Wi£ i T J H * i Ha>tf1 I A£-fl<: i i aoTaxC • 
hA« s Am>-A s hOr) U-fti" /"Mi, « und ein nicht lesbares Siegel. 

B1.25va das Siegel von D a b r a M ä r y ä m wie o. 56; darunter ein gekritzelter Ve rmerk . 
B l . l v k a u m lesbare Kr i t ze le i en . 
Die Handschr i f t ist nicht datiert (18 . Jh .? ) . 

Tänäsee 71 Dabra M ä r y ä m 13 

Holzdeckel mit Stoffüberzug. Pergament. 56 B l . ; B l . l r - 4 v und 50v-56v unbeschrieben. 
32,5:25,0:5,5 cm. 23,0:20,0 cm. 2 Sp. 29 Z I . 

I . 7£A s M M : ?%><Ph i H£i1<: i °7C??° a [= Vita des Abuna Tädewos von Dabra Mär­
yäm]: B1.5ra-47ra. 

V g l . T ä n ä s e e 60 ( I ) = o. 53 f. 

I n 23 K a p i t e l gegliedert. 
[B1.13v-14r fehlen i m F i l m . ] 

I I . i-Kr&ih : AhfM : f&Ph :: [ = Wunder des Abuna Tädewos]: B1.47ra-48va . 

V g l . T ä n ä s e e 60 ( I I ) = o. 54. 

1. Wunde r : B1 .47ra-va . 
2. Wunde r : B1.47va-48ra. 
3. Wunder : B1 .48rb-va . 
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E (48va) . . . Ä/r"fj: ©fl^h-fc : fUff •. 9°ht\ •. s h fM <DA£ I 1C$9° a)9°hf\« }<£fi : 

III. Saläm an Abuna Tädewos: B1.48va— 50ra. 

A (48va) (\hao s h°i\ih-n<h,C h-fl « h9°4h : h^Ah* : AA.U- a a)fln<n> : <nc?9° : £1 
<?A » M + s -M+it* : -flÖA : Ä̂ U« a a>f}A, : ot>Ahflh s M-fl-fl : pVJPh t AAfflrf». a [vgl . 
D L 1277] o°A\t\ : ^7 J TM) ahti-nmi. •. Tu« a h<n> s Aa)A3- • Tflfl « Ji^/hC * hO-o-
(\t\9° i Mihd i h9°t\ : nrtA,^ : ao-i^tl : AfcÖ a . . . 

E (50ra) . . . +<Dh.£h s s hurt a ho» : t o j h Ä « N<?H.Mi : : ^ f l n * : 
A ^ f a h ^ Ä ^ h : M**lh t UM. t hhi\? a 

D e r Auftraggeber der Handschr i f t war ov9°VG <DA£ S 1C$9° a von D a b r a M ä r y ä m 
mi t (d.h. w o h l : zum G e d ä c h t n i s ) der (verstorbenen) Ehef rau (?) ahi" • Kffoh a und 
seiner Tochter (?) a)A+ : 1C^9° a (vgl . B1.31va-b, 46vb, 47ra-b und v a , B1.48ra-b 
und v a ) . Nach der Sch luß fo rme l auf B1.47ra ist die Handschr i f t i n der Regierungszeit 
Menileks II . (1889-1913) angefertigt worden. D e r Schreiber war aofuc 1 s ^p•C^A a 
(B1.31vb u n d 50ra). 

Weiteren Aufsch luß gibt der Vermerk (von anderer H a n d ) auf Bl.öOra—b mi t einer 
Aufstel lung von Geschenken, die Mamher W a l d a M ä r y ä m der K i r c h e von D a b r a 
M ä r y ä m gemacht hat. Bl.öOra h e i ß t es: * 7£*A * hfbi ^?^Ph •. {\bt« HhfrWifi •. fl"}«PP » 
(Di\vL J t\9°%h: "hrwr1* s hhhtx i i c ? r : a>A* A ^ w e •• 9°i&t) t Tbw.'nr'* t(\oo<pö[i\.] 
"itf) « mA£ : XfCXh «IT***» i (1% i 9°£C » * Vfrlf* » ho» : 4>hm'im.t?h : (DÄrh^ü-i «(!) 
o o f C : M\l If-Clh 1ö9°C • mmd-a : (IWfayZ-P : *}o»+ : S * 0 ^ * «(oOrb) Dem­
nach hat Mamher W a l d a M ä r y ä m der K i r c h e von D a b r a M ä r y ä m auch zwei H a n d ­
schriften des Gadla Abuna Tädewos ü b e r g e b e n : B e i der einen, die er auf seine K o s t e n 
anfertigen l ieß , handelt es sich u m die vorliegende Handschr i f t ; mi t der andern, die er 
, ,von der K ö n i g i n A s k ä l a M ä r y ä m [= Zawdi tu ] , der Tochter K a i s e r Menileks I L , 
brachte", ist wohl mi t ziemlicher Sicherheit die Handschr i f t T ä n ä s e e 60 (s.o. 53-55) 
gemeint. 

Die Formul ierung dieses Tex te s l ä ß t nicht eindeutig erkennen, ob sich die Zeitangabe 
, , in den Tagen unseres K ö n i g s W a l d a Giyorgis, des K ö n i g s von Bagemder" auf die 
Schenkung insgesamt oder nur auf das Herbeibringen der Handschr i f t T ä n ä s e e 60 
bezieht. D a R a s W a l d a G iyo rg i s 7 0 a m 12. Februar 1917 A . D . zum Negus erhoben w u r d e 7 1 

und 1918 starb, s ind die zeitl ichen Grenzen für beide mög l i chen V o r g ä n g e jedenfalls 
ziemlich genau abgesteckt. D a die Handschr i f t T ä n ä s e e 60 nach ihrer Sch luß fo rme l 
B1.91rb i m J a h r e 1909 A . M i s . (= 1916-17 A . D . ) auf Anordnung der K a i s e r i n Zawd i tu 
(1916-30) angefertigt worden ist, w ü r d e dieses D a t u m recht gut zur Angabe der vor­
liegenden Handschr i f t , , in den Tagen unseres K ö n i g s W a l d a Giyorg is" passen. 

7 0 Zu ihm vgl. Bairu Tafla [= Bäyru Täjla], Two of the Las t Provincial Kings of Ethiopia = 
J E t h S t X I 1 (1973) 29-55, hier: 50-55; Men I 306, Anm.13; R o s G 200f.; MSZN 963 
(Register); R.Greenfield, Ethiopia. A New Political History (London 1965; revised reprint: 
1969) 104-06; abgebildet i n : Men I I Planche X X X V gegenüber S.404, und R o s G 275. 
E inen Br ie f von Walda Giyorgis an Friedrich Rosen publizierte E.Ullendorff: Some E a r l y 
Amharic Letters = B S O A S 35 (1972) 244f. 

7 1 Vgl . R.Greenfield, Ethiopia. A New Political History (London 1965; revised reprint: 
1969) 146. 
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Dagegen k a n n sich die Dat ierung 1906 A . M i s (= 1913-14 A . D . ) nur auf die A n ­
fertigung der vorliegenden Handschr i f t durch Mamher Gabra Giyorgis beziehen, da 
W a l d a Giyorgis i n diesem J a h r noch nicht Negus war . W e n n die Bemerkung i n der 
Sch lußfo rme l B1.47ra (s.o.), die Handschr i f t sei i n der Regierungszeit Menileks I I . 
geschrieben worden, als eine genaue Angabe zu verstehen sein sollte, dann e r g ä b e sie 
zusammen mi t dem D a t u m 1906 A .Mis . den Ze i t raum v o m 11.September bis ^ . D e z e m ­
ber 1913 A . D . , d.h. v o m Beginn des Jah res 1906 A . M i s . bis z u m Todestag Menileks. 

Die Wendung i n der letzten Zeile von Bl .öOrb : H+JfAÄ : ülil^C « meint woh l die 
Summe, die Mamher W a l d a M ä r y ä m für die Anfert igung der Handschr i f t zahl te : zehn 
(Maria-Theresien-)Taler (vgl . G V A 319). 

Ein ige Stellen der Handschr i f t s tammen offensichtlich von einer anderen (unge­
lenkeren) H a n d : B1.7va-b , 26va, 28va-b , 31ra-b u n d 35va-b . D a sich diese Passagen 
dem sie umgebenden T e x t nahtlos e infügen, s ind sie k a u m s p ä t e r entstanden. E i n 
G r u n d für diesen Wechsel der Schreiber ist nicht erkennbar (viel leicht wollte Mamher 
Gabra Giyorgis damit einem Schü le r Gelegenheit geben, sich i n das Schreiben von 
Handschrif ten e i n z u ü b e n ) . 

U n v o l l s t ä n d i g e Numerierung von L a g e n zu je acht B l ä t t e r a m Anfang (oben l inks ) 
und E n d e (oben rechts) der L a g e n : 2. B1.13r u n d 20v ; 3. B1.21r u n d 28v ; 4. B1.29r 
und 36v. 

L : S i x T ä d 34-36. 

Tänäsee 72 Dabra M ä r y ä m 14 

Holzdeckel. Pergament. 219 B l . ; B l . l v - 2 v , 54v und 219r-v unbeschrieben. 24,0:20,5: 
11,0 cm. 15,5:16,0 cm. 2 Sp. 20 Z I . 

I . T r a k t a t des Pa t r ia rchen Theophilos von Alexandr i en ü b e r die F l u c h t der h l . 
F a m i l i e nach Q w e s q w ä m ( Ä g y p t e n ) [für den 6. H e d ä r ] : B1.3ra-25ra . 

T u n d Ü : C.Conti Rossini, I I discorso su monte Coscam attr ibuito a Teofilo 
d 'Alessandria nel la versione etiopica = R R A L m V o l . X X I : Seduta del 
16 giugno 1912 (1912) 395-471 . 

T : B1.7vb-18rb = B M V 62*a-70*b. T M c 337a-56a. 
Ü : B1.7vb-18rb = B M V 112-31 . B L M 61-80. 
L : C R N 54. C R N A 99. G S t 57. B L M L X X I . C L M M 72 u n d 150 (Nr .6) . 

M.Guidi, L a omil ia di Teofilo d 'Alessandr ia sul Monte Coscam = 
R R A L m V o l . X X V I (1917) 381-469; X X X (1921) 217-315. 

I I . D e r s ä n für den 2 1 . H e d ä r zum Lobpreis von Seyon : B1.25rb-42vb. 

Der anonyme, für den 2 1 . H e d ä r bestimmte (vgl . B1.42ra) T r a k t a t folgt einer­
seits den entsprechenden alt testamentlichen Stel len ü b e r die Geschichte der 
Bundeslade, des Bundeszeltes u n d des salomonischen Tempe l s 7 2 , l ä ß t aber 

7 2 Vg l . dazu A.Parrot, Der Tempel von Jerusalem. Golgatha und das Heilige Grab (Zolli-
k o n - Z ü r i c h 1956) 9-30; E.L.Ehrlich, Kul tsymbolik im Alten Testament und i m nach­
biblischen Judentum = S R I I I (1959) 22-27; J .Maier , Das altisraelitische Ladeheiligtum = 
Beihefte zur Zeitschrift für die alttestamentliche Wissenschaft 93 (Berl in 1965). 
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andrerseits A n k l ä n g e an das Mashafa mestira samäy wa-meder [= Buch der 
Geheimnisse des Himmels und der Erde]13 erkennen. Das Anliegen des Tex tes 
ist , die Gottesmutter Mar ia als Analogon der Bundeslade Seyon [ = Sion] (vgl . 
B1.26va, 27vb, 36 rb -va , 40vb, 41va u n d 42ra) deutlich zu machen, - ein der 
ä t h i o p . Theologie geläuf iger Topos 7 4 . 

A (25rb) flAm» i" flAm» hn - f l kA « [vgl . G T V a t I 82] <D\%$> : [vg l . G T V a t I 6 8 1 : 
(Ih i] mhhA t [vg l . G T V a t I 3 7 9 f ] UtD-h-fc i 9°/»m.Q « Ifhd : ttföh i A°7£ * AhA « 
Hh .£Thm»C s Wblh : C\a\i\S s m»Ahh* : fflA-flh s Hh.£*0)#C : ftT-Rfl i AA?"} i (DttK 
ß.*aoq>ö i A0-AA : ICICMh : (!) A?AA : a)£-fl + ^l> : f»^b : m"fl<:4» Oay^ > <DY\$& 
tXth : 0 « . . . 

E (42ra) . . .TAftm» 8 m-fc •. frctf t H£*Wl-fl : floiC^ : s [= arab. : k ä n ü n (a l -
a w w a l ) ] 7 5 hm» •. ga>S \ (UDO -. WC : flAAm» h«7H,h-flrh,C h-fl •. WVl * . . . (42va) 
. . . bhlÜtiW i frfrA* : flrtJUi* : fflHIAl" ; flg : 7 6 > (DA^T s : ho» J 

M i Ö"JnTf s flflOAh. : hm» : $a>b i t\(h9°tl, : fljA^Tf « flflOAh. s hm» : s A°7.^U^ : 
£hH. i : h a7^0(42vb)'Jl>h. s n<PAÄ" * ajAfrh. : a)fl<P*C s o A t f n . * a>fl«Ha>« : toAfrh. : 
hm» : JJh."} : t }<hAf : flflOAh. : hm» s ^ Q I Ä : ATC s . . . fff*? : TT f l t fA : hm» : 
•flH«;VJ s : öJ-flhA. s Ta>A£ : Mahh-kf a 1 4 * : £ h t » V h t ^ r a h T : HKih-t-f « 
A>«PAf J AC7» : TCrt.^ s a)A/"Pf s s T H ^ i , s "7C??° » O A i : ^ » 

I I I . T r a k t a t des K y r i l l o s von Je rusa lem ü b e r die Geburt Marias, ihre E i n f ü h r u n g 
i n den Tempe l , ihre E h e mi t Jose f u n d ihren Besuch bei E l i sabe t [für den 
3 . T ä h ä ä s ] : B1.43ra-54rb. 

Die Zuweisung an K y r i l l o s fehlt i m T e x t . 

L : C R N A 100. W r B M 143b u n d 164b. C L M M 150 (Nr .4) . 

A (43ra) flAm» «" frCA? : H £ » f H ] : hm» : f s A^"i ü//* J : (IM* : A « ^ : Ah«7Tih» : 
°7C^9° » flJHhm» : O h * : fl>AT : (l-t « m»4»£A : <DHhm»: haxi.ß'P s Af*A><h s fflHhm» : fat* : 
f i t : HhC^ft : (!) -\Ci : -AhA/fc : h.AAfl.T a . . . 

I V . Ber i ch t des Evangel i s ten Johannes ü b e r den Heimgang Marias [für den 2 1 . T e r r ] : 
B1.55ra-64vb. 

T und Ü : A r r T r M 1 I 85-100 = 1 I I 55-66. 
Ü : B L M 152-67. 
L : B L M L X X I I I . A r r T r M 1 I I X . 

E s handelt sich u m die sog. k ü r z e r e Version des Pseudo-Johannes. Die Angaben 
am oberen R a n d von B1.55r: HhA+C^P' s und „ a m 2 1 . T e r r " s t immen mi t denen 
i m Mashafa gessäwe [= Buch der Lektionen] ü b e r e i n , das für den 21 .Ter r unter 
anderem als Fest inhal te nennt (MGes 230b) : flOA : bCS-f * A h T H h » : °7C^?° * . . • 
( D h A t C h f t : h«?71h» : ([Ml : "Yloh « 9°AA i fdi'ih «. 

7 3 Vg l . GSt 55f.; C L E t 42-45; R i L E t 827; T und Ü : MMestir. 
7 4 Vg l . H a Ä t h 89, Anm.6. 
7 6 Die Gleichsetzung dürf te ein I r r t u m sein, da der 21 .Hedär ü b e r h a u p t erst (und allein) 

in einem Johannesjahr des Zeitraumes von 1900 bis 2100 A . D . auf den 1.Känün al-awwal 
(= 1. Dezember greg.) fällt. 

7 6 Z u diesem Ehrenti tel Marias vgl . E u B E I 91-94. 
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E.Cerulli hat gezeigt, d a ß für ein — i m Ä t h i o p i s c h e n : D a b r a M ä h e w 7 7 genann­
tes — Klos t e r des Johannes des T ä u f e r s i m J o r d a n t a l einerseits « l ' appar iz ione 
periodica annuale di S .Giovanni (Bat t i s ta )» (am 12. H e d ä r ) bezeugt i s t 7 8 , andrer­
seits aber «appa re anche periodicamente l a Vergine M a r i a » 7 9 , wobei eine H a n d ­
schrift des Tcfämra Märyäm [= Wunder Marias] i n Uppsa la ( 0 E t i o p . l l ) für 
letztere Erscheinung den 21.Terr nennt 8 0 . 

A (55ra) (\hao >!' hCntfft : h9°W ' m-thW t mYiinh^f •. 1Q99° frfihA : [vg l . 
D G r 442f.] A.+ « Tiahh-P H,*7y : : $>£h* a ^ J T A * i lC$r \ ho* « A l l 
CVi i (DAK? I (D^fl-t : fc'VH.M s (DODÄ-^U I KVÜ-h • \\Ch*h : (DH\\ao : h<hAA : h9°T\ l 
*}AJ>° : ?»A<£ : fl>«nt : A f r o * : HA*JA?° : . . . 

V . T r a k t a t ü b e r die Auffindung der Geschichte Mar ias : B1.64vb-70ra . 

Ü : B L M 143-51 . 
L : B L M L X X I I f . 

Nach der Notiz a m oberen R a n d von B1.64vb ebenfalls für den 21 .Terr . 

A (64vb) hCn#n « h9°W ' © « • » I W f mhllth*? 1Q99° i -Ni4 . f » * ? l h A s 
[vg l . D G r 442f . ] A.+ i AlAo» * °tt\r a Ä"CA1 : HJJ}«7C : Hhon : t^hf l H,?y : A * £ 
A * t 1099° a . . . 

V T . Zi&er transmigrationis Mariae: B1.70ra-91vb. 

T u n d Ü : C h A p M I 21-49 = n 1 7 ^ 2 . 
Ü : B L M 168-201. 
L : B L M L X X I I I . C L E t 208-10. CPat to . C L M M 73 u n d 77f. R i L E t 813 

u n d 817. A r r T r M 1 I I X . N t A p I 319; I I 535. J a m A p N T 194-227. 
B a r d I 464. A l t S t 63 u n d 139f. H a r n L I 1, 252f. ; I 2, 912f. und 
923 f. G C A L I 249-51 und 673. 

E s handelt sich u m die sog. l ä n g e r e Vers ion des Pseudo-Johannes; nach der 
Notiz am oberen R a n d von B1.70ra ebenfalls für den 21.Terr . 
[Der Paginierungsstreifen , ,90r" wurde versehentl ich u m ein B l a t t zu s p ä t einge­
legt, so d a ß , ,90r" t a t s ä c h l i c h B1.91r ist, , ,95r" t a t s ä c h l i c h B1.96r usw.] 

V I I . Lesung für den 1 6 . Y a k k ä t i t : h .^J s 9°^^ « [ = Bund der Barmherzigkeit]: 
B1.92ra-94rb. 

7 7 Mit aller Vorsicht hat Cerulli das arab.: mahw (= Tilgung, Streichung, Nachlaß) als eine 
mögliche E r k l ä r u n g des ä th iop . : Mähew e rwähn t ( C D o c E t P 39, Anm.3) . Den lokalen 
Bezug von Dabra Mähew zur ' A y n ad-dayr (= Klosterquelle) vorausgesetzt, scheint mir 
allerdings das arab.: mäh i (= Wasser-) naheliegender zu sein, zumal der letzte Buchstabe 
(Yä<) des arab. Schriftbildes {j^) im Äthiopischen leicht als W ä w h ä t t e verlesen werden 
können. Die Topographie dieser Gegend l äß t aber auch eine Reihe anderer Verlesungen 
als möglich erscheinen (vgl. dazu KoppSt 153-70). O.Löfgren w i l l den Namen "Dabra 
Mähw" lesen und als ,,das Glaskloster, das weiße Kloster" erklären [LöfUpp 89 (Nr.30, 
P 7 ) ] . 

7 8 C D o c E t P 42. 
7 9 C D o c E t P 43. 
8 0 Vg l . CUps 155. 
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T und Ü : B M V 8*a-9*b = 15-18; B L M 54-57. 
B M V 77*a-78*b = 145-48. 
CPa t to 58-60 = 61-63. 
A r r T r M 2 I 73-76 = 2 I I 56-58. 

T : T M b 89-96. T M c 55-59. T M d 49-53. T M e 89-96. 
Ü : E u B E 1 78-80. 
L : CPa t to . C L M M 74. R i L E t 813 u n d 817. E u B E I 76-85. A r r T r M I I I 

X I f. 

V I I I . T r a k t a t ü b e r die V e r k ü n d i g u n g des Erzengels Gabr ie l an Mar ia [für den 29.Mag-
g ä b i t ] : B1.94va-108vb. 

Ü : B L M 102-21 . 
L : B L M L X X I I . 

A (94va) aha» : " hcA#A h9°W « mth^f : mhlTih*? : °1C?9° i * A h A i [ v g l . 
D G r 442f . ] A.+ » täVh » ho°p : h<PA£ : Vit»* i A'Jrtm» : *}A?° : • £CM « 
(IM*inmv17-flchA:wcfr•. . . . 

I X . E i n anonymer T e x t ü b e r die Schwangerschaft Marias u n d ihr G e s p r ä c h mi t 
Josef: B 1 . 1 0 9 r a - l l l v b . 

Der T e x t beginnt mi t der E r z ä h l u n g ü b e r den durstigen H u n d aus dem 
Ta'ämra Märyäm [= Wunder Marias] (B1.109ra-b) : B M V 51*a-52*a = 95; 
B M M 112f.; C L E t 98f. 

A (109ra) S « h<hA « "llQ « Hhm> : ö ^ A *
 aaC?9° : koo : hf°fi\\ v. ... 

X . ft? i blh? (D&R? » hhVtihW t 1C?9° t aJA^T : h?°Ah • [= Bericht über Emp­
fängnis und Geburt unserer Herrin Maria, der Gottesgebärerin] [für den 1.Genbot]: 
B1.112ra-125rb. 

E s handelt sich u m das bekannte Protevangelium Jacobi. 

T und Ü : C h A p M I 1-19 = I I 1-16. 
Ü : B L M 122-42. 
L : B L M L X X L L C L M M 73f. N t A p I 277-79. J a m A p N T 38f. B a r d I 

533-37. A l t S t 125f. H a r n L I 1, 1 9 - 2 1 ; I 2, 909f. u n d 925; I I 1, 725. 
G C A L I 224 f. 

X I . T r a k t a t ü b e r die E r r i c h t u n g von Marienkirchen [für den 21 . Sane ] : B1.125rb-127ra. 

D e r 2 1 . Sane ist i n Ä t h i o p i e n das F e s t der Weihe aller Marienkirchen (vgl . 
G G r i I I I 206; H a Ä t h 135). 

L : W r B M 144a-b. 

A (125rb) aha» < h'VH.Mlrh.C * fo?ah * t<i?&. F9° * ho°»a>S « AAi, « flH-fc« AA* 
1"Hh£ i hllihW t "iftai* i milt i hi^Ah : ^C9r i UüMtM : M s ooßr^Xt i 
/IM?" i o)HCK«« mtäKt: h-Op-t* i h C A - t ^ T s AAA : hao i H.M «co-At: Wfr «*JA?° a ... 

X I I . T r a k t a t des Basileios von K a i s a r e i a (d.h. des G r o ß e n ) a n l ä ß l i c h der E r r i ch tung 
der K i r c h e von Ph i l ipp i [für den 21 .Sane] : B1.127ra-139rb. 

L : C L M M 150 (Nr.5) u n d 216. S y n I 645-49. 
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A (127ra) hCA#A « h?°Ah.? « a>1-hi? •. mhinhW « "Itfr « * A * A « [vg l . D G r 
442f.] A.+ « ß-CA? i H**A i (D-flO-Ö i M : IftAf-A « JbA.A « #*A : H«feAC? « fl^t : 
A l f « » hCA-fc?? i AfcTH*** i IXth^ i "YC??" s flöAt i 4»>JA,y « h<"> : %a>& « AAi« . . . 

X I I I . D ie 22.Mahnrede des K y r i l l o s von Je rusa lem zur Himmel fah r t Marias [für den 
16.Nabase]: B1.139rb-162va. 

T und U : A r r T r M 2 I 1-33 = 2 I I 1-25. 
L : C R N A 100f. L a S a l 4 0 0 . A r r T r M 1 I I X f . W r B M 144b-45a. M ü l l K P r 

192f. u n d 207-17. G C A L I 336. 

Die Sch luß fo rme l B1.162ra-b, die A b b ä S a l ä m ä als Ü b e r s e t z e r des Tex t e s 
e r w ä h n t , s t immt bis auf einige unbedeutende Abweichungen mi t dem T e x t von 
C R N A (lOOf.) ü b e r e i n ; v g l . auch V O H D X X 1, 190. 

A (139rb) (\hao i " m^fi, : T O * : hoo t gaif « 9°ÖW « -AUA « M H « h f K « AttA« « 
l-flC : 00*1006, t tf«/V , *<,4.* : H?%Ö « h9°K? t ao"iS,h t « *^ft : h l i IQtvh i 

(139va) A.4» « **A* « H*.f£AA,?° « . . . (140ra) . . . i">f i £fl, i *5<E* « fl^Ti^C « 

^h-T « °l^ß.e « . . . 

X I V . T r a k t a t des H e r y ä q o s [ = K y r i a k o s 8 1 ] von B e h n e s ä [ = Oxyrhynchos] i n der 
K i r c h e unserer H e r r i n Mar ia am Tage ihrer Aufnahme ( in den H i m m e l ) [für 
den l ö . N a h a s e ] : B1.162va-177vb. 

T u n d Ü : A r r T r M 2 I 34-55 = 2 I I 26-^2 . 
L : C L M M 150 (Nr .12) . O u d G a m X V I I I . A r r T r M 1 I I X f . C R N A 101. 

W r B M 145a und 146a. 

A (162va) (Ihoo i" «"CA? « Hß<:A : M M « hfl-C • fltfwV i rWk* « M « UC?#A s 
hkh : #*A : UUld t UVI* : I £>-flC « <D-At « fl,+ : h C A W « A)f?1ifc[*]} : "VC??" « 
Ä"J«7A i « AAA* : ÖQl? i * ^ A > h<n» « J(D? « AJrhA, : . . . (162vb) P>(\> t ^ A « 
/»V» i M i a>2£<: « AAA,} • *<h*£-Jf « . . . 

X V . Ber ich t ü b e r die F l u c h t der h l . F a m i l i e i n den L i b a n o n u n d A k t e n des h l . 
Gigär [für den 16.Nahase]: B1.178ra-198vb. 

T : R i G i g 87-118. 
Ü : B L M 203-35. 
L : B L M L X X T V . R i G i g 83-87. V O H D X X 1, 195. 

Der T e x t ist am E n d e u n v o l l s t ä n d i g : E r s ch l i eß t B1.198vb mi t dem W o r t : 
£ * < J h £ i ( R i G i g 118, Z l . l = B L M 234, Z1.35). 

Z u ihm vgl . E.Hammerschmidt i n : O L Z 61 (1966) 379f.; zur Meinung M.-A.van den 
Oudenrijns (OudGam X V I I ) , die Gleichsetzung von He ryäqos mit Kyr i akos sei spä te r wohl 
zu Umecht erfolgt, hat schon H.Engberding Stellung genommen: Bevor wir nicht über 
eine überzeugendere Lösung verfügen, ist diese Gleichsetzung als besser begründe t anzu­
sehen als die Hypothese, ein ursprüngl ich ganz fremder Name (arab. dann: H u r y ä q ü s ) 
sei zu einem bekannteren Quryäqüs umgeformt worden: OrChr 44 (1960) 144. 
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X V I . Apocalypsis seu Visio Mariae Virginis: B1.199ra-218vb. 

T u n d Ü : C h A p M I 51-80 = I I 43-68; vg l . dazu H.Duensing i n : Theologische 
Li tera turze i tung 35 (1910) 557 f. 

Ü : B L M 245-78. 
L : G S t 44. C L E t 208. B L M L X X I V . N t A p I I 535. J a m A p N T 555 und 

563 f. A l t S t 144. 

A l s Auftraggeberin der Handschr i f t w i r d durchgehend eine h*PA£ : -Th « genannt. 
B l . l r eine Kr i tze lze ichnung. 
A n den oberen R ä n d e r n der B l ä t t e r findet sich vielfach eine stichwortartige Inhal ts ­

angabe des betreffenden Tex te s . 
A n der Handschrif t k ö n n t e n verschiedene Schreiber gearbeitet haben, wobei die 

einheitliche Nennung von h ' P A ß : l 0 ? / * 1 ^ • als Auftraggeberin zeit l ich keinen g r o ß e n 
Spie l raum gestattet. 

D ie Handschr i f t ist nicht datiert (18 . Jh .? ) . 

T ä n ä s e e 73 Dabra M ä r y ä m 15 

Holzdeckel. Pergament. Beide Deckel längs gebrochen. B lä t t e r im letzten Dri t te l der 
Handschrift gelegentlich durch Feuchtigkeitsflecken beschädigt . 146 B L ; B l . l r - 2 v , 6v und 
146v unbeschrieben; äußere Hälf te von B1.2 weggeschnitten. 33,5:27,0:10,0 cm. 23,0: 
22,0 cm. 3 Sp. 30 Z I . 

A . ooXthd. i ("IC « [= Briefbuch]: B1.2ra-5vc . 

T u n d Ü : F.Praetorius, Mazhafa T o m ä r . Das Ä t h i o p i s c h e Br iefbuch (Leipzig 1869). 
M.Bittner, Der v o m H i m m e l gefallene B r i e f Chr is t i i n seinen morgen­
l ä n d i s c h e n Versionen und Rezensionen = Denkschrif ten der Kaiser l ichen 
Akademie der Wissenschaften in W i e n , Philosophisch-historische K l a s s e L I : 
I (Wien 1905) 216-30. 

L : J.B.Bauer, D ie neutestamentlichen Apokryphen (Düsse ldor f 1968) 81-84. 
G G r i I 254 f. 

A n den eigentlichen T e x t des Mashafa tomär s ch l i eß t sich B l . ö r b unmittelbar 
eine E x h o r t a t i o mi t Verhaltensregeln für den Gottesdienst an. 

B . Vf-lfT > httah :: [ = Glaube der Väter]: B1.7ra-146rc. 

Die bekannte Sammlung patristischer T e x t e ü b e r die Dreifal t igkeit , die Mensch­
werdung und die Na tu r Chris t i , d.h. die i m 16 .Jh . entstandene ä t h i o p . Ü b e r s e t z u n g 
des u m das J a h r 1078 datierten arab. iHiräf al-aba* [= Bekenntnis der Väter]. 

T : A u s z ü g e in H ä y A b . 
L : C R N 41 ( § 2 9 ) . G S t 72. C L E t 140f. C B N A t 181-88. E.Cerulli i n : Oriente 

Moderno 16 (1946) 109-14. R i L E t 840. WeiQ I 190. G C A L I I 321-23. D M B 
13b-19b. Zo 106b-25a. W r B M 232b-34a. G G r i I 71-105 u n d 254. L ö f ü p p 
116-26. 

I . E in l e i t ung : B1.7ra-b. 

T u n d Ü : Zo 107a-b. 
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I I . T e x t e : B1.7rb-146rc. 

Einzelhei ten ü b e r die A u s z ü g e aus den einzelnen Autoren s ind bei D B M und Zo 
verzeichnet. 

1. ^ J ^ U C t * 'hOrK^ • [= Lehre der Geheimnisse]: B1.7rb-8vb. 

T u n d Ü : L i f 40-52. H a L T 39-72. VeMe I 30-33 = I I 215-17. 
L : C B N A t 185 f. VeMe I I 210-14. 

2. A u s der l Ä T l f r A ? " [= Didaskalia]: B1.8vb-9rb . 

a) K a p i t e l 33 : B1.8vb-9rb . 
Ü : H a r D i d 146 f. 

b) A u s K a p i t e l 2 5 : B1.9rb. 
Ü : H a r D i d 118. F r a n D i d I I 203. 

3. fc^i?1/! « [arab. : y) /Hierotheos] von h>W : [arab. : = A t h e n ] : B1.9rb bis 
lOra. 

4. ßm.'JTi s [arab. : ^J*^ / A t t i k o s ] 8 2 von Kons tan t inope l : B1.10ra-b . 

5. hCbtPh* [Zo 108a und andere H s s . : hCWh t/hCtb9>h > = A r c h a i o s 8 3 ] von 
fh&hVh.F t [ = P a l ä s t i n a ; statt wie sonst: A<hT J = L e p t i s ] : B1.10rb-c. 

6. KlF^tiPti i hCP-fl i Wh :: [= Dionysius Areopagites] : B l . l O r c - l l r b . 

7. Mlff'h J [ = Ignatios] von Ant ioch ien : B l . l l r b - 1 2 r a . 

8. i [ = Gregorios] 7 l £ i -tYx9°Q « [ = Thaumatourgos] von «fc4C£ « [ = K a i s a -
r e i a ] : B1.12ra-13va. 

9. 'iC.'lQf'h : [= Gregorios] von A r m e n i e n : B1.13va-c . 

10. ?iA i hhh'iKGli • [ = Alexander ] von A l e x a n d r i e n : B1.13vc-14ra . 

11 . Nikain(o-konstantinopolitan)isches Glaubensbekenntnis u n d Mater ia l ien zum 
K o n z i l von N i k a i a : B1.14ra-20rb. 

12. hWWh [ = Athanasios ( I . ) ] von A l e x a n d r i e n : B1.20rb-32ra. 
L : L.Guerrier, U n texte ethiopien du Symbol de saint Athanase = R O C 20 

(1915-17) 136-^0. 

13. Iti&f'h « [ = Basileios] von «fefl > hC? • H+Ä84»£ • [ = K a i s a r e i a i n K a p p a d o k i e n ] : 
B1.32ra-36ra. 
[Der Paginierungsstreifen , ,35r" wurde versehentl ich u m ein B l a t t zu s p ä t ein­
gelegt, so d a ß , ,35r" t a t s ä c h l i c h B1.36r ist, , ,40r" t a t s ä c h l i c h B1.41r usw.] 

14. iClCFh i [ = Gregorios] von I M t [ = N y s s a ] : B1.36ra-39vc. 

15. £Ahf i i [ = F e l i x ( I . ) ] von R o m : B1.40ra-c. 

8 2 Vgl . dazu V O H D X X 1, 111, Anm.219. 
8 3 Z u einem Archaeus, «qui post discipulos domini episcopus fuit Leptitanae urbis in Africa», 

vgl . H a r n L I 2, 776. Sowohl Leptis Magna wie Leptis Minor sind als Bischofssitz bezeugt 
(vgl. K I P a u l y I I I 582); Archaeus war Bischof von Leptis Magna; vgl . HarnMiss I I 909. 
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16. hO-i\^h t [arab. : ^-Jy. = J u l i u s ( I . ) ; vg l . C B N A t 186] von R o m : B1.40ro-45rc. 
Der griech. Beg inn des letzten Jul iusexzerptes : \tev' oAiyojv, der bekanntl ich 

schon v o m arab. Ü b e r s e t z e r als Eigenname m i ß v e r s t a n d e n wurde, erscheint i m 
Ä t h i o p i s c h e n dann in der Rege l a l s : [£fl» i]«n>/n/y<ri « (vg l . Zo 113a; C B N A t 186). 
I n der vorliegenden Handschr i f t ist er B1.45ra weiter z u : <n»A.rn? > entstellt. 

17. hf-MZPh i [arab. : o-iJ&fl = Innocentius ( I . ) ; vg l . C B N A t 187] von R o m : 
B1.45rc-vb. 

18. H A I * s Äfft H [arab.: ^ / S y l v e s t e r ( I . ) ] von R o m : B1.45vb-c. 

19. TmrtA t [arab. : UaJ /Vi ta l ianus] von R o m : B1.45vc-46ra . 

20. tä&r : [ - Af rem] der S y r e r : B1.46ra-47rc. 

2 1 . K^t\h « [arab. : ^Jijt\ /Proklos] von h.Ji « hn » [ - K y z i k o s ] : B1.47rc-50vb. 

22. WGh » [ - Severianos; vg l . C B N A t 187] von h,/\» [= G a b a l a 8 4 ] : Bl.öOvb. 

23. hGGtiPti « 8 5 von A r m e n i e n : B1.50vb-51ra . 

24. f'dt'ih t [ = Johannes ( I I . ) ] von Je rusa lem: B1.51ra-52va. 

25. -fcS^mfl « [ = Theodotos] von d " } * * ^ « [ = A n k y r a ] : B1.52va~54ra. 

26. hK^Vt-h t [ = Epiphanios] von 4>kCh [ = K y p e r n ] : B1.54ra-65vc. 

27. 7C7Cf"ft * [ - Gregorios] von M l t T H * * [= Naz ianz ] : B1.65vc-68rb. 

28. f -Alf t « h £ J (DC* a [ = Johannes Chysostomos]: B1.68rb-81ra. 

29. -fc$p<hA»J) : [ = Theophilos] von A l e x a n d r i e n : B1.81ra-c. 

30. * C / W l J [= K y r i l l o s ] von A l e x a n d r i e n : B1.81rc-109rb. 

T : B1.87ra—va (Auszug aus dem Prosphonetikos an K a i s e r Theodosios I I . ) = 
WeiQ I 192 f. 

V o m letzten Kyr i l l o sexze rp t an, das in der H s . B N eth.322 Kosmas ( I I . ) von 
Alexandr ien zugeschrieben w i r d [vg l . G G r i I 98 (Nr.51b)] , l ä ß t die vorliegende 
Handschrif t eine ganze Re ihe von Autoren aus und ist auch i m dann folgenden 
T e i l nicht mehr vo l l s t änd ig . 

D a der letzte Auszug aus K y r i l l o s [aus seinem B r i e f an Succensus (von Dio-
kaisareia i n Isaur ien)] auch sonst i r r t ü m l i c h bei dem hier unmittelbar folgenden 
Autor , Johannes ( V I . ) von Ant iochien, untergebracht w i r d [vg l . dazu V O H D 
X X 1, 112f. (Nr .47)] , k ö n n t e man ein Versehen des Schreibers vermuten, wenn 
ein i r r t ü m l i c h e s Ü b e r s c h l a g e n von so vielen B l ä t t e r n dazwischen nicht als sehr 
unwahrscheinl ich gelten m ü ß t e . I m H i n b l i c k auf die Verwi r rung u m die Unter­
bringung des Briefes an Succensus k ö n n t e dieser F a k t o r aber bei der umfang­
reichen Auslassung i n der vorliegenden Handschrif t doch irgendeine (nun nicht 
mehr genau definierbare) Ro l l e gespielt haben. 

8 4 Wenn man dem ä th iop . %/\ ijh>f\ i ein arab.: ^Li/^bU zugrunde legt, wäre die Verlesung 
leicht zu erk lä ren : ^Li- > %P (die sonst überlieferte arab. Schreibweise is t : iL»-). Zu diesem 
ehemaligen Bischofssitz vgl . Les Guides Bleus : Moyen-Orient (Paris 1965) 360f. 

8 5 Zur E rk l ä rung dieses Namens vgl. V O H D X X 1, 111, Anm.221. 
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U m die E inhe i t l i chke i t der Z ä h l u n g der A u s z ü g e mi t der der H s . T ä n ä s e e 11 
(= V O H D X X 1, 110-14) zu wahren, w i r d i m folgenden die Nummer i n jener 
Handschrif t an erster Stel le genannt u n d die fortlaufende Nummer nach der 
vorliegenden Handschrif t i n K l a m m e r n h inzuge füg t . 

47. (31.) f'di'ih i [= Johannes ( V I . ) ] von Ant ioch ien : B 1 . 1 0 9 r b - l l l r a . 

48. (32.) A.tipFh i [= Philotheos] von A l e x a n d r i e n : B l . l l l r a - 1 1 4 r b . 

49. (33.) h^T-fcJPn •. [= Athanasius ( V . ) ] von Ant ioch ien : B1.114rb-115vc. 

50. (34.) P-Alft : [= Johannes ( V I I I . ) ] von Ant ioch ien : B1.115vc-118rc . 

5 1 . (35.) tthQ?h i [= Zacharias] von A l e x a n d r i e n : B1.118rc-121rb. 

52. (36.) A ^ r ^ A « [ < arab. : S a n ü t i y ü s 8 6 = Schenute ( I I . ) ] von A l e x a n d r i e n : B l . 
121rb-129vc. 

53. (37.) tff-Tnf-n : [ = Dionysios ( I V . ) ] von Ant ioch ien : B1.130ra-131ra. 

54. (38.) hCA#A F-tP « [ = Christodoulos] von A l e x a n d r i e n : B1.131ra-133vb. 

Die Ana thema ta : 

58. (39.) 7C7CP"ft s [= Gregorios] 7l<i : o l h ^ * « (!) [= Thaumatourgos] : B1.133vb bis 
136ra. 

59. (40.) M r A ^ A : [d .h . : J u l i u s ( I . ) ] von R o m : B1.136ra-c. 

60. (41.) -7rtlA.fi s [ = Vi ta l i anus ] von R o m : B1.136rc~vb. 

6 1 . (42.) 7C7CP-A : [ = Gregorios] von « [ = N a z i a n z ] : B1.136vb-137rc. 

62. (43.) *CA»A : [ = K y r i l l o s ] von A l e x a n d r i e n : B1.137va-141rc. 

63. (44.) -fc<P£AP-A i [ = Theodosios ( I . ) ] von Alexandr i en (vg l . B a r d V 7 ) : B1.141rc-vb. 

65. (45.) h<PA t ho°X<h& « hOa* «M-*» s Hßhto-'J i (!) h r i i s *A7"i« » AhCA-f A u , 
d.h. verschiedene A u s z ü g e aus den V ä t e r n zum T h e m a der Menschwerdung 
Chr i s t i : B1.141vb-145rc. 

64. (46.) P'rh'JA : [= Johannes] von rt*CAA : [ < IIapaXo<; /arab. : a l - B u r u l l u s 8 7 ] : 
B1.145rc-146rc. 

B1.2r breite Zierleisten am K o p f der Seite. 
A l s Besi tzer ist B1.24rc, 45ra u n d 65vc n a c h t r ä g l i c h i n ungelenker Schrif t h.^>: 

1C?9° a eingetragen. A n verschiedenen Stel len s ind noch einige andere N a m e n ein­
gesetzt, so B1.69vc: "TA+fl * hCA*A « ; B1.74va, 76ra u n d 88va : <DA+ « 4-4-JbA » ; B1.75ra 
und 76rc: s (?). 

B1.6r (oben rechts) der Vermerk , d a ß A f a mamher M a z a n g i y ä die Handschr i f t der 
K i r c h e von D a b r a M ä r y ä m geschenkt habe: HOVRAG > s 1C^9° s HtDüO • h £ • 
aofVC « ooWi? i t\lC.99° n. 
8 6 Aus dem gräzisierten ZOCVOÜTKN;; zu den verschiedenen Formen dieses Namens vgl . G C A L I 

461, Anm.6. 
8 7 Vgl . M u L E p 71b, 73b und 77b; D B M 19b, Anm. ( i ) ; G C A L V 31b; Mül lEMG I I I I , 

A n m . 3; HarnMiss I I 723, A n m . 3. 
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A b B1.71r s tammt der T e x t offensichtlich von anderer H a n d . 
Die U n v o l l s t ä n d i g k e i t der Handschr i f t wurde schon oben vermerkt . Sie ist ins­

gesamt recht fehlerhaft, wobei es mitunter allerdings den Anschein hat, als ob sich der 
Schreiber zu viele Gedanken gemacht h ä t t e , so wenn er B l . l O r a den problematischen 
Namen ha>-m,£A « [vg l . dazu V O H D X X 1, 111, Anm.219] i n ein i hm viel leicht ge­
läufigeres £m,¥h i [ = OOTEIVOC; ; v g l . B e c k K L 459; H a g O r t h 471a] umwandelte und 
B l . l O r b aus der S tadt A<PT : [= Lep t i s ] ein QfohVh,?0 [= P a l ä s t i n a ] machte. 

Die Handschr i f t ist nicht datiert (Anfang des 19 .Jh .?) . 

T ä n ä s e e 74 Dabra M ä r y ä m 16 

Holzdeckel mit gepunztem Leder in Stoffüberzug. Pergament. 132 B l . ; B l . l v - 2 v , 127r-v 
und 128v unbeschrieben. 19,0:13,5:8,5 cm. 12,0:10,0 cm. 2 Sp. 17 Z I . 

£ C A > : « [= Traktat über Michael]: B1.3ra-132vb. 

Die Sammlung von Homi l i en für das F e s t des Erzengels Michael am 12. T a g jedes 
Monats, jeweils gefolgt von Lesungen aus dem Ta'ämra Mika'el [= Wunder Michaels] 
sowie solchen ü b e r die einzelnen Sendungen des Erzengels . 

I m Vergleich mi t der Druckausgabe D M R G erscheint der T e x t der vorliegenden 
Handschrif t als durchgehend g e k ü r z t (die entsprechenden Stellen in D M R G sind bei 
jeder Lesung vermerk t ) . E in ige der Homi l i en konnten hier genauer bestimmt werden; 
bei der Unordnung i n der handschrift l ichen Über l i e f e rung bleibt die Hauptarbei t i n 
der Identifizierung mi t den entsprechenden kopt. u n d arab. T e x t e n aber noch zu tun . 
W e n n diese S t ü c k e i m Zusammenhang mi t der a l tki rchl ichen und patristischen Übe r ­
lieferung gesehen und in a l l ihren Querverbindungen untersucht werden, dü r f t e sich — 
wie schon die Arbei ten von C.Detlef GMüller deutlich mach ten 8 8 — zeigen, d a ß ihr 
I n h a l t für die altchrist l iche K i r c h e n - u n d Geistesgeschichte von erheblichem Interesse 
ist. 

T : D M R G 15-205. 
L : C R N 55. C R N A 158. G S t 56. M ü l l K P r 98-156. M ü l l E n g K 161-218. G C A L I 

542f. D B e r l 59f. G T V a t I 296-309. G G r i I I 33-46. S t r R y l 23-30. S t r A N L 
3 - 1 1 , 61-66 und 164-68. 

I . Lesungen für die einzelnen Monate: B1.3ra-126vb. 

1. T r a k t a t des Pa t r ia rchen Dorotheos [d .h . : Timotheos] von Alexandr i en für den 
1 2 . H e d ä r : B1.3ra-15vb. 

Nach den A u s f ü h r u n g e n von CD.G.Müller69 dü r f t e ke in Zweifel daran be­
stehen, d a ß die ä t h i o p . Version eine g e k ü r z t e Fassung der (sa cidischen/arab.) 
Homil ie des Pat r iarchen Timotheos von Alexandr i en ist u n d alle anderen Z u -
schreibungen [wie ( in der vorliegenden Handschri f t ) an einen Dorotheos oder 
(sonst auch) an Demetrios (vgl . G T V a t I 297: «Homil ia Demetr i i patriarchae 
Alexandr in i») ] M i ß v e r s t ä n d n i s s e darstellen. A l s mög l i chen Autor nennt C.D.G. 

8 8 Vg l . M ü l l K P r ; M ü l l E n g K ; MüllEMG I - I I . 
8 9 Mü l lKPr 106-12; Mül lEngK 161 f. 
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Müller mi t allen Vorbehalten jenen Timotheus, „ d e r als ä l t e r e r Mann beim Tode 
seines Bruders Peter I I . i n der zweiten H ä l f t e des Februar 381 einst immig zum 
Patr iarchen g e w ä h l t wurde. Bere i t s a m Sonntag, den 20. J u l i 385, starb e r " 9 0 . 

T : D M R G 15-37. 

A (3ra) (\hao !' £-cA*J « m'ilC « H**Jl « M i £<J*tf-/I » [= Dorotheos] A.+ i M 
A* t H*A : M J T J f r C ? i • • • (3rb) . . . hahtFlfi i [= EÜXÖyriaov] <}n.£ • fl^A » 

2. T r a k t a t für den [12.] T ä h s ä s : B1.15vb-26rb. 

Die E r z ä h l u n g von Dorotheos u n d seiner F r a u Theopiste bildet auch einen 
Bestandte i l der (sa ' idisch Joohairischen/arab.) Homi l ie des Pa t r ia rchen Theo-
dosios ( I . ) von A l e x a n d r i e n 9 1 ü b e r den Erzenge l Michae l 9 2 . 

T : D M R G 38-52. 

A (15vb) atiao i " . . . ( I 6 r a ) . . • hro-• H?+ J tf-Aho«*: hAH-fl : . . . (16rb) . . . 
a)U(t° i t HC+ö t yjJW'fc i HA«w : RCfPh « [ = Dorotheos] <DA<«> I - M O s 
-tJP-flft^ : [ = Theopiste] . . . 

3. T r a k t a t für den 12.Terr : B1.26va-41vb. 

Zur E r z ä h l u n g v o m J ü n g l i n g Ta lä fmos (B1.33vb-38ra = D M R G 59-64) v g l . 
die (arab.) Homi l ie des Athanasius ( I . ) von A l e x a n d r i e n mi t der Geschichte 
vom J ü n g l i n g ©ocXaamov (rraiSlov) (arab. : T ä l ä s ü n ) , dem Sohn einer armen W i t w e 9 3 . 

T : D M R G 52-69. 

A (26va) ntiao i" . . . (26vb) . . . ao^ca-« i ^hTtP i tttMP « hoo « i 
AAP« Afr^ft : °V<\h,t\ i . . . 

4. T r a k t a t für den [12.] Y a k k ä t i t : B1.41vb-48rb. 

T : D M R G 69-78. 
B1.41vb-46rb = B a c h m L 20-24. 

L : G C A L I 542. M ü l l E n g K 168 (Nr .81) . 

A (41vb) «"CA"} : H**A i n»l>bA : . . . a)U(P : bW£ t <D<}rt.£ « VW?* i H&ilC 
Day-Tx-b : co£ft>iA : <D£K,A. «<n»^A+ « t a>£-flA : "ZhkA : A.4»f « +"WAi : 

5. T r a k t a t des Pa t r ia rchen [Severos 9 4 ] von Ant iochien für den 1 2 . M a g g ä b i t : 
B1.48rb-73ra. 

T : D M R G 78-107. 
Ü : B1.48rb-70va = E P e r M 16-31 . 
L : E P e r M 3-15. M ü l l K P r 139-47. M ü l l E n g K 165f. 

9 0 Mül lKPr 98. 
9 1 Vg l . Mül lKPr 100: „Mit Theodosius kann nur der Jakobitische Patriarch von Alexandrien 

gemeint sein, der 536 von der Partei der Corrupticulae gewähl t w u r d e . . . . E r starb im 
Jahre 566. Meist lebte er im E x i l und ü b t e nur eine geheime Jurisdikt ion über seine 
Anhänger aus." Vg l . weiter C.D.O.Müller i n : J b A C 17 (1974) 92. 

9 2 Vg l . Mül lKPr 112-30; Mül lEngK 162 f. 
9 3 Vg l . G C A L I 542; Mül lEngK 168f. (Nr.81). 
9 4 V g l . dazu W r B M 147a; C R N A 158; E P e r M 8; Mü l lKPr 102. 
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A (48rb) i tiRdti i A.+ . AAA* « Hhlth.? i . . . (48vb) . . . h9°n : [ ( ! ) s ta t t : 
hrth i] txaonrc.« « VJH : £»nA « Mitt^Cf* i [(!) s ta t t : E l i c i t «] m + « n<JA i 
f - f i . . . 

6. T r a k t a t des Metropoliten Yohannes des R e c h t g l ä u b i g e n für den [12.] M i y ä z y ä : 
B1.73ra-82va. 

T : D M R G 107-19. 

A (73ra) £"CVJ: HC+ 1 « y£°7? * • f-rf^A i AAA : H£<JA s fl»t: «K-A « "T.h/bA i . . . 
(73rb) . . . oo^^fD- i « frh^ah i Hho"7J : "JHhC • Aflf : Hh-fl « [a)]^,4-t « Ha)A£- I 
fl)hii<: i novi&ti » [4»^A i] httoo, a^-nt-r •. /^AA, * t7-n<: i H-A* : GTC* t HflA°?£ : 
fl>Hn?°Ä"c«... 

7. T r a k t a t des Metropoliten Yohannes v o n Ä t h i o p i e n für den [12.] Genbot: 
B1.82va-87va . 

T : D M R G 119-27. 
L : C R G a r 141-45. G S t 60. T T C h 290. 

A (82va) frCA"} i H*^A « "7.hkA i A.+ : «^AMl* > HC « H f l M t » P-rfVJA « AAA t 
H-fl^bd : K*?-k? « HfDÖh J [ ( ! ) s ta t t : Ho«>öh i] i M M : £ A r h * « AAA * H-n^d i 
h.*P-ft"? • . . . (82vb) . . . « flfftxpAA : hC^£"P"A J [ = Arkadios] TT-/" : m A * « 
A-fc<P£AP-A « [ = Theodosios] " J 7 V : . . . 

8. T r a k t a t des Metropoliten [ Y o h a n n e s 9 5 ] von A k s u m [für den 12 .Sanö] : B1.87va bis 
99rb. 

W e n n m a n von der i n der ä t h i o p . Version fehlenden E i n l e i t u n g 9 6 absieht, 
handelt es sich eigentlich u m die (sa'idisch-bohairische/arab.) Homil ie des 
Bischofs Eus ta th ios von T h r a k e 9 7 ü b e r den Erzenge l Michael mi t der E r z ä h l u n g 
von dem gerechten Ar i s t a rchos 9 8 und seiner F r a u E u p h e m i a 9 9 . 

T : D M R G 127-50. 

A (87va) Ä-CA? • H«M-A « nhh,(h,}6i« A.+ « m>AMi* ttRtft [P-rfYJA i] AAA « Hfl 
th>d, • hi)fr9° i **t"l « "rt-fc •• h i l ^ t « hCA-fc£(87vb)*7* : Hffct « "T.hkA : m?&.*C<P « 

hA+<H#A t [= Aris tarchos] a)tiav , -fl^A.* : h£9°? : [ - Euphemia ] . . . 

9. T r a k t a t für den [12.] H a m l e : B1.99va-107va. 

T : D M R G 153-64. 

A (99va) Ä-CA1 « H**A : «TLh^A « . . . a>UA«> « S-flfcA.« I A A : a>-A+ : hiht « U7C * 
a>A»> : *<P«7 : a)JT^A * ho» * ÄC/^ s mK?h9°C Zoo , <D*A»+ B (DIVA- J gWJ& * H£}i1C « 
n-j^rt»-!«» «DC+A : y ^ ° ? T i J « y A A « - n ^ A . * « . . . 

9 5 V g l . V O H D X X 1, 94 (Nr.4). 
9 6 Vg l . Mül lKPr 131 ( N r . l ) . 
9 7 Vg l . Mü l lKPr 101 und 130; C.D.G.Müller i n : J b A C 17 (1974) 93f. 
9 8 Die Identifizierung des Namens: hA+CT^A i mit „Andron ikos" m : V O H D X X 1, 94 

(Nr.4), ist also in „Ar i s t a rchos" zu ändern . 
9 9 Vg l . G C A L I 543; Mül lKPr 130-39; Mül lEngK 163-65. 
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10. T r a k t a t für den [12.] Nahase: B1.107va-113rb. 

T : D M R G 168-76. 
L : G G r i I I 51 (Nr . 10a). 

A (107va) £CM • H**h i °lhh.6i : . . . H-fc i <n»fr,h<h • Hajfrh* • Wh,?^ti>9° • 

11. T r a k t a t für den [12.] Maska ram: B1.113rb-119va. 

T : D M R G 181-89. 

A (113rb) £CM • H * ^ A : " Y ^ h A i . . . a>£fl, : >i<7H.M]rh.C « J ^ ^ A h * i Hd£« 
h?°Ah « H M f l k f s . . . 

12. T r a k t a t für den [12.] Teqemt : B1.119va-126vb. 

T : D M R G 190-204. 

A (119va) KCM « W^h °^hh,A i . . . (119vb) . . . Hh^wi*»* « Wft ' H£*a> ,M i 
n A ^ a ) ^ « h ^ h - f l « rtn"7j?* > hm» » Ö A + J « . . . 

I I . E i n S t ü c k aus dem T r a k t a t für den [12.] T ä h s a s : B1.128ra. 

D e r T e x t entspricht B1.24ra, Z I . 1-12 = D M R G 49, Z l . 1 2 - 2 1 . 

I I I . E i n l e i t u n g : B1.129ra-132vb. 

D a die in R o t zu schreibenden Stel len nicht mehr a u s g e f ü h r t s ind, fehlen auch 
die ersten zwei Zei len der beiden Spalten von B1.129ra sowie an s ä m t l i c h e n Stel len 
der Name : "ZhJbA i . D e r a m E n d e u n v o l l s t ä n d i g e T e x t stellt eine s tark g e k ü r z t e 
Fassung der E in l e i tung dar, wie sie z . B . in D M R G (5-13) z u finden ist (vg l . auch 
G T V a t I 296 u n d G G r i I I 33). Nach Umfang und inhal t l ichen Haup tpunk ten d ü r f t e 
die vorliegende Fassung — trotz des unterschiedlichen Inc ip i t s — a m ehesten der 
in der H s . B N eth.347 (B1.109rb-112rb) entsprechen, wo das Eingre i fen des E r z ­
engels Michael i n analoger Weise geschildert w i r d : «C'est l u i qui fut envoye au 
disciple Corneille et ä saint P ier re , qui assista les trois enfants dans l a fournaise, 
qui roula l a pierre du tombeau de Jesus et pa r l a aux saintes femmes, qui apparut 
ä saint Antoine, qui ensevelit le prophete Moise, e t c . » 1 0 0 . 

Der R a u m für den Namen des Besi tzers der Handschr i f t ist durchgehend noch frei. 

B1.72v, 85r und 126v ist i n diesen freien R a u m oder i n seiner N ä h e von ganz unge­
lenker H a n d ein Vermerk e ingefügt , dessen v o l l s t ä n d i g s t e F o r m auf B1.126v besagt, 
d a ß A b b ä Gabra Iyasus diese Handschr i f t für zwölf T a l e r erworben habe: H h T ^ f " ; 
m<PP « M « 1[<[\1 i Klfrh J hh&. : fah* : -flc i frC*» l « thJbA « (!). 

U n v o l l s t ä n d i g e Numerierung von Bla t t lagen jeweils am oberen R a n d : 3. B1.23r; 
4. B1.33r; 5. B1.43r; 6. B1.53r; 7. B1.63r; 8. B1.73r; 12. B l . l l ö r . 

B l . l r eine B i t t e des Schreibers u m Segen für seine Feder . 
D i e Handschr i f t ist nicht datiert (19 .Jh .? ) . 

1 0 0 G G r i I I 52 ( N r . I I b ) . 
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T ä n ä s e e 75 Dabra M ä r y ä m 17 

Holzdeckel; rückwär t iger Deckel mit gepunztem Leder. Pergament. Vorderer Deckel 
längs gebrochen. B lä t t e r im ersten Dri t te l der Handschrift am oberen inneren R a n d be­
schädigt . 215 B l . ; B l . l r , 2v (etwas mehr als die äußere Hälf te weggeschnitten), 122r und 
152v unbeschrieben. 23,5:19,5:11,5 cm. 18,0:16,0 cm. 2 Sp. 30-31 Z I . 

avRthä.: £"3 a [ = Buch des Deggwä]: B1.3ra-214va. 

Das Deggwä ist nach der Definition des besten Kenne r s dieser Li teraturgat tung, 
des 1968 verstorbenen Bernard Velat101, ein «an t i phona i r e pour toute l 'annee (excepte 
le temps du careme). I I constitue le recueil l i turgique le plus volumineux, puisqu' i l 
donne le propre de l'office pour toutes les fetes de Notre-Seigneur, de l a sainte Vierge 
et des saints, et toutes les feries, en dehors de Celles de careme. Ce l iv re d'importance 
capitale, — car i l est ä l 'origine des autres l ivres de chant li turgique qui l u i ont emprunte 
de nombreux textes, — ne comporte generalement pas de r u b r i q u e s » 1 0 2 . 

Die Handschrif t ist durchgehend mi t Gesangsnoten versehen. D a der T e x t des 
Deggwä i n der Rege l sehr k le in geschrieben ist (was z . B . auch die Druckausgabe M D — 
die photographische Wiedergabe einer Handschr i f t — demonstr ier t ) 1 0 3 , ist die vorliegende 
Handschrif t i m F i l m teilweise nur schwer lesbar; dies gilt insbesonders für den T e x t 
bis B1.170r. D ie durch Feucht igkei t bewirkte Wel lung der B l ä t t e r , die bei sehr kleiner 
Schrift i m F i l m sofort eine gewisse Unscharfe aufkommen l ä ß t , war in a l l diesen F ä l l e n 
ein besonders s t ö r e n d e r Fak to r . 

T : M D . 
L : C R N 31 ( § 2 1 ) . C R A e t h 515f. ( § 4 5 ) . G S t 66f. C L E t 162-65. R i L E t 829. 

V e M a w 160. VeMe I I 58-60. E u A n t J o h 148-51. U B i b l e 95 f. H M S T 74-101 . 
D B M 3 6 b - 3 8 a . L ö f U p p 67-75. W b C h r O r l O l f . 

1. T e i l I (vgl . D B M 36b-37a) : B1.3ra-152rb. 
D e r T e x t B1.3ra, Z1.3, bis 5ra, Z I . 18, entspricht D C h r 150-58 = E u A n t J o h 

152-70. 

A (3ra) [(\ho° •. M l : axDAjE": too'JÄft : bh9°tti\: Äih[^i flH "JfthC •-] °?^A,t • 

[Der Paginierungsstreifen , ,90r" wurde versehentlich um ein B l a t t zu s p ä t ein­
gelegt, so d a ß , ,90r" t a t s ä c h l i c h B1.91r ist, , ,95r" t a t s ä c h l i c h B1.96r usw.] 

2. T e i l I I (vgl . D B M 37b-38a) : B1.153ra-213rb. 

3. T a fe l der Hal le lu jah (vgl . D B M 37a-b; M D 392f . ) : B1.213va-214va. 
T : V e S o m a D I 255-61 . 

B1.2r (etwas mehr als die ä u ß e r e H ä l f t e weggeschnitten) — auf dem K o p f s t e h e n d — 
zwei Kri tzelzeichnungen (Tiere) mi t einigen d a r ü b e r geschriebenen W ö r t e r n . 

B1.122v der ungelenke V e r m e r k : Ti£"^ s. 
B l . l v , 54ra (untere Hä l f t e ) und 215r -v Federproben. 
I m T e x t an einigen Stel len Z u s ä t z e , meist am oberen R a n d . 
Die Handschrif t ist nicht datiert (18 .Jh .? ) . 

1 0 1 Vg l . OrChr 53 (1969) 257; LashGate 36. 
1 0 2 VeMaw 160. 1 0 3 Vg l . dazu auch V O H D X X 1, 80. 
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T ä n ä s e e 76 Dabra M ä r y ä m 18 

Holzdeckel. Pergament. 94 B l . ; B l . l r - 2 v und 91v-94v unbeschrieben. 23,5:17,0:7,0 cm. 
15,5:13,5 cm. 2 Sp. 19 Z I . 

£"C4>" "V'if'E « 1 0 4 [= Traktat über den Lebenspender]: B1.3ra-91rb. 

Homil ie ü b e r die Passion Je su , auch unter der Bezeichnung: £"C4> ' rh07a7'fcu« •• 0)1°+ •• 
rth^HLM « [= Traktat über das Leiden und den Tod unseres Herrn] gehend; i n sieben 
Abschni t ten für 1. die sieben Wochentage und 2. (gleichzeitig) die Te i l e des Stunden­
gebetes. Die Angabe des Wochentages findet sich jeweils a m oberen R a n d , die der 
Gebetsstunde i n der Einlei tungsformel des betreffenden Abschnit tes . 

T : D M ä h a . D M ä h b . 
L : D B M 47a. G T V a t I 627f. C B r u x 520. 

1. [ HAlfr t und] XW,: WfF « ['ATOSSSITIVOV /Comple to r ium] 1 0 5 : B1.3ra-18rb. 
[B1.2v-3r fehlen i m F i l m : entweder ein Versehen seitens dessen, der mi t dem U m ­
b l ä t t e r n der Handschr i f t betraut war , oder einer der F ä l l e , i n denen man die Auf­
nahme eines B la t t e s nicht gestattete; zu den G r ü n d e n dafür v g l . V O H D X X 1, 175, 
Anm.300.] 

A (3ra) . . . (3va) (D9.9° t Hm-^H i h9°l0u- hoo •. fo^^ . . . . . s s oo(3vb) 

n,T t HaouCi i [fc«7H.?i i] y V m . (4ra)<J i M 1 t i > ' fflfto»- i ATI?* : o»}frh^ i frC-M i "71 
f U « . . . 

2. Hw/Wl s und 7.H»: o ^ A * s A.A.^ a [MecrovuxTix6v/Nocturnae]: B1.18va-31vb. 

3. Htfrö und 1H.: ilü « [npwTYj/Prima]: B1.32ra-^2vb. 

4. HAo^f t : und ^ H , : f r t 4 } * « [ T p ^ / T e r t i a ] : B1.42vb-56ra . 

5. H'JC-fl : und ^ H , : «fr̂ C « [ ' E x r ^ / S e x t a ] : B1.56rb-68ra. 

6. H + ^ n (!) und ^ H . : grtT* « ['Ewdcx^/Nona]: B1.68rb-79vb. 

7. [ Hhrh-Ä": und] ^ H . : u>Ch • ['EcTüe PLv6 ?/Vesperae]: B1.79vb-90ra . 

8. Das Bit tgebet (an Chr i s tus ) : TO-w h9° mfo^m-t s W-A«: :•• [= Lieblicher Name 
und Leben der ganzen Welt]: B1.90ra-91rb. 

A (90ra) hhltt.*? h.fiW» ' hOi*ti •. (90rb) fO-o° t\9° •. a>A£a)+ : tfW : *}AJ>° 

I m Hinblick auf die Tatsache, daß die Hss. Br i tMus Add. 16254 (= D B M 47a), B N 
d'Abbadie 29 [= C R N A 190 (Nr. 182 I ) ] und Bibliotheque Royale (Brüssel) I I 6836 
(= C B r u x 520): RQM i (statt: frCM :) "IM^ • lesen, neigt E.Cerulli ( C B r u x 520, Anm.3) 
zur Ansicht, daß die Überse tzung «Omilia salvatrice» vorzuziehen sei. Dem steht entgegen, 
daß die beiden ä th iop . Druckausgaben D M ä h a und D M ä h b : £*G4> * haben. D a sie die 
einheimische Tradition wiedergeben, dürf te ihnen einiges Gewicht zukommen. 
Vg l . dazu für alle Abschnitte: T u C [Inhaltsverzeichnis nach dem Titelblatt (nicht pagi­
niert)] ; B u r C h 96-99. 
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A l s Name des Besi tzers ist an den entsprechenden Stellen (offensichtlich nach t r äg l i ch ) 
1<\C : Kffrh • e ingefügt , als Schreiber ist B1.91rb (ebenfalls nach t r äg l i ch? ) 1<\£ t A f r o * « 
vermerkt . 

B1.4r (oben) u n d 91rb ein fehlerhafter u n d ungelenker Vermerk , d a ß diese H a n d ­
schrift D a b r a M ä r y ä m g e h ö r t . 

Numerierung der Lagen zu je acht B l ä t t e r jeweils oben l i n k s : [ 1 . B1.3r ( ? ) ; ] 2. B l . l l r ; 
3. B1.19r; 4. B1.27r; 5. B1.35r; 6. B1.43r; 7 . B 1 . 5 H ; 8.B1.59r; 9. B1.67r; 10. B1.75r; 
11. B1.83r. 

Die Schrif t ist nicht sehr kuns tvo l l . E igenar t ig ist die F o r m der sechsten Ordnung 
von c u n d d : <£) bzw. ^ . 

Die Handschr i f t ist nicht datiert (18. /19.Jh.?) . 

T ä n ä s e e 77 Dabra M ä r y ä m 19 

Holzdeckel. Pergament. Beide Deckel längs gebrochen. 177 B L ; B1.177v unbeschrieben. 
35,5:33,0:7,5 cm. 23,0:24,0 cm. 2 Sp. 24-25 Z I . 

t ^ " 7 " ? ^ a [= Akten der Passion, d.h. Lek t ionar für die K a r w o c h e ] : B l . l r a - 1 7 7 r a . 

W e n n (durch eine „ N a c h l ä s s i g k e i t " des Schreibers) die Grenze zwischen den einzelnen 
Tagen der K a r w o c h e nicht ganz deutlich war , habe ich mich hier und bei den anderen 
Handschrif ten des Gebra hemämät stets nach der Druckausgabe G H e m gerichtet. 

T : G H e m . 
L : C R N 13 ( § 7 ) . G S t 30. R i L E t 818. L a S a l 401 . W r B M 136a-38a. 

A (ha) ahao i" HA^A?° » "i4>£9° : h1tt.hi)<h,C • mMKK-t » 
•JJTA^ s aoXaii. s '• . . . 

1. A m Vorabend des und am Palmsonntag: B l . l r a - l ö r b . 

2. Montag: B1.15rb-38rb, 

3. Diens tag: B1.38va-58vb. 

4. Mi t twoch : B1.58vb-69vb. 
Zwischen B1.69 und 70 s ind offensichtlich mehrere B l ä t t e r verlorengegangen. 

Der T e x t endet mi t der Lesung aus der Genesis (Gen 24, 1-9 = G H e m 167b); 
v g l . auch die Bemerkung u . zu den Bla t t lagen . 

5. Donnerstag: B1.70ra-95rb. 
R i t u s der F u ß w a s c h u n g : B1.85va-91rb (= G H e m 213b-21a). 

6. F r e i t a g : B1.95va-156vb. 
B1.149ra über l i e fe r t die ä t h i o p . Gestalt des (nach L k 23, 42 gebildeten 1 0 6 ) 

Responsoriums eines griech. Passionsgesanges der ä g y p t i s c h e n Li turg ie , das 
besondere Aufmerksamkei t verdient : 

1 0 6 Vgl . dazu K.H.Rengstorf, Das Evangelium nach Lukas = N T D 3 (Göttingen 1 01965) 
272f.; I n n L V G 280f. 
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h9°-ih : f t * h . C ? . 1 0 7 h l fr« 

[MVY]CT#T)T[ (JLOU xüpie ev ßacnXeia cou.] 

Will « t - t s 0V>* h"} fr:: 

[MV7)<T&7)TI LZ.OU ev ßocCTiXela (TOO.] 

ÖD« M t : fr:: 

[Mv7]CT&7)Tl (JLOU SsCTTTOTa CV ßacnXeia CTOU.] 

Mit der T e x t - u n d Literargeschichte des gesamten Gesanges aus der S e x t des 
Karfre i tags in der ä g y p t i s c h e n Li tu rg ie ha t sich A.Baumstark eingehend aus­
einandergesetzt 1 0 8 ; von i h m hat das Ä t h i o p i s c h e hier nur das Responsor ium 
bewahrt (vgl . auch G H e m 350a; B K r S a l 63). D a dieses griech. S t ü c k i n der kopt.-
bohairischen Li turg ie (wie i n al len derartigen F ä l l e n ) mi t kopt. Buchs taben wieder­
gegeben u n d nur von einer arab. Ü b e r s e t z u n g , nicht von einer „ U m s c h r i f t " mi t 
arab. Buchstaben, begleitet w i r d , d ü r f t e die ä t h i o p . Ü b e r l i e f e r u n g wohl d i rekt 
aus der kopt. Gestal t geschöpf t haben. Jedenfal ls haben w i r i n der Bewahrung 
dieses S t ü c k e s ägyp t i sch -g r i ech i sch (sprachig) er L i tu rg ie eine erneute B e s t ä t i g u n g 
des von A.Baumstark aufgezeigten Gesetzes der E r h a l t u n g des A l t e n i n l i turgisch 
hochwertiger Z e i t 1 0 9 , das Baumstark s p ä t e r so definiert ha t : «les etats anciens se 
maintiennent avec plus de tenacite dans les temps les plus sacres de l ' a n n ö e l i tur-
g i q u e » 1 1 0 . 

7. Samstag: B1.156vb-169va. 
Hoheslied: B1.161va—164va. 
T und Ü : H.C.Gleave, T h e Eth iop ie Version of the Song of Songs (London 1951). 

T : B e K i B I I I 283a-89b. 
L : S.Euringer, D ie Auffassung des Hohenliedes bei den Abessiniern. 

E i n historisch-exegetischer Versuch (Leipzig 1900). D s l . , „Schöpfe r i ­
sche Exegese" i m ä t h i o p i s c h e n Hohenl ied = B i b l i c a 17 (1936) 
327—44. D s l . , E i n ä t h i o p i s c h e r Scholienkommentar z u m Hohenl ied 
= B i b l i c a 18 (1937) 257-76 u n d 369-82. 

8. Ostersonntag: B1.169va-177ra. 

B1.177rb eine schlecht geschriebene Notiz (von anderer H a n d ) ü b e r D a b r a L i b ä n o s . 
B1.147ra ist nach dem h°Vi « der S c h l u ß f o r m e l als Besi tzername i£<f« : \\Qh&h « ein­

getragen. 

1 0 7 Statt „ r i ch t ig" :«7»«h.C^ «• 
1 0 8 Drei griechische Passionsgesänge ägypt ischer Liturgie = OrChr 25-26 (1928-29) 69-78; 

vgl. auch B u r C h 283. 
1 0 9 Das Gesetz der Erhal tung des Alten in liturgisch hochwertiger Zeit = Jahrbuch für 

Liturgiewissenschaft 7 (1927) 1-23. 
1 1 0 B a u m s t L i t 30; wie Th.Michels (MichSar 108) dazu ausführ t , „e rk lä r t sich das Fehlen 

späterer Formen und Gebete in der Liturgie gerade an den Kartagen daher, daß an 
diesen dem Volk besonders teuren, durch die Wiederkehr der österlichen Heilstat Christi 
ausgezeichneten Tagen sich alles das länger hielt, was 'von jeher' gewesen war. Die 
Consuetudo mochte an anderen Tagen Neues dem Alten hinzufügen. A n den Kartagen 
ließ sich der bisherige Brauch nur schwer ve rändern oder ve rd rängen" . 

93 



Die Handschriften von Dabra M ä r y ä m 

B1.70r (oben) der V e r m e r k : *Ho»jr,h<h s HR-fld 1C?9° HhT^P* s OW? : (!) a»9°a\C • 
M > « 1 C 9 9 ° ». 

A b B1.70r s tammt die Handschr i f t vermut l ich von anderer H a n d . D a r a u f deutet 
auch eine mi t B1.70 beginnende Z ä h l u n g der Lagen (von je acht B l ä t t e r n ) h in , die 
allerdings nur bis zur dr i t ten Lage geht. D ie Numerierung findet sich jeweils a m 
inneren R a n d oben u n d unten a m Anfang u n d E n d e der L a g e n : 1. B1.70r und 77v; 
2. B1.78r u n d 85v ; 3. B1.86r u n d 93v. 

I m T e x t gelegentlich Z u s ä t z e i n kleiner Schrif t . 
D ie v e r h ä l t n i s m ä ß i g sorgfä l t ig geschriebene Handschr i f t ist nicht datiert (18 . Jh .? ) . 

T ä n ä s e e 78 Dabra M ä r y ä m 20 

Holzdeckel mit gepunztem Leder. Pergament. Vom Lederüberzug des vorderen Deckels 
ist nur ein kleines S tück erhalten; der des rückwär t igen Deckels ist an den R ä n d e r n be­
schädigt . Die B lä t t e r sind am oberen R a n d und gelegentlich auch sonst durch Feuchtigkeit 
beschädig t ; ab B1.93 ein Loch in der unteren äußeren Bla t thä l f te . 110 B l . 24,5:23,0:7,5 cm. 
16,0:16,5 cm. 2 Sp. 19 Z I . 

I . hCPfi s aj-fifi, [= Harfe des Lobpreises]: B l . l r a - 6 5 r b u n d 66ra-110vb. 

A u c h hCPfi * Ä"T«7A « [ = Harfe der Jungfrau], hCPfi 1C?9° ßr'ilA a [= Harfe 
der Jungfrau Maria], aotftft s ao^a^Q " [= Zither der Psalmodie] oder '• nllrfil* n 
[= Leier der Lobpreisung] genannt, lateinisch als Organum Mariae z i t ie r t : ein 
umfangreiches Marienoffizium in sieben Lekt ionen für die sieben Wochentage. 

Die Handschr i f t ist a m E n d e u n v o l l s t ä n d i g ; es fehlen ein T e i l der Samstagslesung 
und die gesamte Sonntagslesung. 

T : L e a ' A U . 
Ü : E u ' A W I - I V . B L M 297-304 ( I 1-30 nach der E in te i lung von E u ' A W ) . 
L : G S t 6 5 f . C L E t 114. R i L E t 828. G r M H 25. L ö f U p p 39f. W b C h r O r 26. 

1. Montag: B l . l r a - 2 3 v b . 
D e r T e x t von B1.22vb, Z1.9, bis 23vb, ZI .12 , g e h ö r t bei L e a ' A U (34, Z1.4, bis 

35, Z l . l l ) bereits zur Dienstagslesung. 

2. Diens tag: B1.24ra-42vb. 

3. Mi t twoch : B1.43ra-65rb. 

4. Donnerstag: B1.66ra-87vb. 

5. F r e i t a g : B1.88ra-107rb (oben). 
D e r T e x t von B1.88ra, Z l . l , bis 88va, ZI .17, g e h ö r t bei L e a 3 A U (118, ZI .18, 

bis 119, Z I . 14) noch zur Donnerstagslesung. 

6. Samstag: B1.107ra-110vb (unvo l l s t änd ig ) . 
D e r T e x t endet B l . l l O v b m i t : hfttih * AO- ( = L e a ' A U 150, Z1.4). 

I I . Z w e i Gebete einer mti-t- • halh\h-a<h,Cx : B1.65rb-vb. 
I n ungelenker Schrif t s p ä t e r e ingefügt . 

1. Gebet u m die Gabe der richtigen Rezi ta t ion und Auslegung der Schr i f ten: 
B1.65rb-va . 
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Tänäsee 78-79 Dabra M ä r y ä m 20-21 

A (65rb) htCPfi • [vgl . S t r P r 452b] h*6M i [vg l . S t r P r 452b; D L 1406] 
(\C£6M i [vgl . S t r P r 439a] Mlrt.°7iifl » a)h9°i,ih Waüil i "Jl-fl i ©ß-Crt* : Art-flh • 
K^rk? i «Ml- i K^TK? • (\Za>ö9°Y\?fi1' « s <J> : <Wlh : ho» : h M A i toP? •. . . . 

2. Gebet u m die Gabe des V e r s t ä n d n i s s e s der Hei lswahrhei ten mi t a n s c h l i e ß e n d e m 
(einstrophigen) Saläm an Maria: B l . 6 5 v a - b . 

A (65va) ^^ l ' ?H.^f • Kffrti i t\cti$ii •• h / " f r i > i* f : < D M I C U • hhw-r A-nf« . . . 
(65vb) . . . fi49° ö-flA « rti-CA^t i n , * h . : : . . . 

Bre i te , v e r h ä l t n i s m ä ß i g sorgfäl t ig a u s g e f ü h r t e Zierleisten ü b e r beide Spalten (mit­
einander verbunden oder getrennt) a m Beg inn der einzelnen Lesungen auf B l . l r , 
24r, 43r, 66r, 88r u n d 107r; die Zierleiste auf B l . 6 6 r zwischen den Spal ten u n d an den 
R ä n d e r n bis unten v e r l ä n g e r t . 

A l s Besi tzer der Handschrif t ist an den entsprechenden Stel len n a c h t r ä g l i c h i n 
kleiner Schr i f t : a>A£ : ^099° « eingetragen. 

Kr i tze le ien auf B l . l r (unten), 21r (unten) u n d 93r (oben). 
Ein ige wenige Stel len i n kleinerer Schrift , d.h. wohl n a c h t r ä g l i c h e K o r r e k t u r e n ü b e r 

Rasur . 
Die Handschrif t ist nicht datiert (18 .Jh .? ) . 

T ä n ä s e e 79 Dabra M ä r y ä m 21 

Holzdeckel. Pergament. 54 B L ; B l . l v , 2v, 53v und 54v unbeschrieben. 18,0:12,0:4,0 cm. 
13,5:10,0 cm. 2 Sp. 17-23 Z I . 

ou'fV^Ö-'i-« [ - Antiphonarium]: B1.3ra-53rb. 

Nach Bernard Velat (vgl . o. 90) unterscheidet sich das Ant iphonar ium Mawäse'et 
von den Ant iphonar ien Deggwä (vgl . dazu T ä n ä s e e 75 = o. 90) u n d Sorna deggwä 
(vgl . dazu T ä n ä s e e 84 I = u . 105) durch 1. einen begrenzteren Anwendungsbereich 
und 2. die A r t der Darbie tung: 1. Das Mawäse'et w i r d «au cours de l 'annee l i tu rg ique» 
bei nicht mehr «qu 'une cinquantaine de fetes, au grand m a x i m u m » 1 1 1 verwendet . 
2. I m Unterschied zum Deggwä u n d Sorna deggwä, die die Ant iphonen « d o n n e n t sans 
aucune autre indicat ion que Celles du jour, de l 'heure oü elles doivent etre executees; 
et du t i t re de chacune d'elles», bietet das Mawäse'et «un nombre plus au moins grand 
d'antiennes; nombre qui var ie , d'apres les manuscri ts examines, entre 20 et 5. D e plus, 
chaque antienne est precedee du premier stique du psaume avec lequel eile sera chantee, 
et est suivie du dernier stique de ce meme p s a u m e » 1 1 2 . 

Der T e x t der Handschr i f t ist — bis auf B1.51vb-52vb ( = u . Nr.69) — mi t Gesangs­
noten versehen. Der Beginn der einzelnen Feste ist nur u n g e n ü g e n d gekennzeichnet 
u n d i n manchen F ä l l e n schwer z u erkennen. D ie folgende Tex tana lyse k a n n daher nur 
mi t gewissen Vorbehalten gemacht werden. E i n e Hi l f e zur Identif izierung der einzelnen 
Abschnit te s ind die i n den meisten F ä l l e n ü b e r die ersten Worte der betreffenden 
Ant iphon gesetzten P u n k t l i n i e n . 

1 1 1 VeMaw 161. 
1 1 2 VeMaw 162. 
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Die Handschriften von Dabra M ä r y ä m 

T : A m S a w Z e m 529a-604c. 
L : VeMaw. VeMe I I 9 und 60f. C R N 7 ( § 3 ) . G S t 67. R i L E t 829. S.Grebaut, U n 

recueil ancien de M a w ä s e ' e t = Aethiops 4 (1931) 1-6. D B M 33a-34b u n d 35b-36a. 
Zo 15a-16a. G T V a t I 599-603. G G r i I I I 3 L 4 9 . L ö f ü p p 58f. (Nr.22 A ) u n d 64f. 
(Nr.23 F ) . H M S T 104-06. 

1. Johannes der T ä u f e r : B1 .3ra -4va . 

A (3ra) SaoV^öH- : h9°P<h'ill t hnh : f'di'ih « ao-Xla^C : « j f f l 8 a h<7H> i 00% 1 
?$£C • m-hi- t fr /rM^h (!) [Ps 15 ( ä t h i o p . : 14),1] 'id? 1 : Fth'ihV 1 hfihM 1 (!) 
ph+rkC 1 (\h-ithi P [ vg l . V e M a w 163] . . . 

2. F l u ß J o r d a n : B1 .4va -5va . 

3. Zacharias , V a t e r Johannes ' des T ä u f e r s : Bl.öva— 6vb. 

4. E r z m ä r t y r e r Stephanus: B1.6vb-8rb . 

5. K i r c h weihe: B1.8rb-9vb. 

6. H l . K r e u z : B 1 . 9 v b - l l v b . 

7. Helena, Mutter des K a i s e r s K o n s t a n t i n : B l . l l v b — 1 3 r a . 

8. Gerechte: B1.13ra-14ra. 

9. M ä r t y r e r : B1.14ra—15ra. 

10. Gabra K r e s t o s : B1.15ra-16vb. 

11 . E r z m ä r t y r e r Stephanus: Bl . lövb—19va . 

12. A b b ä Y o h a n n i : B1.19va-20rb. 

13. V i e r Lebewesen: B1.20rb-vb . 

14. V i e r Lebewesen: B1.20vb-21vb. 

15. Erzenge l Michae l : B1 .21vb-22ra . 

16. Zehntausend ( E n g e l ) : B1 .22ra -vb . 

17. M i n ä s : B1.22vb-23va . 

18. V ienmdzwanz ig Priester des H i m m e l s : B1.23va-24rb. 

19. Vierundzwanzig Priester des H i m m e l s : B1.24rb-25rb. 

20. Merkur ios : B1.25rb-vb . 

2 1 . M ä r t y r e r von N ä g r ä n : B1.25vb-26rb. 

22. Petros: B1 .26 rb -va . 
D . h . Petros ( I . ) , der 17.Patr iarch von A lexand r i en ; 

M ä r t y r e r t o d e s nennt ChChro (251) die J a h r e 302, 303 
Forschungen ist sein T o d i n das J a h r 311 zu datieren 
676). 

23. Die drei J ü n g l i n g e i m Feuerofen: B1.26va-27rb. 

24. Erzengel Gabr i e l : B1.27rb-28ra. 

25. V i g i l von Chr is t i Gebur t : B1.28ra-vb. 

26. Chr is t i Gebur t : B1.28vb-29ra. 

als über l i e fe r te Da ten seines 
u n d 310; nach den neuesten 
(vg l . A l t S t 212; K I P a u l y I V 
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Tänäsee 79 Dabra M ä r y ä m 21 

27. K i n d Jesus : B1.29ra-30ra. 

Das einleitende St ichwort sagt: A f T f r « 1 T 3 

28. E r z m ä r t y r e r Stephanus: B1.30ra-va . 

29. A b b ä Matä< oder L i b ä n o s : B1.30va-32ra . 

30. A b b a M a t ä c oder L i b ä n o s : B1.32ra-33ra. 

3 1 . V i g i l von Ep iphan ie : B1.33ra-b. 

32. Ep iphan ie : B1.33rb-va . 

33. Hochzei t von K a n a : B1.33va-b. 

34. Dr i t t e r T a g i n der O k t a v von Ep iphan ie : B1.33vb-34ra . 

35. V ie r t e r T a g i n der O k t a v von E p i p h a n i e : B l . 34ra-b . 

36. [Gemeinschaft der Hei l igen] : B1 .34rb-va . 

37. Mar ia V e r k ü n d i g u n g : B1.34va-35rb. 

38. H o s ä ' e n ä [ = Palmsonntag] : B1.35rb-vb. 

39. Auferstehung: B1.35vb-36rb. 

40. Zwei ter T a g i n der Ok tav von Auferstehung: B1 .36rb-va . 

4 1 . Dr i t t e r T a g i n der Ok tav von Auferstehung: B1.36va-b . 

42. Vier ter T a g i n der O k t a v von Aufers tehung: B1.36vb-37ra . 

43. F ü n f t e r T a g i n der O k t a v von Aufers tehung: B1.37ra-b. 

44. Sechster T a g i n der O k t a v von Auferstehung: B1.37rb. 

45 . Siebenter T a g i n der O k t a v von Auferstehung: B1 .37rb-va . 

46. Ok tav von Auferstehung: B1.37va-38ra . 
E s ist nicht k l a r ersichtlich, ob B1.37vb u n d 38ra neue Abschni t te beginnen 

sollen. Tro tz der Punk t l in ien an den beiden Stel len lassen dies Vergleiche mi t 
anderen Handschrif ten u n d mi t A m S a w Z e m eher als unwahrscheinl ich erscheinen. 

47. Anlegen der G e w ä n d e r 1 1 4 : B1.38ra-b. 

48. Georg von L y d d a : B1.38rb-va . 

49. Versammlung der P r i e s t e r 1 1 5 : B1.38va-39rb. 

Obwohl die Handschriften (wie übr igens auch AmSawZem 566f.) diesen T e x t durch 
den P lu ra l : A f T ' h s auf die Unschuldigen Kinder beziehen und Handschriftenkataloge 
dieser Interpretation gefolgt sind [vgl. z . B . D B M 33b (Nr.28)], l äß t der Inhal t einen 
solchen Bezug nicht erkennen. S. Orebaut hat aus diesem Sachverhalt die Konsequenzen 
gezogen, wenn er sagt: «Antiennes ä la gloire de Jesus Enfant» [ G G r i I I I 38 (Nr.28)]. 
Der Bezug zu den Unschuldigen Kindern wird allerdings durch das (auch in der vorliegen­
den Handschrift) genannte Festdatum des 30. Tähsäs ( = 26. Dezember jul./8. J ä n n e r greg.) 
un t e r s tü t z t , da an diesem Tag ta tsächl ich der Unschuldigen Kinder gedacht wird (vgl. 
MGes 197a; VeMaw 162). 
Vg l . D B M 34a (Nr.50): «In Instaurationem vestium Virginum»; G G r i I I I 44 (Nr.51): 
«Antiennes commemorant les Saintes Femmes qui annoncerent la resurrection». 
Vg l . D B M 34a, Anm.(a ) : <Jh«fl « «est dies X X V . a Dominica Paschatis (Meoo7revrexo<rrrj), 
quo Synodus diceceseos annua celebratur»; vgl . weiter D L 305; G G r i I I I 44 (Nr.53). 
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Die Handschriften von Dabra M ä r y ä m 

50. Ankunf t der h l . F a m i l i e i n Ä g y p t e n : B1.39rb-40ra. 

5 1 . Chr i s t i H immel fah r t : B1.40ra-b. 

52. Johannes der T ä u f e r : B1.40rb—vb. 

53. Pfingsten: B1.41ra. 

54. Erzengel Michae l : B1.41rb-va . 

55. A b b ä G a r i m ä : B1.41va-42va . 

56. A b b ä G a r i m ä : B1.42va-43ra . 

Das einleitende St ichwort sagt versehent l ich: L i b ä n o s . 

57. Apos te l : B1 .43ra -vb . 

58. Qirqos [ = K y r i a k o s ] : B1.43vb-44rb. 

59. Jungfrauen: B1.44rb-vb. 

Das einleitende St ichwort sagt versehentl ich: M n * «. 

60. K i r c h e : B 1 . 4 4 v b ^ 5 r b . 

6 1 . D a b r a T ä b o r [ = V e r k l ä r u n g J e s u ] : B1.45rb-46rb. 

62. Jungf rau M a r i a : B1.46rb-47rb. 

63. E r z v a t e r A b r a h a m : B1 .47rb-va . 

64. Melchisedek: B1.47va-48ra . 

65. En thaup tung Johannes ' des T ä u f e r s : B1.48ra—vb. 

66. Sonntag: B1.48vb-51rb. 

67. Jungf rau Mar ia u n d A f r e m der S y r e r : Bl .ö l rb—va. 

68. K i d ä n a mehrat [= B u n d der Ba rmherz igke i t ] : Bl .ö lva—b. 

69. E r z m ä r t y r e r Stephanus: B l .ö lvb—52vb . 

70. E r z m ä r t y r e r Stephanus: B1.52vb-53rb. 

B1.3ra eine v e r b l a ß t e Zierleiste. 
B1.3rb (unten) von anderer H a n d ve rmerk t : HOOR^ t tt£h,+ i RHU. « 1 C ? 9 ° ». 
B1.53rb ein amharischer Vermerk , d a ß die T e x t e , die hier nicht au fge führ t s ind, 

an anderer Stelle (einer anderen Handschr i f t ) zu finden s ind : ^A+o»AJTt"flh^ i hTf"}]*? 0 : 
hh t t f f o A h * : ao-ma- t hWG* [ ( ! ) s ta t t : hWG* i] ><D« «. 

Kri tzelzeichnungen ( K r e u z ) auf B l . l r , 2r und 54r. 
E in ige B l ä t t e r weisen L ö c h e r auf; sie s ind u r s p r ü n g l i c h , da der T e x t immer u m sie 

herumgeschrieben wurde. 
Gelegentlich Z u s ä t z e an den R ä n d e r n . 
Die Handschrif t ist nicht datiert (18 .Jh .? ) . 

T ä n ä s e e 80 Dabra M ä r y ä m 22 

Holzdeckel mit Lederrücken. Pergament. Vorderer Deckel längs gebrochen. 138 B l . ; 
B l . l r unbeschrieben. 15,5:14,5:7,5 cm. 10,5:11,0 cm. 2 Sp. 16-20 Z I . 
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Tänäsee 80 Dabra M ä r y ä m 22 

I . 9°bif^ t [= Commune des Offiziums]: B1.3ra— 136vb. 
Nach der Definition von Bernard Velat (vgl . o. 90) k a n n das Meleräf «etre 

considere comme le commun de l'office d iv in e t h i o p i e n » 1 1 6 . «Le Me'eräf est a insi 
denomme <chapitre> (sousentendu du Deggua), parce q u ' ä l'oppose des autres 
l ivres de chant i l ne peut etre employe seul : le recours au Deggua etant absolument 
indispensable et reciproquement le Deggua (ainsi que le Sorna Deggua) ne pouvant 
etre utilise sans le recours a u J f e ' e r ä / » 1 1 7 , u n d weiter : «le Me'eräf fournit l 'element 
scripturaire de l'Office qui en constitue le commun p r e c i s e m e n t » 1 1 8 . 

D ie Handschrif t ist ohne T i t e l . V o n wenigen Stel len abgesehen, ist der T e x t mi t 
Gesangsnoten versehen. D e r Beg inn der einzelnen Abschni t te ist durch P u n k t ­
l inien gekennzeichnet. 

T u n d Ü : V e M e I = I I . 
T : Me. A m S a w Z e m 103a-373b. 
L : G S t 6 7 . VeMe I I 47-58. V e M a w 160. G T V a t I 358-60. G G r i I I I 49-97 

u n d 183-85. L ö f U p p 54f. (Nr .21 A ) . H M S T 71-73. 

[ B e i m Einlegen der Paginierungsstreifen s ind zwei Versehen unterlaufen: 1. D e r 
Streifen , ,75r" wurde u m ein B l a t t zu s p ä t eingelegt, so d a ß , ,75r" t a t s ä c h l i c h 
B1.76r ist, , ,80r" t a t s ä c h l i c h B1.81r, , ,85r" t a t s ä c h l i c h B1.86r u n d , ,90r" t a t s ä c h l i c h 
B1.91r. 2. D e r Streifen , ,95r" wurde nochmals u m ein B l a t t z u s p ä t eingelegt, 
so d a ß sich ab hier ein R ü c k s t a n d von zwei B l ä t t e r n ergibt, d.h. , ,95r" ist tat­
säch l ich B1.97r, , ,100r" t a t s ä c h l i c h B1.102r usw.] 

I I . E i n Fragment aus dem Gottesdienst der K a r w o c h e : B l . l v a . 
V o n derselben H a n d wie T e x t N r . I ; mi t Gesangsnoten. 

T : B K r S a l 5 4 . 

I I I . Gebet an Chr is tus : B l . l v b - 2 r a . 
I n ganz ungelenker Schrif t s p ä t e r h i n z u g e f ü g t . 

A ( I v b ) h°7WbA i hr^l [ < kopt . : c j ) N O Y ^ ( = G o t t ) ; v g l . S t r P r 448b] i 
[ < -TTN ; v g l . S t r P r 458a] . . . 

T -: 

I V . E r k l ä r u n g W ö r t e r fremder Herkunf t i n der ä t h i o p . L i t u r g i e : B1.2ra—b. 
I n ganz ungelenker Schrif t s p ä t e r h inzuge füg t . Obwohl etymologisch meist 

unrichtig, bieten diese E r k l ä r u n g e n einen nicht unwichtigen E i n b l i c k i n das 
ä t h i o p . Ki rchen leben : Sie lassen erkennen, wie man die betreffenden h e b r ä i s c h e n 
und griech. A u s d r ü c k e versteht u n d interpretiert . 

A (2ra) M^-fcU- fihllUh-ttdbC « h £ ? [ £ ] « -f l^A t ^ H . M l W i , C « h.tp% * -flVSA « h9° 
Ah K MP* i -f lf tA] s ^ ^ A :: . . . 

V . Magisches Gebet: B1.2v (ganzseitig). 
V o n anderer H a n d s p ä t e r h inzuge füg t . 

1 1 6 VeMaw 160. 1 1 7 VeMe I I 50. 1 1 8 VeMe I I 52. 
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Die Handschriften von Dabra Märyäm 

V I . Gebet gegen S c h l a n g e n b i ß : B1.137ra-vb. 
I n ungelenker Schrif t s p ä t e r h inzuge füg t . 

[Der T e x t von B1.137va-b ist i m F i l m — da zu dunkel — nicht lesbar.] 

A (137ra) Miao " Rtr* AH-M£"£ : hThCS 9°£C « a>flA P thfiahh (\hao- i 
hh1»,M : (!) Kfffh i WQh*h i ... 

Zierleisten auf B1.109va (unten) u n d 115rb (Mitte) . 
B1.3r (oben) der V e r m e r k : H H i « 9°ö&<t-« H£A,i*: Z-QC lC$r «. 
Ein ige B l ä t t e r weisen L ö c h e r auf; sie s ind u r s p r ü n g l i c h , da der T e x t u m sie herum­

geschrieben wurde. 
B1.3r (unten) u n d 138v Federproben. 
Gelegentlich Z u s ä t z e an den R ä n d e r n . 
Die Handschr i f t ist nicht datiert (18 .Jh .? ) . Der Vermerk auf B1.103vb bietet kaum 

einen Anhal t spunkt , da er lediglich sagt, d a ß ein nicht genannter Auftraggeber das 
Meleräf flHo»> t f'th'ih n , d.h. i n einem Johannesjahr (und nicht i n der Regierungszeit 
eines der vier Herrscher dieses N a m e n s 1 1 9 ) , anfertigen l ieß . 

T ä n ä s e e 81 Dabra M ä r y ä m 23 

Holzdeckel. Pergament. 62 B l . ; B l . l r und 62r unbeschrieben. 16,5:11,5:5,0 cm. 10,5: 
9,0 cm. 2 Sp. 21 Z I . ; B1.2r-5v: 16 Z I . 

I . Ordnung für die Aufnahme i n den monastischen S t a n d : B1.6ra—57vb. 

T u n d Ü [der H s . B N eth.80 (= Zo 85b)] : S.Grebaut, R i t u e l ethiopien de prise 
d 'habit [Mesnil (Departement E u r e ) 1939/40/41?]. Die (durch die damaligen 
K r i e g s v e r h ä l t n i s s e bedingte) bibliographische Verwi r rung u m diese E d i ­
t ion von S.Grebaut11*3, k l ä r t die Bemerkung von E.Cerulli, der A r t i k e l 
sei — o b w o h l für den (letzten) B a n d der R O C [ = 30 (1935-46)] bestimmt — 
« t u t t a v i a , diffuso solo i n estratt i e non p iü incluso nel la Revue)>119b. 

L : Z o 8 5 b . S t r R y l 43-45 . 

A (6ra) (\hao •!' m-fc : aoRtht t fQlr t ^"UC o»>PA* : fthllib0! t [ < crx^oc] 

A* : öhoo'b : . . . 

Die Handschrif t e n t h ä l t den R i t u s mi t den Gebeten und biblischen Lesungen 
für die Aufnahme i n den monastischen S tand i n der bei Zo (85b) angegebenen 
Reihenfolge. D e r T e x t der H s . B N eth.80 beginnt hier aber erst mi t B l . l l v b (letzte 
Ze i le ) : a>£rtA • h(12ra)ho-fc* i A"Y^W i Flfthl * £flA : hVi I A49° Atf-Aho«» a 
£[HA]« h[TH\]l120 9°hf\ : o ^ A n • £[flA]« h[Vi]l : (vgl . D G r 83) A7<bi • i 
4ÖM « o»At<}<7/*' s o»(hd : OJ<n»At"/UA h-tt i Ji ift : Xt-fc 

1 1 9 Yohannes I . (1667-82); Yohannes I I . (1769); Yohannes I I I . (1841-42); Yohannes I V . 
(1872-89). 

liga y g l C R P u b b l 62, Anm.359: «PvOC 1940, pag. 225-255»; MemEcLOr 235: «31 p., 1941»; 
S t r R y l 43: "Mesnü (Eure) , Firmin-Didot, 1940". 

1 1 9 b R i v S t O r 21 (1946) 130, Anm.2. 
1 2 0 Offensichtlich ein — durch die gewohnte Formulierung bedingtes — Versehen, denn 
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Tänäsee 81-82 Dabra M ä r y ä m 23-24 

B1.44ra folgt der R i t u s für die Aufnahme i n den Nonnenstand: fthoo » "Tn ia : /»C'i't'» 
»»»M - W * : M A * : £?«7A a caK^bf»^ « ^T^A : flhAlVY* * 4»^A i HMflA « fr^ov+c * 
h9°%U"i : °H\£ « M A * a . . . 

E (57va) . . . axBlC • « *iVfcA# » [vg l . D L 71] fcoAAA* J h ? 0 ^ ^ ^ i «JC7 a [vg l . 
2 K ö n 2, 13] <DP I a>At : h"/* : A h A A ö a [= E l i s c h a ] a>£ht h (57vb)>* : fl^ht i 
fflh°?l> : «VflC l A7i lCh : (DAß : °7"C??° • A^Ao» : «JA?0 . Y\°Vh a 

A n s c h l i e ß e n d von anderer H a n d : Tim>frrh^ i H o ^ A C I a>A£ i "7C?i>° a H«^# i (!) 
toHÄrh* i n/^A^iJ i Ä.TCA : a»W/Wl s <J>7-H s A£1VJ : A£JVJ a -f-frAA« flI<DB?a>g i V t i 
T 0 ^ * a [= 1914-15 A . D . ] attaoi : f dilti a 1 2 1 . 

I L E i n T e i l der amharischen Version des a°Cd\ > ÖOKC a [= Führer des Blinden] oder 
1A4«rhA*fl a [ = Jfeer der Berechnung] genannten chronographischen W e r k e s : 
B1.58ra-61vb u n d 2ra—5vb. 

V o n anderer H a n d s p ä t e r h inzuge füg t . 
F ü r den offensichtlich g e k ü r z t e n u n d nicht fehlerfreien T e x t v g l . die i n e twa 

entsprechenden Passagen i n G M l E 364a-77a u n d Abus 93a—135b. 

A (58ra) tthov hlUhildbC i h9°*£o° « ^ 9 ° . MR: Ĥ J.« ü«A* i H l f r ^ i flAA**^}*) ' 
AA s h iK- i fl-lA^o* : h i : £U"J i «JA?" « A # m C « -HA- i M f l i hAP?" : hA+<J i 
Am*, a [vgl . G M ' E 364a; Abus 93a] . . . 

Der u r s p r ü n g l i c h e Besi tzer der Handschr i f t war ao9°d\C » m A £ » ^Q??0 a. 
Numerierung von Lagen zu je acht B l ä t t e r jeweils a m Anfang (oben l inks ) u n d — 

mit Ausnahme von B1.21v — E n d e (oben rechts) der L a g e n : 1. B1.6r u n d 13v; 2. B1.14r; 
3. B1.22r u n d 29v ; 4. B1.30r u n d 37v; 5. B1.38r u n d 45v ; 6. B1.46r u n d 53v ; 7. B1.54r. 

Federproben auf B l . l v und 62v. 
I m T e x t einige wenige K o r r e k t u r e n . 
A l s D a t u m der Anfertigung dieser ungelenk geschriebenen Handschr i f t nennt der 

Kolophon auf B1.57vb: 1907 A . M i s . (= 1914-15 A . D . ) . Das steht i n Widerspruch 
einmal zur ( spä te r h inzuge füg ten? ) Bemerkung auf B1.57vb, es habe sich u m ein 
Johannesjahr gehandelt 1 2 2 , zum andern zur Wendung auf B1.41vb: a*??*« AAo» •td'bf*' i 
? ° i A h i ^ A h i M fljw^^-f a ( ! ) . Die Handschr i f t w i r d u m das Todes jahr Menileks I I . 
h e r u m 1 2 3 geschrieben worden sein. 

Tanasee 82 Dabra M ä r y ä m 24 

Zwei Pe rgamen tb lä t t e r . Pergament. 79 B l . 18,5:17,0:3,0 cm. 13,5:12,5 cm. 2 Sp. 
24-26 Z I . 

B l . l l v b wird ausdrückl ich gesagt, daß keine Laien anwesend sein sollen. Die H s . B N 
eth.80 ( = Zo 85b) hat richtig: p-flA t 3.£#*J a. 
Vgl . dazu die nachstehenden Bemerkungen zur Datierung der Handschrift. 
1907 A.Mis. war ein Lukasjahr, das Johannesjahr kam erst 1908 A.Mis . ; vgl . C R T a b 40. 
Menilek I I . starb wohl am 12. Dezember 1913 A . D . ; vgl . Men I I 626. H.O.Marcus bemerkt 
dazu (MarcMen 261): " I n fact, he died some time during the night of 12-13 December, 
although the government, to this day, has never officially announced the fact." 
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Die Handschriften von Dabra M ä r y ä m 

U°7<{. i [ = Sammlung von H y m n e n zu E h r e n der Euchar is t ie und des betreffenden 
Fes t inha l tes ] : B l . l r a - 7 9 v b (vgl . d a z u u . ) . 

Nach der Definition von Bernard Velat (vgl .o. 90) ist das Zemmäre «un recueil de 
psalmodies, en l 'honneur, ä l a fois de l 'Euchar i s t i e et du mystere ou du saint du jour, 
executees par le chceur' des chanteurs (dabtarä) apres l a sainte C o m m u n i o n » 1 2 4 . I n der 
Regel besteht jeder dieser G e s ä n g e aus drei T e i l e n 1 2 5 : 

1. *V-flfi^ « [= B r o t ] oder fP « [= L e i b ] zu E h r e n der Euchar i s t ie unter der Gestalt 
des Bro tes ; 

2. ff<Pd t [ = K e l c h ] oder R9° « [ = B l u t ] zu E h r e n der Euchar i s t ie unter der Gestal t 
des Weines ; 

3. oftAh i [ = Geist] z u m Gedenken der Wi rksamke i t des h l . Geistes i n dem 
E m p f ä n g e r der Euchar i s t i e . 

D e r T e x t der Handschrif t ist mi t Gesangsnoten versehen; der Beginn der einzelnen 
Abschni t te ist durch Punk t l in i en gekennzeichnet, die Monatstage s ind am oberen R a n d 
vermerkt . 

T : A m S a w Z e m 401a-527b. 
L : V e H y . V e M a w 159. G G r i I I I 111-82 und 195-228. L ö f U p p 60f. (Nr . 22 D ) . 

H M S T 102-04. 

A ( l r a ) ftrh<hi > flHmhC « Ti^A « ÖTfA i «PH,0? • 1ÖH i Oitff : <""PÖA : "hr^folh i hhi\ : 
P-rfVJft a ö-HA « m-t-Mo) i f'th'ih t i\o° : ZhilY) i 9°Xh* t AhfhC « . . . 

[ T e x t von B1.77v i m F i l m — da zu dunkel — nicht lesbar. A u s demselben G r u n d ist 
auch nicht zu erkennen, ob B1 .79r -v noch beschrieben s ind oder ob der T e x t schon 
B1.78v endet.] 

Gelegentlich Z u s ä t z e an den R ä n d e r n . 
Die Handschr i f t ist nicht datiert (18 . Jh .? ) . 

T ä n ä s e e 83 Dabra M ä r y ä m 25 

Holzdeckel mit gepunztem Leder. Pergament. B lä t t e r am oberen R a n d ohne Text ­
verlust beschädigt . 104 B l . ; B l . l r und 104r unbeschrieben. 16,0:11,0:5,0 cm. 11,5:9,0 cm. 
2 Sp. 24 Z I . 

I . 9°ölf^ : [ = Commune des Offiziums']: B1.3ra-103ra. 

V g l . T ä n ä s e e 80 = o. 99. 

Der g r ö ß t e T e i l des Tex te s ist mi t Gesangsnoten versehen, der Beginn der einzelnen 
Abschni t te häuf ig durch Punk t l in i en gekennzeichnet. 
[Der Paginierungsstreifen , ,80r" wurde versehentlich u m ein B l a t t zu s p ä t einge­
legt, so d a ß , ,80r" t a t s ä c h l i c h B1.81r ist, , ,85r" t a t s ä c h l i c h B1.86r usw.] 

1 2 4 VeMaw 159. 
126 v g l . V e H y 29-34; VeMaw 159; HM&T 103 f. 
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Tänäsee 83 Dabra M ä r y ä m 25 

I I . Ta fe l für die L ä n g e des Schattens i n den zwölf Stunden des Tages eines jeden 
Monats: B1.103v. 

L : NeugEthAs t ron 62-70. NeugHis tAst ron I T 7 4 1 ^ 3 . Abus 143a-45b. 
Die Ta fe l ist ohne Übe r sch r i f t oder sonstige Bemerkungen. 

I n Umschr i f t stellt sie sich f o l g e n d e r m a ß e n dar : 

[1
.]

 M
as

ka
ra

m
 

[2
.] 

T
eq

em
t 

[3
.] 

H
ed

är
 

[4
.] 

T
äh

sä
s 

[5
.]

 T
er

r 

[6
.] 

Y
ak

k
ät

it
 

[7
.] 

M
ag

ga
bi

t 

[8
.] 

M
iy

az
ya

 

[9
.] 

G
en

bo
t 

[1
0.

] 
S

an
e 

[I
L

] 
H

am
le

 

[1
2.

] 
N

ah
as

e 

1 24 26 27 29 27 26 24 23 21 20 21 23 

2 14 16 17 19 17 16 14 13 11 10 11 13 

3 10 12 13 15 13 12 10 9 7 6 7 9 

4 7 9 10 12 10 9 7 6 4 3 4 6 

5 5 7 8 10 8 7 5 4 2 1 2 4 

6 4 6 7 9 7 6 4 3 1 0 1 3 

7 5 7 8 10 8 7 5 4 2 1 2 4 

8 7 9 10 12 10 9 7 6 4 3 4 6 

9 10 12 13 15 13 12 10 9 7 6 7 9 

10 14 16 17 19 17 16 14 13 11 10 11 13 

11 24 26 27 29 27 26 24 23 21 20 21 23 

12 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 

Die Zahlen 1 bis 12 der l inken A u ß e n s p a l t e geben die zwölf S tunden des Tages an, 
die nach Abus (143a) folgende Bezeichnungen t ragen: 

1. I f U & i »1U n 7. "7flM<e : + * C « 
2. "JO-/1 : >«7U K 8. i » 

3. *}rt.£ i «Wlfi* « 9. 'JfLP i rt4}* 

4. "7flh<ve s : : 10. "Vöh-VE » rt*J* • 

5. 10-h : whh* « 1 1 . 1 0 4 i A 4 * a 

6. *}fL£ l + * C « 12. 0>Q\\ : 

Die anderen Spalten enthalten die L ä n g e des Schattens i n F u ß für die einzelnen 
Monate, wobei jeweils zusammengehen: (1.) Maskaram und (7.) Maggabit, (2.) Teqemt 
u n d (6.) Y a k k ä t i t , (3.) H e d ä r u n d (5.) Te r r , (8.) M i y ä z y ä und (12.) Nahase, (9.) Genbot 
und (11.) Hamle , — w ä h r e n d (4.) T ä h s ä s und (10.) Sane, d.h. die beiden Solsti t ialmonate, 
je eigene Zahlenreihen haben. 

Die A r t der Berechnung ergibt sich aus Abus [143a-b (unten)] : B e i (1.) *Jfl.£ s >«7U • 
s ind zehn F u ß , bei (2.) "JO-ft « ilV • vier , bei (3.) *Jrt.£ • «Wlfl* • drei , bei (4.) "VöMU i wrt 
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ft^ « zwei und bei (5.) Ifrh s iWlft^ • ein F u ß abzuziehen; umgekehrt s ind dann zu (6.) 
*Jfl£« «ffrC « ein F u ß , zu (7.) "VdM'G i + " zwei, zu (8.) "Joft i 4»*C « drei, zu (9.) 
*}rL£ J rt*}^ :: vier und zu (10.) °lö)f\^ : rt*}^ a zehn F u ß hinzuzurechnen. F ü r den E i n ­
bruch der Dunkelhei t [(12.) i»Ctl«] ist bei al len Monaten gleichbleibend die Z a h l 70 
( F u ß ) angegeben 1 2 5 a . 

Das Beispie l des Monats Maskaram soll diese Berechnung verdeut l ichen: 

A u s dem Gesagten ergibt sich weiter, d a ß die Ü b e r s e t z u n g der Wendung : Srt*}^ s 
« fcnh : |n^^h > WhlC m i t : «(ab) hora I crescit usque a d horam I I pedes X» 

bei G T V a t ( I 483, ZI .3 bzw. 7f . ) unricht ig ist, da der Schat ten mi t steigender Sonne 
doch nicht w ä c h s t , sondern abnimmt. Die Ü b e r s e t z u n g m ü ß t e also etwa lauten: „ D i e 
erste Stunde ist bis zur (d .h . : g e g e n ü b e r der) zweiten Stunde mehr u m zehn F u ß " . 

Die vorliegende T a f e l zeigt deutl ich, mi t welcher Genauigkeit sich die Ä th iop i e r 
u m die Wiedergabe derartiger astronomischer Da ten b e m ü h e n , •— auch wenn es sich — 
wie hier — u m die akzidentelle Beigabe zu einer v e r h ä l t n i s m ä ß i g wenig interessanten 
Handschr i f t handelt . 

E i n e solche Aufstel lung ist wahrscheinlich auch in O.Löfgrens , ,Tabelle(n) unklarer 
Bedeu tung" in den Hss . Uppsa la 0 E t h i o p . 3 [ L ö f U p p 30 ( N r . B 19)] und 0 E t iop .42 
[ L ö f U p p 131 (Nr.39 F ) ] z u sehen. 

E in ige kunstlose Zierleis ten: B1.63ra, 76ra und 103ra i n der betreffenden Spalte; 
B1.87ra u n d 102ra halbspalt ig; B1.95v (Mitte) ü b e r beide Spalten. 

B l . l v - 2 v eine A n z a h l kurzer, ineinander und durcheinander geschriebener (zum T e i l 
auf dem K o p f stehender) T e x t e von verschiedenen H ä n d e n , die wohl S c h r e i b ü b u n g e n 
bzw. ( in einigen F ä l l e n ) Federproben sein d ü r f t e n . 

B1.103vb (l inks unten) die ungelenke und fehlerhafte ä t h i o p . Umschr i f t eines offen­
sichtl ich arab. Vermerks . 

B1.103vb (rechts unten) i n derselben ungelenken Schrift der Ve rmerk : TfawJf^h^ « H£ 
ili « ( n lC99 0 «. 

B1.104v eine Kr i t ze l l in i e und Federprobe. A u f der Innenseite des r ü c k w ä r t i g e n Deckels 
eine Kr i tze lze ichnung (Person). 

Numerierung der Lagen zu je acht B l ä t t e r jeweils a m oberen R a n d : 1. B1.3r; 
2. B l . l l r ; 3. B1.19r; 4. B1.27r; 5. B1.35r; 6. B1.43r; 7. B l . ö l r ; 8. B1.59r; 9. B1.67r; 
10. B1.75r; 11 . B1.83r; 12. B1.91r. 

Gelegentlich Z u s ä t z e an den R ä n d e r n . 

125a Zur Zahl 70 vgl . NeugEthAstron 63: "Th i s senseless statement can be explained i f one 
retranslates i t into Greek. Obviously the original Greek source had for the last hour the 
entry, 5, that is 'zero' — with the meaning 'nothing, no shadow' — but misinterpreted 
as omicron, meaning 70." 

(1.) 24—10 

(2.) 14— 4 

(3.) 10— 3 

(4.) 7— 2 

(5.) 5 - 1 

14 (2.) 

10 (3.) 

7 (4.) 
5 (5.) 

4 ( 6 . ) 

(6.) 4 + 1 

(7.) 5 + 2 

(8.) 7 + 3 

(9.) 1 0 + 4 

(10.) 1 4 + 1 0 

5 ( 7 . ) 

7 (8.) 

10 (9.) 

14 (10.) 

24 (11.) 
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Tänäsee 83-84 Dabra M ä r y ä m 25-26 

E t l i che B l ä t t e r weisen L ö c h e r auf, die u r s p r ü n g l i c h s ind, da der T e x t u m sie herum­
geschrieben wurde, ö f t e r s als sonst s ind B l ä t t e r g e n ä h t : Offensichtlich hat man für 
solche liturgischen Gebrauchshandschriften nicht immer das beste Pergamentmater ial 
verwendet. 

Die Handschrif t ist nicht datiert (18. /Beginn des 19 .Jh .?) . 

T ä n ä s e e 84 Dabra M ä r y ä m 26 

Zwei starke Lederb lä t te r . Pergament. Einband und B lä t t e r an den R ä n d e r n — zu 
Beginn der Handschrift am oberen R a n d mit Textverlust — beschädigt . 39 B l . und ein 
Vorsatzblatt. 32,5:28,0:2,5 cm. 25,5:23,5 cm. 3 Sp. 37 Z I . 

I . Zoo j [ = Deggwä der Fastenzeit]: B l . l r a - 3 9 v b . 

W i e schon der T i t e l sagt, ist das Sorna deggwä das Deggwä [d .h . Ant iphonar ium 
(vgl . dazu o. 90)] für die a c h t 1 2 6 Wochen der Fastenzei t sowie der i n sie fallenden 
Feste . 

V o n einigen wenigen Stel len abgesehen, ist die vorliegende Handschr i f t mi t 
Gesangsnoten versehen. D e r Beg inn der einzelnen Abschni t te ist durch P u n k t ­
l inien gekennzeichnet. D a die T e x t e des Deggwä u n d Sorna deggwä i n der Regel 
sehr k le in geschrieben sind, ist auch diese Handschr i f t (37 Zei len!) i m F i l m te i l ­
weise nur schwer lesbar 1 2 7 . 

T u n d Ü : V e S o m a D I - I I . 
T : SomaD. A m S a w Z e m la -101c . 
L : V e M a w 160f. VeMe I I 58. G G r i I I I 97-111 u n d 186-90. L ö f U p p 75-79. 

D ie letzten Zei len von B1.38vc s ind ein Zusatz von anderer H a n d . 

B1.39 ist erheblich kleiner und g e h ö r t e u r s p r ü n g l i c h nicht zur Handschr i f t . E s 
e n t h ä l t denBeginn der V i g i l der Fas tenze i t : ftooth^a) s Rkt Z9° « 1 2 8 u n d ist verkehr t 
herum eingeheftet, d.h. der T e x t l äuf t von B1.39va nach 39ra. 

I I . V o r B l . l is t ein (bei der Numerierung der B l ä t t e r nicht m i t g e z ä h l t e s ) Vorsa tzbla t t 
eingeheftet. E i n e Berechnung des erhaltenen Tex t e s ergibt, d a ß es sich u m die 
innere H ä l f t e (= Spalte) eines zweispaltig beschriebenen Bla t t e s aus einer H a n d ­
schrift mi t dem T e x t des A l t e n Testaments (oder zumindest solcher Lesungen) 
handelt, die hier verkehr t herum eingesetzt wurde, d.h. hier recto = u r s p r ü n g l i c h 
verso, u n d hier verso = u r s p r ü n g l i c h recto. D e r erhaltene T e x t bietet E x o d u s 34, 
24d-32a, u n d 35, 21b-29a. D e r Schrif t nach d ü r f t e der T e x t aus dem l ö . J h . s tam­
men, und es ist hier wie i n anderen F ä l l e n zu bedauern, d a ß man gute alte H a n d ­
schriften z e r s t ö r t e , u m Te i le davon als V o r s a t z b l ä t t e r , E i n b ä n d e u n d dergleichen 
z u m i ß b r a u c h e n . 

Jede Spalte hat 34 Ze i len ; da die Zei len oben u n d unten ganz knapp abschneiden, 
ist nicht sicher, ob die Spal ten u r s p r ü n g l i c h nicht noch mehr Zei len enthalten haben. 
E i n Schema ergibt folgendes B i l d (die str ichlierten Tei le fehlen): 

1 2 6 Unter Einbeziehung der Karwoche; zu dieser Frage vgl . G G r i I I I 186; VeMe I I 33 und 35. 
1 2 7 V g l . dazu V O H D X X 1, 80. 
1 2 8 Vgl . dazu G G r i I I I 97f. ( N r . I 1) und 187. 
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H i e r recto: H ie r verso: 

v a v b 

E x [ ? ] -35 , 21a E x 35, 21b-29a 

r a rb 

E x 34, 24d-32a E x 34, 32b- [?] 

Z u diesem Fragment ist jenes i n T ä n ä s e e 98 ( I ) (= u . 136f.) z u vergleichen. 

B1.37vb (oben) der V e r m e r k : novRdit i Hß-fl«:. "VC??" B. 
A m unteren R a n d öfters Federproben, ebenso B1.39rb. 
Gekritzelte Vermerke auf der Innenseite des vorderen Einbandblat tes und auf 
B1.9v (unten). 
Gelegentlich Z u s ä t z e a m oberen R a n d . 
Die Handschr i f t ist nicht datiert (18 . Jh .? ) . 

Tänäsee 85 Dabra M ä r y ä m 27 

Holzdeckel. Pergament. Äußere Hälf te des rückwär t igen Deckels fehlt. 168 B l . 19,0: 
16,5:6,5 cm. 13,5:12,0 cm. B1.3r-149v und 167r-168r: 1 Sp. ; B1.2r-v und 150r-166v: 2 Sp. 
20-22 Z I . 

I . 0oHow£ i JJUih K [ = Psalmen Davids, d.h. das Psa l te r ium mit den ü b l i c h e n B e i ­
gaben]: B1 .3r -166va . 

T : F ü r die Drucke des ä t h i o p . Psal ter iums v g l . G o B 12; E. Hammer schmidt, Ä t h i -
pis t ik an deutschen U n i v e r s i t ä t e n (Wiesbaden 1968) 4-6 und 1 1 ; 0.Löfgren, 
San Stefano dei Mori och die fö r s ta etiopiska bibel t rycken = Corona amicorum. 
Studier t i l l ä g n a d e T ö n n e s K l e b e r g (Uppsala 1968) 153-65. MazDa-k . B e K i B I I I 
115a-225b. 

L : L i Ä t h L 229. R f S e p t 270f. D B o d l l l a - 1 2 b . G G r i I 1-17. G B e r g 196-219. 
G T V a t I 13-15. E u V S t 470f. L ö f U p p 31-35. J.A.B.Dorn, D e Psalterio Aeth i -
opico commentatio (Lips iae 1825). SchnTi t r e sPs . 

Dies ist die erste der Handschrif ten, bei denen eine handschriftliche Paginierung 
gestattet w u r d e 1 2 9 , so d a ß ich jedes B l a t t (mit Kugelschreiber) numerieren konnte, 
— g e g e n ü b e r der Ein legung von Paginierungsstreifen (mit den nahezu unvermeid­
baren Versehen) zweifellos ein Vor te i l . W i e aber gleich unten deutlich w i rd , waren 
auch hier Pannen nicht immer auszusch l i eßen , d.h. wenn der bei der Aufnahme der 
Handschrif t mi t dem U m b l ä t t e r n betraute Helfer ein B l a t t versehentlich übe r sch lug . 

129 v g l . V O H D X X 1, 55, Anm.66. 
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Tänäsee 85 Dabra M ä r y ä m 27 

a) Psalm 1-150: B1.3r-128v. 
[ D a bei der Aufnahme versehentlich ü b e r s c h l a g e n , fehlen B1.124v-125r | = P s 144 
(143), 1 4 c - 145 (144), 20a] i m F i l m . ] 

Die Psa lmen haben die •—• g e g e n ü b e r jenen des masoretischen Tex tes (vgl . dazu 
E i ß f 609-13) und dem der Septuaginta — sog. ,,neuen Ü b e r s c h r i f t e n " (vgl . 
SchnTi t resPs) mi t den üb l i chen Abweichungen [vgl . dazu D B e r l 7 (Nr .9 .1 ) ] . 

I n der Übe r sch r i f t von P s 149 (B1.127v) wurde i r r t ü m l i c h die Z a h l 148 
wiederholt, so d a ß P s , ,148" t a t s ä c h l i c h 149, und P s , ,149" t a t s ä c h l i c h 150 ist . 

b) Der apokryphe Psalm 151: B1.128v. 

T : G B e r g 208. 

A l s Konsequenz des eben e r w ä h n t e n I r r t u m s in der Z ä h l u n g konnte dieser 
Psa lm hier als der 150. bezeichnet werden. 

c) Die alt- und neutestamentlichen Cantica: B1.129r-142r. 

L : Der Septuagintatext der Cant ica bei @ R f I I 164-83. 

1. D e r erste Gesang des Mose ( E x 15, 1-19): B1.129r-130r. 
2. D e r zweite Gesang des Mose ( D t n 32, 1-21): B1.130r-131v. 
3. D e r dri t te Gesang des Mose ( D t n 32, 22 -43 ) : B1.131v-133v. 
4. Das Gebet der H a n n a , der Mutter Samuels (1 S a m 2, 1-10): B1.133v-134r. 
5. Das Gebet des K ö n i g s H i s k i j a von J u d a (Jes 38, 10-20) : B1.134r-135r. 
6. Das Gebet des Manasse ( K a u t z s c h I 165 -71 ; v g l . E i ß f 796f . ) : B1.135r-136r. 
7. Das Gebet des J o n a ( Jon 2, 3 -10) : B1.136r-v . 
8. Das Gebet des A s a r j a ( D a n 3, 26 -45 ; v g l . E i ß f 799): B1.136v-137v. 
9. D e r Gesang der drei J ü n g l i n g e i m Feuerofen ( D a n 3, 52 -56 ) : B1.137v. 

10. D e r Gesang des Hanan ja , A s a r j a u n d Mischael i m Feuerofen ( D a n 3, 57 -88 ) : 
B1.137v-138v. 

11 . Das Gebet des H a b a k u k (Hab 3, 2 - 1 9 ) : B1.138v-140r. 
12. Das Gebet des Jesa ja (Jes 26, 9 -20) : B1.140r-141r. 
13. Das Magnificat ( L k 1, 4 6 - 5 5 ) : B1.141r-v . 
14. Das Benedictus ( L k 1, 68 -79) : B1.141v-142r. 
15. Das Nunc dimit t is ( L k 2, 29 -32 ) : B1.142r. 

d) Hoheslied: B1.142r-149v. 

V g l . T ä n ä s e e 77 (7) = o. 93. 

e) ah^A,: «iCpr :•• [= Lobpreis Marias]: B1.150ra-161rb. 

Marienoffizium i n sieben Lesungen (Gesängen) für die sieben Wochentage, die 
auf die kopt. Theotokien z u r ü c k g e h e n . 

T und Ü : F r W M . VeMe I 76-91 = I I 284-96. 
Ü : B L M 279-96. 
L : C R N 31 (§ 21). G S t 30f. C L E t 28. C L M M 295-300. R i L E t 817. 

G r M H 9-18. VeMe I I 267-78. L a s h G a t e 143f. W b C h r O r 361 f. 

1. Montag: B1.150ra-151ra. 5. F r e i t a g : B1.157rb-158vb. 
2. Diens tag: B1.151ra-152vb. 6. Samstag: B1.158vb-159vb. 
3. Mi t twoch: B1.153ra-154vb. 7. Sonntag: B1.159vb-161rb. 
4. Donnerstag: B1.154vb-157rb. 
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Die Handschriften von Dabra M ä r y ä m 

f) oĥ A, i H T 7 £ : (!) IrtxIWhW : ^CSr i co^-Y hriti H [ = Lobpreis der (!) demü­
tigen Danksagung an unsere Herrin Maria, die Gottesgebärerin] oder h'J+fl : "flCVJ • 
[= Pforte des Lichtes]: B1.161rb—166va. 

Marienoffizium für den Sonntag, inhal t l ich eine Paraphrase der Sonntags­
lesung des Weddäse Märyäm130; Chr.Lash meint allerdings, d a ß der Ausdruck 
„ P a r a p h r a s e " " i s not rea l ly sufficiently precise, since our t ex t is i n fact what 
the Copts ca l l a Böl or Ermeneia, tha t is to say an ' Interpretat ion ' , often at 
considerable length, of the original t e x t " 1 3 1 . V o n der Prosafassung gibt es auch 
eine poetische Bearbei tung ( G r M H 383-94). 

T u n d Ü : VeMe I 69-75 = I I 279-83. 
Ü : L a s h G a t e . 
L : G S t 3 1 . R i L E t 828. G r M H 18-25. VeMe I I 267-78. G T V a t I 23. 

G B e r g 4 3 8 ^ 2 . W b C h r O r 362. Z u m T i t e l vg l . L ö f U p p 32 (Nr.4 F ) , 
36 (Nr.7 E ) und 37 (Nr.8 E ) . 

I I . Gebet [des Salomo ( ? ) ; v g l . u . den T e x t des Inc ip i t s ] gegen (wilde) T i e r e : B1.166va bis 
168r. 

V o n anderer H a n d n a c h t r ä g l i c h e ingefügt . 

Die letzten drei Zei len von B1.166va g e h ö r e n wohl bereits zu diesem T e x t , 
obwohl nach dem H (letztes Zeichen auf B1.166va) bis zum Zeilenende ein Zwischen­
r aum ist. 

A (166va) A7-fl<J hltt.h'flth.G •fhrt : y ^ 0 ? ? ^ i HovXihQ •. H (166vb) RA»* « (!) 
aolCd, : h&t* : HRA? i *<£* > [(!) offensichtlich fehlerhaft s ta t t : (\to>V) i] <DA£ i 
*?<£* : h°Y> « ?i«7H> i ty^tpov : A h ^ t i 73"7 I \\av t KWhtb • flhfWJ : (!) . . . ()ht\ 

«hlH.h'ttth.C sai^-flA a £*°?£A i [vg l . A e s F a l 273b-74a] h-fl^-fcC • [vgl . A e s F a l 
273a-b; S t r P r 452a] (111 * fio»h s . . . 

I I I . F ragmen t der Marienanaphora des Kyriakos von Behnesä (vgl .o. 68) : B1.2ra-vb . 

I n ungelenker Schrif t s p ä t e r h inzuge füg t . 

E s handelt sich u m einen T e i l der In te rcess io 1 3 2 der Marienanaphora des Kyria­
kos: S.Euringer, D ie ä t h i o p i s c h e Anaphora unserer H e r r i n Mar ia = OrChr 3. Serie 
12 = 34 (1937) 74f. (= § 10-18) ; M Q a 62b-63a. 

Das Fragment ist für die Dat ierung der Handschr i f t wicht ig : A l s Pa t r ia rch 
(von Alexandr ien) w i r d A b b ä Petros, als P ä p ä s (von Äth iop ien ) A b b ä Kres tos 
D o l u genannt. D a m i t k ö n n e n nur der (104.) Pa t r i a rch Petros V I . (1718-26) 1 3 3 

u n d der (102.) ä t h i o p . Metropolit Christodoulos I I I . ( 1720-42 ) 1 3 4 gemeint sein. 

A l s Besi tzer der Handschr i f t ist i n dem n a c h t r ä g l i c h e ingefüg ten T e x t N r . I I : 
y ß ° 7 ? * :: genannt (B1.166va-168r) . 

1 3 0 So G r M H 18. 
1 3 1 LashGate 143. 
1 3 2 Zur Position der Interoessio in dieser Anaphora vgl . H a E A 54. 
1 3 3 Vgl . ChChro 254; H i s t P E g C h I I I 3, 164-66 (arab.) = 285-89. 
1 3 4 Vgl . ChChro 270 ( X X X V I ) . 
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Tänäsee 85-86 Dabra M ä r y ä m 27-28 

B l . l r - 2 v und 168v kurze liturgische T e x t e (offensichtlich S c h r e i b ü b u n g e n ) , Feder­
proben und Kr i t ze le ien . 

Federproben auf B1.149v (unten) u n d 167r-168r. 
A n zahlreichen Stel len s ind u r s p r ü n g l i c h fehlende oder ü b e r R a s u r (?) zu korr i ­

gierende Wendungen [von anderer H a n d oder nur mi t anderer Feder (?)] h inzuge füg t . 
Die Handschrif t ist nicht datiert. I m H i n b l i c k auf die Nennung des alexandrinischen 

Pat r iarchen und des ä t h i o p . Metropoliten i n dem s p ä t e r h i n z u g e f ü g t e n Fragment 
(o. N r . I I I ) dü r f t e sie s p ä t e s t e n s zu Beg inn des 18 . Jh . entstanden sein. 

T ä n ä s e e 86 Dabra M ä r y ä m 28 

Zwei Lederblä t ter . Pergament. 7 B L ; B l . l r unbeschrieben. 23,5:20,5:0,5 cm. 15,5: 
16,0 cm. 2 Sp. 19-26 Z I . 

$>hd>« h«ffhh u [= Auslegung Jesu]: B1.2ra-6vb. 

I n dieser Schrif t schildert Jesus den J ü n g e r n ( w ä h r e n d des letzten Abendmahles) 
die B e d r ä n g n i s s e a m E n d e der Zei ten u n d k ü n d e t das Auftre ten eines K ö n i g s aus dem 
Osten namens Tewodros u n d eines anonymen Metropoliten (hier B l . ö v b ) an, unter 
denen (vor dem Endger ich t ) F r iede u n d Gottesfurcht wiederhergestellt werden. 

Die Meinung, diese Schrif t verfolge auch «uno scopo politico nelle lotte del t e m p o » 1 3 5 , 
beruht auf der Annahme, sie sei zur U n t e r s t ü t z u n g der Herrschaf t Tewodros ' I . 1 3 6 

(Oktober 1412 bis J u n i 1413 1 3 7 ) v e r f a ß t worden, — was sich aber nicht schlüss ig 
beweisen l ä ß t . 

I m Aufstieg und i m S e n d u n g s b e w u ß t s e i n (bis h in zur W a h l seines Thronnamens) 
des Ka i s e r s Tewodros I I . (1855-68) hat das Fekkäre Iyasus13s dagegen zweifellos eine 
erhebliche Ro l l e gespiel t 1 3 9 . 

T : M. BaÜHÖepz, CKa3aHHe M n c y c a . AnoKpH(h o nocneAHHx BpeMeHax MHpa 
(C . - r i eTep6ypr 1907) . 

Ü : B a s s A p f i X I . 
L : C R N 20 (§ 13). G S t 42f. R i L E t 826f. B l u n d C h r o n 515-17 . D o r V i e 49 und 190f. 

D B M 22b-23a (Nr.10) . Zo 241a-b (Nr .3) . W r B M 3 1 0 b - l l a ( N r . I X ) . K a H s s L i 18 
(Nr.10.8). 

A (2 ra) (\tiao ," <£hd, MMI nt\o» t t n h A J " : hC^Ko- A ^ f i W i • MH : J W J A : 9°hth 

ttuo-i s H-hrc*«... 

1 3 5 GSt 42; vgl . R i L E t 827. 
1 3 6 Als heüigmäßiger Herrscher fand er auch in das Senkessär Aufnahme, das seiner am 

29.Sane (= 23.Juni ju l . /6 . Ju l i greg.) gedenkt: Syn I 695f. 
1 3 7 Z u diesen Daten vgl. T T C h 153 und 220, Anm.4. 
1 3 8 E.A.W .Budge mißvers teh t den Ti te l der Schrift als Verfassername, wenn er schreibt 

(BHis t I I 492): "Long before K ä s ä was born the holy man F e k r a Iyäsüs had prophesied 
that there would one day appear in Abyssinia a king called Theodore, . . . " ; dagegen 
richtig B H i s t I I 573 (wenn man davon absieht, daß Budge: h.9fbh : schreibt). 

1 3 9 Vg l . RubTew 49-51 und 60; H a Ä t h 67; CrumPrPo 94. 
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Die Handschriften von Dabra Märyäm 

Nach B1.7 ist ein kleines B l a t t eingeheftet, dessen Vorderseite einen B r i e f der Gemein­
schaft von D a b r a M ä r y ä m , der M ö n c h e von oo£$% Tr\t\9° B 1 4 0 , an R a s W a l e 1 4 1 ent­
h ä l t : W i e R a s Wale verlangt hat, schickt i hm D a b r a M ä r y ä m die Handschr i f t des 
Fekkäre Iyasus und bittet, diese wieder zu retournieren. Der T e x t dieses Schreibens is t 
a m unteren R a n d von B1.2r (von anderer H a n d ) wiederholt. 

Kr i t ze le ien und Federproben auf B l . l v und 7 r - v (zum g r ö ß e r e n T e i l auf dem K o p f 
stehend). 

B1.2ra (oben) der V e r m e r k : Üav^th^ H£rt,+ : > °1C?9° HtDrhl«"i"bo> i »7/"* : 
t\9°& i Jff"? • . Diese Notiz ist aber u n g l a u b w ü r d i g , da die Handschr i f t f r ü h e s t e n s aus 
dem Beginn des 18 . Jh . s tammen d ü r f t e . 

T ä n ä s e e 87 Dabra M ä r y ä m 29 

Ohne Einband. Pergament. 8 B L ; B l . l r unbeschrieben. 17,5:14,0:0,5 cm. 14,5:12,0 cm. 
1 Sp. 19-24 Z I . 

<Ph<J, i Kffrh « [= Auslegung Jesu]: B1 .2r -8v . 

V g l . T ä n ä s e e 86 = o. 109. 

Die A n k ü n d i g u n g des Auftretens eines K ö n i g s Tewodros u n d eines anonymen Metro­
politen auf B1.6v. 

E infache Zierleiste (Flechtmuster) auf B1.8v. 
B1.8v der V e r m e r k : U^ffA«? i ttR-ttt : ^€.$9° »] 9nh&,ib <DA£ S 7-flCkA « wobei der 

Bestandte i l 7«flCJbA : i m Namen des Schreibers ( W a l d a Gabre 'el) aus re in spielerischen 
G r ü n d e n spiegelverkehrt (und daher auch von rechts nach l inks laufend) geschrieben 
i s t 1 4 2 . 

Federprobe auf B l . l v . 
I m T e x t einige K o r r e k t u r e n . 
Die nicht datierte Handschrif t , von einer etwas ungelenken H a n d geschrieben, 

d ü r f t e zeit l ich nach (und tex t l i ch auf G r u n d von?) T ä n ä s e e 86 entstanden sein 
(18 .Jh .? ) . 

T ä n ä s e e 88 Dabra M ä r y ä m 30 

Ohne Einband. Pergament. 5 B l . ; Bl .öv unbeschrieben. 15,5:12,0:0,5 cm. 11,5:10,5 cm. 
2 Sp. 23-24 Z I . 

Saläm an Johannes den Täufer: B l . l r a - 4 v b . 

T : M a G a 141-46. M a G b 394-406. M a Y o h a 3-13. M a Y o h b 3-10. 
L : C h R N r . 2 7 9 . 

140 Woraus sich ergibt, daß die Ki rche von Dabra M ä r y ä m (auch) den Ti te l 0 0 ^ % 1 ̂ l\9° » 
[= Erlöser der Welt] hat. 

1 4 1 Wahrscheinlich der Bruder von T ä y t u (gegen 1856 bis 1918), der Gemahlin Menileks I L , 
den Menilek im Jahre 1889 zum Ras erhob (vgl. Men I 260); zu Ras Wale vgl . die zahl­
reichen Stellenangaben in Men I I 767b; weiter I T - H S 15. 

1 4 2 F ü r eine ähnliche Spielerei vgl. V O H D X X 1, 181. 
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Tänäsee 88-90 Dabra M ä r y ä m 30-31 

Federprobe auf B1.5r. 
Der Kolophon auf B1.4vb e n t h ä l t z u n ä c h s t das Gebet eines a>A£ « "IC??0 u, der der 

Auftraggeber oder Schreiber dieser Handschr i f t war . N a c h der Abbrev ia tu r : +Ä" « 
[d .h . : -tXhx&i] folgt die Zeitangabe: 1919 A . M i s . (= 1926-27 A . D . ) . 

Tänäsee 89 Dabra M ä r y ä m 31 

Kontobuch-Deckel. Papier. Et l iche B lä t t e r lose. 85 B l . 30,5:15,0:2,5 cm. 26,5:13,5 cm. 
1 Sp. 29 Z I . 

7£"rt s p?JPh i o°9°VC 8 H£i1<. • ^099° :8 [= Vita des Tädewos, Mamher von Dabra 
Märyäm]. 

V g l . T ä n ä s e e 60 (= o. 53-55) und 71 (= o. 75-77) . 

D a sich die Handschr i f t zur Zei t der photographischen Aufnahmen bei einem K r a n k e n 
auf dem Fes t l and befand u n d erst nach der Abreise des Photographen (vgl . V O H D 
X X 1, 61) nach D a b r a M ä r y ä m z u r ü c k k a m , konnten von ihr nur die obigen D a t e n 
festgehalten werden. Dies ist umso eher zu verschmerzen, als es sich bei ih r u m eine 
v e r h ä l t n i s m ä ß i g unbedeutende Papierhandschrif t handelt u n d die Vita des Tädewos 
von Dabra Märyäm durch die Handschri f ten T ä n ä s e e 60 und 71 entsprechend den 
gegebenen U m s t ä n d e n hinreichend bezeugt ist. 

Obwohl ke in Mikrofi lm dieser Handschr i f t vorliegt, wurde sie — i m Interesse der 
V o l l s t ä n d i g k e i t des Signatursystems (vgl . V O H D X X 1, 8 1 , Anm.171) — in die B e ­
schreibung aufgenommen. 
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Die Handschriften von R e m ä 

3. B E S C H R E I B U N G D E R H A N D S C H R I F T E N 

T Ä N Ä S E E 9 0 - 1 1 1 = R E M Ä 1-22 

T ä n ä s e e 90 R e m ä l 1 4 3 

Holzdeckel mit gepunztem Leder. Pergament. 202 B l . ; B l . l r - 2 r und 202r-v unbe­
schrieben. 33,5:28,5:9,5 cm. 21,5:21,5 cm. 3 Sp. 30 Z I . 

A . y £ " 7 ? + s hflah » [= Glaube der Väter]: B1.3ra-198ra . 

V g l . T ä n ä s e e 73 ( B ) = o. 82-85. 

I . E i n l e i t u n g : B1.3ra-b . 

I I . T e x t e : B1.3rb-197ra. 

1. Lehre der Geheimnisse: B1.3rb-5ra . 
I n der Rezension der ?iAo»>ftfT. Ji<v£ : (!) [ < LiuaTaycoY-a]. 
T u n d Ü : L i f 71-85. 

2. A u s der Didaskalia: B1.5ra—va. 
a) K a p i t e l 33 : B1 .5 ra -va . 
b) A u s K a p i t e l 25 : B l . ö v a . 

3. ^IPh : von h,£9° : : B1 .5va-6rc . 

4. hay-m.ßh i von Kons tan t inope l : B1 .6 rc -va . 

5. YxQWh i von L e p t i s : B1.6va-b . 

6. Dionysios Areopagites: B1 .6vb-7va . 

7. Ignatios von Ant ioch ien : B 1 .7va -8va . 

8. Gregorios von K a i s a r e i a : B1 .8va -9vc . 

9. Gregorios von A r m e n i e n : B1.9vc-10rb. 

10. Alexander von A l e x a n d r i e n : B1.10rb-va . 

11 . Nikain(o-konstantinopolitan)isches Glaubensbekenntnis u n d Material ien zum 
K o n z i l von N i k a i a : B1.10va-17ra . 

12. Athanasios ( I . ) von A l e x a n d r i e n : B1.17ra-29vb. 
[Der Paginierungsstreifen , ,20r" wurde versehentl ich u m ein B l a t t zu s p ä t 
eingelegt, so d a ß , ,20r" t a t s ä c h l i c h B1.21r ist, , ,25r" t a t s ä c h l i c h B1.26r usw.] 

13. Basileios von K a p p a d o k i e n : B1.29vb—33vb. 

14. Gregorios von N y s s a : B1.33vb-37va. 

15. F e l i x ( I . ) von R o m : B1.37va-c . 

1 4 3 Noch einmal sei hier darauf hingewiesen, daß nur der Kürze halber von R e m ä gesprochen 
wird, obwohl es sich um die Siedlung der Gemeinde von R e m ä auf dem gegenüberliegenden 
Festland handelt; vgl . V O H D X X 1, 62f. 
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Tänäsee 90 R e m ä 1 

16. J u l i u s ( I . ) von R o m : B1.37vc-43ra . 

17. Innocentius ( I . ) von R o m : B1.43ra-c. 

18. Sylvester ( I . ) von R o m : B1.43rc-va . 

19. Vi ta l i anus von R o m : B1.43va—b. 

20. Afrem der S y r e r : B 1 . 4 3 v b ^ 5 r a . 

2 1 . Proklos von K y z i k o s : B1.45ra-48rc. 

22. Severianos von Gaba la : B1.48rc. 

23. hGGhf'h « von A r m e n i e n : B1.48rc-vb . 

24. Johannes ( I I . ) von Je rusa l em: B1.48vb-50rb. 

25. Theodotos von A n k y r a : B1.50rb-51va. 

26. Epiphanios von K y p e r n : B1.51va-63vc. 

27. Gregorios von Naz ianz : B1.63vc-66vb. 

28. Johannes Chrysostomos: B1.66vb-77vc. 

29. Theophilos von A l e x a n d r i e n : B1.77vc-78rb. 

30. K y r i l l o s von A l e x a n d r i e n : B1.78rb-109rb. 

Der Abschni t t endet B1.109rb mi t der Bemerkung : •V&JxO*» i H*G/W» « 3 a ) i M + J f « 

3 1 . -bPF-hPh« [ = Theodosios ( I . ) ] von A l e x a n d r i e n 1 4 4 : B1.109rb-115rb. 

32. WGh i [ = Severos] von Ant ioch ien : B1.115rb-123rc. 

33. ?Ö4W1 « [= Jakobos] von Ml * [ = S e r ü g ] : B1.123rc-vc . 

34. - W i n t [ = B e n j a m i n ( I . ) ] von A l e x a n d r i e n : B1.123vc-126va. 

E s handelt sich u m einen Auszug aus dem 16. Osterfestbrief des Pa t r i a rchen 
Ben jamin I . von Alexandr i en (626-65), der aus dem J a h r e 642 s tammen m u ß . 

T und Ü : M ü l l H K B e n j 3 0 1 - 5 1 . 
L : M ü l l H K B e n j 2 9 - 3 1 . 

35. P-A^fl i [ = Johannes ( I V . ) ] von A l e x a n d r i e n : B1.126va-129vb. 

36. h.^iift : [ = K y r i a k o s ] von Ant ioch ien : B1.129vb-133ra. 

37. -bPF-hPh : [ = Theodosios] von Ant ioch ien : B1.133ra-134rb. 

38. Ä-f-T/lP-A « [= Dionysius ( I I . ) ] von Ant ioch ien : B1.134rb-135rc. 

39. 7-flCkA : [= Gabr ie l ( I . ) ] von A l e x a n d r i e n : B1.135rc-136vb. 

40. *7fPft « [ = K o s m a s ( I I . ) ] von A l e x a n d r i e n : B1.136vb-137vc. 

4 1 . InAP-fi i [ = Basileios ( I . ) ] von Ant ioch ien : B1.137vc-142ra . 

42. #7!V7i : [= K o s m a s ( I I I . ) ] von A l e x a n d r i e n : B1.142ra-143rb. 

43. oopQh i [ = Makarios] von A l e x a n d r i e n : B1.143rb-144va. 

I m folgenden werden die ä th iop . Namensformen dann geboten, wenn sie in der H s . 
Tänäsee 73 ( B ) [= o. 82-85] nicht aufschienen. 
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3.P"7nP"ft s [= Dionysios ( I I I . ) ] von Ant iochien : B1.144va-147va. 

N a c h den zwölf Zei len von B1.147va ist ein Zwischenraum bis zum E n d e 
der Seite gelassen. 

<t?ft t [ = Menas ( I I . ) ] von A l e x a n d r i e n : B1.148ra-149rb. 

Wiht-h i [ = Dionysios ( I I I . ) ] von Ant ioch ien : B1.149rb-150vb. 

Johannes ( V I . ) von Ant ioch ien : B1.150vb-156rb. 

Philotheos von A l e x a n d r i e n : Bl . löörb—159rb. 

Athanasius ( V . ) von Ant ioch ien : B1.159rb-161ra. 

Johannes ( V I I I . ) von Ant ioch ien : B l . lö l r a—163va . 

Zacharias von A l e x a n d r i e n : B1.163va-166ra. 

Schenute ( I I . ) von A l e x a n d r i e n : B1.166ra-175ra. 

Dionysios ( I V . ) von Ant ioch ien : B1.175ra-176rb. 

Christodoulos von A l e x a n d r i e n : B1.176rb—179rb. 

I m folgenden T e i l ist die Ordnung der T e x t e durcheinandergeraten. U m die 
Einhe i t l i chke i t der Z ä h l u n g der A u s z ü g e mi t der der H s . T ä n ä s e e 11 (= V O H D 
X X 1, 110-14) z u wahren, w i r d die Nummer i n jener Handschr i f t an erster 
Stelle genannt u n d die fortlaufende Nummer nach der vorliegenden H a n d ­
schrift i n K l a m m e r n h i n z u g e f ü g t ; die beiden Wiederholungen s ind aus dieser 
Numerierung leicht zu erkennen. Nr .55 der H s . T ä n ä s e e 11 [Johannes ( X . ) von 
Antiochien] fehlt i n der vorliegenden Handschri f t . 

D ie Ana thema ta : 

58. (55.) Gregorios Thaumatourgos: B1.179rb-181rc. 

59. (56.) M1-A.Ä7I « [d .h . : J u l i u s ( I . ) ] von R o m : B1.181rc-vc. 

60. (57.) Vi ta l i anus von R o m : B1.181vc-182ra. 

6 1 . (58.) Gregorios von Naz ianz : B1.182ra— v c . 

62. (59.) K y r i l l o s von A l e x a n d r i e n : B1.182vc-186vb. 

56. (60.) -m-fl > [= Hab ib ibn H i d m a mit dem Beinamen A b u R a ' f t a ; vg l . G C A L I I 
222-26; G.Graf i n : Cha lk I 760f.] von [= T a k r i t ] : B1.186vb-187ra. 

57. (61.) M M : \\*\Q?h : ?>V¥ : (!) © A £ : Mß * <DA£ : (D-Kh <DA£ : HhCfti « [ = A b u 

Z a k a r i y ä Y a h y ä ibn c A d i ibn H a m i d ibn Z a k a r i y ä a t - T a k r i t i a l -Manfiqi ; 
vg l . G C A L I I 233-49] : B1.187ra-vb. 

Fortsetzung der Ana thema ta : 

59. (62.) P A P - f t : [= J u l i u s ( I . ) ] von R o m : B1.187vb-188rc. 

60. (63.) Vi ta l ianus von R o m : B1.188rc-vb. 

63. (64.) Theodosios ( I . ) von A l e x a n d r i e n : B1.188vb-189ra. 
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64. (65.) Johannes von Para los : B1.189ra-190rb. 

Der T e x t s ch l i eß t (B1.190rb) mi t der B e m e r k u n g : +£Ä<n> s 71"}+ « aoR^i, « 
y ß ° 7 f t « Mio* 1 -fl<-h « K r i M - f - : h(lah 1 « A j H « R M * :«. 

65. (66.) A u s z ü g e aus den V ä t e r n u n d der heiligen Schrif t z u m T h e m a der Mensch­
werdung Chr i s t i : B1.190rc-197ra. 

I I I . Inhal t sverze ichnis : B1.197ra-198ra. 

B e i der Anfertigung des Inhaltsverzeichnisses scheint der Schreiber ziemlich 
mechanisch (nach seiner Vorlage) vorgegangen zu se in: Weder s t immen die Angaben 
ü b e r die einzelnen Abschni t te vol lkommen mi t dem t a t s ä c h l i c h e n I n h a l t der H a n d ­
schrift ü b e r e i n , noch s ind die Abschni t te r icht ig numeriert . Offensichtlich s ind 
diese Zahlen von dem Schreiber erst n a c h t r ä g l i c h eingesetzt worden, wobei er i n 
einzelnen F ä l l e n die Ü b e r s i c h t verloren haben d ü r f t e . 

B . ooKihA. J (n*lQ 0 [ - Briefbuch]: B1.198rb-201rc. 

V g l . T ä n ä s e e 73 (A) = o. 82. 

A n den eigentlichen T e x t des Mashafa tomär s c h l i e ß t sich B1.200rc unmit te lbar 
eine Exhor t a t i o mi t Verhaltensregeln für den Gottesdienst an. 

Die Handschrif t e n t h ä l t eine Re ihe Z u s ä t z e von verschiedenen H ä n d e n : 

1. B1.2va-b(oben): Verzeichnis von Geschenken, die M a P a k a d a h a y 1 4 5 Awse der 
K i r c h e von R e m ä machte: A 0» A h h s 0 A £ : hahti,: UmU-flV : « 119°% s 1 4 6 

ACTA « . . . 

2. B1 .2va : Verzeichnis von Geschenken (desselben Spenders?) an die K i r c h e Qeddus 
Yohannes . 

3. B1 .2va : Verzeichnis von Geschenken (desselben Spenders?) an die K i r c h e B a ' a t ä . 

4. B1 .2va : Verzeichnis (von Geschenken?) der K i r c h e Qeddus Giyorgis in /von (?) 
G a t b ä . 

5. B1 .2va : Verzeichnis (von Geschenken?) i n (der K i r c h e von) A b b o 1 4 7 . 

6. B1.201rc: Vermerk ü b e r von W a l a t t a A r a g ä y , der Tochte r des W a l d a Malakot , 
an D a g ä z m ä c G e t ä verkauftes L a n d auf A b b ä G a r i m ä 1 4 8 , dat iert aus dem 15. J a h r 
des Ka i se r s I y ä s u , einem Johannesjahr . Diese Dat ierung wirf t gewisse Probleme 

= Engel der Sonne; ursprüngl ich ein dem Alaqä (vgl. dazu V O H D X X 1, 64, Anm.92) 
des Klosters Dabra D a h ä y Qwesqwäm bei Gondar vorbehaltener Ti te l (vgl. G V A 761; 
DorVie 163 und 368). I n späterer Zeit und in der Gegenwart tragen ihn auch die Vor­
steher anderer Ki rchen Äthiopiens [vgl. H M S T 303 (Nr.13); Bu l lE thMss I 1 (1974) 16 
( N r . l ) ] , so daß sich — auch i m Hinblick auf den Vermerk B1.201vc (vgl.u.) — die Frage 
erhebt, ob hier nicht der Vorsteher von R e m ä gemeint sein könn te . 
Z u diesem Ausdruck vgl . G V A 719; B a s s E t I I 389, Anm.427; W.W.Müller i n : N E p h S E 1 
(1972) 94f. 
Wahrscheinlich das „Sese la-Abo" auf B D K a , westlich des Weüers Simbet (vgl. V O H D 
X X 1, 47, Anm.27) bei Bähe r Dar . 
Insel nahe des Südufers des Tänäsees ; vgl . C h L T 151 f.; A O I 383; die Skizzen bei SchO I I 
20-22, Abb.11 f.; und die Ka r t e am Ende dieses Bandes. 
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auf: Un te r der Voraussetzung, d a ß die Angabe: , , Johannesjahr" ke in I r r t u m 
i s t 1 4 9 , k ö n n t e I y ä s u I . (1682-1706) nur dann gemeint sein, wenn man die wenigen 
Wochen seiner Herrschaft am E n d e des Jah res seines Regierungsantri t ts (1674 
A.Mis . - 1681-82 A . D . ) bereits als erstes Herrschafts j ä h r rechnet; das 15. J a h r 
des I y ä s u w ä r e dann das Johannesjahr 1688 A . M i s . (= 1695-96 A . D . ) . E i n e 
solche Berechnung s t ü n d e allerdings i n Widerspruch z u der übe r l i e fe r t en P r a x i s , 
die Z ä h l u n g seiner R e g i e r u n g s j ä h r e mi t dem L u k a s j a h r 1675 A .Mis . (= 1682-83 
A . D . ) z u beginnen: So ist das 15. J a h r I y ä s u s I . bei R.Basset150 ein M a t t ä u s j a h r 
u n d damit 1689 A . M i s . (= 1696-97 A . D . ) , sein 22. J a h r bei I.Guidi151 das Johannes­
jahr 7196 A . C r . M . 1 5 2 (= 1696 A . M i s . = 1703-04 A . D . ) u n d sein 2 4 . J a h r bei 
C.Conti Rossini153 das Markus jahr 7198 A . C r . M . (= 1698 A . M i s . = 1705-06 
A . D . ) . A u c h I y ä s u I L ( 1 7 3 0 - 5 5 ) 1 5 4 k ä m e für das angegebene D a t u m nur dann 
i n Frage, wenn man das „ J o h a n n e s j a h r " als einen Feh le r ansieht: Das 15 . Jah r 
I y ä s u s I I . ist das M a t t ä u s j a h r 1737 A . M i s . (= 1744-45 A . D . ) . 

Ganz offensichtlich weisen die ä t h i o p . Chroniken i n der Z ä h l u n g der Regierungs­
jahre ihrer Herrscher Differenzen auf, die aber k a u m ü b e r ein J a h r hinausgehen, 
d.h. es handelt sich in den meisten F ä l l e n darum, ob man schon die Restmonate 
eines Jah res oder erst das folgende (vo l l s tänd ige) J a h r als erstes Regierungs j ä h r 
rechnet 1 5 5 . Zusä t z l i che Schwierigkeiten ergeben sich aus einer gewissen Unordnung 
i n den a b e n d l ä n d i s c h e n Publ ika t ionen; so hat I.Guidi i n seiner Ü b e r s e t z u n g der 
Chronik I y ä s u s I . bei den von ihm in K l a m m e r n e ingefüg ten Jahreszahlen auf 
das J a h r 1699 ( A . D . ) versehentlich das J a h r 1701 folgen lassen 1 5 6 , wodurch auch 
die folgenden Jahreszahlen nicht s t immen. Dieses Versehen scheint dann den 
ohnehin etwas f lücht ig arbeitenden E.A.W.Budge noch weiter durcheinander­
gebracht zu haben; zudem bezeichnet er 1683 (!) als "the 1st year of his reign", 
als "the 3 rd y e a r " 1685 u n d als "the 4 th y e a r " noch einmal 1685 1 5 7 . I n diesem 
Zusammenhang w i r d die U n z u l ä n g l i c h k e i t al ler Angaben deutlich, die dort, wo 
genaue Da ten notwendig s ind, nur mi t dem gregorianischem J a h r arbeiten und 
die Tatsache a u ß e r a c h t lassen, d a ß sich das ä t h i o p . J a h r auf jeweils zwei 
Jahre(stei le) der gregorianischen Z ä h l u n g erstreckt. F ü r die Arbei t auf diesem 
Gebiet bedeuteten die Tabel len von C.Conti Rossini ( C R T a b ) t a t s ä c h l i c h einen 
entscheidenden For t schr i t t . 

1 4 9 Was allerdings auf Grund sonstiger Erfahrungen nicht ohne weiteres ausgeschlossen 
werden kann. Unmittelbar aufeinanderfolgende Evangelisten(jahre) müssen als besonders 
„gefährde t" gelten. 

1 5 0 Bassf i t I 361 = I I 308. 
1 5 1 CSCO 24 (1903) 232 = 25 (1905) 247. 
1 5 2 Z u dieser Ära vgl . ChChro 8-12; C R T a b 3 f. 
1 5 3 C R S q u 817; die Überse tzung (818) hat i r r tüml ich : „7196" (statt r ichtig: 7198). 
1 5 4 I y ä s u I I I . (1784-88) und Iyä su I V . (1830-32) scheiden wegen der Kürze ihrer Regierungen 

aus. 
1 5 5 D a ß daneben auch einfache I r r t ü m e r vorkommen, sei — als fast selbstverständlich •— 

nur am Rande e rwähn t . So bezeichnen die QueUen für I yä su I I . (1730-55) das Markus­
jahr 7242 A . C r . M . (= 1742 A.Mis . = 1749-50 A . D . ) einmal als sein 20. [CSCO 61 (1910) 
148 = 66 (1912) 159], ein anderes Mal als sein 19.Herrschaftsjahr [CSCO 61 (1910) 252 = 
66 (1912) 261]. — Eine Aufstellung chronologischer Fehler und I r r t ü m e r bei M.Chaine, 
Chronologica = Aethiops 2 (1923) 17-23, 33-37 und 49-52. 

1 5 6 CSCO 25 (1905) 230. 1 5 7 B H i s t I I 409f. 
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7. B1 .201rc -va : Vermerk ü b e r von den K i n d e r n des Abeto S a f ä n i : W a y z a r o B a f t ä , 
W a y z a r o Adda r i t und Qes Yohannes Niqodemos, an D a g ä z m ä c G e t ä verkauftes 
L a n d , datiert aus dem Monat T e r r des neunten Jah re s des K a i s e r s I y o ' a s ( I . ) 
(1755-69) 1 5 8 , einem M a t t ä u s j a h r . Das neunte J a h r I y o ' a s ' I . (7256 A . C r . M . = 
1756 A .Mis . = 1763-64 A . D . ) war allerdings ein Johannes jahr 1 5 9 . 

8. B1.201va: Vermerk ü b e r von W a l d a Yohannes an D a g ä z m ä c G e t ä verkauftes 
L a n d , datiert aus der Zei t des K a i s e r s I y o ' a s ( L ) , einem M a t t ä u s j a h r [ identisch 
mi t der Angabe in Nr.7 oder N r . 12 (? ) ] . 

9. B1.201va-b: Vermerk ü b e r von W a l d a M i k ä ' e l , dem Sohn des K e n f o D ä y t e , an 
D a g ä z m ä c G e t ä verkauftes L a n d . 

10. B1.201vb: Vermerk ü b e r von Ge rmu an D a g ä z m ä c G e t ä verkauftes L a n d . 

11. B1.201vb: Vermerk ü b e r von Celo A d a r u (Adoru?) an D a g ä z m ä c G e t ä verkauftes 
L a n d . 

12. B1.201vc: Vermerk ü b e r ein von W a y z a r o L u l i t an B l ä t t e n g e t ä Y o s e f verkauftes 
leeres Haus , datiert aus dem zehnten J a h r des K a i s e r s I y o ' a s ( L ) , einem M a t t ä u s ­
jahr , d.h. 7257 A . C r . M . = 1757 A . M i s . ( = 1764-65 A . D . ) 1 6 0 , als Mamher Awse 
Vorsteher (von R e m ä ) war . 

13. B1.201vc: Vermerk ü b e r von (der K i r c h e von) R e m ä an S u r ä y e K( r )es ( t )os K e n f e 
verkauftes L a n d mi t Haus , als Mamher A m h ä Vorsteher (von R e m ä ) war . 

B i s Bl.öOrb [ = Nr .25 : Theodotos von A n k y r a (erster Auszug)] s ind die A u s z ü g e 
innerhalb desselben Autors jeweils a m R a n d numeriert , also z . B . : Basileios von K a p p a ­
dokien 1, 2, 3 usw. 

Federprobe auf B1.2vb (oben rechts) . 
I m T e x t gelegentlich sorgfäl t ig a u s g e f ü h r t e K o r r e k t u r e n . 
Die Handschr i f t ist nicht datiert. W e n n man die Dat ierung in dem Zusa tz tex t Nr .6 

zu Hi l fe n immt, kommt es darauf an, ob I y ä s u I . oder I y ä s u I I . gemeint ist . U n t e r 
B e r ü c k s i c h t i g u n g der für derartige Notizen geltenden allgemeinen G r u n d s ä t z e 1 6 1 , ist 
dann zu vermuten, d a ß die Handschr i f t entweder a m E n d e des 17 . Jh . oder i m ersten 
Dr i t t e l des 18 . Jh . entstanden ist . 

Tänäsee 91 R e m ä 2 

Holzdeckel mit gepunztem Leder. Pergament. Leder rücken lose. 205 B l . j B l . l v , 2v -3v , 
l l v , 17v, 73v, 160v und 205r-v unbeschrieben. 33,5:28,5:9,5 cm. 19,5:20,5 cm. 2 Sp. 
19 Z I . ; B 1 . 4 r - l l r : 22 Z I . ; B1.16r-v: 28 Z I . ; B1.104r: 31 Z I . ; B1.204r: 37 Z I . 

I . Evangeliar: B1.4ra-202ra. 

V g l . T ä n ä s e e 66 = o. 63-65. 

158 i y 0 > a s I I . (1818-21) scheidet wegen der Kürze seiner Regierung aus. 
1 5 9 Vgl . CSCO 61 (1910) 198 = 66 (1912) 208. 
1 8 0 Vgl . CSCO 61 (1910) 203 = 66 (1912) 213. 
i 6 i vgl . VOHD X X 1, 88. 
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1. Einleitung in die vier Evangelien und die Eusebianischen Kanones ( in sieben 
K a p i t e l n ) : B1.4ra-10vb. 

2. Brief des Eusebios an Karpianos: B l . lOvb—Urb . 

3. Eusebianische Kanones: B1.12r-15v. 

4. Abhandlung über die Ubereinstimmung der vier Evangelien und über deren Redak­
tion mit einer Notiz über den Evangelisten Mattäus: B1.16ra-vb. 

5. Mattäusevangelium: B1 .16vb-72va . 

a) Inhal t sverze ichnis : B1.16vb-17rb. 

b) T e x t : B1.18r-72va. 

A (18r) -ahlr* : °?-tJPft : a\VC? i hih* i hroivCb i a>hA^f> a K A - I J i mOCh* •. 
?Ufr i 9°hh i <?4>C* i fl>At i Ä.TG71 « (18ra) <n>frrh£ i A £ - f c i AV7H.M i h.?frfi i hCA 

« O J A Ä * ^ * e * i . . . 

Mt 27, 49b (B1.70vb) ohne die E inscha l tung aus J o h 19, 34. 

6. Markusevangelium: B1.72vb-103vb. 
a) E i n l e i t u n g : B1.72vb-73ra . 

b) Inhal t sverze ichnis : B1.73ra-b. 

c) T e x t : B1.74r-103vb. 
D ie V e r h ä l t n i s s e beim M a r k u s s c h l u ß s ind wie in der H s . T ä n ä s e e 59 

( I 2 b ) = o. 50 : 
a) der kurze M a r k u s s c h l u ß : B1.103ra. 
ß) der l ä n g e r e M a r k u s s c h l u ß (Mk 16, 9 -20) : B1.103ra-vb. 

7. Lukasevangelium: B1.104ra—159rb. 

a) E i n l e i t u n g : B1.104ra-b. 
T u n d Ü : D B o d l 15a-b. 

b) Inhal t sverze ichnis : B1.104rb—va. 

c) T e x t : B1.105r-159rb. 

8. Johannesevangelium: B1.159rb-202ra. 

a) E i n l e i t u n g : B1.159rb-160ra. 

b) Inhal t sverze ichnis : B1.160ra-b. 

c) T e x t : B1.161r-202ra. 

I I . K o m m e n t a r zu Mt 2, 1-23 (d.h. z u den drei Weisen aus dem Morgenland und dem 
sie leitenden Stern sowie zur Bezeichnung J e s u : N a z o r ä e r 1 6 2 ) : B1.203va-204va. 

V o n anderer H a n d s p ä t e r e ingefügt . 

Der T e x t w i r d einem f'th'iti i AC^U », d.h. Johannes dem Syrer , zugeschrieben, 
wobei z u n ä c h s t offenbleiben m u ß , ob diese Zuschreibung s t immt und welcher 
Johannes — bejahendenfalls — gemeint sein k ö n n t e . 

6 2 Daß es sich bei Na£ap7)v6c; wie Na£copaio<; „ a m ehesten doch wohl um dieselbe Aussage 
in der F o r m eines Ethnikons von nzrth" handelt, hat K.H .Rengstorf vor kurzem wieder 
herausgestellt: Theologisches Begriffslexikon zum Neuen Testament I 1 (Wuppertal 1969) 
759f.; vgl . auch KoppSt 18, Anm.24. 
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A (203va) * C ^ n • rWlh « n7A i (DrW-f- * Ph-fl : H-tOT i P'rh'Jrt i W C « *<:hn i 
fl i o r t i A i H h 9 ° n * n [vgl . C R C a t 34a] . . . 

B1.203va h e i ß t es, d a ß nach der Ü b e r l i e f e r u n g der hGCiPahH « [= L a t e i n e r ] 1 6 3 

die Namen der drei Weisen 7 n j C « [= K a s p a r ] , (l&tHC •• [= Ba l thasa r ] u n d flAn-PG ' 
[ < Melchior (?)] waren. 

B1.203vb werden •—• einem (echten?) K o m m e n t a r des Johannes Chrysostomos 
folgend — die Namen der sieben thVCf} i [= Wandel(s terne) , d.h. Planeten] 
aufgeführ t , wobei die ersten beiden (Sonne u n d Mond) naturwissenschaftl ich nicht 
hierher gehö ren , w ä h r e n d die E r d e u n d (ve r s t änd l i che rwe i se ) die dem A l t e r t u m 
noch unbekannten Uranus , Neptun u n d P lu to fehlen: 

[ l . ] * , h £ : ; [2 . ]<DC1» ; [3.] hmc£ • [ < arab. : ^ = Merkur ; v g l . W e h r 
557b; D L 1017]; [4.] m>6Ji > [ < arab. : = Mars'; v g l . W e h r 804a] ; [5.] 

ooUtt«[< arab. : lSß$'\ = Jup i t e r ; v g l . W e h r 428b; D L 1400]; [6.] 1 M £ t [= Uu« 

^t/nir^: (vgl . D L 1034) < arab. : s j i j j l = Venus ; v g l . W e h r 348b] ; [7.] H*rhA ; 

[ < arab. : J ^ j = S a t u r n ; v g l . W e h r 339b; D L 1038]. 

I I I . D i e Namen der 72 J ü n g e r : B1.204va. 

V o n derselben H a n d wie I I . 

Die Handschrif t e n t h ä l t eine Re ihe Z u s ä t z e von verschiedenen H ä n d e n : 

1. B1.2r: Vermerk ü b e r die Schenkung von (einem) Ö ä n 1 6 4 Getreide (zur Bes t re i tung 
der K o s t e n für Wachs) durch Za-sel läse , Geto u n d A m a t a E g z i ' sowie ihren (wessen?) 
Sohn S u m M ä m m o . Die Dat ierung sagt ledig l ich: i m J a h r des M a t t ä u s i m Monat 
M a g g ä b i t . 

2. B1.2r: Ve rmerk ü b e r Geschenke der E m m e t e K a f a y an die K i r c h e M a d h ä n e 
' Ä l a m . 

3. B1.202ra: Aufstel lung der Handschri f ten, die e in gewisser P ä w l o s der K i r c h e 
M a d h ä n e ( Ä l a m auf R e m ä schenkte. 

4. B1.202rb: Vermerk , d a ß c Ä m a t u W a l a t t a Giyorgis für fünf T a l e r Seidenstoff kaufte 
und R e m ä geschenkt hat. 

5. B1.202va: Vermerk , d a ß Mamher u n d Gemeinschaft der I n s e l R e m ä der K i r c h e 
M a d h ä n e l Ä l a m ein L a g w ä m e B e t 1 6 5 genanntes L a n d s t ü c k zur Bes t re i tung der 
K o s t e n für U A i [= Faden , Docht] und (\9°ö [= Wachs ] sowie fünf C ä n 1 6 6 

1 6 3 Die allerdings erst seit dem 12.Jh. nachweisbar ist ; vgl . Br inNOC 413: „Sei t Pseudo­
Beda im 12. Jahrhundert haben sie Namen, die wechseln, i m Abendland aber meist mit 
Kaspar, Melchior und Balthasar angegeben werden." 

1 6 4 E i n Ge t re idemaß ; vgl. dazu R.Pankhurst i n : J E t h S t V I I 2 (1969) 137: " A classical 
measurement, also used in Tegrefina and conceived as a mule load, the largest of the 
basic units used in Amhar ic" ; die Größenangaben schwanken bet rächt l ich (zwischen 
etwa 192 und 280 L i t e r ) ; vgl . auch G A R 892. 

i«5 y y a s h i e r w o h i a i s Name aufzufassen ist. 
1 4 6 Vgl .o. A n m . 164. 
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ttVC : 1 6 7 ü b e r g e b e n . D e r Vermerk ist aus der Zei t des P ä p ä s M ä r q o s u n d des 
Mamher (von R e m ä ) E s t i f ä n o s datiert . Un te r der Voraussetzung, d a ß es sich bei 
dem hier u n d u . Nr .7 e r w ä h n t e n Mamher u m dieselbe Person handelt, kann [da 
E s t i f ä n o s u . Nr .7 i m Zusammenhang mi t K a i s e r A d y ä m Sagad ( I . = I y ä s u I . ) 
genannt w i rd ] mi t dem P ä p ä s M ä r q o s nur der 101. ä t h i o p . Metropolit, M ä r q o 3 X . 
(1694-1716) 1 6 8 , gemeint sein. 

6. B1.202vb-203ra: Aufstel lung der K i r c h e n s c h ä t z e und Handschrif ten von R e m ä 
aus dem J a h r e 1894 A . M i s . (= 1901-02 A . D . ) : 

A (202vb) IXaxt : M h . -̂ A<fe « 11»? : *£t\* : H£A,t « i l . f t t « M M « T-fl : 1 6 9 Ht*. 
hfl « (Moo} i "iCQh » fl?P : (DaZWov-t- : 1n$>° s 1 7 0 flTPfflflgP i IdJÖ : 1ff» + x roxi* flH 

Die letzten dreieinhalb Zei len s ind s p ä t e r h inzugefüg t . 

7. B1.204va—b: Aufstel lung der Handschr i f ten (von R e m ä ) aus dem 23. (Regierungs)-
J a h r des Ka i se r s A d y ä m Sagad ( I . = I y ä s u I . ) 1 7 1 , als E s t i f ä n o s Mamher (von R e m ä ) 
war , d.h. 1697 A . M i s . ( = 1704-05 A . D . ) . D e r Beg inn des Tex te s ist (durch Rasu r? ) 
unleserlich gemacht. 

E (204vb) . . . ©tf-A« : £tn*C > -V-Afc x ooHaxtt : HlMfD : flh^Mi : [= >xp : ; vg l . G V A 

448] fl,* i l IT*? " HMflA « hh i t t f / h * : Ä - f f D - ^ J : 1 7 2 WliX : H t J T A A : fl<n><Pdrt : IT*/**) x 

h£?9° t n7fr « h9°hav i M o » t fl ff fl) J ffl"ttn>t : a°9°axO : hhiTl^fl • 

Die Auftraggeberin der Handschr i f t war ami*« fcTffft • (vgl . B1.18r, 74r, 105r, 161r 
und 202ra). D a die Handschr i f t aus dem 17 .Jh . s tammen k ö n n t e (vg l .u . zur Datierung), 
ist nicht ausgeschlossen, d a ß damit die bekannte ä t h i o p . Heilige W a l a t t a Petros 
(1594-1644) 1 7 3 gemeint ist . 

B l . l r , 102v (oben) u n d 156v (unten) gekritzelte Zeichen bzw. Kr i t ze le i en . 

Federproben auf B1.2r (unten) u n d 202r (oben). 

Numerierung von Lagen zu je acht (mit Ausnahme von Bl .98-104 = sieben) B l ä t t e r 
jeweils a m Anfang am inneren R a n d oben u n d unten ab B1.18r: 1. B1.18r; 2. B1.26r; 
3. B1.34r; 4. B1.42r; 5. B1.50r; 6. B1.58r; 7. B1.66r; l . B 1 . 7 4 r ; 2. B1.82r; 3 .B1.90r; 
4. B1.98r; 1. B l . lOör ; 2. B1.113r; 3. B1.121r; 4. B1.129r; 5. B1.137r; 6. B1.145r; 
7. B1.153r; 1. B1.161r; 2. B1.169r; 3. B1.177r; 4. B1.185r; 5. B1.193r. 

A m l inken R a n d des Tex te s der Evange l i en s ind die Sektionen und Kanones des 
E u s e b i o s 1 7 4 sorgfäl t ig i n sehr kleiner Schrif t vermerkt . 

1 6 7 Ob G V A S 264: «UlTC • (o ?-) birra o altra bevanda che si consuma in seguito a scom-
messa fra amici»? 

1 8 8 Vg l . ChChro 269 ( X X X V ) . 
1 6 9 Z u ihm vgl . V O H D X X 1, 65 und 90. 
1 7 0 Die Zahl 5500 A . C r . M . ist hier ganz schematisch eingesetzt, wobei vielleicht eine unklare 

Erinnerung an das Geburtsjahr Christi nach der Wel t ä r a des Anianos (vgl. H a A t h 33) 
eine Rolle gespielt haben mag. Richt ig m ü ß t e es he ißen: 7394 A . C r . M . 

1 7 1 Zur Zählung der Regierungs jähre des Iyä su I . vgl.o. 116. 
1 7 2 D .h . wohl: unter Absehung davon, daß in gewissen Handschriften mehr als ein Werk 

enthalten ist. 1 7 3 Vg l . dazu V O H D X X 1, 65. 
1 7 4 Vg l . dazu Nestle-Aland 30*; WikSchm 72. 
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I m T e x t gelegentlich K o r r e k t u r e n . 

Die sehr sorgfäl t ig geschriebene Handschr i f t ist ( in ihren l i terarischen T e x t e n ) nicht 
datiert. Obwohl die Zusatztexte Nr .5 u n d 7 aus dem Beg inn des 18 . Jh . s tammen, 
dü r f t e die Handschrif t etliche Jahrzehnte ä l t e r sein. W e n n die ä t h i o p . Heil ige W a l a t t a 
Petros t a t s ä c h l i c h die Auftraggeberin der Handschr i f t gewesen sein sollte, m ü ß t e sie 
vor 1644 (dem Todesjahr von W a l a t t a Petros) entstanden sein. 

A u f G r u n d ihres Studiums des Mikrofilms ü b e r g a b mi r Dr.Marilyn E.Heldman 
( T r i n i t y Un ive r s i ty , S a n Antonio) folgende Notiz zu dieser Handschr i f t : 

"Embossed leather cover is v e r y s imilar to those in the B r i t i s h Museum collec­
tion. Unornamented canon tables are s imilar i n form to Ms. T ä n ä s e e 41 (= V O H D 
X X 1, 180). 

Original ly this manuscript was to have been decorated w i t h evangelist portraits, 
for there is a blank verso page before each of the first pages of the gospels. E a c h 
beginning page of the gospels was probably intended to have a bar of ornament; 
note the open space left w i th in the t e x t on fols . l8r , 74r, 105r, and 161r. 

Pa t t e rn of the fabric l in ing the end boards looks as i f i t comes from Pers ia or 
I n d i a (just a guess)." 

T ä n ä s e e 92 R e m ä 3 

Holzdeckel. Pergament. B lä t t e r zum Tei l durch Feuchtigkeit gewellt. 99 B l . ; B1.53v, 
96v und 99v unbeschrieben. 28,0:24,0:7,0 cm. 21,0:20,5 cm. 3 Sp. 31-36 Z I . 

I . B l . l und 97 (hier als D e c k b l ä t t e r verwandt ) g e h ö r e n zusammen: E s handelt sich 
u m ein Fragment einer mög l i che rwe i se aus dem 15 . Jh . s tammenden Handschr i f t . 
Die beiden B l ä t t e r reichen k a u m bis zur Mit te der Handschr i f t u n d enthalten 
jeweils eine Spalte des (u r sp rüng l i ch zweispaltigen?) Tex te s . D ie Rands t re i fen 
des Tex tes wurden miteingebunden, so d a ß keine der Zei len v o l l s t ä n d i g ist . V o n 
B1.97r ist zudem nur die untere H ä l f t e sichtbar, da dieses B l a t t mi t B1.96 zusam­
mengeheftet ist (die sichtbare, ä u ß e r e H ä l f t e von B1.96v zeigt, d a ß es unbe­
schrieben is t ) . E r h a l t e n s ind jeweils 22 Zeilen, doch lassen a m oberen R a n d Res te 
von (abgeschnittenen) Schriftzeichen erkennen, d a ß die Spal ten u r s p r ü n g l i c h mehr 
Zei len hat ten. 

Der T e x t k ö n n t e einer Homi l ie entstammen, wobei es je tz t nicht mög l i ch ist , 
die u r s p r ü n g l i c h e Reihenfolge dieser Spal ten zu best immen: 

B l . l r die W a r n u n g vor schlechten F r a u e n mi t einem frei gestalteten Z i t a t aus 
Spr 5, 3f . ; hier ist als Quelle i r r t ü m l i c h : Tflfl « hiYlVJi • [= Weisheit Salomos] 
genannt. 

B l . l v Zi ta te aus M k 11 , 13b u n d Rom 5, 14a. 
B1.97v w i r d der Topos des dB •. flrtft • [ = Feigenbaum] behandelt, unter dem 

Jesus den Natanae l sah ( Joh 1,48), den H a b a k u k e r w ä h n t (Hab 3 ,17 ) u n d 
den der Oberzö l lne r Z a c h ä u s bestieg ( L k 19, 4 ) . 

I I . B1 .2r -3v (hier als D e c k b l ä t t e r verwandt ) s ind ein wahrscheinl ich dem l ö . J h . 
a n g e h ö r e n d e s F ragmen t : ein T e i l der A k t e n des hiXah^Gh : [ < 'EXeu&epioq176], 

1 7 5 Vg l . zu ihm HagOrth 127a-b. 
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des M ä r t y r e r s unter K a i s e r H a d r i a n (117-38). Der T e x t dü r f t e aus dem Sammel­
werk 7£*rt i rta7ö^,^h :: [= Viten der Märtyrer] s t ammen 1 7 6 , da die Fassung des Sen-
hessär z . B . i n der H s . T ä n ä s e e 7 (= V O H D X X 1, 104f.), B1.55ro-va, erheblich 
k ü r z e r ist. B1.3r (am R a n d ) der V e r m e r k : ho» : Ja»Ä : *V̂ C • (= 14.November j u l . / 
27.November greg.), d.h. der ä t h i o p . G e d ä c h t n i s t a g des heiligen E leu the r iu s 1 7 7 . 

Der T e x t steht quer, d.h. man hat die beiden B l ä t t e r querliegend eingebunden. 
A m (jetzigen) unteren R a n d jeweils Tex tve r lu s t von einigen Schriftzeichen: 

l v 

t o 
i-t 

er 

8= 

CO 

ce CT 

CO 

4r 

r a b c 
> i 

CO j 

I I I . ao^yb^r •• [= Antiphonarium]: B1.4ra-21vc. 
V g l . T ä n ä s e e 79 = o. 95-98. 

1. Johannes der T ä u f e r : B1.4ra-c . 
2. F l u ß J o r d a n : B1 .4 rc -va . 
3. Zacharias , Va te r Johannes ' des T ä u f e r s : B1.4va-b . 
4. E r z m ä r t y r e r Stephanus: B1.4vc-5ra . 
5. K i r c h w e i h e : B1.5ra-c . 
6. H l . K r e u z : B1.5rc-vb . 
7. Helena , Mutter des K a i s e r s K o n s t a n t i n : B1.5vb-6ra . 
8. Gerechte: B1.6ra-c . 
9. M ä r t y r e r : B1 .6 rc -va . 

10. Gabra K r e s t o s : B1.6va-c . 
11 . E r z m ä r t y r e r Stephanus: B1.7ra-c . 
12. E r z m ä r t y r e r Stephanus: B1 .7 rc -va . 
13. A b b ä Y o h a n n i : B1 .7va-c . 
14. V i e r Lebewesen: B1.7vc-8rb . 
15. V i e r Lebewesen: B1 .8rb-va . 
16. Erzengel Michael : B1.8va-b . 
17. W ä c h t e r ( e n g e l ) : B1.8vb-9rb . 
18. M i n ä s : B1.9rb-c. 
19. Vierundzwanzig Priester des H i m m e l s : B1 .9rc-vb . 
20. Vierundzwanzig Priester des H i m m e l s : B1.9vb-10rb. 
2 1 . Merkurios: B1.10rb-c. 
22. M ä r t y r e r von N ä g r ä n : B1.10va-b. 
23. Petros (von Alexandr ien ) : B1.10vb-c . 
24. Die drei J ü n g l i n g e i m Feuerofen: B l . l O v c - l l r b . 
25. Erzengel Gabr ie l : B l . l l r b - v a . 
26. V i g i l von Chr i s t i Gebur t : B l . l l v a - b . 
27. Chr i s t i Gebur t : B l . l l v c - 1 2 r a . 

1 7 8 Vg l . W r B M 167a (Nr.17); C R N A 176f. ( N r . X X I ) . 
1 7 7 Vg l . MGes 122b. 

122 



Tänäsee 92 R e m ä 3 

28. K i n d Jesus : B1.12ra-c. 
29. E r z m ä r t y r e r Stephanus: B1.12rc-vb. 
30. A b b ä M a t ä { oder L i b ä n o s : B1.12vb-13rc. 
3 1 . A b b ä M a t ä ' oder L i b ä n o s : B1.13rc-vb. 
32. Ep iphan ie : B1.13vb-c. 
33. Zweiter T a g i n der O k t a v von Ep iphan i e : B1.13vc-14ra . 
34. Dr i t t e r T a g i n der O k t a v von Ep iphan ie : B1.14ra-b. 
35. Ok tav von Ep iphan ie : B1.14rb. 
36. Hochzei t von K a n a : B1.14rb-c. 
37. Gemeinschaft der Hei l igen: B1.14rc. 
38. Mar ia V e r k ü n d i g u n g : B1.14rc-vb. 
39. Palmsonntag: B1.14vb-c . 
40. V i g i l von Auferstehung: B l . l ö r a . 
4 1 . V i g i l von Auferstehung: Bl.lÖra—b. 
42. Auferstehung: B1.15rb-c. 
43. Zweiter T a g i n der O k t a v v o n Auferstehung: B1 .15rc-va . 
44. Dr i t t e r T a g i n der O k t a v von Auferstehung: B l . l ö v a . 
45. Vier ter T a g i n der O k t a v von Auferstehung: B1.15va-b . 
46. F ü n f t e r T a g i n der O k t a v von Auferstehung: B1.15vb-c . 
47. Sechster T a g i n der O k t a v von Auferstehung: B l . l ö v c . 
48. Siebenter T a g i n der O k t a v von Auferstehung: B1.15vc-16ra . 
49. O k t a v von Auferstehung: B1.16ra-b. 
50. Anlegen der G e w ä n d e r : B1.16rb. 
5 1 . Georg von L y d d a : B1.16rb—c. 
52. Versammlung der Pr ies ter : B1.16rc-vb . 
53. Ankunf t der h l . F a m i l i e i n Ä g y p t e n : B1.16vb-17ra . 
54. Chr is t i H immel fah r t : B1.17ra-b. 
55. Johannes der T ä u f e r : B1.17rb-c. 

Das einleitende St ichwort sagt: HÖC7* «. 
56. Pfingsten: B1.17rc-va . 
57. Erzengel Michael : B1.17vb-c . 
58. A b b ä G a r i m ä : B1.17vc-18rb. 
59. A b b ä G a r i m ä : B1.18rb-c. 
60. Aposte l : B1.18rc-vb . 
6 1 . Qirqos [= K y r i a k o s ] : B1.18vb-19ra. 
62. Jungfrauen: B1.19ra-b. 
63. K i r c h e : B1.19rc. 
64. V e r k l ä r u n g J e s u : B1.19rc-vb. 
65. Jungf rau M a r i a : B1.19vb-20rb. 
66. E r z v a t e r A b r a h a m : B1.20rb. 
67. Melchisedek: B1.20rb-va . 
68. En thaup tung Johannes ' des T ä u f e r s : B1.20va-b . 
69. Anachoreten: B1.20vb-21ra. 
70. Sonntag: B1.21ra-vc . 

I V . Tf°7<& : [= Sammlung von H y m n e n zu E h r e n der Euchar i s t i e und des betreffenden 
Fes t inhal tes ] : B1.22ra-53rb (ein Randstreifen weggeschnitten). 
V g l . T ä n ä s e e 82 = o. 102. 
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V . 9°blrQ t [= Commune des Offiziums]: B1.54ra~95rc. 

V g l . T ä n ä s e e 80 ( I ) = o. 99. 

V I . B1.96r (nur das obere D r i t t e l vorhanden) ein (teilweise schlecht lesbarer) T e x t 
zu 16 Zeilen (ganzseitig) i n ziemlich ungelenker Handschrif t , der i m wesent­
l ichen folgende Angaben e n t h ä l t : . . . "JUT? : hh'tß'üh't OVUOVQ • Odfi tthav i 
[.. .] . . . aeimbl^m^av^ : JS?°^T^t : *}A?° s flTPffllPgfflÄ'Jm»* fcfTAßt i hin.M t 

. . . fflÄ-AA+i « ATJ'J'fr i ooJTrh^ i M i floixpöA i ?i<7H.>i> i •J7.1i' « J 7 / " * i . . . 4-A.AßA i 
H + n ? ° f s «JA?0 : A7£": h9°hov t )<qu> i ([KayQlov^ . . . . W%*t: p } * s H^H-t » "J'?/"* s 
VW? * : fflAÄ- s A M : H+u>?°f * ! /"A"!"} : H°ltl i flofU^ i h . frpfrf l s s HhGA-f A s 
HflJ-^-fJ : -t-tWlToo- t flM£ : ( D h A ^ i J i A P T J : ?iA I : (\ao^ad : +hA s y£°7*<f * : . . . 

Daraus ergibt sich, d a ß die Zusammenstel lung des OOHOU-Q on.fi> H genannten 
Werkes i m J a h r e 7148 A . C r . M . und 1648 A . M i s . (= 1655-56 A . D . ) begonnen 
wurde. A u c h wenn die auf H A Ö d * : folgenden Wor te eindeutig lesbar w ä r e n 1 7 8 , 
s t ü n d e damit noch nicht mi t Sicherheit fest, d a ß es sich u m die vorliegende Hand­
schrift handelt. Das i n Frage stehende W e r k wurde auch i m selben J a h r geschrie­
ben, da das 24. J a h r des Ka i se r s F ä s i l a d a s eben das J a h r 1648 A . M i s . is t . Wei ter 
werden die Mutter des F ä s i l a d a s (und G a t t i n des/Witwe nach Susenyos), W a l d 
S a ' ä l ä 1 7 9 , e r w ä h n t sowie der 22 .Ecage (und Vorsteher von D a b r a L ibänos ) Za -
Kres tos . I m H i n b l i c k auf die Z a h l 22 k a n n es sich nur u m Za-Kres tos I I . 1 8 0 

handeln, der von F ä s i l a d a s «negli u l t imi anni del suo r e g n o » 1 8 1 abgesetzt worden 
war , von K a i s e r Yohannes I . (1667-82) am 18. März 1673 A . D . 1 8 2 aber wieder 
eingesetzt wurde und 1675 A . D . s t a rb 1 8 3 . 

V I I . Offizium zu E h r e n des A b u n a Nob, des G r ü n d e r s des Klos te r s auf R e m ä 1 8 4 : 
B1.98ra-99rb. 

Zwe i kleinere B l ä t t e r (2 Sp . ; 17 Z I . ) , die erst n a c h t r ä g l i c h eingeheftet wurden. 

A (98ra) tihd-i * T i l a «PH,0? s AS a h£J * (\1fi-\r » <P*C : Yfilf + * moo^ : 

mhtC « . . . 

E (99rb) . . . fl| « : a r t JU i f -ft « ^T-A MVi ft,* : f } 4 " n flÄA»* « 

B1.30rb (oben) der V e r m e r k : H < D A £ J hCA-fft n. E s k ö n n t e sich u m eine Besitzerangabe 
handeln. 

I n T e x t N r . V is t eine Reihe von B l ä t t e r n u r s p r ü n g l i c h mi t einem anderen T e x t 
beschrieben gewesen, der dann weggeschabt wurde. 

1 7 8 E in igermaßen deutlich ist nur das erste Zeichen zu erkennen: o*. 
1 7 9 Vgl . zu ihr E P e r S I X V f . ; I 43 = I I 34; I 290 = I I 224. Sie starb am l .Maggäbi t des 

29.Jahres des Fäs i ladas (= 1653 A.Mis. ) , d.h. am 7.März 1661 A . D . ; vgl. B a s s E t I 347 = 
I I 290. 

1 8 0 Vg l . zu ihm CAbbLib I 175. 
1 8 1 CAbbLib I I 170. 
1 8 2 Vg l . CSCO 22 (1903) 16 = 23 (1903) 16. 
1 8 3 Vgl . CSCO 22 (1903) 18 = 23 (1903) 17f. 
1 8 4 Vg l . zu ihm V O H D X X 1, 65 und 90. 
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Tänäsee 92-93 R e m ä 3-4 

Federproben auf B1.4ra (oben), 5rc (unten), 54ra-b (unten), 95rc (unten), 95vc (unten) 
und 96r (unten). 

Die T e x t e N r . I I I - V und V I I s ind mi t Gesangsnoten versehen. 
Gelegentlich Z u s ä t z e an den R ä n d e r n . 
A u c h wenn man von den Angaben i n T e x t N r . V I absieht, k ö n n t e die Handschr i f t 

aus dem 17.Jh . s tammen. 

T ä n ä s e e 93 R e m ä 4 

Holzdeckel. Pergament. 95 B l . ; B1.2v und 95r-v unbeschrieben. 18,5:16,0:6,5 c m 
13,0:13,0 cm. 2 Sp. 19-21 Z I . 

Auszug aus dem «/»JTrfiA» £"3 « [ = Buch des Deggwä]: B1.3ra-94vb. 

V g l . T ä n ä s e e 75 = o. 90. 

Die Handschrif t is t ohne T i t e l , der T e x t durchgehend mi t Gesangsnoten versehen. 
Die obige Inhaltsangabe is t nur als eine Umschreibung jenes Bereichs zu verstehen, 

aus dem der I n h a l t der Handschr i f t s tammen m u ß . T r o t z des Vermerks auf B l . l r 
(vgl .u . ) — dessen (omttb s viel leicht wör t l i ch aufzufassen is t — k a n n es sich n icht um 
ein vo l l s t änd iges Deggwä handeln, da die Handschr i f t dann erheblich umfangreicher 
sein m ü ß t e . A u c h die mi r am 23. November 1968 v o n der Gemeinde von R e m ä gemachte 
Angabe, es handle sich hierbei u m die W e r k e : Sanbata amin, Meleräj und Zemmäre, 
hilft k a u m weiter, da sich diese T i t e l (viel leicht m i t Ausnahme des Sanbata amin) 
gerade i n dem zur Debatte stehenden Bere ich bewegen. Andrerseits kommt die H a n d ­
schrift (vor al lem i m Anfang) dem Mashafa ziqq (vgl . i m A b k ü r z u n g s v e r z e i c h n i s 1 
unter: MZiqq) nahe, ohne diesem i m weiteren V e r l a u f eindeutig zu entsprechen. Le ider 
sind die A u s f ü h r u n g e n v o n B.Velat i n VeMe I - I I — trotz oder besser: gerade wegen 
ihres Wortre ichtums — auch nicht dazu angetan, die Sachlage eindeutig zu k l ä r e n . 

W i e bei allen l i turgischen Handsch r i f t en 1 8 5 is t auch hier m i t erheblichen Weglas­
sungen und Umstel lungen zu rechnen; da zwischen Deggwä, Sorna deggwä, Zemmäre, 
Mawäselet und Me'eräf eine enge Verbindung besteht 1 8 6 , ist aber gerade i n F ä l l e n von 
A u s z ü g e n und lokalen Zusammenstellungen nicht immer eindeutig zu erkennen, welchem 
dieser Werke eine solche Handschr i f t zuzuordnen is t . 

B l . l r der V e r m e r k : Tu« » maflXb • JTWi.Ä i £ 3 u. 
V o n s p ä t e r e r H a n d s tammen die Vermerke B l . l v : Tio»Jfrh^ i Hd>°y s i hi\9° », 

und B1.3r (oben): Ho°Xth<£ i H£A,t > s ao^% •. htl9° ; 
B1.2r Federprobe. 
U n v o l l s t ä n d i g e Numerierung der Lagen zu je acht B l ä t t e r jeweils oben l i n k s : 

2. B l . l l r ; 3. B1.19r; 4. B1.27r; 5. B1.35r; 6. B1.43r; 7. B l . ö l r ; 8. B1.59r; 9. B1.67r. 
E in ige wenige Z u s ä t z e am oberen R a n d . 
Die Handschrif t ist nicht datiert (18 . Jh .? ) . 

1 8 5 Vg l . dazu V O H D X X 1, 115. 
186 Ygl. VeMe I I 50: «II n'existe qu'un seul l ivre de chant ecclesiastique: c'est le Deggua 

dont l'auteur est Yäred . Les autres livres de chant Zemmäre, Sorna Deggua,, MawäSe^et 
et Me'eräf, ne sont pas des livres ä proprement parier; mais simplement des sections, 
des chapitres du Deggua.» 
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Die Handschriften von R e m ä 

Tänäsee 94 R e m ä 5 

Holzdeckel mit gepunztem Leder. Pergament. Ledereinband am Rücken und an den 
Deckel rändern beschädigt . 176 B L ; B l . l v , 2v, 32v und 176v unbeschrieben. 36,5:30,5: 
8,0 cm. 25,5:25,0 cm. 3 Sp. 36-37 Z I . 

A . D e r erste T e i l des Senkessär, d.h. die Monate Maska ram bis Y a k k ä t i t : B1.3ra-174vc 
und 176ra. 

V g l . T ä n ä s e e 61 = o. 55f. 

I . E i n l e i t u n g : B1.3ra. 

Die Handschrif t datiert die Vol lendung des ä g y p t i s c h e n Originals in das J a h r 963 
der A e r a m a r t y r u m (= 1246-47 A . D . ) ; v g l . dazu o. 56. 

I I . T e x t : B1.3ra-174vc u n d 176ra. 

1. M a s k a r a m : B1.3ra-32rc. 
2. Teqemt : B1.33ra-56vc. 
3. H e d ä r : B1.57ra-81vc. 
4. T ä h s ä s : B1.82ra-113vc. 
5. T e r r : B1.114ra-151rb. 
6. Y a k k ä t i t : B1.151rc-174vc und 176ra. 

B . B1.175r-v ein s p ä t e r eingeheftetes, etwas kleineres B l a t t [zu einer Spalte und 
(B1.175r) 31 Zeilen] mi t einem titellosen T e x t ohne E in l e i tung und Sch lußfo rme l , 
der zweifellos dem in der H s . T ä n ä s e e 39, B1.165va-168va [ = V O H D X X 1, 178 
( I I h ) ] entspricht. I n der Beschreibung jener Handschr i f t wurde die Vermutung 
g e ä u ß e r t , es k ö n n t e sich u m einen I n d e x lectionum (des Aragäwi manjasäwil) 
handeln, w ä h r e n d die F o r m des vorliegenden Tex te s eher an einen Kommen ta r 
oder eine W o r t e r k l ä r u n g denken l ä ß t . 

Viel le icht ist das B l a t t (aus einer z e r s t ö r t e n Handschr i f t ) nur wegen der beiden 
Vermerke ü b e r R e c h t s g e s c h ä f t e auf B1.175v (vgl . dazu u.) hier eingeheftet worden. 

D a das Tex tende dem i n der H s . T ä n ä s e e 39, B1.168va (= V O H D X X 1, 178), 
entspricht, w i r d i m folgenden nur das Inc ip i t ange füh r t , — dazu aber zwei Stel len, 
die unter U m s t ä n d e n zu einer Identifizierung des Tex te s beitragen k ö n n t e n . 

A (175r) V I H J f O d i OlC • •• H s M H > ?(\CU a)0 i H£fl,« £flC[tf] * hrh-fcrt « 
A«? : £ht « H J "Jffrh : t»? i H & C * * : hr^av s }<hfl i H « J i S ^ m . * * t . . . h<P£TAfl : H : 
pClf-X « [= K a r s ü n i , d.h. Arabisch in syr . Schrif t (?)] . . . fl^t : li'i* • F-fllPo» « « 
mldh [= Euagr ios] V P C P i ?>hH, f»? s : flohftt i ' J A " ? * . . . . 

A l s Auftraggeber der Handschr i f t ist f'th'ih » eingetragen. 
B1 .2 rvon anderer H a n d der V e r m e r k : RihW « H " J t : boo h w t • rt>: fc^H.h-flrh.C i tt"t 

fl»t« av9°VO i HA.HTA • £<fe* : mhhil i htn» « ß j > l : l\^h • Pthltl t : f'th'ih « M i 
(DHfiRa) » H"J + : Oh'bH t I (Ifh«}} : &TGh I 0 )W<Wl • f«*? » 1 8 7 h £ A : 1 8 8 M l A «. 
A n s c h l i e ß e n d die ersten Worte in ganz ungelenker Schrif t wiederholt. 

1 8 7 Z u Cän vgl.o. Anm.164. 
1 8 8 Zu £ A i vgl . R.Pankhurst i n : J E t h S t V I I 2 (1969) 136: "described by d'Abbadie as half 

a can or 140 litres, the latter figure being also quoted by Baeteman and Guidi . " 
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Tänäsee 94-95 R e m ä 5-6 

B1.175v zwei Vermerke ü b e r R e c h t s g e s c h ä f t e (vg l .o . ) : [1.] h-f ' « hat von 
a>£HG s hn"ftA • L a n d gekauft [als o°9°VC h f f * « Vorsteher (von R e m ä ) w a r ] ; [2.] « 
Y\t\ i ßavQ :: hat a>?>\\G « hpVS K für sechs T a l e r Getreide verkauft . 

Numerierung der Lagen zu je acht (mit Ausnahme von B l . 2 7 - 3 2 = sechs, u n d 
B l . 7 3 - 8 1 = neun) B l ä t t e r jeweils oben l i n k s : 1. B1.3r; 2. B l . l l r ; 3. B1.19r; 4. B1.27r; 
5. B1.33r; 6. B1.41r; 7. B1.49r; 8. B1.57r; 9. B1.65r; 10. B1.73r; 11 . B1.82r; 12. B1.90r; 
13. B1.98r; 14. B1.106r; 15. B1.114r; 16. B1.122r; 17. B1.130r; 1 8 . B l . 1 3 8 r ; 19. B1.146r; 
20. B1.154r; 2 1 . B1.162r; 22. B1.170r. 

K r i t z e l e i auf B l . l r . 
A m oberen R a n d öfters Z u s ä t z e , i m T e x t nur gelegentlich einige K o r r e k t u r e n . 
Die sorgfäl t ig geschriebene Handschr i f t ist nicht datiert (18 . Jh .? ) . 

T ä n ä s e e 95 R e m ä 6 

Holzdeckel mit gepunztem Leder. Pergament. 284 B L ; B1.284r-v unbeschrieben; der 
untere R a n d von B l . 106-109, 238-239 und 262-263 ohne Textverlust weggeschnitten. 
39,5:33,5:12,5 cm. 26,0:26,0 cm. 3 Sp. 40 Z I . 

ovRihÄ. s ' h ' ß » [ < arab. : al-Häwi, das dem griech. Original t i te l : navSex-n^ (TCÖV Ep^veicov 
TCÖV &ziav evxoXtöv TOÜ Kupiou) entspr icht] : B1.3ra—282vc. 

E i n e umfangreiche theologische E n z y k l o p ä d i e , die unter Heranziehung der bib­
lischen, hagiographischen, patristischen und kanonistischen L i t e r a t u r 1 8 9 moralische 
und asketische Fragen in 63 Abhandlungen, d.h. „ R e d e n " ( 1 U A : = Xoyo?), behandelt. 
Sie w i r d in der arab. Übe r l i e f e rung gelegentl ich 1 9 0 , i n der ä t h i o p . durchgehend dem 
Mönch Ant iochos 1 9 1 (B1.3ra: A n t i y ä k u s ; B1.282vc: A n t e y ä k o s ) v o m K l o s t e r S i k 1 9 2 , 
ös t l ich von Jerusalem, zugeschrieben. T a t s ä c h l i c h handelt es sich aber u m das P a n -
dektenwerk des M ö n c h e s N i k o n 1 9 3 v o m Theotokoskloster TOÜ 'Po'röiou (= v o m Granat ­
apfel) auf dem Mccüpov Öpo? (= Schwarzen B e r g ) 1 9 4 bei Ant iochien , der sich allerdings 
(nach seinen eigenen Wor ten) die Sammlung des Antiochos (U<X\>8£X.TTIC, T5)<; äyia? Ypa<p9;<;195) 
zum Vorb i ld genommen hatte. 

1 8 9 E ine Aufstellung der zitierten Quellen bei W r B M 253b. 
1 9 0 So von Abu d -Barakä t im siebten Kapi te l seiner Misbäh az-zulma (= Lampe der Finster­

nis); vgl . G C A L I I 66. 
1 9 1 Geboren zu A n k y r a , war er ein Augenzeuge der Einnahme Jerusalems durch die Perser 

(614); vgl . B e c k K L 449; B a r d V 77; G C A L I 411. — E s entbehrt nicht einer gewissen 
Pikanterie, daß L.Goldschmidt aus seinem: hi\ : a>t\'th i h1'h^i>i*l • einen ,,Abba Va l ik 
Ant iakus" (GoFr 23) machte. 

1 9 2 Sik ist arab.: siq ( < OTJXÖI;) = L a u r a (vgl. G r a T 64). Die L a u r a katexochen ist das Sabas-
kloster (arab.: siq Säbän) , 15 k m südlich von Jerusalem; vgl . dazu J.Leroy, Moines et 
monasteres du Proche-Orient (Paris 1958) 96-106. 

1 9 3 E r lebte spä te r im Kloster Symeons (des Jünge ren ) des W u n d e r t ä t e r s . Nikon wurde 
von Theodosios I I I . von Antiochien (1057—59) zum Priester geweiht und m u ß 1088 
noch am Leben gewesen sein; vgl. B e c k K L 600. 

1 9 4 Vgl . dazu B e c k K L 207. Das Ä-flC * KA.S>° :: in der Vorrede auf B1.3ra (vgl .u. I ) und in 
der Schlußbemerkung auf B1.282vb (vgl .u. I V ) dürf te eine — allerdings in einen falschen 
Zusammenhang gebrachte — Erinnerung an Mocüpov 6po<; sein. 

1 9 5 Vgl . dazu B a r d V 77-79; A l t S t 519; B e c k K L 353 und 449f.; G C A L I 411 f. und 681. 
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Die Handschriften von R e m ä 

Das W e r k des N ikon wurde (unter Zuschreibung an Antiochos) durch S a l i k 1 9 6 

(B1.282vc) v o m Klos t e r D a b r a L i b ä n o s ( in S a w ä ) , der wahrscheinl ich ein Fremder 
war, aus dem Arabischen ins Ge c ez ü b e r t r a g e n ; er konnte seine Ü b e r s e t z u n g s a r b e i t 
a m 2 . M a g g ä b i t 7074 A . C r . M . , i m 20. J a h r des Ka i s e r s Sarsa Dengel [Malak Sagad 
(1563 -97 ) ] 1 9 7 , d.h. am 26 .Februar 1582 A . D . , vol lenden (B1.282vb). 

Die Angaben zur H s . T ä n ä s e e 2 (= V O H D X X 1, 91) s ind i n diesem Sinne zu präz i ­
sieren. 

L : C R N 37 ( § 2 7 ) . C R N A 147. C R A e t h 502-05 (§ 40). G S t 73f. R i L E t 840. R i ' E n b 
I V 164 u n d 175. B e c k K L 600. G C A L I I 64-66. Zo 99b-106b. W r B M 235b-54b. 
G o F r 2 2 ^ 8 . 

I . Vor rede : B1.3ra-b. 

T : W r B M 235b-36b. G S 54-56. Zo 99b-100a (unvo l l s t änd ig ) . 

A (3ra) M\ov , " fr»* : n-flrh* i rt'JAo" i *}A?° : . . . m-fe h-tt « < D A > S Mtfthh : h9° 

: arm?* •. H £ £ / V : x<h.$? a ahh-t-p-ah •. au? w « ^ * : hri*} 

I I . E in le i tung (Übe r s i ch t ü b e r die 63 Abhandlungen des W e r k e s ) : B1.3rb—8vb. 
T : W r B M 236b-53b. 

I I I . D i e 63 Abhandlungen: B1.9ra-282va. 

F ü r den I n h a l t der einzelnen S t ü c k e v g l . Zo 101a-05b. 

1 .Abhandlung: B1.9ra-10vb. 

2 .Abhandlung: B l . 10vb-20vc. 
T : Beg inn ( B l . l O v b ) bei Zo 101a 

und G o F r 24. 

3. Abhandlung: B1.20vc-23vc. 
T : Beg inn (B1.20vc-21ra) bei 

101b u n d G o F r 24 f. 

4. Abhandlung: B1.23vc-32ra . 
T : Beg inn (B1.23vc) bei Zo 102a-b 

und G o F r 25. 

ö . A b h a n d l u n g : B1.32ra-33ra. 
T : Beg inn (B1.32ra-b) bei Zo 103a 

und G o F r 25. 

ö . A b h a n d l u n g : B1.33ra-36vb. 
T : Beg inn (B1.33ra-b) bei Zo 

103a-b u n d G o F r 25 f. 

7. Abhandlung: B1.36vb-39rb. 
T : Beg inn (B1.36vb) bei Zo 103b 

und G o F r 26. 

8. Abhandlung: B1.39rb-46ra. 
T : Beg inn (B1.39rb) bei Zo 103b 

und G o F r 26. 

9. Abhandlung: B1.46ra-48va. 
T : Beg inn (B1.46ra) bei Zo 

103b-04a und G o F r 26f. 

lO.Abhandlung: B1.48va-52rb. 
T : Beg inn (B1.48va) bei Zo 104a 

und G o F r 27. 

11 .Abhandlung: Bl .52rb-54rb . 
T : Beg inn (B1.52rb) bei G o F r 27. 

12.Abhandlung: B1.54rb-59vc. 
T : Beg inn (B1.54rb-c) be iGoFr27f . 

1 9 8 Vgl . DonAnq 30; dazu E.Ullendorff i n : B S O A S 33 (1970) 201a; L.Ricci i n : R S E 24 
(1969-70) 234. 

1 9 7 V g l . dazu V O H D X X 1, 91, und u . I V . 
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Tänäsee 95 R e m ä 6 

13. Abhandlung: B1.59vc-64rc. 
T : Beginn (B1.59vc-60ra) bei 

G o F r 28. 

14. Abhandlung: B1.64rc-68ra. 
T : Beginn (B1.64rc-va) bei 

G o F r 28 f. 

l ö . A b h a n d l u n g : B1.68ra-77vc. 
T : Beg inn (B1.68ra-b) bei G o F r 29. 

l ö . A b h a n d l u n g : B1.77vc-80rb. 
T : Beg inn (B1.77vc) bei G o F r 29. 

17. Abhandlung: B1.80rb-85vb. 
T : Beg inn (B1.80rb-c) bei G o F r 

29 f. 

18. Abhandlung : B1.85vb-90rc. 
T : Beg inn (B1.80rb) bei G o F r 30. 

19. Abhandlung: B1.90rc-91vc. 
T : Beg inn (B1.90rc) bei G o F r 30. 

20. Abhandlung: B1.91vc-99vb. 
T : Beg inn (B1.91vc) bei G o F r 30f. 

2 1 . Abhandlung: B1.99vb-102va. 
T : Beg inn (B1.99vb-c) bei 

G o F r 3 1 . 

22. Abhandlung: B1.102va-106rc. 
T : Beg inn (B1.102va-b) bei 

G o F r 3 1 . 

23. Abhandlung: B1.106rc-109ra. 
T : Beg inn (B1.106rc-va) bei 

G o F r 31 f. 

24. Abhandlung : B1.109ra-112va. 
T : Beg inn (B1.109ra) bei G o F r 32. 

25. Abhandlung: B1.112va-114vc. 
T : Beg inn (B1.112va-b) bei 

G o F r 32. 

26. Abhandlung: B1.114vc-117va. 
T : Beg inn (B1.114vc-115ra) bei 

G o F r 33. 

27. Abhandlung: B1.117vb-119ra. 
T : Beg inn (B1.117vb) bei G o F r 33. 

28. Abhandlung: B1.119ra-122rb. 
T : Beg inn (B1.119ra) bei G o F r 33f. 

29. Abhand lung : B1.122rb-128va. 
T : Beg inn (B1.122rb) bei G o F r 34. 

30. Abhand lung : B1.128va-131rc. 
T : Beg inn (B1.128va) bei G o F r 34. 

3 1 . Abhand lung : B1.131rc-134vc. 
T : Beg inn (B1.131rc-va) bei 

G o F r 34 f. 

32. Abhand lung : B1.134vc-144vc. 
T : Beg inn (B1.134vc-135ra) bei 

G o F r 35. 

33. Abhand lung : B1.145ra-147va. 
T : Beg inn (B1.145ra) bei G o F r 36. 

34. Abhand lung : B1.147va-150vb. 
T : Beg inn ( B l . 147va-b) bei 

G o F r 36. 

35. Abhand lung : B1.150vb-157vc. 
T : B e g i n n (B1.150vb-c) bei 

G o F r 36 f. 

36. Abhand lung : B1.158ra-164ra. 
T : Beg inn (B1.158ra-b) bei 

G o F r 37. 

37. Abhand lung : B1.164ra-167va. 
T : Beg inn (B1.164ra-b) bei 

G o F r 37 f. 

38. Abhand lung : B1.167va-169ra. 
T : Beg inn (B1.167va) bei G o F r 38. 

39. Abhand lung : B1.169ra-174ra. 
T : Beg inn (B1.169ra-b) bei 

G o F r 38 f. 

40. Abhand lung : B1.174ra-177vc. 
T : Beg inn (B1.174ra-b) bei 

G o F r 39. 

4 1 . Abhand lung : B1.177vc-181va. 
T : Beg inn (B1.177vc) bei G o F r 39f. 

42. Abhand lung : B1.181va-183rc. 
T : Beg inn (B1.181va) bei G o F r 40. 

43. Abhandlung : B1.183rc-194ra. 
T : Beg inn (B1.183rc-va) bei 

G o F r 40. 

44. Abhand lung : B1.194ra-200rb. 
T : B e g i n n (B1.194ra) bei G o F r 4 1 . 

45. Abhand lung : B1.200rb-204ra. 
T : Beg inn (B1.200rb) bei G o F r 4 1 . 

46. Abhand lung : B1.204rb-206rc. 
T : Beg inn (B1.204rb) bei G o F r 4 1 
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47. Abhandlung: B1.206rc-208vb. 
T : Beg inn (B1.206rc) bei G o F r 41 f 

48. Abhandlung: B1.208vb-210rc. 
T : Beg inn (B1.208vb) bei G o F r 42 

49. Abhand lung : B1.210va-219rb. 
T : Beg inn (B1.210va) bei G o F r 42 

ö O . A b h a n d l u n g : B1.219rb-225vc. 
T : Beg inn (B1.219rb-c) bei 

G o F r 42 f. 

5 1 . Abhand lung : B1.226ra-231vb. 
T : Beg inn (B1.226ra) bei G o F r 43 

52. Abhandlung: B1.231vb-243rb. 
T : Beg inn (B1.231vb-c) bei 

G o F r 43. 

53. Abhandlung : B1.243rb-246rc. 
T : Beg inn (B1.243rb) bei G o F r 4 3 f 

54. Abhand lung : B1.246rc-247vc. 
T : Beg inn (B1.246rc) bei G o F r 44 

55. Abhand lung : B1.247vc-250vb. 
T : Beg inn (B1.247vc-248ra) bei 

G o F r 44. 

I V . S c h l u ß b e m e r k u n g ü b e r die En t s t ehung und die Ü b e r s e t z u n g e n des Werkes mi t 
genauen zeitl ichen Angaben: B1.282vb—c. 

D e r T e x t s t immt mi t dem der H s s . B N eth.100 und B r i t M u s Orient. 778 übe r ­
e i n 1 9 8 . N u r wurde der Name des K a i s e r s Sarsa Dengel (vgl . Zo 106a und W r B M 254a) 
weggeschabt u n d von einer anderen H a n d durch: ¥>hth<P •. ersetzt. W ä h r e n d eine 
analoge Ä n d e r u n g in der F rankfur te r H s . M S . Orient. R ü p p . I I I 1 (d .h . : I y ä s u s tat t : 
Öarsa Dengel) einen S c h l u ß auf die Zei t der Anfert igung der Handschr i f t erlauben 
k a n n 1 9 9 , gilt dies i m vorliegenden F a l l n ich t : Die Regierungszeit Yeshaqs (1413-30) 

1 9 8 Hier sei die Information von L.Ooldschmidt (GoFr 23) wiederholt, daß die Jahresangabe: 

990 hPQ i Ji'flT'P. B (B1.282vb) eine verderbte Wiedergabe von: \JL$\ ist. 

199 Wo auch das Regierungsjahr in „ 2 2 " geänder t wurde und die Angabe des Patriarchen 
von Alexandrien wie des Metropoliten von Äthiopien fehlen. L.Ooldschmidt hat die Zeit­
angaben allerdings i r r tümlich auf die Anfertigung der Handschrift bezogen, um dann 
aus der Ände rung „zu schließen, daß unser Codex wirkl ich in dieser Zeit geschrieben 
wurde und der Abschreiber das Datum daher änder te , während die Schreiber der er­
w ä h n t e n Codices [d.h.: W r B M 254a und Zo 106b] das ihnen vorliegende Original blind­
lings copirten" (GoFr 48). Trotz der irrigen Voraussetzung Goldschmidts ist seine Inter­
pretation der Änderung na tür l ich richtig. Nur wird man den anderen Schreibern gerade 
nicht vorwerfen können, sie h ä t t e n das Original „bl indl ings" kopiert, da der in Frage 
stehende Kolophon das Datum der Vollendung der Überse tzung (und nicht das der 
Anfertigung einer bestimmten Handschrift) meint: Unlogisch handelt dagegen jener 
Schreiber, der in diesem festgefügten Kolophon den Namen des Kaisers des Über­
setzungsdatums durch den des Anfertigungsdatums ersetzen zu können glaubt. 

56. Abhandlung: B1.250vb-253rc. 
T : Beg inn (B1.250vb-c) bei 

G o F r 44 f. 

57. Abhandlung: B1.253va-260vb. 
T : Beg inn (B1.253va) bei G o F r 45. 

58. Abhandlung: B1.260vc-265vb. 
T : Beg inn (B1.260vc) bei G o F r 4 5 f . 

59. Abhandlung : B1.265vb-268rc. 
T : Beg inn (B1.265vb-c) bei 

G o F r 46. 

60. Abhandlung: B1.268rc-270va. 
T : Beginn (B1.268rc) bei G o F r 46 f. 

6 1 . Abhandlung: B1.270va-272va. 
T : Beg inn (B1.270va-b) bei 

G o F r 47. 

62. Abhandlung: B1.272vb-275rc. 
T : Beg inn (B1.272vb) bei G o F r 47. 

63. Abhandlung: B1.275rc-282va. 
T : Beg inn (B1.275rc) bei G o F r 4 7 f . 
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Tänäsee 95-96 R e m ä 6-7 

liegt vor der Ü b e r s e t z u n g des Mashafa häwi ins Ä t h i o p i s c h e (vgl .o . 128), so d a ß 
es sich hier u m einen einfachen I r r t u m handeln m u ß . 

T : Zo 105b-06a. W r B M 253b-54b. 

Die Aufnahme des Tex te s von B1.283r-v wurde uns nicht gestattet; er m u ß t e mi t 
P a p i e r b l ä t t e r n abgedeckt werden (nur a m inneren R a n d von B1.283r blieben einige 
Schriftzeichen sichtbar) . Offensichtlich handel t es sich dabei u m U r k u n d e n ü b e r (um­
strittenen) V e r m ö g e n s b e s i t z von R e m ä , die man nicht preisgeben w o l l t e 2 0 0 . 

A m unteren ( in zwei F ä l l e n : oberen) R a n d s ind i n sehr kleiner Schrif t i n gewissen 
A b s t ä n d e n Namen vermerkt , die offensichtlich die aufeinanderfolgenden Besi tzer (oder 
finanzierenden Auftraggeber?) der Handschr i f t meinen: so B1.3r, 9r, 17r, 33r u n d 39r: 
t h r t J fio»h,& • ; B 1 . 7 9 r u n d 87r: - N l A « hi\CV9° « ; B1.96r, 104r u n d 138r: r"i t h C A t f f t « ; 

B1.172r (oben) u n d 180r (oben): o°&t]ti • hCn-f/l « ; B1.180r, 196r u n d 204r: / " A A « 
hCA-f -A « ; B1.226r, 235r, 243r, 251r u n d 267r: Ma>: \\Qh*h ». 

B l . l v der V e r m e r k : rh<£ « aoftdx** « H<DUP « A £ ° Y « ao^% j ^{\9° s m " P + £ « N T7H.h-flrh,C « 

ttM i ?11 i «*JA?° « . 

B1.2v der V e r m e r k : A m * > aoKA\&, t MV. « ttooRp}, •. ^ A J ^ « tthahXh i N J P ß A . t i £ ° 7 i 
N ^ i , « " J? ./" : a)?iff"i i ooho^l « ajh.AHn<e « a x n ^ P A t f i n ^ A : NA« s A A A * • <DÄ.A.A « tfAA* « 

NA « + } f A*- « to -At i "H^-t» • <n>ffrh«P « a>fl^A • I < o i « A T C ^ i h « NA • ho>-7H« : o » A h h i A " 7 £ « 
o f l h A : A . + t hül* i O f l . £ s h . ? A * A s h C A # A • <D-7-H> « A £ h * > - « h m 

B1.261 (unten) der gekritzelte V e r m e r k : H'i-P i <n»fr,fi£ i » Hf l , t « ao^^i, « «JA?" i 

U n v o l l s t ä n d i g e Numerierung der Lagen i m Umfang von v ie r bis zehn B l ä t t e r a m 
Beg inn und zum g r ö ß e r e n T e i l auch a m E n d e der L a g e n jeweils a m inneren R a n d 
oben und unten: 1. B1.3r; 2. B1.9r; 3. B1.17r; 4. B1.25r; 5. B1.33r; 6. B1.39r; 
7 . B 1 . 4 7 r u n d 5 4 v ; 8. B1.55r und 62v; 9. B1.63r u n d 70v; 10. B1.71r u n d 78v ; 11 . B1.79r 
u n d 86v; 12. B1.87r u n d 95v ; 13. B1.96r u n d 103v; 14. B1.104r u n d l l l v ; 15. B1.112r 
und 119v; 16. B1.120r u n d 127v; 17. B1.128r u n d 137v; 18. B1.138r u n d 144v; 
19. B1.145r und 152v; 20. B1.153r u n d 160v; 2 1 . B1.161r u n d 164v; 22. B1.165r u n d 
171v; 23. B1.172r u n d 179v; 24. B1.180r und 187v; 25. B1.188r u n d 195v; 26. B1.196r 
und 203v; 27. B1.204r und 211v; 28. B1.212r und 219v; 29. B1.220r u n d 225v; 
30. Bl . [226r und] 233v; 3 1 . B1.242r (die Z a h l soll viel le icht andeuten, d a ß mi t B1.241v 
die 31.Lage endet). 

Federproben auf B l . l r und 2r. 
I m T e x t gelegentlich Z u s ä t z e an den R ä n d e r n u n d zwischen den Spal ten. 
Die sorgfäl t ig geschriebene Handschr i f t ist nicht datiert (18 . Jh .? ) . 

Tänäsee 96 R e m ä 7 

Holzdeckel mit gepunztem Leder. Pergament. 180 B l . ; B l . l r - 2 v und 180r unbeschrieben. 
33,0:27,5:9,5 cm. 24,0:23,0 cm. 3 Sp. B l . 3 - 8 6 : 34 Z I . ; Bl .87-179: 30-33 Z I . 

I . lild. i / h 0 ?"?^ si [= Akten der Passion, d.h. Lek t iona r für die K a r w o c h e ] :B1.3ra bis 
157va. 

Zu diesem Sachverhalt vgl. V O H D X X 1, 175, Anm.300. 
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Die Handschriften von R e m ä 

V g l . T ä n ä s e e 77 = o. 92f. 

1. A m Vorabend des u n d a m Palmsonntag: B1.3ra-13ra . 

2. Montag: B1.13ra-28va . 

3. Diens tag: B1.28va-43vb. 

4. Mi t twoch : B1.43vb-55rb. 

5. Donners tag: B1.55rb-72ra. 
R i t u s der F u ß w a s c h u n g : B1.65vc-69rc (= G H e m 213b-21a). 

6. F r e i t a g : B1.72ra-135rc. 
A b B1.87r hat offensichtlich ein anderer Schreiber die Handschr i f t fo r tgeführ t . 

D a r a u f deuten auch der Vermerk auf B1.86vc (vgl .u . ) sowie die (ganzseitige) 
Zierleiste a m Beg inn der Lesung aus D t n 8, 19b-9,24 (B1.87ra-vc - G H e m 
268a-69a) h in . 

7. Samstag: B1.135rc-148rc. 
Hoheslied: B1.139vb-142ra. 
V g l . T ä n ä s e e 77 (7) - o. 93. 
B1.146rb die Anweisung, d a ß hier die Offenbarung des Johannes ( vg l .u . I I I ) 

zu lesen sei. 

8. Ostersonntag: B1.148rc-157va. 
-[•9°\)Q-t: ' W J * «: [= Lehre der Geheimnisse]: B1.154ra-155rc. 
V g l . T ä n ä s e e 73 ( B I I 1) - o. 83. 

I I . IWi i < W ? ° « [ = Klage Marias]: B1.157vb-168vc. 

T u n d Ü : O u d G a m 2-83. 
L : O u d G a m X I I - L I V . E.Hammerschmidt i n : O L Z 61 (1966) 378-85 

(383 die Auftei lung des Läha Märyäm auf die Kar t age ) . 

M.-A.van den Oudenrijn empfand es als Problem (OudGam 54, A n m . l , und 100), 
d a ß er für V I 18 in al len von ihm benutzten Handschr i f ten einen Vordersatz 
vermissen m u ß t e , und auch die vorliegende Handschr i f t beginnt ohne einen solchen 
m i t : htiao i (B1.164vb). Die L ö s u n g bringt die Druckausgabe G H e m (444b): Das 
"hhao t igt offensichtlich ein ebenso weitverbreiteter wie ziemlich konstanter Fehle r ; 
es m u ß stat t dessen: tv^HA- s h e i ß e n . D a n n ergibt V T 17f. einen guten S i n n : 
,,(17) . . . denn die Schar der J u d e n und P i la tus werden zum Grab kommen, u m 
zu sehen, was geschehen ist, (18) u n d werden sagen [oder: denn sie sagen]: 'Dieser 
w i r d Tote auf erwecken und B l i n d e n das (Augen)Lich t schenken, und L a h m e 
werden alsogleich gehen' [oder: 'Dieser hat Tote auferweckt und B l i n d e n das 
(Augen)Lich t geschenkt, u n d L a h m e s ind alsogleich gegangen' . 2 0 1 ] ." Dies kann 
entweder als eine Motivierung der Besorgnis der J u d e n u n d des Pi la tus verstanden 
werden oder als einer der Anachronismen, die sich in der ä t h i o p . Pi la tus l i tera tur 

0 1 F ü r diese Bedeutung des Imperfekts vgl . D G r 155: „ W o in der Erzäh lung eine Handlung 
als dauernd oder als al lmählig sich vollziehend oder als sich wiederholend dargestellt 
werden soll, steht durchaus das Imperfect." 

132 



Tänäsee 96 R e m ä 7 

auch sonst finden202: Der Bearbei ter bringt i hm geläufige Wendungen i n den T e x t 
hinein (vgl . zur Wendung in V I 18 auch Laha Märyäm V I I 8), wobei er i m Augen­
blick übe r s i eh t , d a ß sie an dieser Stel le noch nicht ganz am P la tz s ind . 

A u f die Sch luß fo rme l B1.168vb-c (wie bei O u d G a m X V f . ) folgt (B1.168vc) der 
K o l o p h o n 2 0 3 , i n dem aber die i n R o t zu schreibenden W ö r t e r n icht mehr ausge­
füh r t wurden, d.h. es fehlen: AA"7 : sowie die Namen des Auftraggebers der H a n d ­
schrift und des Schreibers. 

I I I . Die Offenbarung des Johannes: B1.169ra—179vb. 

T und Ü : J.Hofmann, D ie ä t h i o p i s c h e Ü b e r s e t z u n g der Johannes-Apokalypse . T e x ­
tus = C S C O 281 (1967); Versio = 282 (1967). 

L : J.Hofmann, D ie ä t h i o p i s c h e Johannes-Apokalypse kr i t i sch untersucht = 
C S C O 297 (1969). D s l . , D e r arabische Einf luß in der ä t h i o p i s c h e n Ü b e r ­
setzung der Johannes-Apokalypse = O r C h r 43 (1959) 24 -53 ; 44 (1960) 
25-39. D s l . , Beziehungen der saudischen zur ä t h i o p i s c h e n Ü b e r s e t z u n g 
der Johannes-Apokalypse = Neutestamentliche A u f s ä t z e . Festschr i f t für 
Jose f Schmid (Regensburg 1963) 115-24. 

B1.3r eine anspruchslose ganzseitige Zierleiste, i n deren Leers te l len folgender V e r m e r k 
geschrieben wurde: A T H * : 1-fl.d, : A "7"7^ : HhahXP : hVRM- t : <D-7«H : £h-"} a H£°7 : 

B1.57ra Zierleiste vor Beg inn des Tex te s G H e m 189b, Z l . l . 
B1.87r ganzseitige Zierleiste mi t kurzen Fortsetzungen zwischen den Spal ten u n d 

an den R ä n d e r n . 

A l s Auftraggeber der Handschr i f t w i r d in den S c h l u ß f o r m e l n auf B l . ö r b , 7rb u n d 
127ra: 2»£A : " Z h k A « genannt (B1.127ra mi t seiner E h e f r a u : a)A+ ovc$<z,f>h •). 

B1.86vc der Schenkungsvermerk: ATH-fc : a°Xth<i>: HmUfl A£°7 : oo£$% «JA?" : 2"T& : 
(DMiX : a>9°hXO : 2»£A t °7.h>bA : m-nhü.^ : 0>At : troC$d>9>h : a)Kihd,lh : aoH9°C Hfi-ftd, « 
A.T : £ - f l t £ : hVW : movKfai. i hao. « (o&R : 1C$9° s t\°tt\ao s <JA?° s W} ::. 

B1.179vb der S chenkungs vermerk : A-Hrn>frrh<P : HhT^P* s fn<PP : ?ft : 2»£A* s fl9a>g : 
-fl^C : 2 0 4 ttOJUQ : txao^'b s «JAJT0 s H£°7 ::. 

Demnach ist die Handschr i f t i n (oder: aus?) zwei T e i l e n entstanden. B i s B1.86 waren 
auf jeden F a l l H ä y l a M i k ä ' e l und seine E h e f r a u W a l a t t a Marqorewos die Auft rag­
geber (und dann Schenkenden) u n d D a b t a r ä W a l d a M ä r y ä m von D a b r a S i n ä 2 0 5 der 
Schreiber. A b B1.87 war offensichtlich ein anderer (nicht genannter) Schreiber am W e r k , 
wie die etwas andere Schrif t , die etwas geringere Zei lenzahl , die Zierleiste auf B1.87r 
(die al lem Anschein nach die T ä t i g k e i t eines neuen Schreibers markieren soll) und die 
neu beginnende Numerierung der Bla t t lagen zeigen. Allerdings s ind B1.127ra noch 
einmal die Namen H ä y l a M i k ä ' e l und W a l a t t a Marqorewos (als Auftraggeber) ein­
gefügt . Die (gesamte?) Handschr i f t wurde dann von Gossu H ä y l u für die (auch unter 

2 0 2 Vg l . dazu H.Engberding i n : OrChr 44 (1960) 144. 
2 0 3 Vg l . OudGam X X ; V O H D X X 1, 109 (Nr.6). 
2 0 4 Vg l . dazu G V A 319. 
2 0 5 D.h . entweder von der Ki rche Dabra Sinä in Läl ibalä (vgl. G e r K F 99-101) oder aus der 

Ortschaft Dabra Sinä (in Sawä) an der S t raße zwischen K a r r a Qore und Dabra Be rhän 
(vgl. A O I 404f.; ToponEt 95). 
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B e r ü c k s i c h t i g u n g aller W ä h r u n g s u n s i c h e r h e i t e n ) stattl iche Summe von 55 T a l e r n 
erworben u n d der K i r c h e von R e m ä geschenkt. 

U n v o l l s t ä n d i g e Numerierung der Lagen zu acht B l ä t t e r (mit Ausnahme des etwas 
unklaren Bereichs zwischen B1.75 und 95) jeweils a m oberen R a n d : 2. B l . l l r ; 3. B1.19r; 
4. B1.27r; 5. B1.35r; 6. B1.43r; 7. B1.51r; 8. B1.59r; 9. B1.67r; 10. B1.75r; 2. B1.95r; 
3. B1.103r; 4. B l . l l l r ; 5. B1.119r; 6. B1.127r; 7. B1.135r; 8. B1.143r; 9. B l . l ö l r ; 
10. B1.159r; 11 . B1.167r; 12. B1.175r. 

B1.180v Federprobe. 
Die i n etwas gedrungener Schrif t gehaltene Handschr i f t ist nicht datiert (18 .Jh .? ) . 

T ä n ä s e e 97 R e m ä 8 

Holzdeckel. Pergament. 128 B l . ; B l . l r und 127r-128r unbeschrieben. 21,5:19,5:6,5 cm. 
13,5:15,0 cm. 2 Sp. 17 Z I . 

I . 7Ä71 : (Dili- kTCh • [ = Vita der Walatta Petros]: B1.3ra-109vb. 

T : C R J 1-111. 
Ü : R i W P 1-109. 

B1.95va-97vb - C L E t 161 f. 
L : C R J V - I X . R i W P V - X I I . SchoDr. V O H D X V 70-85. V O H D X X 1, 65f. 

C L E t 160 und 171 f. E. Typaee, HccneflOBaHHfl B o ö j i a c r a arHOJionmecKMX 
H C T O M H H K O B HdopHH 3(|)HonHH ( C . - r i e T e p 6 y p r 1902) 239-81 . Maria Rosaria 
Papi, U n a santa abissina ant icat tol ica: Wala t ta-Pet ros = R S E 3 (1943) 87-93. 
K r Ä t h H e i l 95-97. 

A m E n d e der V i t a (B1.109vb) gibt die Handschr i f t (vgl . das folgende E ) auch 
den Namen der K i r c h e an, an deren Pforte W a l a t t a Petros bestattet wurde: R e m ä 2 0 6 . 
Der Name fehlt i n der E d i t i o n von C.Conti Rossini ( C R J 111 = R i W P 109) an 
dieser Stelle. 

E (109vb) . . . to+nCP •< (D-hl-1 & & • fl,+1 h C W J ' *Ä"n* * H£°7 mhlOCV « 0.9°£C « 
Mfm««w* • *"j-nATy > (Dü-nt * MA- « 9°hi\ •. : hiiff-h s a}9°hi\: * 
rh<PC»? s ^ f l + A » a>9°hf\ s XttPO** : ahfrH a)h<P&*lY •• hi\ « fr/h* ! (Dhht(haoao* 8 AJtrh.Ä s 

I I . ±hrd. i © A t « A,TCA K [ = Wunder der Walatta Petros]: B1.110ra-126vb. 

T : C R J 112-31 . 

Ü : R i W P 110-28. 

G e g e n ü b e r der E d i t i o n C R J hat die vorliegende Handschrif t eine Z ä h l u n g der 
Wunder . U m die Identifizierung zu erleichtern, werden die entsprechenden Stellen 
i n C R J bzw. R i W P angegeben. 

a) E i n l e i t u n g : B1.110ra-b: C R J 112 = R i W P 110. 

b) E l f Wunder : B1.110rb-126vb. 

2 0 6 Vg l . dazu V O H D X X 1, 65. 
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1. B l . l l O r b - l l l r a : C R J 112 f. = R i W P 110 f. 
2. B l . l l l r a - 1 1 2 v b : CPvJ 113-15 = R i W P n i f . 
3. B1.112vb-114rb: C R J 115 f. = R i W P 113 f. 
4. B U 1 4 r b - 1 1 6 r a : C R J 116-18 = R i W P 114-16. 
5. B1.116ra-117rb: C R J 118f. = R i W P 116 f. 
6. B1.117rb-119ra: C R J 120 = R i W P 117f. 
7. B1.119ra-121rb: C R J 121-24 = R i W P 118-21 . 
8. B1.121rb-123rb: C R J 124-26 = R i W P 121 f. 
9. B1.123rb-124ra: C R J 126 f. = R i W P 123. 

10. B1.124ra-125rb: C R J 127 f. = R i W P 123-25. 
11. B1.125rb-126va: C R J 128-30 - R i W P 125 f. 

Die Zeichenfolge : n AP- » Tll ss htt n am E n d e des zweiten Wunders (B1.112vb) 
ist — wie die analoge i n der S c h l u ß f o r m e l (B1.126vb): a f t ü f " a T ? U IhH a — 
nichts anderes als der von rechts nach l inks geschriebene Name des Auftrag­
gebers der Handschr i f t : [H]Jit7?'PP'A : (zu i h m vg l . u . ) . 

c) S c h l u ß f o r m e l : B1.126va-b : 

(126va) 1-<i.f\oo x ooftthd. : + h9°&*±Y I tih9°) i fr^A* i t ü f rCh* : (D-aöÖ* : 
arit* : «Drtt s Ä.TCA « %trp i maCnp • m^PA « l£h>? t £A+flfr x Atf-A* « « 
bZh* i 6,°° x hoo&hh i ff(126vb)A«n>* •. avh-k00 s 2 0 7 hhh i ßovfth , 7 Q £ : *}A°7* i 
£°7 t n lnoo i <JA?° « A » P* « T T « «7hH n A H t « (!) aoKa\<t> i Hhtfrh* : fl"><PP i h l : 
h c79TP"A s H£.P « (!) 0>A r£ i : : mtfKih&i t pvh t atMiX : dt<PC? i <">A#A i 
hltXh-fldhC i P£"K<">- i fcS^HJ s ! tu <PA i flfc?+ t ^ l - f lATy • Aarn-f- « ft,T£A : 
A*JAo" i ^t\9° i hm t ahm t A£rh"J: A£h-*J « 
[ n Zwischen den Zeilen nachgetragen] 

Auftraggeber der Handschr i f t war hl x h«79Tf"A « von D ä g ä 2 0 8 (vg l . B1.126vb), 
dessen Name auch i n den Eingangs- und S c h l u ß f o r m e l n genannt w i r d . Der Schreiber 
war <h<PC? •• <">A+A u (vgl . B1.109vb und 126vb). 

B l . l v eine B e s t ä t i g u n g , d a ß G e g e n s t ä n d e aus dem Bes i tz (der K i r c h e ) von Mese le 2 0 9 

aus R e m ä ( z u r ü c k ? ) g e k o m m e n s ind : A PS^JTA.: hp x h<S,°7 A.to'H J . . . 
B1.2r L i s t e der Handschrif ten (und einiger anderer Objekte) , die v o n R e m ä nach 

Mesele (zurück? )gekommen s ind: A >A<fe x o » « ^ * x HJ^tfA,: Htüfr h i h9° £ A , t * 6,°° x . . . 
B1.3r (oben) der V e r m e r k : H£°7 : oo£$% x *}A9° «. 
B1.128va-b ein v e r b l a ß t e r , k a u m lesbarer T e x t ; B1.128vb, Z I . 1, l ä ß t vermuten, d a ß 

es sich u m ein Verzeichnis von G e g e n s t ä n d e n handel t : o°Kh « hp « Ä J ' P T : . . . . B1.128va 
am oberen R a n d ein Vermerk , der sich nicht auf das K o r p u s der Handschr i f t bezieht: 
-VKax&. x i UAcD- : (!) H£A,+ : &Pi x IVIH. x n\aatPoO' x Miao) s p-^IA I fflWE n . 

A u f B1.127v liegt das Schreiben eines Mamher Gabra M ä r y ä m an die Gemeinschaft 
von R e m ä , wobei die Unterschr i f t Te i le ihrer einzelnen Schriftzeichen miteinander 
verschmilz t : 

VWC [_ 0o9°VC x] 7 £ [ = 7 - f l 4 i ] QX" [= *7C] p0 [ - ff • ] 

2 0 7 Vg l . dazu E.Hammerschmidt i n : OrChr 44 (1960) 139. 
2 0 8 D.h . das Kloster D ä g ä Es t i fänos ; vgl . dazu V O H D X X 1, 71 f. Neben der F o r m : HP x 

kommt auch: f.p x vor; vgl . K.Wendt i n : CSCO 235 (1963) 104f. Mein ä th iop . Begleiter 
am Tänäsee (vgl. V O H D X X 1, 45) war ebenso bestimmt wie ohne jede Reflexion für 
die Schreibung: Dagä . 2 0 9 Zur „Vogelinsel" Mesele Fasiladas vgl . V O H D X X 1, 63. 
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Federproben auf B1.2r (oben) und 2v (auf dem K o p f stehend). 
U n v o l l s t ä n d i g e Numerierung der Lagen zu zehn B l ä t t e r am Beg inn und (meist auch) 

E n d e der Lagen am inneren R a n d oben und un ten : 2. B1.13r (nur oben) und 22v ; 
3 . B 1 . 2 3 r u n d 3 2 v ; 4 .B1.33r ; 5. B1.43r; 6. B1.53r (nur oben) und 62v; 7. B1 .63rund 72v; 
8. B1.73r und 82v ; 9. B1.83r und 92v ; 10. B1.93r und 102v; 11 . B1.103r und 112v. 

Vermerk von anderer H a n d für die Lesung der V i t a an den einzelnen Wochentagen 
am oberen R a n d : B1.3r: Hrtlß i ( ! ) ; B1.17v: titffrh i ; B1.33r: tttfrö »; B1.48r: H*h<Wl •; 
B1.63r: H*}C-fl «; B1.77v: H W i ; B1.92v: HNü-Ä" s. 

I m T e x t öf ters K o r r e k t u r e n und Z u s ä t z e von anderer H a n d . 

D ie nicht datierte Handschr i f t s tammt aus dem 17. oder dem Anfang des 18 . Jh . 

L : C h L T 169. 

T ä n ä s e e 98 R e m ä 9 

Holzdeckel mit gepunztem Leder. Pergament. Vorderer und rückwär t iger Ledereinband 
im ersten Dri t te l (vom R ü c k e n her gesehen) beschädigt . 144 B l . 24,5:22,5:9,0 cm. 17,0: 
17,0 cm. 2 Sp. 20 Z I . 

I . B l . l r - 2 v s ind ein querliegendes Fragment , das i n die vorliegende Handschrif t i n 
folgender Weise eingebunden wurde : 
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A u s dieser Anordnung geht hervor, d a ß die beiden B l ä t t e r u r s p r ü n g l i c h ein B l a t t 
einer ziemlich g r o ß e n Handschr i f t waren, das i n der Mit te gefaltet wurde und, 
querliegend eingebunden, dann zwei V o r s a t z b l ä t t e r ergab. E i n e Rekons t rukt ion 
des u r s p r ü n g l i c h e n Zustandes zeigt folgendes B i l d : 
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T ä n ä s e e 98 R e m ä 9 

r V 

a [ je tzt : 2r ] b a [ je tz t : 2 v ] b 

Gen 8, l c - 6 a Gen 8 ,10 -14b Gen 8, 19b-22a Gen 9, 3b-7b 

[ je tzt : l v ] [ je tz t : l r ] 

Gen 8, 6b-9 Gen 8, 14c-19a Gen 8 ,22b-9 ,3a Gen 9, 7c ; 
Spr 9, l - 5 a 

L ä n g s der Fa l t l i n i e s ind Tei le der Schriftzeichen unsichtbar geworden. B l . l r - v ha t 
je zwei Spal ten zu 15 Zeilen, B1 .2 r -v je zwei Spal ten z u 19 Zeilen, so d a ß die Spal ten 
der Handschr i f t 34 Zeilen enthalten haben m ü s s e n . Die Handschr i f t g e h ö r t offen­
sicht l ich i n das 15 . Jh . 

D a auf B l . l r b (= u r s p r ü n g l i c h : x v b ) dem T e x t von Gen 9, 7c der von Spr 9, 
l - 5 a , folgt, k a n n es sich n icht u m eine Handschr i f t des A l t e n Testaments gehandelt 
haben. Die Ü b e r l e g u n g , d a ß es ein Lek t iona r oder etwas Ahnl iches gewesen sein 
m u ß , Heß mich auch das Gebra hemämät (vgl . dazu o. 92f . ) ü b e r p r ü f e n , und 
t a t s ä c h l i c h finden sich i n der Druckausgabe G H e m für die neunte Stunde (des 
Tages) am Dienstag (der K a r w o c h e ) die Lesung aus Gen 6,5-9,7 (= G H e m 118b-20b) 
und unmit telbar a n s c h l i e ß e n d die aus Spr 9, 1-11 ( = G H e m 121a). D a m i t is t die 
Vermutung gerechtfertigt, d a ß das F ragmen t aus einer Handschr i f t des Gebra 
hemämät s tammt. 

D a dieses F ragment sowohl i n der Schr i f tar t wie i n der Zei lenzahl dem der H s . 
T ä n ä s e e 84 ( I I ) (= o. 105f.) entspricht, k ö n n t e n beide zur selben Handschr i f t g e h ö r t 
haben. I n der Druckausgabe G H e m ist die Lesung aus E x 34, 24d - 35, 29a (wobei 
a m Anfang und E n d e noch etwas dazuzurechnen wäre ) allerdings nicht festzu­
stellen; dieser P u n k t k a n n aber nicht ausschlaggebend sein, da i n der A u s w a h l der 
Lesungen immer mi t gewissen Var ia t ionen gerechnet werden m u ß . 

I I . oo^Axi.: T J H * u [= Buch des Begräbnisses]: B1.3ra-143rb. 

V g l . T ä n ä s e e 70 = o. 72-75. 

F ü r die auch i n dieser Handschr i f t anzutreffende Unordnung gilt, was o. 72 
dazu gesagt wurde. 

1. Rede des hW-bPh « [= Athanasius] ü b e r den T o d und Gebet für den Heimgang 
der Seele [vgl . G S t 29; G T V a t I 262 ( N r . 2 ) ; G G r i I 177 ( N r . I I ) ] : B1 .3ra-8vb . 

2. Sterbegebet: B 1 . 8 v b - l l r b . 
a) Gebet für die E r re t t ung der Seele [vgl . G T V a t I 263f. ( N r . 3 6 ) ; G G r i I 178f. 

( N r . I V 6 ) ] : B1.8vb-9rb . 
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b) Gebet für die E r r e t t u n g der Seele [vgl . G T V a t I 264 ( N r . 3 7 ) ] : B1.9rb-vb. 
c) Gebet für die E r r e t t u n g der Seele [vg l . G T V a t I 262f. ( N r . 3 1 ) ; G G r i I 178 

( N r . I V 2 ) ] : B1.9vb. 
d) Gebet für die E r r e t t u n g der Seele [vg l . G T V a t I 263 ( N r . 3 2 ) ] : B1 .9vb-10va . 
e) Gebet für die E r r e t t ung der Seele [vgl . G T V a t I 263 ( N r . 3 3 ) ; G G r i I 178 

( N r . I V 3 ) ] : B l . l O v a - l l r b . 

3. Gebet unserer H e r r i n Mar ia oder: Precatio super linteamina [vgl . G T V a t I 264f. 
(Nr .6 ) ; G G r i I 179 ( N r . V I ) ] : B l . l l r b - 1 4 r a . 

4. D a s Buch, das von Jerusalem ausging [vg l . G S t 29; G T V a t I 210f. ( N r . 2 ) ; G G r i I 
177f. ( N r . I I I ) ] : B1.14ra-23vb. 

5. B u ß g e b e t [vg l . G T V a t I 211 ( N r . 3 ) ] : B1.23vb-24vb. 

6. Absolutionsgebet [vg l . G T V a t I 211 ( N r . 4 ) ] : B1.24vb-25vb. 

7. fitvt i ö"lli » [= Gebet des Weihrauchs] m i t Lesungen aus den Psalmen und den 
biblischen Cant ica sowie F ü r b i t t e n (vgl . M G a 25b-38b; M G b 31a-^3b) : B1.25vb bis 
42ra. 

8. Gebet der R ü c k k e h r zur E r d e [vgl . G G r i I 190 ( N r . X X 3 ) ] : B1.42ra-43ra. 
H ie r ungenau als Ä"CA"J » bezeichnet, was i n anderem Zusammenhang auch 

sonst vo rkommt ; v g l . G T V a t I 457 (Nr .36) . 

9. B u ß g e b e t des Apostels Pet rus [vg l . G T V a t I 457 (Nr .34) ; G G r i I 51 f. ( N r . X I I I ) ] : 
B1.43ra-44rb. 

10. Gebet zur Beisetzung [vgl . G T V a t I 457 (Nr .35 ) ] : B1.44rb-45rb. 

11 . Lesungen und Gebete für das B e g r ä b n i s : B1.45va-87vb. 
a) der Pr ies ter : B1.45va-71rb. 
b) der Diakone : B1.71rb-74rb. 
c) der M ä n n e r : B1.74rb-78va. 
d) der J ü n g l i n g e : B1.78va-81vb. 
e) der F r a u e n : B1.81vb-84vb. 
f) der M ä d c h e n : B1.84vb-87vb. 

12. T e x t e für die G e d ä c h t n i s f e i e r n : B1.87vb-110vb. 
a) a m dri t ten T a g : B1.87vb-90ra . 
b) am siebenten T a g : B1.90ra-92vb. 
c) am zwölf ten T a g : B1.92vb-95ra . 
d) a m 30 .Tag : B1.95ra-97vb. 
e) am 40. und 180.Tag und an allen G e d ä c h t n i s f e i e r n : B1.97vb—llOvb. 

13. Die E r z ä h l u n g von der Re t tung des gottlosen Reichen mi t a n s c h l i e ß e n d e r Mahn­
rede [vgl . G T V a t I 274f. (Nr .30) ; G G r i I 177 ( N r . I 2 c - d ) ] : B1.110vb-114vb. 
a) E r z ä h l u n g : B1.110vb-112va = M G a 161a-62a; M G b 167b-68b. 
b) Mahnrede: B1.112va-114vb = M G a 162a-63b; M G b 168b-69b. 

14. T r a k t a t des Jakobos von Se rüg für das B e g r ä b n i s der Priester und Diakone 
[vg l . G S t 29; G T V a t I 267f. (Nr .17) ; G G r i I 184 ( N r . X ) ] : B1.114vb-119rb. 

138 
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15. Absolutionsgebet [vgl . G T V a t I 273 (Nr .28) ; G G r i 1196 ( N r . X X V 1 ) ] : B1.119rb bis 
130rb = M G a 14a-19b; M G b 19a-25a. 

16. F ü r b i t t e n für die To ten [vg l . G T V a t I 270 ( N r . 1 8 1 ) ; G G r i I 194 ( N r . X X I I I 3 ) ] : 
B1.130rb-131rb. 

17. T r a k t a t des A b b ä S a l ä m ä , P ä p ä s v o n Ä t h i o p i e n : B1.131rb-133vb. 
T : C R C h e r 248-52. 
L : G S t 2 9 . L a S a l 401 . 

18. F ü r b i t t e n für die To ten [vgl . G T V a t I 270 ( N r . 1 8 2 ) ] : B1.133vb-134rb. 

19. B u ß g e b e t [vgl . G T V a t I 270f. ( N r . 1 8 3 ) ; G G r i I 194 ( N r . X X I I I 4 ) ] : B1.134rb bis 
138ra. 

20. Segensgebete ( a r t - t • ») des A b b ä S ä m u ' e l [vg l . G S t 28f . ; G T V a t I 271 
(Nr .19) ; G G r i I 194-96 ( N r . X X I V 1-8) ] : B1.138ra-143rb. 
a) E r s t e s Gebet: B1.138ra-139ra = M G a 109a-10a; M G b 116b-17b. 
b) Zweites Gebet: B1.139ra-vb = M G a l l l b - 1 2 a ; M G b 119a-b. 
c) Dr i t tes Gebet: B1.139vb-140va = M G a 112a-b; M G b 119b-20a. 
d) Viertes Gebet: B1.140va-b = M G a 113a; M G b 120a. 
e) F ü n f t e s Gebet: B1.140vb-141rb = M G a 113a; M G b 120b. 
f) Sechstes Gebet: B1.141rb-vb = M G a 113b-14a; M G b 120b-21a. 
g) Siebentes Gebet: B1.142ra-va = M G a 114a-b; M G b 121a-b. 
h) S c h l u ß g e b e t [ E n d e wie bei G T V a t I 271 (Nr.19) ] : B1.142vb-143rb. 

A n den dafür vorgesehenen Stel len sind i n den meisten F ä l l e n die Namen h.£> s a)A£" « 
und (seiner Ehefrau) ht\&f]m.h • schematisch eingetragen. A u ß e r d e m 2 1 0 finden sich die 
Namen : hfil-t i (?) 2 1 1 £"J«?A « (B1.84vb, 120va, 127va und 137va 'und b) , 9°hh(l • £"J«7A » 
(B1.106va, 120vb, 128va und 137vb), -V-fln • (oder: U-fln«) /"ort, « (B1.106vb, 107vb, 
117rb, 120ra-b, 124rb, 125ra, 125vb, 134ra, 136rb und 137rb), hCh? » /"ort, « (B1.106va, 
120ra, 126rbund 135rb und va ) , m n t * /"ort. « (B1.109rb, 119va, 124ra und 124vb), °71£<:• 
hCtitli « (B1.124rb, 130va, 134ra, 136rb und 137vb), tont • » (B1.126va und 
127rb), JbAHC » (?) (B1.135vb), a ) A t > ©AÄ" « (B1.137rb) und "iQ?$h i (B1.137rb). 

B1.3r (oben) der ganz ungelenke V e r m e r k : s tid,0! > oo^^% » hh9° a. 
B l . l l r (oben) und 143v-144v Kr i t ze le i en . 
B1.23vb (oben) Federprobe. 
I m T e x t etliche K o r r e k t u r e n und Z u s ä t z e . 
Die Handschr i f t ist n icht datiert (18 . Jh .? ) . 

T ä n ä s e e 99 R e m ä 10 

Holzdeckel mit gepunztem Leder. Pergament. 162 B l . 23,5:18,0:9,0 cm. 17,0:16,0 cm. 
B1.5r-147r: 1 Sp. ; B1.147r-161v: 2 Sp. 22 Z I . 

2 1 0 Zu diesem Umstand vgl . V O H D X X 1, 131 f. 
2 1 1 Möglicherweise eine (nicht korrekt gebildete) Ableitung von hw>? s [vgl. D L (252), wo 

für das Femininum von tf"7£ i neben s auch («raro») " / i * i angeführ t wird] oder 
der Name «Aseneth, uxor Josephi» ( D L 1417). Letztere Möglichkeit scheint meinen 
ä th iop . Gewährsmännern allerdings nicht wahrscheinlich zu sein. 
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tn>Tlo*£ i %<£* a [ = Psalmen Davids, d.h. das Psa l te r ium mi t den üb l i chen Beigaben] : 
B1.5r-161vb. 

V g l . T ä n ä s e e 85 ( I ) - o. 106-108. 

a) Psalm 1-150: B1.5r-126r. 
Die Psa lmen haben die sog. „ n e u e n Ü b e r s c h r i f t e n " (vgl . SchnTi t resPs) mi t den 

ü b l i c h e n Abweichungen [vgl . dazu D B e r l 7 (Nr .9 .1 ) ] . 

b) Der apokryphe Psalm 151: B1.126r-v . 

c) Die alt- und neutestamentlichen Cantica: B1.126v-139v. 

1. Der erste Gesang des Mose: B1.126v-127v. 
2. Der zweite Gesang des Mose: B1.127v-129r. 
3. Der dritte Gesang des Mose: B1.129r-131r. 
4. Das Gebet der H a n n a , der Mutter Samuels : B1.131r-132r. 
5. Das Gebet des K ö n i g s H i s k i j a von J u d a : B1.132r-v . 
6. Das Gebet des Manasse: B1.132v-133v. 
7. Das Gebet des J o n a : B1.133v-134r. 
8. Das Gebet des A s a r j a : B1.134r-135r. 
9. Der Gesang der drei J ü n g l i n g e i m Feuerofen: B1.135r-v. 

10. Der Gesang des Hanan ja , Asa r j a und Mischael i m Feuerofen: B1.135v-136r. 
11 . Das Gebet des H a b a k u k : B1.136r-137v. 
12. Das Gebet des J e s a j a : B1.137v-138v. 
13. Das Magnificat: B1.138v-139r. 
14. Das Benedic tus : B1.139r-v . 
15. Das Nunc d imi t t i s : B1.139v. 

d) Hoheslied: B1.139v-147r. 

e) ahZti,: 1C?9° « [ = Lobpreis Marias]: B1.147ra-157rb. 

1. Montag: B1.147ra-148ra. 5. F r e i t a g : B1.153vb-155ra. 
2. Diens tag: B1.148ra-149rb. 6. Samstag: B1.155ra-156ra. 
3. Mi t twoch : B1.149rb-151va. 7. Sonntag: B1.156ra-157rb. 
4. Donnerstag: B1.151va-153vb. 

f) flj-^rt,: mlS?* s MhinhW "IC??0 s t u ^ L t s h9°4ln a [= Lobpreis und demütige Dank­
sagung an unsere Herrin Maria, die Gottesgebärerin] oder s ilCYTf n [ = Pforte 
des Lichtes]: B1.157rb-161vb. 

Bl .ö r (oben) der V e r m e r k : lid,0! J O*>£?>% J «Ja?" ». 
B1.161vb die F o r m e l : T J ^ * « H^-.ntiC* m-tn : ß>M i flhÄ : &VGh A.+ : «. 

Kri tze le ien und Federproben auf B l . l r - ^ v und 162r-v sowie an einer Reihe von 
Stellen am Rande des Tex tes . 

A n zahlreichen Stellen sind u r s p r ü n g l i c h fehlende oder ü b e r R a s u r (?) zu korrigierende 
Wendungen [von anderer H a n d oder nur mi t anderer Feder (?)] h inzugefüg t . 

E t l i c h e B l ä t t e r weisen L ö c h e r auf, die aber u r s p r ü n g l i c h sind, da der T e x t u m sie 
herumgeschrieben wurde. 

Die Handschr i f t ist nicht datiert (18 . Jh .? ) . 
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T ä n ä s e e 100 R e m ä 11 

Holzdeckel mit gepunztem Leder. Pergament. Vorderer und rückwär t iger Ledereinband 
im ersten Viertel (vom R ü c k e n her gesehen), rückwär t iger E inband auch am oberen R a n d 
beschädigt . 150 B l . 35,5:32,0:7,5 cm. 22,5:24,5 cm. 3 Sp. 32 Z I . 

I . Der zweite T e i l des Senkessär, d.h. die Monate M a g g ä b i t bis P ä g w e m e n : B1.3ra bis 
147rb. 

V g l . T ä n ä s e e 62 = o. 57. 

A . E in l e i t ung : B1.3ra. 

B . T e x t : B1.3ra-147rb. 
7. M a g g ä b i t : B1.3ra-25va . 
8. M i y ä z y ä : B1.25vb-44rb. 
9. Genbot: B1.44rc-67vc. 

10. Sane: B1.68ra-90ra. 
F ü r den 5.Sane (= 30 .Mai jul . /12. J u n i greg.) ist B1.72r a m oberen R a n d 

das G e d ä c h t n i s des Mamher A w s ä b y o s von R e m ä 2 1 2 m i t a n s c h l i e ß e n d e m 
Saläm e inge füg t : mhöO i (iH-fc : AA* : hötA. hai-A-ftf-A • tn>9°VC H£A,+ i 6,1« 
<h*(D : 9°1(\C « (OQW i Yfilf* : h 9 ° ^ i : }fl£ : fl^«7AT l £ : loo-f :s ^ - f l A T U - : 

AA?° : Ah : hohA-ftf-A i f K - h B 
H£A,+ : 6,1 : aofVC i (DÜZ-Ül s HCfi '• <n>AMl « 
hau s rhöo-fr s A A i : &Ah : t 'JC'h i flACll « 
>nCh : flÄ"J«7A9 : fflM^AAh s flHh a 

11 . H a m l e : B1.90rb-121rb. 
12. Nahase: B1.121rc-142vc. 
13. P ä g w e m e n : B1.143ra-147rb. 

I I . Aufstel lung ü b e r die L ä n g e n des Tages und der Nach t i n den einzelnen Monaten: 
B1.147rb. 

Die offensichtlich recht fehlerhafte Aufstel lung s tammt von anderer H a n d . 

L : S.Grebaut, Var ia t ions de l a duree des jours et des nuits pour chacque mois de 
l 'annee = R O C 21 (1918-19) 429-32. 

I I I . L i s t e der Pa t r ia rchen von Alexandr i en : B1.147rc. 
V o n anderer H a n d . 

L : 8.Grebaut, L i s t e des Patr iarches d 'Alexandr ie d'apres le ms. ethiopien n ° 3 de 
M.E .De lo rme - R O C 17 (1912) 212-16. 

Die L i s t e beginnt mi t dem 8 1 . Pa t r ia rchen von Alexandr ien , Johannes ( I X . ; 
1320-27) 2 1 3 , und endet mi t dem (98.) Pa t r ia rchen , Markos ( V . ; 1 6 0 2 - 1 7 ) 2 1 4 . T ro t z 
gewisser Unst immigkei ten i n der Reihenfolge der Pa t r ia rchen , die hier (wie sonst) 
sicher auch der geringen Var i a t i on alexandrinischer Pa t r ia rchennamen (Markos, 

2 1 2 Z u ihm vgl . V O H D X X 1, 66. 
2 1 3 Vg l . ChChro 253; H i s t P E g C h I I I 3, 135 (arab.) = 232. 
2 1 4 Vg l . ChChro 254; H i s t P E g C h I I I 3, 159 (arab.) = 276. 
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Gabrie l , Johannes, Petros und Matthaios kehren immer wieder) anzulasten sein 
dü r f t e , s ind die chronologischen Angaben von ä t h i o p . Seite wiederum erstaunlich 
e x a k t : Johannes ( I X . ) soll i m J a h r e 1319 (A.Mis . ) gestorben sein, d.h. 1326-27 A . D . 
A m S c h l u ß h e i ß t es, d a ß die Gesamtzahl der J a h r e der (genannten) Pa t r ia rchen 282 
sei, d a ß es sich (nun) u m das J a h r 7101 A . C r . M . handeln w ü r d e , nachdem K a i s e r 
Susenyos (1607-32) zwei J a h r e geherrscht habe: 1326—27 -f~ 282 ergibt nun genau 
1608-09 A . D . , 7101 A . C r . M . und das zweite J a h r des Susenyos. 

I V . Aufstel lung der L ä n g e des Schattens (in der dri t ten bzw. neunten Stunde des 
Tages) eines jeden Monats: B1.147rc. 

V o n derselben H a n d wie N r . I I I . 

V g l . T ä n ä s e e 83 ( I I ) - o. 103f. 

D a ß es sich nur u m die drit te bzw. neunte Stunde handeln kann , ergibt sich 
auch aus den Zahlen für die S c h a t t e n l ä n g e . E s fehlt die Angabe für den Monat 
Hamle . 

V . Saläm an Jakobos den Zerschnittenen (für den 2 7 . H e d ä r = 23.November j u l . / 
6. Dezember greg.): B1.147va-148vb. 

V o n derselben H a n d wie N r . I . 

L : C h R N r . 2 7 . 

Z u Jakobos dem Zerschnittenen v g l . u . Minia tur N r . I . 

Die Handschr i f t e n t h ä l t einige, zum T e i l kolorierte Minia turen: 

1. B1.25va (unten; am E n d e der Lesung für den 3 0 . M a g g ä b i t ) : der persische 
M ä r t y r e r Jakobos der Zerschni t tene 2 1 5 , von seinen abgetrennten G l i e d m a ß e n 
umgeben. Seines Mar ty r iums gedenkt das Senkessär (vgl . Zo 164b) am 2 7 . H e d ä r 
(= 23.November jul . /6 .Dezember greg.). Der 30 .Maggäb i t (= 2 6 . M ä r z j u l . / 
8. A p r i l greg.) is t das Fes t seiner Trans la t io von Jerusa lem nach B a h n a s ä i n 
M i t t e l ä g y p t e n 2 1 6 , wobei auch andere S t ä t t e n den Anspruch erheben, Rel iquien 
von i h m zu besi tzen 2 1 7 . 

Ü b e r dem B i l d die Inschr i f t : fil9° : nh « ?ö#f1 : «7<n*Ä* «. 

2. B1.38vb (am unteren R a n d ; i n der Lesung für den 2 3 . M i y ä z y ä ) : der heilige 
Georg, den Drachen t ö t e n d . 

3. B1.67vc (unten; am E n d e der Lesung für den 30.Genbot): die heilige A r w ä (vgl . 
Zo 186b). 

Ü b e r dem B i l d die Inschr i f t : Cif\9° : Ah,« hC*P «. 
4. B1.121rb (untere H ä l f t e ; am E n d e der Lesung für den 30 .Hamle) : eine m ä n n l i c h e 

Heiligengestalt. D a a m E n d e der Lesung für den 30.Hamle (= 24. J u l i j u l . / 
6. August greg.) der Wunder des Apostels Andreas gedacht w i r d (vg l . S y n I I 
431-37) , d ü r f t e es sich u m diesen handeln. 

2 1 5 Z u ihm vgl . O.Braun, Ausgewähl te Akten persischer Mär tyre r = B K V 2 I 22 (1915) 
150-62; B H O 91 f.; HagOrth 207a. 

2 1 6 Vg l . MeinChrEg I I 169. 
2 1 7 Vg l . O.A.F.Meinardus i n : B S A C 17 (1963-64) 230; MeinMM 278; MeinChrEg I I 169, 

Anm.4. 
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Tänäsee 100-101 R e m ä 11-12 

5. B1.142vc (unten; am E n d e der Lesung für den 30.Nahase): eine m ä n n l i c h e 
Heiligengestalt. D a am E n d e der Lesung für den 30.Nahase (= 23.Agust j u l . / 
5. September greg.) der Erscheinung Chr i s t i vor dem Apostel Andreas gedacht 
wi rd (vgl . S y n I I I 629-35), d ü r f t e es sich u m diesen handeln. 

6. B1.149r: Jakobos der Zerschnittene (vgl . o. N r . l ) : i n der Mitte der z e r s t ü c k e l t e 
K ö r p e r des M ä r t y r e r s , sein H a u p t zu seinen F ü ß e n . L i n k s ein Kr iege r m i t 
gezogenem Schwert . 

Ü b e r dem B i l d die Inschr i f t wie o. N r . l . 

7. B1.149v: Spuren des En twur fes für ein B i l d (zwei Personen). 

B1.148vc eine Notiz von anderer H a n d : I m 14 . J ah r des Ka i s e r s S e l t ä n Sagad ( I I . ) 
Fasi ladas (1632-67), d.h. 1643-^4 A . D . , schenkten [mufr i (!)] W a y z a r o W a l a t t a Giyorgis 
und die Tochter des D a g ä z m ä ö Y o l y o s der K i r c h e des Qeddus E s t i f ä n o s (auf D ä g ä ) 
eine Handglocke (ao^tp* : 2 1 8 ) . N a c h der Sch luß fo rme l is t diese Notiz von Tebaba 
Malakot geschrieben. 

A l s Auftraggeber der Handschr i f t ist durchgehend h ^ T ' t p A i eingetragen. 
Spuren abgeschabter T e x t e (?) auf B l . l v - 2 r . 
Federproben und Kr i t ze le ien auf B l . l r , 2v, 149r und 150r-v . 
I m T e x t häuf ig Kor r ek tu ren und zahlreiche Z u s ä t z e an den R ä n d e r n . V o m T e x t 

auf B1.34rb ist alles bis auf die ersten beiden Zeilen, auf B1.34rc sind die ersten elfeinhalb 
Zeilen und auf B1.113ra die ersten fünf Zeilen durch R a s u r getilgt. 

Die sehr sorgfä l t ig und sauber geschriebene Handschr i f t is t n icht datiert . D a die 
L i s t e der alexandrinischen Pa t r ia rchen (o. N r . I I I ) bis 1608-09 reicht und die Notiz 
auf B1.148vc aus dem J a h r e 1 6 4 3 ^ 4 s tammt, d ü r f t e die Handschr i f t zu Beg inn des 
17. J h . entstanden sein. 

T ä n ä s e e 1 0 1 R e m ä 1 2 

Holzdeckel mit gepunztem Leder in Stoffüberzug. Pergament. 84 B l . ; B l . l r - 6 v , 38v, 
58r-v und 84v unbeschrieben. 23,5:17,5:7,0 cm. 14,5:13,0 cm. 2 Sp. 20-21 Z I . 

I . RCW i < W £ » [= Traktat über den Lebenspender]: B1.7ra-75rb. 

V g l . T ä n ä s e e 76 = o. 9 1 . 

A . E i n l e i t u n g : B1 .7ra -va . 

B . T e x t : B1.7va-75rb. 

1. [Montag und] Completor ium: B1.7va-17vb . 
2. [Dienstag und] Nocturnae: B1.19ra-29rb. 
3. [Mit twoch und] P r i m a : B1.30ra-38rb. 

A m oberen R a n d von anderer H a n d ve rmerk t : WCQrö ». 
4. [Donnerstag und] T e r t i a : B1.39ra-48rb. 
5. [Fre i tag und] S e x t a : B1.49ra-57vb. 
6. [Samstag und] Nona : B1.59ra-67vb. 
7. [Sonntag und] Vesperae: B1.69ra-75rb. 

2 1 8 Vgl . dazu D L 306; G V A 67; M.Powne, Ethiopian Music (London 1968) 21. 
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Die Handschriften von R e m ä 

I I . Saläm an den ao^% s «JA?" a [= Er löse r der W e l t ] : B1.76ra-80vb (oben). 

T u n d Ü : C o M ' Ä . 
T : M a G a 87-96. MaGb 226-45. M a M ' Ä a 3-19. M a M c Ä b 3-16. 

I n der Sch lußfo rme l (B1.80rb-vb) fehlt B1.80rb a n der da für vorgesehenen Stelle 
der Name des Schreibers. 

I I I . Saläm an Jesus Christus: B1.80va-84rb. 

V o n anderer H a n d . 

L : C h R Nr.125. V O H D X X 1, 133 ( I V ) . 

Die Handschr i f t e n t h ä l t etliche Miniaturen und Verzierungen: 

1. B1.18r: nur i n Umrissen erkennbarer E n t w u r f eines Bi ldes (mit mehreren Per­
sonen; i n der Mit te ein B a u m ) . 

2. B1.18v: Jesus auf dem Ölberg , umgeben von drei schlafenden Aposteln; l inks 
oben ein E n g e l , i n der rechten H a n d einen Kreuzs t ab haltend, mi t der Unken 
Jesus den K e l c h reichend. 

Wegen ihres ausgesprochenen „ ä t h i o p . " K o l o r i t s dar f diese Miniatur besondere 
Aufmerksamkei t beanspruchen. 

3. B1.29v: Gefangennahme J e s u ( U m r i ß z e i c h n u n g ) . 

4. B1.48v: Ge iße lung J e s u (Umr ißZe i chnung) . 

5. B1.68r: rechts Mamher W a l d a M ä r y ä m mi t Handkreuz und Gebetskette, l inks 
sein Begleiter m i t H a n d s c h r i f t e n b e h ä l t e r (Mähda r ) und Gebetsstab (Maqwä-
m i y ä ) . D a r ü b e r die Inschr i f t : oo9°fo£ : frü*? : (V^öl/»* i < D A £ S 1099° «. 

6. B1.68v: Kreuz igung : vorne rechts Johannes, l inks Mar i a ; dahinter rechts eine 
Person, die Jesus den Schwamm auf einer Astgabel reicht, l inks ein Soldat 
(auf einem Rei t t i e r ) mi t der L a n z e . 

7. B1.75r: Grablegung J e s u ( U m r i ß z e i c h n u n g ) . 

8. B1.75v: nur schwach erkennbare U m r i ß z e i c h n u n g einer Person. 

9. B1.7r, 19r, 30r, 39r, 49r, 59r, 69r und 76r am Beginn des Tex tes breite Zierleiste 
m i t aufgesetzten Ornamenten (Pflanzen und zum T e i l Vögel) und Fortsetzungen 
an den R ä n d e r n und (zum Te i l ) zwischen den beiden Spalten. 

A l s Bes i tzernamen sind n a c h t r ä g l i c h e ingefüg t : B1.17vb: 7-fl<S s " t h k A « und tort* : 
<*lC?r M ; B1.19ra, 30ra, 37va und b, 39ra, 49ra, 59ra und 69ra: 1<U : °7.h>bA •; 
B1.17va, 29ra, 57vb und 67vb: h f » : < D A £ alC?9° « ; B1.29rb und 57vb: a>A* s *hA : 
Yfilf^ B (B1.57vb als Mutter des A b u n a W a l d a M ä r y ä m bezeichnet). B1.75ra w i r d 
Abuna W a l d a M ä r y ä m als Schreiber genannt, was viel leicht ein Versehen sein k ö n n t e . 

B1.84rb der Vermerk , d a ß Mamher W a l d a M ä r y ä m diese Handschrif t der K i r c h e von 
R e m ä geschenkt ha t : 7foi>ft*rfi<P tta>Ufl i ao-rfot. {\/\9° : <D<P*C > o»9°^C • fflAÄ : 1C99° 
A£°7 : 00%$% i *JA?° J noo : : Oa)} : hav : Ö A t '. : J0ÄJÄ1 « HA<J«P « fflHÄrh* : a^bW « 

A ^ M : fl/^A"]* i & T C A fflWA-A ::. 
Abdruck eines s c h ö n e n Siegels mi t der Inschr i f t : oo9°h\C * < D A £ » 1 Q ? 9 ° « auf B1.17va 

und b, 29ra und b, 38rb, 48rb, 57vb, 68ra, 75vb und 84rb. 
Die Handschrif t ist nicht datiert (18 .Jh .?) . 
A u f Grund ihres Studiums des Mikrofilms ü b e r g a b mi r Dr.Marilyn Heldman ( T r i n i t y 

Un ive r s i ty , S a n Antonio) folgende Notiz zu dieser Handschr i f t : 
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Tänäsee '101-102 R e m ä 12-13 

" T h e script is ve ry fine. T h e pictures, which I would guess to belong to the 18th 

century, are of mediocre qual i ty. T h e ornamented headpieces, such as on fol.7r, 
follow models going back to the late medieval period. T h e juxtaposi t ion of trees and 
birds w i th the more geometric ornament suggests the ornament was borrowed from 
canon table decoration [Ms. B r i t M u s Orient .481 ( - W r B M 2b-6b) , dating to the 
late 1 7 t h century, follows a late medieval model, too, i n the case of ornament as wel l 
as i l lustrat ions] . T h e i l lustrations were not finished; fol.29v is only a line drawing. 
F o l . 3 8 v is blank, perhaps a paint ing was intended for this space." 

Tänäsee 102 R e m ä 13 

Holzdeckel mit gepunztem Leder in Stoffüberzug. Pergament. 170 B l . ; B1.170v unbe­
schrieben. 31,5:26,0:8,0 cm. 18,0:18,5 cm. 2 Sp. B l . l r - v : 35 Z I . ; B1.3r-169v: 20 Z I . 

•th9°C t "ICpr « [= Wunder Marias]: B l . l r a - 1 6 9 v b . 

V g l . T ä n ä s e e 63 = o. 58. 

I . E in l e i t ung : B l . l r a - v a . 

T und Ü : B M V l*a-2*b und (parallel) 5*a-6*a = 1-3. 
T : T M a 5 - 1 0 . T M b 3-7. T M c 9 - l l . T M d 9 - 1 1 . T M e 3-7. 
Ü : B M M X L I I I - X L V . 

I I . Gebete vor der Lesung des Ta'ämra Märyäm: B l . l v a - 2 r a . 

T und Ü : B M V 6*a-b = 12 f. 
Ü : B M M L V f . 

V o n B1.2 is t (ohne Ver lus t i m zit ierten T e x t ) nur das obere innere Vie r t e l 
erhalten; der R e s t is t weggeschnitten. 

T e x t I und I I s ind von anderer H a n d n a c h t r ä g l i c h e ingefügt worden. 

I I I . Wunder Mar ias : B1.3ra-169vb. 
Die nicht numerierte Sammlung e n t h ä l t 96 S t ü c k e . 

A l s Auftraggeberin der Handschr i f t is t durchgehend (vgl . z . B . B1.3ra, 5 ra und 15rb) 
(DA* « fcTfffl « eingetragen: D a die Handschr i f t aus dem 17 . Jh . s tammen dü r f t e , k ö n n t e 
damit die ä t h i o p . Heilige dieses N a m e n s 2 1 9 gemeint sein. 

B1.169vb ein schwer v e r s t ä n d l i c h e r Vermerk , d a ß W e i z e n 2 2 0 der Jungf rau (?) einem 
K i n d zur Hei lung eingegeben worden sei ( ? ) : fl'JR, i HH£"J«7"A « i A £ « t A ^ t s 

« PHA? » P . 
U n v o l l s t ä n d i g e Numerierung der Lagen von je zehn B l ä t t e r n a m Beg inn der Lagen 

jeweils am inneren R a n d oben und unten: 1. B1.3r; 2. B1.13r; 3. B1.23r; 4. B1.33r; 
5. B1.43r; 6. B1.53r; 7. B1.63r; 8. B1.73r; 10. B1.93r; 11 . B1.103; 12. B1.113r. 

B1.2rb Kr i tze le ien . 
B1.170r Federprobe. 
I m T e x t gelegentliche Kor rek tu ren . 

Die sorgfäl t ig geschriebene Handschr i f t d ü r f t e aus dem 17 . Jh . s tammen. 

2 1 9 Vgl . V O H D X X 1, 65 . 2 2 0 V g l . MooPlant 37 und 72; StrMed I I 107f. = 218. 
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Die Handschriften von R e m ä 

T ä n ä s e e 1 0 3 R e m ä 1 4 

Holzdeckel mit gepunztem Leder. Pergament. Ledereinband an den R ä n d e r n beschädigt . 
A b B1.206 fehlt ein etwa fingerbreites S tück oben zwischen den beiden Spalten. 221 B l . 
22,5:19,5:10,5 cm. 15,0:14,0 cm. B l . l r - 3 r und 198v-220r: 2 Sp. ; B1.3v-198r: 1 Sp. 19 Z I . 

I . F ragment eines amharischen T r a k t a t e s : B l . l r a - 3 r b und 198ra (unten). 

B l . l r dieses recht flüchtig geschriebenen Tex tes (zu 31-38 Z I . ) ist weitgehend, 
B l . l v - 2 r zu einem erheblichen T e i l n icht mehr lesbar (verwischt) . E s dü r f t e sich 
u m das B r u c h s t ü c k einer Version des P"i««bT^* « [= Schönheit der Schöpfung]221 

handeln, das von anderer H a n d n a c h t r ä g l i c h e ingefügt worden ist. 

I I . E i n Gebet aus der Montagslesung des rn^A, t h?°Ah « [= Lobpreis der Gottheit]: 
B1.3v (unten). 

V o n anderer H a n d s p ä t e r e ingefügt . 

Das Weddäse amläk is t ein Offizium für die sieben Wochentage aus den T e x t e n 
der V ä t e r ; nach den am Beginn stehenden Gebeten Basi leios ' des G r o ß e n auch : 
HAAf"A i genannt. 

L : G S t 80. R i L E t 843. E w T I I 33-35. E u V S t 472f. G D e l I 128-32. G T V a t I 
317-20. L ö f U p p 43f. ( N r . I 4 A ) . 

Der T e x t entspricht dem von W r B M 108b (B1.29v) und V O H D X X 1, 136 
( N r . I , B1.2ra) . 

A (3v) hin.h'Orh.C s h9°fih i 0(l£ t aol^r i HhAP « T l t : t D h . - r W f c t • . . . htih 
Ah : (DhA+fW^h i *C£hi. i a)*1Arf i i : . . . 

I I I . 0i>1i0*>'£ i J J ^ * :: [ = Psalmen Davids, d.h. das Psa l te r ium m i t den ü b l i c h e n B e i ­
gaben] mi t dem o^tioo-t: R^IÄ. « [= Psalmen der Jungfrau]: B1.3v (oben) und 
4r -220ra . 

T , Ü und L zum Mazmura Däwit: V g l . T ä n ä s e e 85 ( I ) = o. 106-08. 
L zum Mazmura dengel: G S t 68 und 80. R i L E t 829. C R N A 135f. 

W r B M 72a-74a. G G r i I 1-11. L ö f U p p 160 
[Nr .71 ( A ) ] . 

Der mi t ÄA°* J Hv>lt'P> s: [ = Gebet des Montags] ü b e r s c h r i e b e n e und offensichtlich 
als Beginn des Mazmura dengel gedachte T e x t auf B1.3v (oben) (von anderer H a n d 
eingefügt) entspricht dem bei W r B M 75a, bzw. G G r i I 2, ZI .16-19 des ä t h i o p . 
Tex tes . V o r dem Beginn der Psalmen Davids folgt B1.4r (oben) der sonst üb l i che 
Beginn des Mazmura dengel (vgl . G G r i I 1 ; V O H D X X 1, 209). 

a) Psalm 1-150 m i t den entsprechenden Strophen des Mazmura dengel: B1.4r-169v. 

Die Überschr i f t der Psa lmen lautet i n den meisten F ä l l e n lediglich: ao^ao-Q s 
H ^ * : VA» t fc$ K oder: yA, « tV? « ooTioo-C « H^'E* 

b) Der apokryphe Psalm 151 m i t der entsprechenden Strophe des Mazmura dengel 
(= G G r i I 2, Z l .1 -10 des ä t h i o p . T e x t e s ) : B1.170r-v . 

2 2 1 Vg l . dazu R i L E t 852; S t rGr i 192, 195f. und 253; SennaFMog. 
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Tänäsee 103 R e m ä 14 

ba) E i n Gebet aus der Sonntagslesung des Weddäse amläk (vg l . dazu o. N r . I I ) : 
B1.170v-171v. 

Der T e x t entspricht dem von W r B M 108b (B1.192v); er endet wie bei V O H D 
X X 1, 136 ( N r . l , B1.7rb). 

A (170v) (Inao ," KA-fr : flh^£- : hin* « (bCti* « Mt ' hin* t Y)Chtn » MW 

bß) B1.172r folgt wieder ein Abschni t t aus dem Mazmura dengel (= G G r i I 2, Z I .11-15 
des ä t h i o p . Tex te s ) . 

c) Die alt- und neutestamentlichen Cantica m i t den entsprechenden Strophen des 
Mazmura dengel: B1.172r-188v. 
1. Der erste Gesang des Mose: B1.172r-173r. 
2. Der zweite Gesang des Mose: B1.173v-175r. 
3. Der dritte Gesang des Mose: B1.175r-177v. 
4. Das Gebet der H a n n a , der Mutter Samuels : B1.177v-178v. 
5. Das Gebet des K ö n i g s H i s k i j a von J u d a : B1.178v-179v. 
6. Das Gebet des Manasse: B1.179v-180v. 
7. Das Gebet des J o n a : B1.180v-181r. 
8. Das Gebet des A s a r j a : B1.181r-182v. 
9. Der Gesang der drei J ü n g l i n g e i m Feuerofen: B1.182v-183r. 

10. Der Gesang des Hanan ja , A s a r j a und Mischael i m Feuerofen: B1.183r-184r. 
11 . Das Gebet des H a b a k u k : B1.184r-186r. 
12. Das Gebet des J e s a j a : B1.186r-187r. 
13. Das Magnificat: B1.187r-v . 
14. Das Benedic tus : B1.187v-188r. 
15. Das Nunc d imi t t i s : B1.188v. 

d) Hoheslied m i t den entsprechenden Strophen des Mazmura dengel: B1.188v-198r. 

B1.198 ist der g r ö ß t e T e i l des ä u ß e r e n unteren Vier te ls weggeschnitten, 

da) Gebet an Phanue l : B1.198vb und a (schmale Schrif tspalte) . 
Das von einer anderen H a n d s p ä t e r e ingefügte Gebet beginnt m i t den Wor ten 

wie der Saläm an Fänüel bei C h R Nr .49 , weicht aber dann ab. 

e) ay-Hh, t °?C^?° « [= Lobpreis Marias]: B1.199ra-214va. 

1. Montag: B1.199ra-200va. 5. F r e i t a g : B1.208va-210va. 
2. Diens tag: B1.200va-203va. 6. Samstag : B1.210va-212rb. 
3. Mi t twoch : B1.203va-205vb. 7. Sonntag: B1.212rb-214va. 
4. Donnerstag: B l . 205vb-208va . 

Der T e x t der Lesungen (mit Ausnahme der für Montag) w i r d jeweils m i t 
einer auf den namentl ich nicht genannten Verfasser des Weddäse Märyäm zielen­
den Wendung eingeleitet, die aber offensicht l ich 2 2 2 den „ s y r i s c h e n T ö p f e r " 
S e m ' ö n von G e s i r 2 2 3 m e i n t 2 2 4 , so z . B . B1.200va: ütvfrh « öh* • hh(\ : oofth* t 

Vgl . in der umfängl icheren Einleitung B1.212rb-va die Wendung auf B1.212va: "1fl « 
: AAW-t K. 2 2 3 Zu ihm vgl . G S L 158f.; U r b P S 101. 

Vg l . C L M M 295-300; G r M H 11-13; B M V 70*a-72*b = 131-35; B M M 129-32. Vg l . 
dazu auch die Büdunterschr i f ten i n : V O H D X V 102-06. 
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Die Handschriften von R e m ä 

• a)£fl,A « HChi, i math* « htf"f- « h4-ih t m£n> «. 

A m E n d e der Lesungen (wiederum mi t Ausnahme der für Montag) steht 
jeweils die S c h l u ß s t r o p h e aus der entsprechenden Lesung des <n>Ahh « a^A. « 
[= Bildnis des Lobpreises], deren T e x t von dem der Druckausgaben 2 2 5 aber an 
etlichen Stellen abweicht. 

f) oh>JA,« H«7?£ i (!) HMWhM« ° ? C ^ 9 ° • oA^-f- i fc?°AH « [ = Lobpreis der (!) demü­
tigen Danksagung an unsere Herrin Maria, die Gottesgebärerin] oder h*J+X s <f lCVJ • 
[= Pforte des Lichtes]: B1.214va-220ra. 

B1.220 is t etwas mehr als das obere ä u ß e r e Vie r t e l weggeschnitten. 

fa) Gebet an Phanue l : B1.220v. 
Der ungelenk geschriebene, s p ä t e r e ingefügte T e x t entspricht dem von 

B1.198vb und a (vgl .o . da) . 

A l s Besi tzer der Handschr i f t is t (wohl n a c h t r ä g l i c h ) : a*A£ s h«(?A s: eingetragen (vgl . 
B1.170v, 188v und 198r). N a c h der Federprobe auf B1.221r war <DA£ « 7-flCkA » der 
Schreiber. 

B1.198v (oben) die ungelenke Zeichnung eines M ö n c h e s (der damalige Besitzer W a l d a 
K i r o s ? ) . 

B1.4r (oben) der V e r m e r k : A T i ^ * » H ^ d ^ K • ^ •. h9°RM- •• £ " 7 « a>«>H « ^h*'} •. 
B1.221v ein teilweise z e r s t ö r t e r Vermerk , d a ß diese Handschrif t durch R e m ä von 

hH t pVlrSJt « ] für neun Ta l e r erworben wurde. 
Federproben auf B1.3v, 220r und 221r und v . 
A n den B u n d s t e l l e n 2 2 6 vor B l . l , zwischen B1.3 und 4 und an allen weiteren Stellen, 

deren Bla t t zah len eine D r e i bzw. V ie r an letzter Stelle haben (d.h. also i m Zehner­
abstand) sind schmale Längss t r e i f en mi t einer oder anderthalb Zeilen T e x t ( in L ä n g s ­
richtung) eingebunden, die einer wahrscheinl ich dem 15 .Jh . entstammenden H a n d ­
schrift a n g e h ö r e n , — ein weiteres Beispiel für die Z e r s t ö r u n g wertvoller alter Textzeugen, 
nur um ein paar l ä p p i s c h e Streifen für den E i n b a n d zu gewinnen. 

Die Handschr i f t ist n icht datiert (17 . Jh .? ) . 

T ä n ä s e e 104 R e m ä 15 

Holzdeckel mi t gepunztem Leder in Stoffüberzug. Pergament. 243 B L ; B l . l r - 4 v , 60r-v, 
109v-110v, 124v, 128r-v und 240r-243v unbeschrieben. 31,0:24,5:15,0 cm. 19,0:18,0 cm. 
2 Sp. 24 Z I . 

2 2 5 MaWedd; MaGa 1-15; MaGb 701-28; vgl. dazu auch LöfUpp 82f. 
2 2 6 Die Bundstelle ist jener Punkt im Fa lz der Blattlage, wo der Faden durch das vorge­

stochene Loch geführt wird. Die ä th iop . Handschriften haben nur eine gerade Zahl von 
Bünden , also zwei, vier, sechs oder mehr (je nach Größe der Handschrift). Einzelheiten 
bei: E.Bartelt - E.Hammerschmidt: Die Technik des äthiopischen |Handschrifteneinban-
des = H.Franke - W.Heissig - W.Treue (Hrsg.), Fo l i a rara. Wolfgang Voigt L X V . 
diem natalem celebranti ab amicis et catalogorum codicum orientalium conscribendorum 
collegis dedicata = V O H D - S 19 (1976) 6-10. 
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Tänäsee 104 R e m ä 15 

Amharische Version der Bücher Samuel und der Bücher der Könige: B1.5ra-239vb. 

1. 1 Samuel: B1.5ra-59rb. 
A (3r oben) ooKfai. * A W b A : +^°7«e » hCfh9° : Miff* « ooHfoQ* « ao£ooQ$ , 

>Ö> 

2. 2 Samuel: B1.61ra-109rb. 
3. 1 Könige: B l . l l l r a - 1 7 7 v b . 
4. 2 Könige: B1.178ra-239vb. 

Diese Handschrif t is t insofern bemerkenswert, als sie zeigt, d a ß zwischen der am-
harischen Ü b e r s e t z u n g des A b u R u m i (= H l S c h r A m h - B F B S ) 2 2 7 und der " E m p e r o r 
B i b l e " von 1962 (= H I S c h r A m h - H S ) 2 2 8 zumindest für 1-2 S a m und 1-2 K ö n eine weitere 
Rev is ion entstanden ist . Der T e x t dieser Handschr i f t s t immt weder m i t dem des A b u 
R u m i noch dem der " E m p e r o r B i b l e " ganz ü b e r e i n , so d a ß das V e r h ä l t n i s dieser drei 
Versionen zueinander i m einzelnen untersucht werden m ü ß t e . N u r als Beispie l sei 
hier der T e x t der drei Versionen für 1 S a m 1, 1-3 nebeneinandergestellt. 

1 Sam 1, 1 - 3 2 2 9 

H l S c h r A m h - B F B S 241a-42a: H I S c h r A m h - H S 219a: 

Ä : M £ : (!) (iah '. : 

^9° i ! ho*?0 

> i A < K t i()C : ?£GV9° : 
A K fh^O- A K : 
f *lh : A g s « A S : 

• t ^ w r : n ? « 2 3 3 n n 
$9° t A ? ? * « M C P * i 
nWiT : «V? s AiE-f : hA» 

?lf> : Äff»- : r h A ^ T : 
f+1A « k ^ i 0 ? ? « Am- : 
H?<: i hcfr9° i <?K?t>r 
K6i s 2 3 0 A K * f h A P : 
A K * f * * « A K s f T 
A.*l : 2 3 2 A K J « 

| : i * A * ? ° s «T^A-PTF i >n 

« f M W : A?° : 
A ? s ? Ü « A t S F £ ' f j 5 ' 0 : A ? 0 : 

1 233 } n < j ! A«hTT5»° • 
A ^ T F I M ^ h * T Arh*? i 
«71 i A K i fcAM^*?0 :: 

T ä n ä s e e 104, B1.5ra -b : 

6 n<n»A,4- : h h A * « h * i C " 7 

ho* : A A ^ " 7 « P ^ H A : 
MÄ" i hah i w < : » f W 

&>9°$&. « 2 3° A K i PJbA, > 2 3 0 

A K ' f#»> « A K " PfcS i 
Vh.$&f<£a>< • A K • 

HM3 i / l f i rh? i fi>A 
t ^ - f e ? " « « £ < 1 A i 
>n<: a A<P99 s 2 3 3 A 2 * : 
M C ? * « A A T : «f"} s 

A ^ T F : h A M c ? * ? 0 « 

2 2 7 Vg l . dazu UBib le 62-66. 
2 2 8 Vg l . dazu UBib le 66-68. 
2 2 9 Zum Ganzen vgl. H.P. Smith, A Crit ical and Exegetical Commentary on the Books of 

Samuel = I C C (1899; latest Impression: 1961) 4-6; S.R.Driver, Notes on the Hebrew 
T e x t and the Topography of the Books of Samuel (Oxford 2 1913; photomechan. Nach­
druck: 1960) 1-6. 

2 3 0 = Iepep.e7)X der Septuaginta statt des masoretischen: Jeroham. 
2 3 1 I r r tüml ich statt: E l i h u ; E l i wird 1 Sam 1,3 zum ersten Mal genannt. 
2 3 2 Z u dem: ev Naaiß (E9pai[z) der Septuaginta vgl. F.Wutz, Die Transkriptionen von der 

Septuaginta bis zu Hieronymus = P.Kahle (Hrsg.), Texte und Untersuchungen zur 
vormasoretischen Grammatik des Hebrä i schen I I (Stuttgart 1933) 331. 

2 3 3 Masoretisch: Peninna = Septuaginta: (Devvavcc. 

149 



Die Handschriften von R e m ä 

f s 99° i A a h : (\ao-T- t (\ao^ i 
h7<- s a > £ « frA° : : 

M C s P A « ? « " « Wi£ i 

£i*"P J H*}ß* J flftA» :: h H . 

: f l A . : A ? * » 
XS • A ^ H i n : P**7H .M] 

f s 99° * (\ay (\i\tr i £A 

7,^?° : A ^ H . M l A . C i 

P^H.h-flWt.C? 0 i h t f f * : 
U-A* : PIA. I A ? * s 

£ A « ? £ : H"JR" I Afc 'vH.h 

-ftrfbCJ* 0 : Ah7f? £ a > - » 2 3 4 

2,^ i flA,A° s a » / > " P A ^ i 

a>£A,A» : £0)11 : M C 

h H . ^ ? ° • JbA, i P J i ^ H . h 

"flrh,C i MA.3P"-f s ü ' A * s 
A £ ¥ s h&tf i täihh : 

B1.5r eine sorgfäl t ig ausge füh r t e , breite Zierleiste (Flechtbandmuster) mi t aufgesetzten 
Pflanzenornamenten und V e r l ä n g e r u n g e n an den beiden Seiten bis unten. Zwischen 
den beiden Spalten eine von unten ausgehende Zierleiste, die unten eine Kar tu sche mi t 
Inschr i f t (vg l .u . ) hat und oben i n einer B l u m e n b l ü t e endet. 

B l . ö l r eine sorgfä l t ig ausge füh r t e , breite Zierleiste (Flechtbandmuster) mi t auf­
gesetzten Pflanzenornamenten und V e r l ä n g e r u n g e n an den beiden Seiten bis unten. 

B l . l l l r und 178r breite Zierleisten (Flechtbandmuster) mi t aufgesetzten Pflanzen­
ornamenten und kurzen Fortsetzungen an den beiden Seiten. 

B1.124r eine s tark stilisierte Zeichnung eines P a l a s t g e b ä u d e s , vermut l ich des Menilek-
Gebbi i n Addis A b a b ä 2 3 5 . 

I n der Sch luß fo rme l B1.59rb w i r d des Ka i s e r s Menilek ( I I . ) und der K ö n i g i n W a l a t t a 
M i k ä ' e l 2 3 6 gedacht. N a c h dem m i t : HtDUfflJ-f s beginnenden Vermerk (von anderer H a n d ) 
hat die K ö n i g i n W a l a t t a M i k ä ' e l diese Handschr i f t der K i r c h e auf R e m ä geschenkt. 

B1.109r und 239v der Vermerk (von anderer H a n d ) , d a ß Etege T ä y t u diese H a n d ­
schrift schreiben Heß und der K i r c h e auf R e m ä schenkte. 

B1.59r, 109r und 239v is t das Siegel der Etege T ä y t u a b g e d r ü c k t , das i n der Mit te 
ein g roßes (für: " l jü* i) zeigt und umlaufend am R a n d die Inschr i f t ha t : Hl'^'i'90 : 
Hfc-fcfc » « I ß * : - d m : H f c . f r P ' f r ? H 2 3 7 . 

B1.109r (unten) eine teilweise schwer lesbare, f lücht ig geschriebene amharische 
Not i z : D e r K i r c h e von R e m ä wurden durch einen ©"MÄ, i ( G V A 5 8 1 : «br igan te , 
assass ino»; vg l . G A R 601a) verschiedene G e g e n s t ä n d e gestohlen, die von N a g g ä d r ä s 
(vgl . G V A 400; G A R 456b) K a s e s tammten (oder besorgt worden waren) und nun für 
R e m ä wieder sichergestellt werden konnten. 

B1.239v (unten) von anderer H a n d eine Genealogie der Etege T ä y t u (vgl . dazu 
Men I 1 9 3 - 2 0 8 2 3 8 ) : 

Y\K, i • (\fhC t mW i 1 A C : mW s IC J h C A - F A ? i IC • h C A # A • X% liW »JT2 : 7>* s 

" l a h A / J i "\ahi\ i fitf * W\ •• lUnd : 10.99°') : T\X\l i 1C99° i h l W i hll* i : 

2 3 4 Z u diesem Partizip vgl. auch E.Hammer schmidt i n : OrChr 48 (1964) 124. 
2 3 5 Vg l . A O I 493; R.Pankhurst i n : EthObs 6 (1962-63) 36b-44b. 
2 3 6 Wala t ta Mikä 'e l war der Taufname (vgl. Men I 223; I I 497f.) der Gemahlin Menileks I L , 

der Etege T ä y t u (gegen 1856 bis 1918; vgl . Men I 191, Anm.6). 
237 Yg\, dazu R.Pankhurst, Ethiopian Noblemen's Seals of the late Nineteenth and early 

Twentieth Centuries: A first selection = EthObs 15 (1972-73) 152a (Nr.56). 
2 3 8 E s wäre zu untersuchen, ob die Differenzen zu Men I 193-208 (bis zur Wayzaro Galabu) 

unter U m s t ä n d e n auf eine andere Ableitung des Stammbaumes von T ä y t u zurückzu­
führen sind. D a die Handschriftenbeschreibung diese Aufgabe hier nicht übe rnehmen 
kann, sind die folgenden Anmerkungen nur als ein erster Versuch zur K lä rung zu verstehen. 
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Tänäsee 104-105 R e m ä 16-77 

^ « f e - f c : 7rtfK* t lt\fr : 2 3 9 h A P ? i h £ £ s 2 4 0 J 7*«7TJ i &h i 7-11 : 2 4 1 ^ f r l » 'fc*-* : 2 4 2 -flnv 

Der Vermerk i n der Kar tu sche der Ornamentik auf B1.5r (vgl .o.) gibt das Entstehungs­
datum der Handschr i f t a n : + J f A A • T i l * • ovftthV , 8 1°°* ' 9°a\d.* « 
[ - 1903-04 A . D . ] . 

Tänäsee 105 R e m ä 16 

Holzdeckel mit gepunztem Leder in Stoffüberzug. Pergament. 272 B l . ; B1.2v, 3 r -v und 
2 7 l r - v unbeschrieben. 38,0:33,0:13,5 cm. 24,5:26,0 cm. 3 Sp. 30 Z I . 

I . B l . l r - v , 4 r - v und 272r -v (hier als D e c k b l ä t t e r verwandt ) s ind ein Fragment , das 
wahrscheinlich zu dem d e r H s . T ä n ä s e e 92 ( I I ) = o. 121 f. g e h ö r t : ein T e i l der A k t e n 
des "VVA » [ < Majj.a<;]J44 m i t seinem Va te r - f c ^ ^ A : [ < 0E6SOTO<;] und seiner Mutter 
"VP&A i [ < arab. : < < Poucpivrj], M ä r t y r e r unter K a i s e r Aure l i an 
(270-75). I h r e A k t e n sind ein Bestandte i l des Sammelwerkes 7£A « fi^öp* « [ = Viten 
der Märtyrer]2*5. B1.4v is t i n der breiten, sehr sorgfä l t ig a u s g e f ü h r t e n Zierleiste 
(Flechtbandmuster) am Textbeg inn ve rmerk t : hov •. £ : Atn>Ah<JJ>° « ( = 2.September 
jul . /15. September greg.), d.h. der ä t h i o p . G e d ä c h t n i s t a g der genannten H e i l i g e n 2 4 6 . 

B l . l r - v und 4 r - v wurden i n die vorliegende Handschr i f t querliegend einge­
bunden, wobei i n dem folgenden Schema , , x " die uns unbekannte B l a t t z a h l der 
u r s p r ü n g l i c h e n Handschr i f t meint : 

2r 

l r 

ö 

zu
 

<u m 
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O 

"—' 08 
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X 

l v 

< (F
ort isetzung) 

CT 
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3v 4r 
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& 

u 
H 

09 

23» = Wayzaro Galabu, Schwester des R a s Fa r i s und Gemahlin des A b b ä Seru Gwängu l ; 
vgl . Men I 199. 

240 = Wayzaro K a f a y , Gemahlin des Marso Barento; vgl. Men I 199. 
2 4 1 Z u Ras K a f a y Gugsä vgl . V O H D X X 1, 65f.; Men I 198-202; A b i r P r 31-33. 
242 = Wayzaro Hirut , Gemahlin des Dagäzmäc H ä y l a M ä r y ä m ; vgl . Men I 196; A b i r P r 32. 
2 4 3 Zur Vaterschaft Bettuls bemerkt M.de Coppet allerdings, d a ß die 1905 verstorbene Mutter 

Täy tus , Ya-web Dar (Gemahlin des D a g ä z m ä c Sabägädis) , mit der gleichnamigen Tochter 
von Häy la M ä r y ä m und Hirut identisch sein k ö n n t e : «en ce cas, Taiitou aurait ete- non 
la fille, mais l a niece de Betoul et l a cousine germaine, et non l a soeur d'Aloula et de 
Oualie. . . . D'autre part, Ta l tou n'etait pas l a fille du premier mariage de sa mere, 
puisque Sebea-gadis mourut en 1831 et qu'elle-meme naquit vers 1856» = Men I 196, 
Anm.13. 2 4 4 Vg l . zu ihm HagOrth 287a-b; B H O 132f. 

2 4 8 Vg l . Zo 196a ( N r . l ) ; C R N A 175 ( N r . I I ) ; W r B M 159b (Nr.2) und 166b (Nr.2). 
2 4 6 Vg l . MGes 10b. 
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Die Handschriften von R e m ä 

Daraus ergibt sich, d a ß die beiden B l ä t t e r u r s p r ü n g l i c h ein B l a t t einer ziemlich 
g r o ß e n Handschr i f t waren, das i n der Mit te gefaltet wurde und, querliegend einge­
bunden, dann zwei V o r s a t z b l ä t t e r ergab. E i n e Rekons t rukt ion des u r s p r ü n g l i c h e n 
Zustandes zeigt folgendes B i l d : 

r v 

a [ je tz t : 4r] b 

[ je tz t : l v ] 

W e n n m a n b e r ü c k s i c h t i g t , d a ß l ängs der Fa l t l i n i e jeweils ein bis zwei Zeilen 
T e x t verlorengegangen sind, d ü r f t e n die Spalten der Handschr i f t 34 Zeilen ent­
halten haben. B l . l ist am (jetzigen) oberen R a n d (ohne Tex tve r lus t ) beschnitten. 

B1.272r-v hat einen T e x t v e r l u s t durch den Bindefalz am inneren R a n d sowie 
durch Beschneiden des unteren Bla t t randes (23 Zeilen je Spalte; von der 24.Zeile 
is t nur der obere Streifen erhalten). 

I I . i-h9°d i "Ufr « [= Wunder Marias]: B1.5ra^270vc. 

V g l . T ä n ä s e e 63 = o. 58. 

1. D e r sog. Kanon von al-Mulallaqa: B1.5ra-6vb. 

V g l . T ä n ä s e e 64 ( I ) - o. 58 f. 

2. E i n l e i t u n g : B1.6vb-7rc . 

V g l . T ä n ä s e e 102 ( I ) = o. 145. 

3. Gebete vor der Lesung des Ta'ämra Märyäm: B1.7rc-8vb. 
T und Ü : B M V 6*b-7*b = 13 f. 

T : T M a 10-13. T M b 7-9. T M c 11 f. T M d 11 f. T M e 7-9. 
Ü : B M M L V I f . 

4. 316 Wunder Mar ias : B1.8ra-270vc. 

Mi t ihren 316 (so numerierten) S t ü c k e n r e p r ä s e n t i e r t diese Handschrif t [wie 
die H s . B r i t M u s Orient .643 ( - W r B M 54b-55a) und die H s . T ä n ä s e e 16 ( = 
V O H D X X 1, 120f.)] die umfangreichste Sammlung der Wunder Marias2". 

A l s Auftraggeber der Handschr i f t werden i n den entsprechenden Formeln durch­
gehend: hfl*}« 4"fl<J i hC/l#f) « und hao-t-« /"Art, » genannt (vgl . z . B . B1.6vc, 8ra und 
9rb), die m i t ziemlicher Sicherheit mi t den Auftraggebern der H s . T ä n ä s e e 16 ( = 
V O H D X X 1, 121) identisch sein d ü r f t e n . Der Schreiber w a r : a>AÄ « f Arth » (B1.270vc). 

2 4 7 Vg l . C L M M 26; C L E t 83 f. 

a [jetzl : 4 v ] b 

[jetzt : l r ] 
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Tänäsee 105-106 R e m ä 16-17 

B1.2r (oben) der Ve rmerk : nH-fc • aoX<h&. « -t-h9°C i > a > A l t : h?°nh s « " J ^ A i 

h^m - f s : 11£*7 • [vgl . G V A 324] flnA"l> i A/Pffft s a>Aa><Wl » fflflhA i hA • Ohm. > : 
ahh-t- « I f ? * « </»ffrh<h s <J>7"H « » . 

B1.5r, 93r und 181r jeweils oben der Vermerk (von anderer H a n d ) : liaoXth** •. Hd,0! « 

Die sorgfäl t ig geschriebene Handschr i f t ist nicht datiert (17. /18.Jh.?) . 

T ä n ä s e e 1 0 6 R e m ä 1 7 

Vorne zwei zusammengeheftete Pe rgamen tb l ä t t e r , rückwär t s ein Lederblatt. Pergament. 
Ab B1.71 ein von B la t t zu B la t t größer werdendes Loch in der inneren Spalte. 74 B l . ; B1.74v 
unbeschrieben. 19,5:18,0:3,5 cm. 15,0:14,0 cm. 2 Sp. 22 Z I . 

I . i 'nf*'?* t HJi.^P'Ä*1? « [ = Chronik der Könige von Äthiopien]: B l . l r a - 5 2 v a . 
Die Chronik beginnt mi t einer Aufstel lung der aksumit ischen K ö n i g e , w i r d mi t 

der Regierung des Y e k u n o A m l ä k (1270-85), d.h. ab B1.2va, aus führ l i che r und 
endet m i t dem T o d des Bakäf fä (1721-30). Der T e x t entspricht stellenweise dem 
der sog. „ K u r z e n C h r o n i k " 2 4 9 , weicht aber auch häuf ig davon ab. 

Die Aufstel lung der aksumit ischen K ö n i g e ( B l . l r a - 2 r b ) s t immt i m g r o ß e n 
ganzen mi t der L i s t e B von C.Conti Rossini250 ü b e r e i n ; hier die Re ihe der Herrscher 
von Salomo bis Y e k u n o A m l ä k (= B l . l r a - 2 v a ) : 

[ 
[ 

o; 
T 
2 
3 
4 
5 
6 

J 
8 

0 
1 
2 
3 
4 
5 
6 

.7 

Salomo [von Jerusa lem] 
E b n a H a k i m , d.h. Menyelek 
T o m ä y 
Zabagdur 
A k s u m ä y 
Awseyos 
T a h a w ä s y ä 
A b r ä l y u s 
W a r a d a D a h a y 
Handadyo 
W a r a d a N a g ä s 
A w s e y ä 
E l s ä ' e Seyon 
Torna Seyon 
Gasyo 
A w t e t 
Z a w ä r i Nebrat 
S a y f ä y 

[ i s ; 
[19; 
[20" 
[2i; 
[22; 
[23; 
[24; 
[25; 
[26; 
[27; 
[28; 
[29 
[30 
[3i; 
[32; 
[33 
[34; 
[35] 

R a m h a y 
H ä n d e 
Sa fe lyä 
Aglebu 
B a w ä w e l 
B a w a r i s 
Mahase 
N ä l k w ö 
B ä z e n 
Senfa A r ' ä d 
B ä h e r Asgad 
G e r m ä Asfare 
G e r m ä Safar 
S a r g w ä y 
Z a r ' a y 
S a b ' a Asgad 
Seyon H e g z ä 
Agdur 

2 4 8 Zu diesem Ehrenti tel Marias vgl . E u B E I 91-94. 
2 4 9 Vgl . B a s s E t I - I I und die e rgänzenden Angaben bei GSt 91 f. 
2 6 0 C R R o i s 274-83. 
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[36] Say fa A r ' ä d [58] L e t e m 
[37-38] A b r e h ä und Asbeha [59] T a l ä t e m 

[39] Asfeha [60] 'Oda Gos 
[40] Arfed [61] A y z u r 
[41] E m s i [62] Dedem 
[42] S a ' a l d o b ä [63] Wededem 
[43] A P ä m e d ä [64] Wedem Asfare 
[44] T ä ' e z ö n ä [65] A r m ä h 
[45] K ä l e b [66] G e n ä z a n 
[46] Gabra Masqal [67] G e d c ä z a n 
[47] Qwastantinos [68] A n b a s ä Wedem 
[48] W a s a n Sagad [69] D e l n a ' ä d 2 5 1 

[49] Fere S a n ä y [70] M ä h b a r a Wedem 
[50] A r d ' ä z [71] Agbe 'a Seyon 
[51] E k l ä w d e m [72] Senfa A r ' ä d 
[52] G e r m ä Safar [73] N a g ä s Zä re 
[53] Zergäz [74] Asfeh 
[54] D e g n ä M i k ä ' e l [75] Y ä ' q o b 
[55] B ä h e r I k l ä [76] B ä h e r Asgad 
[56] G u m [77] Wedem Asgad 
[57] Asgwamgum [78] Y e k u n o A m l ä k 

[ T e x t von B1.15v-16r fehlt i m F i l m , da bei der Aufnahme versehentlich übe r ­
schlagen.] 

B1 .2vb-3va sind die Namen der Herrscher als Stichworte am R a n d notiert. 

I I . Chronologie nach den J a h r e n der Erschaffung der W e l t : B1.52vb-65va. 

Die Aufstel lung beginnt m i t der Erschaffung Adams und f ü h r t ü b e r die Daten 
der biblischen Geschichte, der g r i ech . - römischen W e l t und der A l t e n K i r c h e zu 
den alexandrinischen Pat r ia rchen [von denen als letzter auf B1.65rb der (71.) 
Pa t r i a r ch Michael ( V . ) mi t dem unrichtigen J a h r 6755 A . C r . M . (= 1263-64 A . D . ) 2 5 2 

genannt w i r d ] , u m m i t einem Hinweis auf die Regierung des Y e k u n o A m l ä k 
(1270-85) und sein Abkommen mi t A b u n a T a k l a H ä y m ä n o t zu schl ießen . 

A (52vb) I B J £fl, J 4>h,9°'i(nh t Y&.'Vi. • Mr « (löM- iC-f l » ^ H • f n l * I mil i fi-0, i 
£fl,n» hltUh-ddbC i hil : AfljA-^ : maol&M t line » fiilh s (lhch?i « i% « iMta i 
Yili : mmY « T*J+ i 'Paoc t Mi? Ohl* • Hi-d.Ti- : 0rh£ : OHDCI » £rt, i +A»?°'JrnA l fflhft-
TJhC i (!) (W? -f-mAß : ??& J Ha*** : s «fl^A s fld-fl££nT B ?B £ r t \ : h-4-A, s Mi? i 
•faiAÄ t hfLA : HtD-hiJ i (llö : -AV1A : n£<n»<7 » pgg : Ml? p?& : Wir t Ahf tA • r m 
o»* : Y\9°lt ^fflAÄK . . . 

I I I . /»di- * d t * ovll/»* « [= Ordnung des Palastes]: B1.65va-b. 

L : D B o d l 72b. W r B M 318b. 
Z u den hier genannten Ä m t e r n vg l . V a r S M 4-7 und 29f . ; GContr 68-70. 

2 5 1 Hier endet die Lis te B bei C R R o i s 283. 
2 5 2 Vg l . ChChro 253: 1145-46; vgl . auch H i s t P E g C h I I I 1, 36-40 (arab.) = 59-66. 
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Tänäsee 106-107 R e m ä 17-18 

I V . 1oo$"\r t il/^t i hh(h9° • [= Die (Regierungs)Jahre der Könige von Aksum]: 
B1.65vb-67va. 

L : D B o d l 7 2 b . W r B M 318b. 

B1.65vb-66vb entspricht der L i s t e C von C.Conti Rossini253; B1.67ra-vb bringt 
eine neue Reihe, die der L i s t e A von C.Conti Rossini264, entspricht ( in der vor­
liegenden Handschr i f t allerdings bis Y e k u n o A m l ä k we i t e rge füh r t ) . 

V . hovRthd. i <Pt\,9°'i(nh :: [= Aus dem Buch Klemens]: B1.67va-b . 
Der kurze T e x t is t wohl als eine A r t E r k l ä r u n g zu Qalementos I I 9, 20-23 ( = 

G P s C l V I 7 4 f . ) 2 5 5 gedacht, da offensichtlich versucht w i rd , die dort nur mi t dem 
ersten Schriftzeichen ihres Namens genannten Herrscher zu en t sch lüsse ln , wobei sich 
die E r k l ä r u n g m i t dem T e x t des Qalementos nur teilweise deckt. D ie Re ihe der 
r ö m i s c h e n und byzantinischen K a i s e r reicht — m i t (vor al lem s p ä t e r : ) erheblichen 
Auslassungen — von Cal igula (?) (37-41) bis Maurikios (?) (582-602). 

A (67va) kaoXthi. i fthriVh « IM : H£fl, i PilF t\ « [ = Caligula?] * H£rt, • (67vb) 
+1ah&9>h » [= Claudius] S"J i H£fL s IC* « [ = Nero] . . . 

E (67vb) . . . fi i H[£fL] t-tf^Wth « [ = J u s t i n i a n ( I . ) ? ] °%r : H]£fl>] « 
[ - Maurikios?] . 

V I . / " C J t " oo-ii/»* a [ - Ordnung des Reiches]: B1 .68va-73va . 

T und Ü : V a r S M 11-28 = 2 9 ^ 5 . 
Ü : GCont r 68-89. 
L : C R N 17 (§ 11). C R N A 203f. G S t 48 und 92. V a r S M 1-10. GCont r 

65-68. 

Der i n zwei Te i len geschriebene T e x t is t u n v o l l s t ä n d i g . Der erste T e i l endet 
B1.72vb m i t rht\ Vbr * = V a r S M 22, Z1.7 = 38, ZI .19 = GCont r 82, Z1.21. 

Der zweite T e i l auf B1 .73ra-va s tammt von anderer H a n d (31 Z I . ) und is t z u m 
T e i l nur schwer lesbar. E r entspricht (mit einigen Umstel lungen i n den T r i b u t ­
verordnungen) dem S t ü c k bei V a r S M 24, Z1.24, bis 26, Z1.21 = 4 1 , ZI .14, bis 43, 
Z1.23 = GContr 85, ZI.17, bis 87, Z1.24. A u f B1.73va endet der T e x t mi t ten i m 
W o r t mi t m^^'b i ] . 

Nich t lesbare Textres te auf B1.74r. 
Dies is t die erste der Handschrif ten von R e m ä , bei denen mi r eine handschriftliche 

Paginierung (mit Kugelschreiber) gestattet w u r d e 2 5 6 . 
Die Handschrif t is t nicht datiert (18 . Jh .? ) . 

L : C h L T 169. 

T ä n ä s e e 1 0 7 R e m ä 1 8 

Holzdeckel mit gepunztem Leder. Pergament. 110 B l . 18,5:16,0:7,5 cm. 12,0:12,0 cm. 
2 Sp. 16 Z I . 

2 5 3 C R R o i s 283-95. 254 C R R o i s 266-74. 
2 5 5 V g l . dazu auch MMestir 410f. ™ Vgl . V O H D X X 1, 55, Anm.66. 
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Die Handschriften von R e m ä 

I. E i n Be r i ch t ü b e r die wunderbare Re t tung eines Mönches von R e m ä vor einem 
Nilpferd i m T ä n ä s e e : B1.2ra-b. 

V o n anderer H a n d s p ä t e r e ingefügt (20-21 Z I . ) . 

Z u diesem Ber i ch t g e h ö r t die Zeichnung auf B l . l v : E i n M ö n c h bewegt sich mi t 
der Bootsstange auf einem P a p y r u s b ü n d e l i m See; i m Ber ich t h e i ß t es (B1.2rb) 
a u s d r ü c k l i c h , er sei HMflA s s fl£<Pj?<h K 2 5 7 gewesen. Rech ts derselbe M ö n c h 
i m Wasser schwimmend; darunter das Nilpferd (rechts) und die ih9°<h9a

 s (vgl . 
D L 75) genannte ö l f lasche ( l inks) . Die Beschrif tung sagt: fthf\.ih : Z-ttti* s Im, «. 

II. o»X<h& i A°?°7tü«« a)H,9 s n*A* s {\h1H,M « mao^Vi i h?(hh « hCA#A • [ - Buch des 
Leidens und Bericht über die Kreuzigung unseres Herrn und Erlösers Jesus Christus]: 
B1.3ra-^7ra . 

Obwohl ebenfalls für den 27.Maggabit (= 2 3 . M ä r z ju l . /5 . A p r i l greg.) bestimmt 
(vgl . B1.3va und 4ra) , is t das W e r k nicht mi t dem Dersäna mähyawi (vgl . H s . T ä n ä ­
see 76 = o. 91) identisch. Das G e d ä c h t n i s der Kreuz igung J e s u am 27.Maggabit 
g e h ö r t i m Senkessär zu jenen «dates fixes Conventionelles, qui ne correspondent pas 
aux incidences annuelles de ces f e t e s» 2 5 8 . 

B1.3r (oben) is t von anderer H a n d i n kleiner Schrif t ve rmerk t : £"CA> a oo&[?>%]« 
^^9° K ; daneben (g röße r ) : H£"7s. 

Der T e x t is t i n zwölf Abschni t te gegliedert : 

[1.] B1.3ra-7vb. 

A (3ra) (\hoo •!' . . . (3va) . . . 

hth-P i A?i«7H,M : mao^Vi h,f 
<Wl : t)Ch*h i H W f l l l : hao i 
Äfflg « na)C2» i aopd* i (\{\f\ao s \ f 
(bh i hm « (DH'Jt : <:hl1> : ttahh-t- t 
aoRfai. : fi-JhAC i . . . (3vb) . . . 

fy^tfi : imcD-n •• (DKM I i 
h9°ÜlO l Mt I ff»frrfi<h s M : 
*J>°K? <.AA,?° : (\t\ov : ft*rh.*P s H£rt> I 

M o » : A«? : ^o)ÖÖ : h^fff*"* l 
<D«*A i hlHLMlrfbC l *9°K?<-4A,$>° : 
[Jes 2, 3c] . . . (4ra) . . . A«*Ao» i 
tA9° i « £fl> : ho^TJ : a>fl£ 
fc-fc : ÖA* : hao : %a>% : Aa>C?» < 
o p f l . * J t r t*A : *«7H,M i <Dh9° 
A M s aj<n>£";H> : Kfft-h : hCA#A i 

A * : a^ f r /h*«<"ic .?r« . . . 

[2.] B1.7vb-17rb. 

A (7vb) tthao i" -JjfA^ : H»? i 
AfrA-fc : A o » £ > U : h,fA-A i hCA#A : 
. . . (8rb) . . . h ^ * ^ f i hro* 
MlGht*» i ha» i ffjor s fljf t s 
a>A£ s h*7H.h : W"A« : . . . 

[3.] B1.17va-19vb. 

A (17va) AAOT» i " . . . V H C i 

ffllHAfioiv s AhA s £n>A< « 
7a> 8 *,?°Ah s haHC99° 8 J W A 8 . . . 

[4.] B1.20ra-22ra. 

A (20ra) flA<*> i " . . . "Jjf A«p 8 
OO^ihi, 8 Ä-CA? s H j W f l l l 8 HÖAt 8 
i-Hhd 8 ffP^"!-} 8 Hha» s WttP 8 
h»ii>Ä- 8 < } ( 2 0 r b ) ' W J 8 n * ? ' } 

2 5 7 Z u 3 f f j f h 8 vgl. G V A S 203: «fasci di <dangal> a prua e poppa delle barche sul lago Tänä , 
su cui si colloca la mercanzia». 

2 5 8 G G r i I I I 200; vgl . dazu auch VeMe I I 24 [«a) Fetes mobiles.»]. 
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Tänäsee 107 

[5.] B1.22rb-24rb. 

A (22rb) tthao • " . . . mc i 

'itt.'b : Ott? : • AMttJM l 
(Dffntf^U i : hCA#A s l U ? + i 

A^A* •. *L(\ i öd ffon+A i . . . 

[6.] B1.24va-26vb. 
A (24va) tthao i" . . . hh1H.h? • 

a u n > J W f i ; hCA#A i CA" 

hi. i (Dh-nCÜ l h ö ^ * l A-flf : 
ho» : hWlC f / u , ( n 1 ^ f • 4>£"A 
-fch • . . . 

[7.] B1.26vb-29vb. 

A (26vb) tthao i" ... Ooo'Pötl i 
Ä.Af"A : ^m . (27ra)T < e : h<hH9> i 
AUA s : i ^.rtu- : 
a>+h£/V J hAlA.r> : . . . 

[8.] B1.29vb-32vb. 
A (29vb) ahao , " a><l\1-?> i 41? i 

r n ^ ß O r a K i n^-Jt i hxH-tih : 

ho» i Kfiih'i ' Ti'JP'i i A A < W J « 
W C h > » A * } * i folm» t hh9°-Mni«... 

[9.] B1.32vb-36va. 
A (32vb) tthao t" ... (33 r a) . . . Ti> 

-iftnxG : £CA> : A M * i A * A * i a>A 
lao. i mtthl-t » T»* s Ah^HLM : tD^E" 
£1» •• KTfoh : hCA#A s . . . 

R e m ä 18 

[10.] B1.36vb-39rb. 

A (36vb) tthao .." a)hött i W C « 
hr<) Hl . id?* i 4>̂ A"> i flVJt : 

mao^%i i h.?fhh : hCA^A . . . . 

[ I L ] B1.39rb-42va. 

A (39rb) flAo» , " . . . ( 39 V a ) . . . <7i>: 
"J^^hff». : AhA J *A?°c> i n h X J ^ C « 
mtttx-tt? : H.T s hUtu* « ( D A ^ A * i 
t o r * : A o ^ U s h.fA.A s hCA*A « . . . 

[12.] B1.42vb-46rb. 

A (42vb) tthao " ... hrO'Yb i 
* ( 4 3 r a ) A < W J s a>A<WJ : M M i 
*C#£hAa>«n ' H.? : A * A * i a)^ 0 ? 0 ? 
-fci> « < D < P * s mfr"}"/^ s Afc^ItM i 
h.fi>A : hCA#A : . . . 

S c h l u ß f o r m e l : B1.46rb-47ra. 

A (46rb) (DitA' : H£7i lC : til-V « 
tt°tt\ (DH^h-flC • flhT* i HwC*> i 
tth°Vh : h l » : fl^a4} i Xfi hao « 
K(D% A A O J C - ^ : . . . (46vb) . . . 

s : hfri : ffwa4} « Wi i fitt, « 
h . ^ ' P C U ? ' ^ t a)M*i1f> s Hajm^hffo. s 

hhaht : ht\ao. i A?0*} : tf"A« s H7-fl^ i 
« ll^A : -Mlh^ « öf^^i,^ : h.fA-A « 

hCA#A : KPdoh? : (!) hWi : «?cn>.̂  « 
Â<n> : i^thih h.fii i h ^ - m u « : f « 

A A t : . . . 

I I I . Th9°£ t tnhd. i 1 ° * : A '̂7H.̂ > « mao^Xi :: [ = Wunder (anläßlich) des Gedächtnisses 
des Todes unseres Herrn und Erlösers]: B l . 47 rb -56vb . 

Die (nicht numerierten) fünf Wunder stehen mi t dem W i r k e n von M a b ä ' a 
Seyon i n Zusammenhang, was —• wie auch die E r w ä h n u n g seines Namens i n T e x t I I 
(vgl . B l .46rb) —• der Übe r l i e f e rung entspricht, d a ß sich dieser Heil ige ,,die Passion 
Chr is t i und die Abendmahlfeier besonders angelegen sein l i e ß " 2 5 9 . 

I V . Akten des Mabä^a Seyon: B l .57 ra -109ra . 

T u n d Ü : B M a b . 

1. E in l e i t ung : B1.57ra-vb. 

B1.57r (oben) i n kleiner Schrif t ve rmerk t : ttM « ao(\1 t Jtf-^ a. 

2. V i t a : B1.57vb-106vb. 

A (57vb) AfTO« : . . . (58ra) . . . hildhao. .. : -tte-ö i <D**h i hfri i t h A i 
iCtr : hVi : HtA?°P s oo(\<) .. {ff-"} . . . . 

2 5 9 L i Ä t h L 244. 
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Die Handschriften von R e m ä 

B1.58rb w i r d der Name des Heil igen m i t einer kleinen V e r ä n d e r u n g um­
schrieben: +hA : ^99° i hü! : Who* t u-tti- * XPTt a. 

B1.98rar-105rb die Visionen von den himmlischen W o h n s t ä t t e n . 

3. Wunder : B1.107ra-109ra. 

A (107ra) tthao m-M. -YhrC » ?i<?H.M a>o»£?>V KVfch > hCA#A i fll-fl 
h-P i i-Hhi- * m-ül t floön : hR^ih AhfM i +hA s y £ " 7 ? * s [ ( ! ) i r r t ü n ü i c h s ta t t : 

°7C^?° i] +A.A i 9°tfi : ao"i&.h n . . . 

Die drei Wunder entsprechen den ersten drei der H s . T ä n ä s e e 21 ( I I I 3) -
V O H D X X 1, 133. 

B e i der Bearbei tung dieser Handschr i f t wa r ich dadurch behindert, d a ß in ­
zwischen (d.h. seit V O H D X X 1) das W e r k von E.A.W.Budge: T h e L i v e s of 
M a b ä 5 S e y ö n and Gabra K r e s t ö s (London 1898) [ = B M a b ] aus der Bib l io thek des 
Seminars für Afrikanische Sprachen und Kulturen an der Universität Hamburg 
verschwunden w a r 2 6 0 . 

B1.2v die testamentarischen V e r f ü g u n g e n eines [ . . . ] +JlA : y ^ T f * a (14 Z I . ) . 
B1.109va ein weitgehend weggeschabter T e x t , i n dessen noch lesbaren Resten mehrere 

Male von *PA s [ = B ü r g e ] die Rede ist . 
D ie Zeichnung auf B l . l v wurde schon oben ( T e x t I ) e r w ä h n t . 
Ganz kunstlose Zierleisten auf B1.36va, 56vb und 87ra. 

A l s Besi tzer der Handschr i f t war an den entsprechenden Stellen z u n ä c h s t ein 
h A ^ l ^ A s hCA - f A a eingetragen. Dieser Name wurde ü b e r a l l mi t lild. : "thAbA a übe r ­
schrieben. Z u s ä t z l i c h e Besi tzervermerke i n dieser A r t auf Bl.öOra, 56vb und 109ra. 

Numerierung der Lagen zu je acht B l ä t t e r jeweils am E n d e der Lage oben rechts: 
l . B l . l O v ; 2. B1.18v; 3. B1.26v; 4. B1.34v; 5. B1.42v; 6. Bl .öOv; 7. B1.58v; 8. B1.66v; 
9. B1.74v; 10. B1.82v; 11 . B1.90v; 12. B1.98v; 13. B1.106v. 

V e r b l a ß t e Kr i t ze le ien oder Federproben auf B l . l r und l l O v . 
Federproben a u f B l . l v , 67v (oben), 106v (oben) und l l O r . 
Die Handschr i f t ist n icht datiert (18 . Jh .? ) . 

T ä n ä s e e 108 R e m ä 19 

Holzdeckel mit gepunztem Leder in Stoffüberzug. Pergament. 155 B l . ; B l . l v , 2v und 
153r-155vunbeschrieben. 16,0:11,5:7,0cm. 11,0:8,5cm. B1.3r-138v: 1 Sp. ; B1.139r-152v: 
2 Sp. B1.3r-136v: 23 Z I . ; B1.137r-152v: 27 Z I . 

ao'Wao'C : a [= Psalmen Davids, d.h. das Psal ter ium mi t den üb l i chen Beigaben] : 
B1.3r-152vb. 

V g l . T ä n ä s e e 85 ( I ) = o. 106-108. 

a) Psalm 1-150: B1.3r-119r. 
[ T e x t von B1.14v-15r [ = P s 18 (17), 49b, - 20 (19), 5 a ] fehlt i m F ü m , da bei der 
Aufnahme versehentlich übe r sch l agen . ] 

2 6 0 E s ist — als un rech tmäß ig „en t l i ehen" — erst wieder aufgetaucht, als die Korrekturen 
dieses Bandes bereits vorlagen. 
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Tänäsee 108-109 R e m ä 19-20 

Die Psalmen haben die sog. „ n e u e n Ü b e r s c h r i f t e n ' ' (vgl . SchnTi t resPs) mi t 
den üb l i chen Abweichungen [vgl . dazu D B e r l 7 (Nr .9 .1 ) ] . 

A l s K u r i o s u m ist zu vermerken, d a ß B1.119r die Nummer für den 150 .Psa lm: 
£91« geschrieben ist, also: 100 + 40 + 10. 

b) Der apokryphe Psalm 151: B1.119r-v . 
c) Die alt- und neutestamentlichen Cantica: B1.119v-132r. 

1. Der erste Gesang des Mose: B1.119v-120v. 
2. Der zweite Gesang des Mose: B1.120v-122r. 
3. Der dritte Gesang des Mose: B1.122r-124r. 
4. Das Gebet der H a n n a , der Mutter Samuels : B1.124r-v . 
5. Das Gebet des K ö n i g s H i s k i j a von J u d a : B1.124v-125v. 
6. Das Gebet des Manasse: B1.125v-126v. 
7. Das Gebet des J o n a : B1.126v-127r. 
8. Das Gebet des A s a r j a : B1.127r-128r. 
9. Der Gesang der drei J ü n g l i n g e i m Feuerofen: B1.128r. 

10. Der Gesang des Hanan ja , Asa r j a und Mischael i m Feuerofen: B1.128r-129r. 
11. Das Gebet des H a b a k u k : B1.129r-130r. 
12. Das Gebet des J e s a j a : B1.130r-131r. 
13. Das Magnificat: B1.131r-v . 
14. Das Benedictus : B1.131v-132r. 
15. Das Nunc d imi t t i s : B1.132r. 

d) Hoheslied: B1.132r-138v. 

e) at-Hh, i "»CfT* • [= Lobpreis Marias']: B1.139ra-148rb. 

1. Montag: B1.139ra-vb. 5. F r e i t a g : B1.145ra-146ra. 
2. Diens tag: B1.139vb-141rb. 6. Samstag : B1.146rb-147ra. 
3. Mi t twoch : B1.141rb-143ra. 7. Sonntag: B1.147ra-148rb. 
4. Donnerstag: B1.143ra-145ra. 

f) co-Hh, i (Dil? t hao- A h £ ? £ t tthltihW x tüA^Lt: h9°11n xx [ = Lobpreis und demütige 
Danksagung an die Mutter des Herrn, unsere Herrin, die Gottesgebärerin] oder 
M + Ä i -flCVJ « [= Pforte des Lichtes]: B1.148rb-152vb. 

Zierleiste (Flechtbandmuster) mi t Aufsatz und kurzen Fortsetzungen an den beiden 
E n d e n auf B1.3r. Zierleiste (Flechtbandmuster) auf B1.152vb. 

Federproben auf B l . l r und 2r. 
A n zahlreichen Stellen sind u r s p r ü n g l i c h fehlende Wendungen [von anderer H a n d 

oder nur mi t anderer Feder (?)] e r g ä n z t . Wegen der H ä u f i g k e i t dieser Stel len is t aller­
dings zu fragen, ob nicht von Anfang an zwei Schreiber (deren V e r h ä l t n i s zueinander 
noch n ä h e r zu definieren wäre ) an dieser Handschr i f t gearbeitet haben. 

Die Handschrif t is t nicht datiert (18 . Jh .? ) . 

T ä n ä s e e 109 R e m ä 20 

Holzdeckel mit gepunztem Leder. Pergament. Das Leder ist vom R ü c k e n aus nur zu 
einem Viertel über die Deckel gezogen. Vorderer Deckel längs gebrochen. 169 B l . ; B l . l r - 4 v 
und 167v-169v unbeschrieben. 20,5:15,5:6,5 cm. 14,0:12,0 cm. 2 Sp. 21 Z I . 
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Die Handschriften von R e m ä 

ooRthi. i * [ - Buch der eucharistischen Liturgie]: B1.5r-167rb. 

V g l . T ä n ä s e e 68 = o. 68 f. 

I . tn>Xth&.: WW :•• [ = Buch des Bundes, d.h. Morgen- und Abendoffizium]: B1.5r-9ra . 

Die acht Zeilen des ootp&ao t \\HTi • [= Einleitung des (Buches des) Bundes; 
vg l . M Q a 173] auf Bl .ö r sind ganzseitig geschrieben. 

I I . A.r"T i [ < (TÖ>V) Xtxcöv = Bittgebete] und aotii"(l4^ö > [= Suffragien]: B1.9ra-24va. 

Z u m T e i l von den oben (68) genannten Textausgaben abweichend. 

B 1 . 9 r a - v a : „ A b e n d g e b e t " (vgl .o . 68) . 

I I I . / " C J t i H [ = Ordo communis]: B1.24va-63rb (oben). 

I V . Anaphoren: B1.63ra (unten) -167rb. 

1. Apostelanaphora: B1.63ra (unten) -78 ra . 

2. Anaphora unseres H e r r n : B1.78rb—82rb. 

3. Marienanaphora des K y r i a k o s von B e h n e s ä : B1.82rb-93ra. 

4. Anaphora des Evangel i s ten Johannes : B1.93ra-102rb. 

5. Anaphora der 318 R e c h t g l ä u b i g e n : B1.102rb-110va. 

6. Athanasiosanaphora: B1.110va-121va. 

7. Basi leiosanaphora: B1.121va-130vb. 

Der T i t e l folgt erst B1.121vb, d.h. nach § 3 der E d i t i o n von S.Euringer261. 

8. Hosannaanaphora 2 6 2 des Gregorios: B1.130vb-137ra. 

9. Epiphaniosanaphora: B1.137ra-143vb. 

10. Anaphora des Johannes Chrysostomos: B1.143vb-149rb. 

11 . Die g r o ß e Kyr i l l o sanaphora : B1.149va—155vb. 

Der von O.Löfgren - S.Euringer n a c h t r ä g l i c h publizierte S c h l u ß dieser A n a ­
phora i n der H s . B N eth.69 (= Zo 8 1 a - 8 2 a ) 2 6 3 fehlt auch hier. Der T e x t sch l i eß t 
mi t § 41 der E d i t i o n von O.Löfgren - S.Euringer2&i. 

12. Dioskorosanaphora: B1.156ra-158ra. 

13. Anaphora des Jakobos von S e r ü g : B1.158ra-164rb. 

14. Weihnach tsanaphora 2 6 5 des Gregorios: B1.164rb-167rb. 

Bl .ör (oben) drei Rose t ten ; nach den acht ganzseitigen Zeilen (vgl .o. T e x t I ) eine 
Zierleiste (Flechtbandmuster) . 

B1.63r (Mitte) eine ungelenke Zierleiste mi t Augenornamenten 2 6 6 . 

2 6 1 Die äthiopische Anaphora des heiligen Basil ius = Orientalia Christiana X X X V I - 3 , Num. 
98 (Roma 1934) 146. 

2 6 2 V g l . H a E A 22-24. 
2 6 3 Nachtrag zu der Cyril lus-Liturgie = ZSem 9 (1933-34) 264-80. 
2 6 4 Die beiden äthiopischen Anaphoren „des heiligen Cyrillus, Patriarchen von Alexandrien" 

= ZSem 8 (1932) 233f. = 9 (1933-34) 73. 
2 6 5 V g l . H a E A 24f. 2 6 6 Vgl . dazu V O H D X V 182. 
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A l s Auftraggeber der Handschr i f t ist bei den entsprechenden Wendungen ( z . B . 
B1.19vb, 56vb, 64vb, 68rb, 78rb und 82rb) ein 2 £ A i « eingetragen. B1.68va und 
71ra w i r d (ohne erkennbare R a s u r ) ein <DA£ « i C ^ f 0 • genannt, was viel leicht ein I r r t u m 
ist . 

B1.5r (oben) der V e r m e r k : H<£,°7 • HhahXb i h9°RM-« &-1: a>-7*H « ¥>XY-1 m. 
U n v o l l s t ä n d i g e und fehlerhafte Numerierung von Lagen zu je zehn B l ä t t e r (mit 

Ausnahme von Bl .145-162) jeweils oben l i n k s : 2. B l . l ö r ; 3. B1.25r; 4. B1.35r; 
5. B1.45r; 6. B1.55r; 7. B1.65r; 9.(!) B1.75r; 10. B1.85r; 11 . B1.95r; 12. B l . l O ö r ; 
13. B l . l l ö r ; 14. B1.125r; 15. B1.135r; 16. B1.145r; 17. B1.163r ( ! ) . 

Der T e x t is t zum g r ö ß t e n T e i l m i t Gesangsnoten versehen. 
Gelegentlich Kor r ek tu ren i m T e x t und Z u s ä t z e i n kleinerer Schrif t an den R ä n d e r n . 
Die Dat ierung der Handschr i f t ergibt sich aus der E r w ä h n u n g des alexandrinischen 

Patr iarchen und des ä t h i o p . Metropoliten an den entsprechenden Ste l len : B1.45rb, 
59rb-va , 83rb usw. werden M « » und M « n A " ? « genannt, womit nur der 
(109.) Pa t r i a rch von Alexandr ien , Petros ( V I I . ) 2 6 7 , und der bekannte (107.) ä t h i o p . 
Metropolit, A b u n a S a l ä m ä 2 6 8 , gemeint sein k ö n n e n . Demnach d ü r f t e die Handschr i f t 
zwischen 1841 und 1852 A . D . entstanden s e i n 2 6 9 . 

Tänäsee 1 1 0 R ü m ä 2 1 

Holzdeckel. Pergament. Die Handschrift ist in einem schlechten Zustand: A m Beginn 
sind die B lä t t e r an den R ä n d e r n (mit Ausnahme von B l . l r - v und 3 r -v allerdings: ohne 
Textverlust) beschädigt , sonst stellenweise durch Feuchtigkeit gewellt. Der Einband ist 
lose. Durch (wiederholtes?) Zusammenbinden ist mitunter der innere R a n d (zum Tei l unter 
Verlust einiger Schriftzeichen) verschwunden. 159 B l . 26,5:20,0:7,5 cm. 18,0:14,5 cm. 
2 Sp. 20-22 Z I . 

I . B l . l r - v und 3 r - v (hier als D e c k b l ä t t e r verwandt) s ind ein (teilweise z e r s t ö r t e s ) 
Fragment , das vermut l ich zu jenen d e r H s s . T ä n ä s e e 92 ( I I ) [ = o. 121 f . ] und 105 ( I ) 
[ = o . 151f. ] g e h ö r t . D e n lesbaren Stel len nach zu sch l ießen , d ü r f t e es sich u m ein 
B r u c h s t ü c k des Dersän des Johannes Chrysostomos ü b e r Johannes den T ä u f e r 
handeln, der ebenfalls ein Bestandtei l des Sammelwerkes 7£"rt > filöf* • [ = Viten 
der Märtyrer] i s t 2 7 0 . 

Die beiden B l ä t t e r waren u r s p r ü n g l i c h ein B l a t t einer ziemlich g r o ß e n H a n d ­
schrift, das i n der Mit te gefaltet wurde und, quer liegend eingebunden, dann zwei 
V o r s a t z b l ä t t e r ergab. Wegen des schlechten Zustandes l ä ß t sich je tz t nur sagen, 
d a ß B1.3v und l r sowie 3r und l v z u s a m m e n g e h ö r e n d ü r f t e n : 

2 8 7 1809-52; vgl . ChChro 254; H i s t P E g C h I I I 3, 172-74 (arab.) = 303-10. 
2 6 8 1841-67; vgl. ChChro 270 ( X L I ) ; CrumPrPol 85-91 und 141. 
2 8 9 D a ß B1.56rb und 59ra nur: l"bl*"i : ft7/l> a steht, ist wohl dadurch zu erklären, d a ß man 

in jenen turbulenten Jahren keinen Herrscher namentlich anführen wollte. 
2 7 0 Vgl . C R N A 175 ( N r . l ) ; W r B M 159b ( N r . l ) und 166b ( N r . l ) . 
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cd 

[jetzl 

a 
>: 3v ] 

b 

[jetzl b: l r ] 

[jetzl 

a 

3r] 

b 

[jetzt : l v ] 

I I . Die Paulinischen Briefe: B1.4ra-158vb. 
Die B l ä t t e r cüeser v e r h ä l t n i s m ä ß i g alten Handschrif t (zur Dat ierung vg l .u . ) 

s ind durch (wiederholtes?) Zusammenbinden leider völl ig durcheinandergeraten. 
Umso mehr is t ( im B l i c k auf die Gemeinschaft von R e m ä ) anzuerkennen, d a ß — 
nach meiner Ü b e r p r ü f u n g — nur ein einziges B l a t t fehlt : das mi t dem T e x t von 
2 K o r 2, 17b - 3, 14b. 

I m folgenden meinen die Buchs taben : a, b, c usw. bei den Verszahlen nur deren 
ganz u n g e f ä h r e Unter tei lung, — wegen des Durcheinanders der B l ä t t e r schien mir 
letztere aber angebracht zu sein. 

1. B1 .4 ra -6vb : Römer 1, 1 - 2, 3a. 
2. B1 .7 ra -8vb : 2 Timotheus 1, 7b - 2, 21d. 
3. B 1 . 9 r a - l l r b : Titus 1, 4b - 3, 15. 
4. B l . l l r b - 1 2 v a : Philemon 1-25. 
5. B1.13ra-19vb: Römer 2, 3b - 5, 18a. 
6. B1 .20ra -vb : 1 Korinther 1, 28b - 2, 11c. 
7. B1.21ra-40rb: Römer 6, 11c - 16, 27. 
8. B1 .41ra-^2vb: 1 Korinther 1, l - 2 8 a . 
9. B1.43ra-55vb: 1 Korinther 2, l l d - 10, 20c. 

10. B1 .56ra -vb : Philipper 3, 6e - 4, 3a. 
11 . B1 .57ra -vb : 1 Korinther 10, 20d - 11 , 6a. 
12. B1.58ra-59ra : Philipper 4, 3b-23. 
13. B1.59rb-64rb: Kolosser 1, 1 - 4, 18. 
14. B1 .64va-b : 1 Thessalonicher 1, l - 7 a . 
15. B1.65ra-68rb (oben): Epheser 4, 32 - 6, 24. 
16. B1.68ra (unten) - 7 1 v b : Philipper 1, 1 - 3, 6d. 
17. B1.72ra-73ra: Galater 5, 24e - 6, 18. 
18. B1.73ra-77vb: Epheser 1 , 1 - 4 , 14d. 
19. B1 .78ra -vb : 1 Thessalonicher 1, 7b - 2, I I a . 
20. B1.79ra-81vb: 1 Thessalonicher 3, 6b - 5, 28. 
2 1 . B1.82ra-85rb: 2 Thessalonicher 1, 1 - 3, 18. 
22. B1 .85va-86vb: Hebräer 1, 1 - 2, 8c. 
23. B1 .87ra -vb : Galater 5, 6b-24d. 
24. B1.88ra: 2 Korinther 13, 12b-13. 
25. B1.88rb-95vb: Galater 1, 1 - 5, 6a. 
26. B1.96ra-108vb: 1 Korinther 11 , 6b - 16, 24. 
27. B 1 . 1 0 9 r a - l l l v b : 2 Korinther 1, 1 - 2, 17a. 
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28. B1.112ra-113vb: 2 Korinther 3, 14c - 5, 10c. 
29. B1.114ra-vb: 2 Korinther 6, 17b - 7, 10. 
30. B1.115ra-116vb: 2 Korinther 5, lOd - 6, 17a. 
3 1 . B1.117ra-126vb: 2 Korinther 7, 11 - 13, 12a. 
32. B1.127ra-129rb: 1 Timotheus 5, 9b - 6, 20. 
33. B1.129va-b : 2 Timotheus 1, l - 7 a . 
34. B1.130ra-132va: 2 Timotheus 2, 21e - 4, 22. 
35. B1.132vb: Titus 1, l - 4 a . 
36. B1 .133ra-vb : 1 Timotheus 4, 6b - 5, 9a. 
37. B1 .134ra-vb : Epheser 4, 14e-31. 
38. B1.135ra-vb: 1 Thessalonicher 2, I I b - 3, 6a. 
39. B1.136ra-138rb: Hebräer 12, 23b - 13, 25. 
40. B1.138rb-141vb: 1 Timotheus 1, 1 - 4 , 6a. 
4 1 . B1.142ra-149vb: Hebräer 8, 7c - 12, 7b. 
42. B1.150ra-156vb: Hebräer 2, 8d - 8, 7b. 
43. B1.157ra-vb: Hebräer 12, 7c-23a . 
44. B1 .158ra-vb : Römer 5, 18b - 6, I I b . 

Hieraus ergibt sich folgende systematische Zusammenstel lung: 

1. Römer: 
1, 1 - 2 , 3a 
2, 3b - 5, 18a 
5, 1 8 b - 6 , I I b 
6, 1 1 c - 16, 27 

2. 1 Korinther: 
1, l - 2 8 a 
1, 2 8 b - 2 , 11c 
2, l l d - 10, 20c 
10, 2 0 d - 11 , 6a 
11, 6 b - 16, 24 

3. 2 Korinther: 
1, 1 - 2 , 17a 
2, 17b - 3, 14b 
3, 14c - 5, 10c 
5, lOd - 6, 17a 
6, 1 7 b - 7 , 10 
7, 11 - 13, 12a 
13, 12b-13 

4. Oalater: 
1 , 1 - 5 , 6a 
5, 6b-24d 
5, 24e - 6, 18 

5. Epheser: 
1, 1 - 4 , 14d 
4, 14e-31 
4, 32 - 6, 24 

= 1. B1.4ra-6vb. 
= 5. B1.13ra-19vb. 
= 44. B1.158ra-vb. 
= 7. B1.21ra-40rb. 

= 8. B1.41ra-42vb. 
- 6. B1.20ra-vb. 
- 9. B1.43ra-55vb. 
= 11 . B1.57ra-vb . 
= 26. B1.96ra-108vb. 

= 27. B 1 . 1 0 9 r a - l l l v b . 
= fehlt. 
= 28. B1.112ra-113vb. 
= 30. B1.115ra-116vb. 
= 29. B1.114ra-vb. 
= 3 1 . B1.117ra-126vb. 
= 24. B1.88ra. 

= 25. B1.88rb-95vb. 
- 23. B1.87ra-vb. 
= 17. B1.72ra-73ra. 

= 18. B1.73ra-77vb. 
= 37. B1.134ra-vb. 
= 15. B1.65ra-68rb (oben). 
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6. Philipper: 
1 , 1 - 3 , 6d 
3, 6e - 4, 3a 
4, 3b-23 

= 16 
= 10 
= 12 

B1.68ra (unten) - 7 I v b . 
B1.56ra-vb. 
B1.58ra-59ra. 

7. Kolosser: 
1, 1 - 4 , 18 = 13 B1.59rb-64rb. 

8. 1 Thessalonicher: 
1, l - 7 a = 14 B1.64va-b. 
1, 7b - 2, I I a = 19. B1.78ra-vb. 
2, I I b - 3 , 6a 38. B1.135ra-vb. 
3, 6b - 5, 28 = 20. B1.79ra-81vb. 

9. 2 Thessalonicher. 
1, 1 - 3 , 18 = 2 1 . B1.82ra-85rb. 

10. 1 Timotheus: 
1, 1 - 4 , 6a = 40. B1.138rb-141vb. 
4, 6b - 5, 9a = 36. B1.133ra-vb. 
5, 9b - 6, 20 = 32. B1.127ra-129rb. 

11. 2 Timotheus: 
1, l - 7 a - 33. B1.129va-b. 
1, 7b - 2, 21d - 2. B1.7ra-8vb. 
2, 2 1 e - 4 , 22 = 34. B1.130ra-132va. 

12. Titus: 
1, l - 4 a = 35. B1.132vb. 
1, 4 b - 3 , 15 = 3. B 1 . 9 r a - l l r b . 

13. Philemon: 
1-25 = 4. B l . l l r b - 1 2 v a . 

14. Hebräer: 
1, 1 - 2 , 8c = 22. B1.85va-86vb. 
2, 8d - 8, 7b 42. B1.150ra-156vb. 
8, 7 c - 12, 7b = 4 1 . B1.142ra-149vb. 
12, 7c-23a = 43. B1.157ra-vb. 
12, 2 3 b - 13, 25 = 39. B1.136ra-138rb. 

Der T e x t dieser Handschr i f t weicht von dem der gedruckten Ausgaben (die 
bekanntl ich keinen wissenschaftlichen Anspruch erheben k ö n n e n ) an zahlreichen 
Stellen ab und scheint vor allem k ü r z e r (und straffer?) zu sein. Welcher Stellenwert 
dieser Handschr i f t zukommt, m u ß von der neutestamentlichen T e x t k r i t i k entschie­
den werden. 

Verzierungen: 

B1.4r eine sehr schöne Zierleiste (Flechtbandmuster) , die den ganzen T e x t umrahmt 
und auch zwischen den beiden Spalten ve r l äu f t ; auf den vier A u ß e n s e i t e n aufgesetzte 
Pflanzenornamente. 

A u f Grund ihres Studiums des Mikrofilms ü b e r g a b mir Dr.Marilyn Heldman ( T r i n i t y 
Un ive r s i ty , S a n Antonio) folgende Notiz zu dieser Ornament ik: 
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" T h e ornament belongs to the same general styles as the Z i r G ä n e l ä Gospel 
[Pierpont Morgan L i b r a r y (New Y o r k ) M . 8 2 8 ] 2 7 1 , Ms. B r i t M u s Orient. 711 [ = W r B M 
189a-b], or even perhaps of the Gospel book [MS.Aeth.c .2 = U B o d l 3a-b] of Oxford. 
T h i s manuscript quite possibly dates to the 1 5 t h century." 
D a ß dieser zeitliche Ansatz , wie sich aus der Dat ierung der Handschr i f t (vg l .u . ) 

ergibt, etwas zu f rüh liegt, spricht k a u m gegen die genannten S t i l z u s a m m e n h ä n g e . 

Zierleisten (zum T e i l Flechtbandmuster) mi t einem oder mehreren aufgesetzten 
K r e u z - und/oder Pflanzenornamenten und kurzen Fortsetzungen an den beiden E n d e n 
(zum T e i l auch i n der Mitte) auf B1.41r, 64v, 68r, 82r, 85v und 109r. 

Einspal t ige, einfachere Zierleisten auf B1.2ra, U r b , 12vb, 59rb, 73rb, 88rb, 129va, 
132vb, 138rb und 142va. 

B1.85v zwischen den beiden Spalten ein K r e u z und ein Hakenkreuzmuster . 
B1.2ra neun Zeilen (von zwei verschiedenen H ä n d e n ) m i t Anrufungen des Apostels 

Paulus . 
B1.12va (unten) ein Gebet dessen, der das Pergament dieser Handschr i f t vorbereitet 

ha t ; der Schrif t nach dü r f t e dies aber zugleich auch der Schreiber der Handschr i f t 
sein: r V £ • A.+ i H7ß<hh-: a>tt<v(ith » fl+"/£fn • i md^tK* »-fl^T • [vg l . G V A 324] -fli+2»: 
Hoogy-tb » £ A h A : A . t 9°hd1- « flohA-A : -}fl « h9°4tb « WW 

B l . l 2 v b der Vermerk ü b e r die Ents tehung der Handschr i f t (einzelne Stellen durch 
R a s u r getilgt). Die Dat ierung ist k l a r erkennbar: Die Handschr i f t wurde flja)f > : 
av-il^-P « ZIA-flJ s H U . * * A H 2 7 2 , d.h. 1510-11 A . D . , geschrieben. Der Name des 
Auftraggebers is t weggeschabt. D a n n w i r d [offensichtlich als der ( spä te re ) B e s i t z e r ] : 
H [ . . ,]H9° i >[. . .]•% t 0[...] "ICPF H genannt, was vielleicht a l s : der Gouverneur von 
G o g g ä m 2 7 3 , H a b t a M ä r y ä m , zu verstehen ist . 

B1.159ra ein Vermerk des die Handschr i f t Schenkenden: Obwohl sein Name (bis 
auf zwei Schriftzeichen) weggeschabt wurde, d ü r f t e es sich u m den B1.12vb e r w ä h n t e n 
H a b t a M ä r y ä m handeln. A u c h der Name des E m p f ä n g e r s der Schenkung is t wegge­
schabt, was darauf hindeutet, d a ß dieser nicht die K i r c h e von R e m ä w a r : H"J*f* « 
o r f r r h Ä « COÜ-ath i M : Ü [ l 1 t l] <n[C¥9° l ] [ . . .] <D(\alC?9a : « W A : J . ^ : A O T J W 

irY* x mM-an-: ^ ^ n * 4>>JA, : « j ^ c n : a>KWh • Woo, ^rn • o°hi« maojn^i. nph-t-t 

B1.159rb-vb die üb l i che Fo rme l des Verbots, die Handschr i f t aus der betreffenden 
K i r c h e zu entfernen. 

Die liturgischen An läs se für die Lesung bestimmter Abschni t te s ind am oberen R a n d 
vermerkt . 

„ P a r a g r a p h e n z e i c h e n " 2 7 4 und Abschni t tszahlen finden sich jeweils l inks von der 
betreffenden Spalte. 

I m T e x t einige wenige Kor r ek tu ren i n kleiner Schrif t . 
E t l i che B l ä t t e r weisen L ö c h e r auf, die aber u r s p r ü n g l i c h sind, da der T e x t u m sie 

herumgeschrieben wurde. 
Federproben a u f B l . l v , 2v, 3 r - v , 40v, 45r (oben) und 48va . 

2 7 1 Vg l . dazu auch HeldZG 118f. 
2 7 2 Das Senkessär gedenkt dieses Herrschers am 5.Maskaram (= 2. September jul./15. Sep­

tember greg.); vgl . D B o d l 38b; Zo 153b. 
2 7 3 Vg l . dazu C.Conti Rossini i n : CSCO 21 (1907) 189; I.Guidi i n : CSCO 25 (1905) 348. 
2 7 4 Vg l . o. Anm.24. 
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T ä n ä s e e 111 R e m ä 22 

Holzdeckel. Pergament. Die B lä t t e r weisen (allerdings ohne nennenswerten Textver­
lust) Feuchtigkeitsfiecken auf. 59 B L ; B1.59r-v unbeschrieben. 21,0:18,0:3,5 cm. 13,0: 
13,5 cm. 2 Sp. 18 Z I . 

Apostelgeschichte: B1.2ra—58vb. 

L : J.A .Montgomery, T h e E th iop ic T e x t of the Ac t s of the Apostles = T h e H a r v a r d 
Theological R e v i e w 27 (1934) 169-205. 

Z u r Bemerkung ü b e r das weitere Schicksal und das M a r t y r i u m des Paulus auf 
B1.58va-b vg l . auch W i k S c h m 395 und 519-21 . 

B1.2r (oben) von s p ä t e r e r H a n d vermerk t : Ha°°tfh^ i H£A,+ t 6,1 : avR?% i <H\9° 
B1.58vb eine Notiz des Schreibers der Handschr i f t : Mflavf « mh^m-P « « 6,11 9i> I 

XA^h-: nhtfo-« (\h9°£'P J f\h1H.h<\(h,C ' A O A « . 
Die liturgischen A n l ä s s e für die Lesung bestimmter Abschnit te sind am oberen R a n d 

vermerkt . 
B i s B1.8ra finden sich Abschni t tszahlen jeweils l inks von der betreffenden Spalte. 
U n v o l l s t ä n d i g e Numerierung von Lagen zu je acht B l ä t t e r (mit Ausnahme von 

B l . 4 2 - 5 2 ) j e w e ü s oben l i n k s : 2. B l . l O r ; 3. B1.18r; 4. B1.26r; 5. B1.34r; 6. B1.42r; 
7. B1.52r ( ! ) . 

Kr i t ze le ien (Federproben?) auf B l . l r - v und 49vb (unten). 
I m T e x t gelegentlich K o r r e k t u r e n i n kleinerer Schrift . 
Die Handschr i f t is t nicht datiert (18 . Jh .? ) . 
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IV . A N H A N G 

1. K L O S T E R V O R S T E H E R V O N D A B R A M Ä R Y Ä M U N D V O N R E M Ä 

D a weder die Handschrif ten von D a b r a M ä r y ä m noch die von R e m ä eine L i s t e der 
jeweiligen Klostervorsteher enthalten (wie dies für K e b r ä n der F a l l w a r 2 7 5 ) , m u ß die 
nachfolgende — vor läuf ige — Aufstel lung n a t u r g e m ä ß erheblich dü r f t i ge r ausfallen. 
Obwohl die Auftraggeber/Besitzer etlicher Handschrif ten mi t einem gleichnamigen 
Mamher identisch sein k ö n n t e n , is t eine solche Vermutung derzeit noch zu unsicher, 
als d a ß sie i n dieser Ü b e r s i c h t b e r ü c k s i c h t i g t werden k ö n n t e . E s ist zu hoffen, d a ß die 
weitere Bearbeitung dieser Handschrif ten durch die Kol legen aus der internationalen 
Fachwel t auch hier zusä t z l i che Erkenntn isse zutage fö rde r t . 

a) Dabra M ä r y ä m 

Vorsteher Zeit l icher Ansa tz Belege 

A b u n a T ä d e w o s 
(Gründer ) 

gestorben 1341/42 oder 1347 S i x T ä d 23 

Malke ' a Kres tos Zeitgenosse von P ä p ä s 
Kres todolu I I . (1665-72) 
und K a i s e r Fas i ladas 
(1632-67) 

T ä n ä s e e 66, B1.13vb und 147va 
(= o. 66) 

A s m u Zeitgenosse v o n P ä p ä s 
Yohannes [ X I V . (um 
1750?)]; vg l . dazu 
o. A n m . 51 

T ä n ä s e e 66, B1.117r ( = o. 66) 

K i d ä n a M ä r y ä m Zeitgenosse von K a i s e r 
Tewodros I I . (1855-68) 

T ä n ä s e e 66, B1.7va und b und 
14vb ( = o. 65f . ) 

W a l d a M ä r y ä m Zeitgenosse der K a i s e r 
Tewodros I I . (1855-68) und 
Yohannes I V . (1872-89) 

T ä n ä s e e 66, B1.7vb und 51va 
und b ( - o. 65f . ) 

W a l d a Gabre 'e l ? zeitliche E inordnung 
unsicher 

T ä n ä s e e 66, B1.13vb (unten) 
( = o. 66) 

Sem'on (?) ? zeitliche E inordnung 
unsicher 

T ä n ä s e e 59 ,B1.200vb( =o.52) 

T a k l a Giyorgis ? zeitl iche E ino rdnung 
unsicher 

T ä n ä s e e 59, B l . l ö l v b ( = o. 52) 

2 7 5 Vg l . V O H D X X 1, 214f. 
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Anhang 

Vorsteher Zeit l icher Ansatz Belege 

W a l d a M ä r y ä m Zeitgenosse von K a i s e r 
Menilek I L (1889-1913) 
und Negus W a l d a Giyorgis 
von Bagemder (gestorben 
1917) 

T ä n ä s e e 71 , B1.31va-b, 46vb, 
47ra und v a , 48ra und b, 
48va und 50ra und b ( = 
o. 76) ; vg l . auch T ä n ä s e e 81 
(= o. 101) 

Gabra K i r o s u m 1968 

b) R e m ä 

V O H D X X 1, 58 und 60 

Vorsteher Zeit l icher Ansa tz Belege 

A b u n a Nob 
(Gründer ) 

Bruder des Ka i se r s Y e s h a q 
(1413-30) 

V O H D X X 1, 65 f. und 90; 
T ä n ä s e e 9 1 , B1.202vb (= o. 
120); T ä n ä s e e 92, B1.98ra bis 
99rb ( - o. 124) 

E s t i f ä n o s u m 1704-05 T ä n ä s e e 9 1 , B1.202va und 
204vb (= o. 119f.) 

Awse u m 1764-65 T ä n ä s e e 90, B1.2va (?) und 
201vc ( = o. 115 und 117) 

W a l d a M ä r y ä m 

A w s ä b y o s 

A m h ä 

? zeitliche Einordnung und 
Reihenfolge unsicher 

T ä n ä s e e 101, B1.17va und b, 
29ra und b, 38rb, 48rb, 57vb, 
68r, 75vb und 84rb (= o. 144) 

T ä n ä s e e 100, B1.72r (= o. 141) 

T ä n ä s e e 90, B1.201 vc (= o. 117) 

A s q u T ä n ä s e e 94, B1 .175v(= o. 127) 

T a d l ä u m 1901-02 T ä n ä s e e 9 1 , B1.202vb (=o. 120) 

Gabra Seiläse u m 1968 V O H D X X 1, 64 
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Kalendertafeln 

2. K A L E N D E R T A F E L N 

Die hier zusammengestellten Ta fe ln des ä t h i o p . Ka lenders dienen einem rein prak­
tischen Zweck, da einerseits das grundlegende W e r k von M.Chaine (ChChro) nicht 
übe ra l l leicht zugäng l i ch ist, — andrerseits sich erwiesen hat, d a ß die Angabe nur des 
betreffenden Monatsanfangs (greg.) i n C.Conti Rossinis Tabel len ( C R T a b ) eine s t ä n d i g e 
Quelle von I r r t ü m e r n sein kann , da jeder weitere Monatstag ausgerechnet werden m u ß . 

Die folgenden Tabel len bieten die Konkordanz aller Tage des ä t h i o p . Jahres 
(A.Mis . ) mi t denen des jul ianischen Jahres und — für den Ze i t raum v o m l . M ä r z 1900 
bis zum 28. Februar 2100 A . D . (= 4. Periode) — denen des gregorianischen J a h r e s 2 7 6 . 

I m HinbHck auf die praktische Zielsetzung dieser Tafe ln is t hier nur das für ihre 
Handhabung Erforderl iche zu sagen 2 7 7 : 

a ) Das ä t h i o p . J a h r hat zwölf Monate zu je 30 Tagen und einen (13.) Zusatzmonat 
zu fünf [ in (ä th iop . ) Schal t jahren: sechs] Tagen . 

Der erste T a g des ä t h i o p . Jahres fä l l t auf den 29. [nach (ä th iop . ) Schal t jahren: 30.] 
August j u l . und — i m Zei t raum von 1900 bis 2100 A . D . — den 11. [nach (ä th iop . ) 
Schal t jahren: 12.] September greg. 

I m Ä t h i o p i s c h e n bilden jeweils vier J a h r e einen Z y k l u s , i n dem die einzelnen J a h r e 
nach einem der vier Evangel i s ten benannt sind, — und zwar i n der Reihenfolge: 
M a t t ä u s , Markus , L u k a s , Johannes. 

Das ä t h i o p . Scha l t j ah r 2 7 8 is t immer das J a h r des L u k a s , das dem jul ianischen/ 
gregorianischen Schal t jahr unmit telbar vorausgeht. Die Da ten ä n d e r n sich also bereits 
vom 29. August j u l . / I I .Sep t ember greg. des unserem Schal t jahr vorangehenden Jah res 
an und bleiben bis zum 29. Februar des folgenden julianischen/gregorianischen Schalt­
jahres u m einen T a g verschoben. 

b) Die ä t h i o p . Zeitrechnung — nach den J a h r e n der Barmherz igkei t ( ' A m a t a meh-
r a t ) 2 7 9 — bleibt g e g e n ü b e r den Jahreszahlen der julianischen/gregorianischen Zeit­
rechnung um sieben bzw. acht J a h r e z u r ü c k . 

U m also für eine ä t h i o p . Jahresangabe (A.Mis . ) den entsprechenden jul ianischen/ 
gregorianischen Gegenwert zu erhalten, s ind v o m : 

29. [nach (ä th iop . ) Schal t jahren ( L u k a s ) : 30.] Augus t j u l . , bzw. 1 
11 . [nach (ä th iop . ) Schal t jahren ( L u k a s ) : 12.] September greg. j 

bis z u m : 

3 1 . Dezember jul./greg. 

je sieben Jahre, — 

6 F ü r die vorhergehenden Perioden 1-3, d.h. den Zeitraum vom 15. Oktober 1582 A . D . 
bis zum 28.Februar 1900 A . D . , sind die entsprechenden Tafeln bei ChChro 87-93 oder 
W ü M a T a b 44 einzusehen. 

7 F ü r eine erste Einführ img in die (auch historischen) Fragen der ä th iop . Zeitrechnung vgl . 
H a Ä t h 30-34 (hier auch weitere Li teratur) . 

'* Also das Jahr , in dem der (13.) Monat Pägwemen sechs (statt wie sonst: fünf) Tage hat. 
" F ü r eine andere Bedeutung dieser Bezeichnung vgl.o. Anm.59. 
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Die Klostervorsteher von Dabra M ä r y ä m und von R e m ä 

und v o m : 

1. J ä n n e r jul./greg. 
bis z u m : 

f 28. [ in (ä th iop . ) Schal t jahren ( L u k a s ) : 29.] August j u l . , bzw. 
| 10. [ in (ä th iop . ) Schal t jahren ( L u k a s ) : 11.] September greg. 

je acht Jahre h i n z u z u z ä h l e n . 

F ü r die Benutzung der folgenden Tafe ln ist also die Unterscheidung zwischen einem 
L u k a s j ä h r und den anderen J a h r e n des ä t h i o p . Z y k l u s (Johannes, M a t t ä u s , Markus) 
wicht ig. Un te r Beachtung der nachstehenden Regeln ist dies leicht m ö g l i c h 2 8 0 : 

J a h r d e s L u k a s 

I m J a h r des L u k a s hat der (13.) Monat P ä g w e m e n sechs (statt wie sonst: fünf) 
Tage, d.h. er endet mi t dem 29. August j u l . und (von 1900 bis 2100 A . D . ) dem 11.Sep­
tember greg. 

Dies trifft zu für die J a h r e A .Mis . , deren letzte beiden Ziffern folgende s ind : 

03 07 11 15 19 

23 27 31 35 39 

43 47 51 55 59 

63 67 71 75 79 

83 87 91 95 99 

Also z . B . : Das J a h r 1971 A.Mis . , hat die Endziffern 7 1 , ist somit ein J a h r des L u k a s , 
i n dem der Monat P ä g w e m e n sechs Tage hat. E s endet daher am 29. August j u l . / l l . 
September greg. des Jahres 1979 A . D . 

J a h r d e s J o h a n n e s 

Das J a h r des Johannes beginnt jeweils einen T a g s p ä t e r als die anderen Jahre , da 
der (13.) Monat P ä g w e m e n des i h m vorausgehenden Jahres des L u k a s sechs Tage hat, 
d.h. der Beginn des Jahres des Johannes fäl l t auf den 30. August j u l . und (von 1900 
bis 2100 A . D . ) den 12. September greg. 

Diese Regeln sind ausschließlich von dem Gesichtspunkt bestimmt, daß der Benutzer 
so wenig wie möglich selbst ausrechnen m u ß (da die Erfahrung lehrt, daß es dabei am 
ehesten zu Fehlern kommt). Natür l ich ist es möglich, das betreffende Evange'istenjahr 
auch auf eine „ m a t h e m a t i s c h e r e " Weise zu ermitteln, wie sie z . B . bei BlundChron (496) 
angegeben is t : "So all below the multiple of 4 are years of Luke , e.g. 7223, 7139, etc. 
The years divided by 4, leaving no remainder, are years of John ; having a remainder 1, 
years of Matthew; a remainder of 2, years of Mark." — Mit den Zahlen 7223 und 7139 
meint Blundell die Rechnung nach A.Cr .M. , was gegenüber der Rechnung nach A.Mis. 
hinsichtlich der letzten beiden Ziffern keinen Unterschied ausmacht, also z . B . : 7223 
A.Cr .M. - 1723 A.Mis . ; 7139 A . C r . M . = 1639 A.Mis . 
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Jah r des Johannes 

Dies trifft z u für die J a h r e A . M i s . , deren letzte beiden Ziffern folgende s ind : 

00 04 08 12 16 

20 24 28 32 36 

40 44 48 52 56 

60 64 68 72 76 

80 84 88 92 96 

Also z . B . : Das J a h r 1924 A . M i s . hat die Endzif fern 24 und is t somit ein J a h r des 
Johannes, das am 30. Augus t jul . /12. September greg. des Jahres 1931 A . D . beginnt. 

J a h r e d e s M a t t ä u s u n d d e s M a r k u s 

Al le Jahre , deren letzte beiden Ziffern andere sind, s ind entweder J a h r e des M a t t ä u s 
oder des Markus . Beide J a h r e gehen 
v o m : 

29.August j u l . des Jahres A . M i s . + 7 = A . D . bis z u m : 
28. August j u l . des Jahres A . M i s . 4- 8 = A . D . 

oder (von 1900 bis 2100 A . D . ) 
v o m : 

11.September greg. des Jahres A . M i s . 4- 7 = A . D . bis z u m : 
10.September greg. des Jahres A . M i s . 4- 8 = A . D . 
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A . J a h r des M a t t ä u s , 

1. 

Maskaram j u l . greg. 

1. 29. A u g . 11.Sept. 

2. 30. 12. 

3. 3 1 . 13. 

4. l . S e p t . 14. 

5. 2. 15. 

6. 3. 16. 

7. 4. 17. 

8. 5. 18. 

9. 6. 19. 

10. 7. 20. 

11 . 8. 2 1 . 

12. 9. 22. 

13. 10. 23. 

14. 11 . 24. 

15. 12. 25. 

16. 13. 26. 

17. 14. 27. 

18. 15. 28. 

19. 16. 29. 

20. 17. 30. 

2 1 . 18. l . O k t . 

22. 19. 2. 

23. 20. 3. 

24. 2 1 . 4. 

25. 22. 5. 

26. 23. 6. 

27. 24. 7. 

28. 25. 8. 

29. 26. 9. 

30. 27. 10. 

M a r k u s und L u k a s 

2. 

Teqemt j u l . greg. 

1. 28. Sept. 11. Ok t . 

2. 29. 12. 

3. 30. 13. 

4. l . O k t . 14. 

5. 2. 15. 

6. 3. 16. 

7. 4. 17. 

8. 5. 18. 

9. 6. 19. 

10. 7. 20. 

11 . 8. 2 1 . 

12. 9. 22. 

13. 10. 23. 

14. 11 . 24. 

15. 12. 25. 

16. 13. 26. 

17. 14. 27. 

18. 15. 28. 

19. 16. 29. 

20. 17. 30. 

2 1 . 18. 3 1 . 

22. 19. l . N o v . 

23. 20. 2. 

24. 2 1 . 3. 

25. 22. 4. 

26. 23. 5. 

27. 24. 6. 

28. 25. 7. 

29. 26. 8. 

30. 27. 9. 



A . J ah r des Ma t t äus , Markus und Lukas 

3. 

H e d ä r j u l . greg. 

1. 28. Okt . 10. Nov . 

2. 29. 11. 

3. 30. 12. 

4. 3 1 . 13. 

5. l . N o v . 14. 

6. 2. 15. 

7. 3. 16. 

8. 4. 17. 

9. 5. 18. 

10. 6. 19. 

11 . 7. 20. 

12. 8. 2 1 . 

13. 9. 22. 

14. 10. 23. 

15. 11 . 24. 

16. 12. 25. 

17. 13. 26. 

18. 14. 27. 

19. 15. 28. 

20. 16. 29. 

2 1 . 17. 30. 

22. 18. l . D e z . 

23. 19. 2. 

24. 20. 3. 

25. 2 1 . 4. 

26. 22. 5. 

27. 23. 6. 

28. 24. 7. 

29. 25. 8. 

30. 26. 9. 

4. 

Tähsäs j u l . greg. 

1. 27. Nov . 10. Dez. 

2. 28. 11 . 

3. 29. 12. 

4. 30. 13. 

5. l . D e z . 14. 

6. 2. 15. 

7. 3. 16. 

8. 4. 17. 

9. 5. 18. 

10. 6. 19. 

11 . 7. 20. 

12. 8. 2 1 . 

13. 9. 22. 

14. 10. 23. 

15. 11 . 24. 

16. 12. 25. 

17. 13. 26. 

18. 14. 27. 

19. 15. 28. 

20. 16. 29. 

2 1 . 17. 30. 

22. 18. 3 1 . 

23. 19. 1. J a n . 

24. 20. 2. 

25. 2 1 . 3. 

26. 22. 4. 

27. 23. 5. 

28. 24. 6. 

29. 25. 7. 

30. 26. 8. 
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Äthiopische Kalendertafeln 

5. 

T e r r j u l . greg. 

1. 27. Dez . 9. J a n . 

2. 28. 10. 

3. 29. 11 . 

4. 30. 12. 

5. 3 1 . 13. 

6. 1. Jan. 14. 

7. 2. 15. 

8. 3. 16. 

9. 4. 17. 

10. 5. 18. 

11 . 6. 19. 

12. 7. 20. 

13. 8. 2 1 . 

14. 9. 22. 

15. 10. 23. 

16. 11 . 24. 

17. 12. 25. 

18. 13. 26. 

19. 14. 27. 

20. 15. 28. 

2 1 . 16. 29. 

22. 17. 30. 

23. 18. 3 1 . 

24. 19. l . F e b r . 

25. 20. 2. 

26. 2 1 . 3. 

27. 22. 4. 

28. 23. 5. 

29. 24. 6. 

30. 25. 7. 

6. 

Y a k k ä t i t j u l . greg. 

1. 26. J a n . 8. Febr . 

2. 27. 9. 

3. 28. 10. 

4. 29. 11 . 

5. 30. 12. 

6. 3 1 . 13. 

7. l . F e b r . 14. 

8. 2. 15. 

9. 3. 16. 

10. 4. 17. 

11 . 5. 18. 

12. 6. 19. 

13. 7. 20. 

14. 8. 2 1 . 

15. 9. 22. 

16. 10. 23. 

17. 1 1 . 24. 

18. 12. 25. 

19. 13. 26. 

20. 14. 27. 

2 1 . 15. 28. 

22. 16. l . M a r z 

23. 17. 2. 

24. 18. 3. 

25. 19. 4. 

26. 20. 5. 

27. 2 1 . 6. 

28. 22. 7. 

29. 23. 8. 

30. 24. 9. 
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A . Jahr des M a t t ä u s , Markus und Lukas 

7. 

Maggabit j u l . greg. 

1. 25. Febr . 10. M ä r z 

2. 26. 11 . 

3. 27. 12. 

4. 28. 13. 

5. 1. M ä r z 14. 

6. 2. 15. 

7. 3. 16. 

8. 4. 17. 

9. 5. 18. 

10. 6. 19. 

11 . 7. 20. 

12. 8. 2 1 . 

13. 9. 22. 

14. 10. 23. 

15. 11 . 24. 

16. 12. 25. 

17. 13. 26. 

18. 14. 27. 

19. 15. 28. 

20. 16. 29. 

2 1 . 17. 30. 

22. 18. 3 1 . 

23. 19. 1. A p r i l 

24. 20. 2. 

25. 2 1 . 3. 

26. 22. 4. 

27. 23. 5. 

28. 24. 6. 

29. 25. 7. 

30. 26. 8. 

8. 

Miyäzyä j u l . greg. 

1. 27. M ä r z 9. A p r i l 

2. 28. 10. 

3. 29. 11 . 

4. 30. 12. 

5. 3 1 . 13. 

6. 1. A p r i l 14. 

7. 2. 15. 

8. 3. 16. 

9. 4. 17. 

10. 5. 18. 

11 . 6. 19. 

12. 7. 20. 

13. 8. 2 1 . 

14. 9. 22. 

15. 10. 23. 

16. 11 . 24. 

17. 12. 25. 

18. 13. 26. 

19. 14. 27. 

20. 15. 28. 

2 1 . 16. 29. 

22. 17. 30. 

23. 18. l . M a i 

24. 19. 2. 

25. 20. 3. 

26. 2 1 . 4. 

27. 22. 5. 

28. 23. 6. 

29. 24. 7. 

30. 25. 8. 



Äthiopische Kalendertafeln 

9. 1 0 . 

Genbot j u l . greg. 

1. 26. A p r i l 9. M a i 

2. 27. 10. 

3. 28. 11. 

4. 29. 12. 

5. 30. 13. 

6. l . M a i 14. 

7. 2. 15. 

8. 3. 16. 

9. 4. 17. 

10. 5. 18. 

11 . 6. 19. 

12. 7. 20. 

13. 8. 2 1 . 

14. 9. 22. 

15. 10. 23. 

16. 11 . 24. 

17. 12. 25. 

18. 13. 26. 

19. 14. 27. 

20. 15. 28. 

2 1 . 16. 29. 

22. 17. 30. 

23. 18. 3 1 . 

24. 19. 1. J u n i 

25. 20. 2. 

26. 2 1 . 3. 

27. 22. 4. 

28. 23. 5. 

29. 24. 6. 

30. 25. 7. 

Sane j u l . greg. 

1. 26. Mai 8. J u n i 

2. 27. 9. 

3. 28. 10. 

4. 29. 11. 

5. 30. 12. 

6. 3 1 . 13. 

7. 1. J un i 14. 

8. 2. 15. 

9. 3. 16. 

10. 4. 17. 

11 . 5. 18. 

12. 6. 19. 

13. 7. 20. 

14. 8. 2 1 . 

15. 9. 22. 

16. 10. 23. 

17. 11 . 24. 

18. 12. 25. 

19. 13. 26. 

20. 14. 27. 

2 1 . 15. 28. 

22. 16. 29. 

23. 17. 30. 

24. 18. l . J u l i 

25. 19. 2. 

26. 20. 3. 

27. 2 1 . 4. 

28. 22. 5. 

29. 23. 6. 

30. 24. 7. 
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A . J ah r des Ma t t äus , Markus und Lukas 

1 1 . 

Hamle j u l . greg. 

1. 25. J u n i S . J u l i 

2. 26. 9. 

3. 27. 10. 

4. 28. 1 1 . 

5. 29. 12. 

6. 30. 13. 

7. l . J u l i 14. 

8. 2. 15. 

9. 3. 16. 

10. 4. 17. 

11. 5. 18. 

12. 6. 19. 

13. 7. 20. 

14. 8. 2 1 . 

15. 9. 22. 

16. 10. 23. 

17. 11 . 24. 

18. 12. 25. 

19. 13. 26. 

20. 14. 27. 

2 1 . 15. 28. 

22. 16. 29. 

23. 17. 30. 

24. 18. 3 1 . 

25. 19. 1. A u g . 

26. 20. 2. 

27. 2 1 . 3. 

28. 22. 4. 

29. 23. 5. 

30. 24. 6. 

12. 

Nahase j u l . greg. 

1. 25. J u l i 7. A u g . 

2. 26. 8. 

3. 27. 9. 

4. 28. 10. 

5. 29. 11 . 

6. 30. 12. 

7. 3 1 . 13. 

8. l . A u g . 14. 

9. 2. 15. 

10. 3. 16. 

11 . 4. 17. 

12. 5. 18. 

13. 6. 19. 

14. 7. 20. 

15. 8. 2 1 . 

16. 9. 22. 

17. 10. 23 . 

18. 1 1 . 24. 

19. 12. 25. 

20. 13. 26. 

2 1 . 14. 27. 

22. 15. 28. 

23. 16. 29. 

24. 17. 30. 

25. 18. 3 1 . 

26. 19. l . Sep t . 

27. 20. 2. 

28. 2 1 . 3. 

29. 22. 4. 

30. 23. 5. 
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Äthiopische Kalendertafeln • A . J ah r des M a t t ä u s , Markus und L u k a s 

13. 

Pagwemen j u l . greg. 

1. 24. A u g . 6. Sept. 

2. 25. 7. 

3. 26. 8. 

4. 27. 9. 

5. 28. 10. 

J a h r des L u k a s : 6. 29. 11 . 
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1. 

B . J a h r d e s J o h a n n e s 

2. 

Maskaram j u l . greg. 

1. 30. A u g . 12. Sept. 

2. 3 1 . 13. 

3. l .Sep t . 14. 

4. 2. 15. 

5. 3. 16. 

6. 4. 17. 

7. 5. 18. 

8. 6. 19. 

9. 7. 20. 

10. 8. 2 1 . 

11 . 9. 22. 

12. 10. 23. 

13. 11 . 24. 

14. 12. 25. 

15. 13. 26. 

16. 14. 27. 

17. 15. 28. 

18. 16. 29. 

19. 17. 30. 

20. 18. l . O k t . 

2 1 . 19. 2. 

22. 20. 3. 

23. 2 1 . 4. 

24. 22. 5. 

25. 23. 6. 

26. 24. 7. 

27. 25. 8. 

28. 26. 9. 

29. 27. 10. 

30. 28. 11 . 

Teqemt j u l . greg. 

1. 29. Sept. 12. Okt . 

2. 30. 13. 

3. l . O k t . 14. 

4. 2. 15. 

5. 3. 16. 

6. 4. 17. 

7. 5. 18. 

8. 6. 19. 

9. 7. 20. 

10. 8. 2 1 . 

11 . 9. 22. 

12. 10. 23. 

13. 11 . 24. 

14. 12. 25. 

15. 13. 26. 

16. 14. 27. 

17. 15. 28. 

18. 16. 29. 

19. 17. 30. 

20. 18. 3 1 . 

2 1 . 19. l . N o v . 

22. 20. 2. 

23. 2 1 . 3. 

24. 22. 4. 

25. 23. 5. 

26. 24. 6. 

27. 25. 7. 

28. 26. 8. 

29. 27. 9. 

30. 28. 10. 
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3. 4. 

H e d ä r j u l . greg. 

1. 29. Okt . 11 . Nov . 

2. 30. 12. 

3. 3 1 . 13. 

4. l . N o v . 14. 

5. 2. 15. 

6. 3. 16. 

7. 4. 17. 

8. 5. 18. 

9. 6. 19. 

10. 7. 20. 

11 . 8. 2 1 . 

12. 9. 22. 

13. 10. 23. 

14. 11. 24. 

15. 12. 25. 

16. 13. 26. 

17. 14. 27. 

18. 15. 28. 

19. 16. 29. 

20. 17. 30. 

2 1 . 18. l . D e z . 

22. 19. 2. 

23. 20. 3. 

24. 2 1 . 4. 

25. 22. 5. 

26. 23. 6. 

27. 24. 7. 

28. 25. 8. 

29. 26. 9. 

30. 27. 10. 

Tähsäs j u l . greg. 

1. 28. Nov . 11.Dez. 

2. 29. 12. 

3. 30. 13. 

4. l . D e z . 14. 

5. 2. 15. 

6. 3. 16. 

7. 4. 17. 

8. 5. 18. 

9. 6. 19. 

10. 7. 20. 

11 . 8. 2 1 . 

12. 9. 22. 

13. 10. 23. 

14. 1 1 . 24. 

15. 12. 25. 

16. 13. 26. 

17. 14. 27. 

18. 15. 28. 

19. 16. 29. 

20. 17. 30. 

2 1 . 18. 3 1 . 

22. 19. 1. J a n . 

23. 20. 2. 

24. 2 1 . 3. 

25. 22. 4. 

26. 23. 5. 

27. 24. 6. 

28. 25. 7. 

29. 26. 8. 

30. 27. 9. 
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5. 6. 

T e r r j u l . greg. 

1. 28. Dez. 10. J a n . 

2. 29. 11 . 

3. 30. 12. 

4. 3 1 . 13. 

5. 1. J a n . 14. 

6. 2. 15. 

7. 3. 16. 

8. 4. 17. 

9. 5. 18. 

10. 6. 19. 

11 . 7. 20. 

12. 8. 2 1 . 

13. 9. 22. 

14. 10. 23. 

15. 11 . 24. 

16. 12. 25. 

17. 13. 26. 

18. 14. 27. 

19. 15. 28. 

20. 16. 29. 

2 1 . 17. 30. 

22. 18. 3 1 . 

23. 19. l . F e b r . 

24. 20. 2. 

25. 2 1 . 3. 

26. 22. 4. 

27. 23. 5. 

28. 24. 6. 

29. 25. 7. 

30. 26. 8. 

Y a k k ä t i t j u l . greg. 

1. 27. Jan. 9. Febr . 

2. 28. 10. 

3. 29. 11 . 

4. 30. 12. 

5. 3 1 . 13. 

6. l . F e b r . 14. 

7. 2. 15. 

8. 3. 16. 

9. 4. 17. 

10. 5. 18. 

1 1 . 6. 19. 

12. 7. 20. 

13. 8. 2 1 . 

14. 9. 22. 

15. 10. 23. 

16. 11 . 24. 

17. 12. 25. 

18. 13. 26. 

19. 14. 27. 

20. 15. 28. 

2 1 . 16. 29. 

22. 17. l . M a r z 

23. 18. 2. 

24. 19. 3. 

25. 20. 4. 

26. 2 1 . 5. 

27. 22. 6. 

28. 23. 7. 

29. 24. 8. 

30. 25. 9. 
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7. 

Maggäb i t j u l . greg. 

1. 26. Febr . 10. März 

2. 27. 11 . 

3. 28. 12. 

4. 29. 13. 

5. l . M ä r z 14. 

6. 2. 15. 

7. 3. 16. 

8. 4. 17. 

9. 5. 18. 

10. 6. 19. 

11 . 7. 20. 

12. 8. 2 1 . 

13. 9. 22. 

14. 10. 23. 

15. 11 . 24. 

16. 12. 25. 

17. 13. 26. 

18. 14. 27. 

19. 15. 28. 

20. 16. 29. 

2 1 . 17. 30. 

22. 18. 3 1 . 

23. 19. 1. A p r i l 

24. 20. 2. 

25. 2 1 . 3. 

26. 22. 4. 

27. 23. 5. 

28. 24. 6. 

29. 25. 7. 

30. 26. 8. 

8. 

Miyäzyä j u l . greg. 

1. 27. M ä r z 9. A p r i l 

2. 28. 10. 

3. 29. 11. 

4. 30. 12. 

5. 3 1 . 13. 

6. 1. A p r i l 14. 

7. 2. 15. 

8. 3. 16. 

9. 4. 17. 

10. 5. 18. 

11 . 6. 19. 

12. 7. 20. 

13. 8. 2 1 . 

14. 9. 22. 

15. 10. 23. 

16. 11 . 24. 

17. 12. 25. 

18. 13. 26. 

19. 14. 27. 

20. 15. 28. 

2 1 . 16. 29. 

22. 17. 30. 

23. 18. l . M a i 

24. 19. 2. 

25. 20. 3. 

26. 2 1 . ' 4 . 

27. 22. 5. 

28. 23. 6. 

29. 24. 7. 

30. 25. 8. 
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9. 1 0 . 

Genbot j u l . greg. 

1. 26. A p r i l 9. Mai 

2. 27. 10. 

3. 28. 11 . 

4. 29. 12. 

5. 30. 13. 

6. l . M a i 14. 

7. 2. 15. 

8. 3. 16. 

9. 4. 17. 

10. 5. 18. 

11 . 6. 19. 

12. 7. 20. 

13. 8. 2 1 . 

14. 9. 22. 

15. 10. 23. 

16. 11 . 24. 

17. 12. 25. 

18. 13. 26. 

19. 14. 27. 

20. 15. 28. 

2 1 . 16. 29. 

22. 17. 30. 

23. 18. 3 1 . 

24. 19. 1. J u n i 

25. 20. 2. 

26. 2 1 . 3. 

27. 22. 4. 

28. 23. 5. 

29. 24. 6. 

30. 25. 7. 

Sane j u l . greg. 

1. 26. M a i 8. J u n i 

2. 27. 9. 

3. 28. 10. 

4. 29. 11 . 

5. 30. 12. 

6. 3 1 . 13. 

7. 1. J u n i 14. 

8. 2. 15. 

9. 3. 16. 

10. 4. 17. 

11 . 5. 18. 

12. 6. 19. 

13. 7. 20. 

14. 8. 2 1 . 

15. 9. 22. 

16. 10. 23. 

17. 11 . 24. 

18. 12. 25. 

19. 13. 26. 

20. 14. 27. 

2 1 . 15. 28. 

22. 16. 29. 

23. 17. 30. 

24. 18. l . J u l i 

25. 19. 2. 

26. 20. 3. 

27. 2 1 . 4. 

28. 22. 5. 

29. 23. 6. 

30. 24. 7. 
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1 1 . 12 . 

H a m l e j u l . greg. 

1. 25. J u n i 8. J u l i 

2. 26. 9. 

3. 27. 10. 

4. 28. 11 . 

5. 29. 12. 

6. 30. 13. 

7. l . J u l i 14. 

8. 2. 15. 

9. 3. 16. 

10. 4. 17. 

11 . 5. 18. 

12. 6. 19. 

13. 7. 20. 

14. 8. 2 1 . 

15. 9. 22. 

16. 10. 23. 

17. 11 . 24. 

18. 12. 25. 

19. 13. 26. 

20. 14. 27. 

2 1 . 15. 28. 

22. 16. 29. 

23. 17. 30. 

24. 18. 3 1 . 

25. 19. l . A u g . 

26. 20. 2. 

27. 2 1 . 3. 

28. 22. 4. 

29. 23. 5. 

30. 24. 6. 

Nahase j u l . greg. 

1. 25. J u l i 7. Aug . 

2. 26. 8. 

3. 27. 9. 

4. 28. 10. 

5. 29. 11 . 

6. 30. 12. 

7. 3 1 . 13. 

8. l . A u g . 14. 

9. 2. 15. 

10. 3. 16. 

11 . 4. 17. 

12. 5. 18. 

13. 6. 19. 

14. 7. 20. 

15. 8. 2 1 . 

16. 9. 22. 

17. 10. 23. 

18. 11 . 24. 

19. 12. 25. 

20. 13. 26. 

2 1 . 14. 27. 

22. 15. 28. 

23. 16. 29. 

24. 17. 30. 

25. 18. 3 1 . 

26. 19. l .Sep t . 

27. 20. 2. 

28. 2 1 . 3. 

29. 22. 4. 

30. 23. 5. 
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13. 

P ä g w e m e n j u l . greg. 

1. 24. A u g . 6. Sept. 

2. 25. 7. 

3. 26. 8. 

4. 27. 9. 

5. 28. 10. 
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V. R E G I S T E R 

1. I N H A L T D E R H A N D S C H R I F T E N N A C H L I T E R A T U R Z W E I G E N 

Die Zahlen geben die Nummer der T ä n ä s e e h a n d s c h r i f t und ( in runden K l a m m e r n ) 
die des Tex tes innerhalb der betreffenden Handschr i f t an. 

Bibel: 

Altes Tes tament : N r . 8 4 ( I I ) ; N r . 8 5 ( I a - d ) ; Nr.98 ( I ) ; N r . 9 9 ( a - d ) ; Nr . 103 
( I I I a - d ) ; Nr .104 ; N r . 108 (a-d) 

Neues Tes tament : N r . 5 9 ( I ) ; N r . 6 5 ( I ) ; N r . 6 6 ( A ) ; N r . 6 7 ; N r . 9 1 ( I ) ; Nr .96 
( I I I ) ; N r . 110 ( I I ) ; N r . I 11 

Apokryphe und pseudoapostolische Texte: N r . 63 ; N r . 64 ( I f . und V ) ; N r . 72 ( I V , 
V I - X und X V f . ) ; N r . 8 6 ; N r . 8 7 ; N r . 9 6 ( I I ) ; Nr . 102; N r . 105 ( I I ) 

Biblische Kommentare: Nr . 91 ( I I f . ) 

Eucharistische Liturgie: N r . 6 8 ; Nr .69 ; N r . 8 5 ( L H ) ; N r . 109 

Rituale und Offizien: N r . 6 4 ( U l f . ) ; N r . 7 0 ; N r . 7 5 ; N r . 7 7 ; N r . 7 8 ( I ) ; N r . 7 9 ; N r . 8 0 
( I f . und I V ) ; N r . 81 ( I ) ; N r . 82; N r . 83 ( I ) ; N r . 84 ( I ) ; N r . 85 ( I e - f ) ; Nr . 92 ( I I I bis 
V I I ) ; N r . 9 3 ; N r . 9 6 ( I ) ; N r . 9 8 ( I I ) ; N r . 9 9 ( e - f ) ; Nr . 103 ( I I u n d I I I e - f ) ; Nr . 108 
(e-f) 

Hymnen {Saläm) und Gebete: N r . 6 4 ( V I ) ; N r . 6 6 ( B ) ; N r . 7 1 ( I I I ) ; N r .78 ( I I ) ; N r . 8 0 
( I I I und V f . ) ; N r . 8 5 ( I I ) ; N r . 8 8 ; Nr . 100 ( V ) ; Nr . 101 ( I l f . ) ; N r . 103 ( I l l d a und 
fa) 

Theologie {samt Homilien): N r . 65 ( I I f . ) ; N r . 72 ( I - I I I und X I - X I V ) ; Nr . 73 ; N r . 74; 
Nr .76 ; N r . 90; N r . 92 ( I ) ; N r . 94 ( B ) ; N r .95; N r . 101 ( I ) ; N r . 103 ( I ) ; N r . 106 ( V ) ; 
N r . 107 ( I I ) 

Hagiographie: N r . 5 9 ( I I ) ; N r . 6 0 ( I f . ) ; N r . 6 1 ; N r . 6 2 ; N r . 7 1 ( I f . ) ; N r . 8 9 ; N r . 9 2 
( I I ) ; N r . 9 4 ( A ) ; N r . 9 7 ; N r . 1 0 0 ( 1 ) ; N r . l 0 5 ( I ) ; N r . 107 ( I u n d U l f . ) ; Nr .110 ( I ) 

Astronomie, Chronographie und Geschichte: N r . 8 1 ( I I ) ; N r . 8 3 ( I I ) ; Nr . 100 ( I I - I V ) ; 
N r . 106 ( I - I V und V I ) 
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2. NAMEN- UND S A C H R E G I S T E R 

Das folgende Namen- und Sachregister is t als Generalregister angelegt; die G r ü n d e , 
die für diese A r t von Register sprechen, wurden schon i m ersten B a n d dargelegt 2 8 1 . 

Alleinstehende Zahlen bezeichnen die Seiten dieses Bandes . 

W i r d eine bestimmte Handschrift a n g e f ü h r t , so steht z u n ä c h s t (nach der A b k ü r z u n g : 
N r . ) die Nummer dieser Handschr i f t sowie ( in runden K l a m m e r n ) die des betreffenden 
Tex tes i n ihr . N a c h dem Doppelpunkt folgt die Seitenzahl des vorliegenden Bandes . 

B e i der alphabetischen E inordnung der S t i c h w ö r t e r s ind die diakritischen Zeichen 
nicht b e r ü c k s i c h t i g t 2 8 2 . 

Umlaute werden wie die nichtumgelauteten Voka le behandel t 2 8 2 . 

F a l l s erforderlich, ist bei S t i c h w ö r t e r n der betreffende K a s u s entsprechend zu ä n d e r n , 
also z . B . : 

Basileios der G r o ß e , A z aus [d.h. Basileios dem Großen]. 

T i t e l der ä t h i o p . L i t e r a tu r (und nur diese!) s ind kursiv gesetzt. 

Z u den oben (44f . ) a n g e f ü h r t e n A b k ü r z u n g e n und Zeichen treten folgende: 

A z A u s z u g / A u s z ü g e 
B Besi tzer( in) bzw. Auftraggeber(in) einer Handschrif t 
D E D ä g ä E s t i f ä n o s (als S t ichwor t ausgeschrieben) 
D M D a b r a M ä r y ä m (als S t ichwor t ausgeschrieben) 
I I n se l 
K K e b r ä n (als S t ichwor t ausgeschrieben) 
K i K i r c h e 
K l K l o s t e r 
K s ä t h i o p . K a i s e r 
L Landschaf t 
M Mamher 
0 Ort 
P P ä p ä s v o n Ä t h i o p i e n 
R R e m ä (als St ichwort ausgeschrieben) 
Sehr Schreiber einer Handschr i f t 
T r T r a k t a t ( e ) 2 8 3 

U r k i n den urkundenart igen Zusatznot izen der Handschri f ten genannte 
Personen, soweit sie nicht durch die A b k ü r z u n g e n : B , K s , M, P 
und Sehr oder ausgeschriebene Vermerke gekennzeichnet s ind 

2 8 1 V O H D X X 1, 217. 
282 ( j a z u . j ) e r G r o ß e Duden 1: Rechtschreibung der deutschen Sprache und der Fremd­

wörter (Mannhe im-Zür i ch 1 61967) 10; Duden-Taschenbücher 5-5a: Satzanweisungen 
und Korrekturvorschriften ( M a n n h e i m - Z ü r i c h 1969) 17. 

283 -pur die durchgehende Wiedergabe des ä th iop . Dersän mit Traktat vgl . die Bemerkung i n : 
V O H D X X 1, 11. 
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Register 

A b b ä G a r i m ä ( I ) : 115 

A b b ä Seru G w ä n g u l : 1 5 1 2 3 9 

Abbo ( K i ) : 115 

Abendmahl , Le tz t e s : 109 

Abgar von Edessa, Brief des Königs, an 
Jesus und Antwort Jesu: 
Nr.64 ( I I 3 ) : 59 f. 

Abraham, F e s t des E r z v a t e r s : 98, 123 

A b r e h ä , K ö n i g : 154 

Abseliwätes: 
Nr.7Ö (21) : 74 

A b u >1-Barakät: 1 2 7 1 9 0 

Abul id i s : 
s. J u l i u s 

A b u R u m i : 149 

Addar i t , Wayza ro , ( U r k ) : 117 

A d y ä m Sagad I . ( K s ) : 
s. I y ä s u I . ( K s ) 

A e r a Creationis M u n d i : 6 9 5 9 , 120 

A f a W a r q [Walda M ä r y ä m ] , S a h ä f e 
t e ' e z ä z : 54 f. 

s. auch : Siegel 

Afrem der Syrer , A z aus, i m Häymänota 
abaw: 
Nr.73 ( B I I 20 ) : 84 
Nr .90 ( A I I 20 ) : 113 

— , Fes t des: 98 

Afreteles (= sy r . : Af r aha t ? ) : 126 

Afrosyos von Armenien , A z aus, i m Häy­
mänota abaw: 
Nr.73 ( B I I 23 ) : 84 
Nr .90 ( A I I 23 ) : 113 

Agahnahu A m ä r a ( U r k ) : 71 

Agar e b n ä w i : 1 3 0 1 9 8 

A g n ä t y o s von D ä g ä , A b b ä , ( B ) : 134f. 

A g n ä t y o s : 
s. auch : Ignatios 

Ä g y p t i s c h e L i tu rg i e : 60f., 92f. 

A h m i m : 
s. M ä r t y r e r von A h m i m 

Akademische Druck- und Verlagsanstal t 
G r a z : 1 1 

A k a l a A m ä r a ( U r k ) : 71 

Aksumit ische K ö n i g e : 153f. 
—, Regierungsjahre der: 

Nr . 106 ( I V ) : 155 
c Ä l a m Sagad ( K s ) : 

s. F ä s i l a d a s 

Alexander von Alexandr ien , A z aus, i m 
Häymänota abaw: 
Nr.73 ( B I I 10): 83 
Nr .90 ( A I I 10): 112 

Alexandr ien , L i s t e der Pat r iarchen v o n : 
Nr.100 ( I I I ) : 141 f. 

A l e x i s : 

s. Gabra Kres tos 

Al igäz , R a s , ( U r k ) : 65 

A lu l ä Gugsä ( U r k ) : 65 

A m ä r a B e r r u ( U r k ) : 71 
c Ä m a t a <älam: 69 5 9 , 120 

A m a t a E g z i 5 ( U r k ) : 119 

' A m a t a mehra t : 69, 169-71 

A m a t a Sei läse ( B ) : 152 
cÄmatäta nagasta Aksum: 

Nr.106 ( I V ) : 155 

' Ä m a t u W a l a t t a Giyorgis ( U r k ) : 119 

' A m d a Seyon I . ( K s ) : 52, 66, 110 

A m h ä (M von R ) : 117, 168 

Anachoreten, Fes t der: 123 

Anaphoren: 
Nr.68 ( I V 1-14): 68 f. 
Nr .69 ( I V 1-14): 70f. 
N r . 109 ( I V 1-14): 160 

s. auch: Marienanaphora des K y r i a k o s 

Andreas, Apostel , (Minia tur ) : 142f. 

Anianos, ä g y p t i s c h e r M ö n c h : 1 2 0 1 7 0 

Anqasa berhän: 
s. Weddäse wa-genäya emmu la-'adonäy 

Antiochos, M ö n c h : 127f. 

Ant iphonar ien: 
s. Mashafa deggwä; 

Mawäse^et; 
Sorna deggwä 

Apostel , Fes t der: 98, 123 
— (Min ia tu r ) : 144 
s. auch unter den einzelnen Namen 
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Aragawi manfasäwi: 126 

A r ' a y ä Seiläse ( B ) : 139 

Archaios von Lept i s , A z aus, i m Häymä­
nota abaw: 
Nr.73 ( B I I 5 ) : 83 
Nr.90 ( A I I 5 ) : 112 

Argänona weddäse / Argänona dengel j 
Argänona Märyäm dengel: 
Nr.78 ( I ) : 94 

Aris tarchos: 88 

Arkadios , byzantinischer K a i s e r : 88 

A r k ä w o s : 
s. Archaios 

A r k e l ä ' o s : 
s. Archaios 

A r w ä , h l . , (Minia tur ) : 142 

Asagu Gabra Sei läse, D a b t a r ä , (Sehr ) : 71 

Asanneta (?) Dengel ( B ) : 139 

Asar ja , Gebet des: 
Nr .85 ( I c 8 ) : 107 
Nr.99 (c 8 ) : 140 
N r . 103 ( I I I c 8 ) : 147 
Nr.108 (c 8 ) : 159 

Asbeha, K ö n i g : 154 

Askä l a M ä r y ä m : 

s. Zawdi tu (Ka i se r in ) 

Askwä l , Wayza ro , ( U r k ) : 127 

A s m u (M von D M ) : 66, 167 

A s m u Abboya ( B ) : 57 

Asqu (M von R ) : 127, 168 

A s r ä b ä t i s ( B ) : 139 

A s t a r ä n i q o s / A s t a r n ä q o s : 
s. Aris tarchos 

A t e n ä t e w o s ( U r k ) : 143 

A t e n ä t e w o s : 
s. auch: Athanasius 

Athanasius ( I . ) von Alexandr i en : 87 
—, A z aus, i m Häymänota abaw: 

Nr.73 ( B I I 12) : 83 
Nr.90 ( A I I 12) : 112 

—, Rede des, ü b e r den T o d : 
Nr .70 (2 ) : 72 
Nr.98 ( I I 1 ) : 137 

1 
13 

Athanasius ( V . ) von Ant iochien, A z aus, 
i m Häymänota abaw: 
Nr.73 ( B I I 4 9 ) : 85 
Nr .90 ( A I I 4 9 ) : 114 

Ä t h i o p i s c h e n Herrscher, Chronik der: 
N r . 106 ( I ) : 153f. 

A t t i k o s : 

s. Awt i fos 

August in , Druckere i J . J . : 11 

Aure l ian , r ö m i s c h e r K a i s e r : 151 

A w ä l d a Negest ( B ) : 80, 82 

A w s ä b e w o s , D a g ä z m ä c , ( U r k ) : 65 
A w s ä b y o s (M von R ) : 141, 168 
s. auch : Saläm 

Awse , M a P a k a dahay, ( U r k ) : 115 

Awse (M von R ) : 115 (?) , 117, 168 

Awtifos von Konstant inopel , A z aus, i m 
Häymänota abaw: 
Nr.73 ( B I I 4 ) : 83 
Nr .90 ( A I I 4 ) : 112 

<Ayn ad-dayr: 7 9 " 

Ayokendyos : 
s. Innocentius 

B a ' a t ä ( K i ) : 115 

B a ' e d a M ä r y ä m I . ( K s ) : 52, 63 

B a f t ä , W a y z a r o , ( U r k ) : 117 

Bagemder: 76, 168 

B ä h e r Dar ( 0 ) : 1 1 5 1 4 7 

B a h n a s ä ( 0 ) : 8 1 , 108, 142 

Bahra hasäb: 

Nr.81 ( I I ) : 101 

Bakäffä ( K s ) : 153 

Ba l thasa r : 119 

Bar te l t , E r n s t : 11 
B ä s e l y o s : 

s. Bas i le ios ; 
Weddäse amläk 

Basileios der G r o ß e : 146 
—, A z aus, i m Häymänota abaw: 

Nr.73 ( B I I 13) : 83 
Nr .90 ( A I I 13) : 112 
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—, T r des, an l äß l i ch der E r r i c h t u n g der 
K i r c h e von P h i l i p p i : 
Nr .72 ( X I I ) : 80f. 

Basileios ( I . ) von Ant iochien, A z aus, i m 
Häymänota abaw: 
Nr.90 ( A I I 4 1 ) : 113 

Basset , R e n e : 116 

Baums ta rk , A n t o n : 60, 93 

Benedictus : 
Nr .85 ( I c 14) : 107 
Nr.99 (c 14) : 140 
N r . 103 ( I I I c 14) : 147 
Nr.108 (c 14) : 159 

Ben jamin ( I . ) v o n Alexandr ien , A z aus, 
i m Häymänota abaw: 
Nr.90 ( A I I 34) : 113 

B e t t u l , D a g ä z m ä c : 151 

Bibl ische B ü c h e r : I . Al tes Tes tament : 
Genesis 8,lc—9,7c: 

Nr.98 ( I ) : 136f. 
E x o d u s 34, 24d -32a , und 35, 
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Caligula, r ömische r K a i s e r : 155 

C ä n : 119, 126 

Öelo Adaru /Adoru ( U r k ) : 117 
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Dabra L i b ä n o s ( K l in S a w ä ) : 93 

Dabra M ä h e w ( K l ) : 79 
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Nr.90 ( A I I 38 ) : 113 

Dionysius ( I I I . ) von Ant iochien , A z aus, 
i m Häymänota abaw: 
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E u p h e m i a : 88 

Eur inger , Sebast ian: 69f., 160 
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s. F e l i x 

Fo t inos : 
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G a r i m ä , A b b ä , ( I ) : 115 
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Nr . 103 ( I I I d a und f a ) : 147 f. 
Nr .110 : 165 

Gebetskette: 144 

Gebetsstab: 144 

Gebra hemämät: 60, 137 
N r . 7 7 : 92-94 
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Nr .85 ( I c 9 1 ) : 107 

Nr.99 ( c 9 f . ) : 140 
Nr . 103 ( I I I c 9 f . ) : 147 
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P t i r ä f a l - a b ä 5 : 82 

I y ä s u I . ( K s ) : 66, 69f., 115-17, 120 
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Nr.90 ( A I I 4 7 ) : 114 

Johannes ( V I I I . ) von Ant iochien, A z aus, 
i m Häymänota abaw: 
Nr.73 ( B I I 50) : 85 
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Nr .91 ( I I I ) : 119 

Jungfrauen, F e s t der: 98, 123 
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Mashafa dorho; 
Passionsresponsorium 

K ä s ä Y e m a r , A to , ( U r k ) : 127 

K ä s ä n n ä , A to , ( U r k ) : 127 
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„ K a t a l o g i s i e r u n g der orientalischen Hand­
schriften in Deutsch land" : 11 

K e b r ä n ( I , K i und K l ) : 167 

K e l c h : 144 

K e n f a Gabre 'e l ( B ) : 56 

K e n f o D ä y t e ( U r k ) : 117 

K e n f u , K a n t i b ä , ( U r k ) : 66 

Kes'tat za-aryäm: 
Nr.70 (15) : 74 

K i d ä n a M ä r y ä m ( B ) : 61 

K i d ä n a M ä r y ä m ( B ) : 85 

K i d ä n a M ä r y ä m (M von D M ) : 65f., 94, 
167 

K i d ä n a mehrat, F e s t v o n : 98 
—, Lesung zum F e s t v o n : 

Nr.72 ( V I I ) : 79f. 

K i d ä n a W a l d ( B ) : 139 

Kindheitsgeschichte des Tomas: 
Nr.64 ( I I 2 ) : 59 

K i r ä k o s : 
s. K y r i a k o s 

K i r c h e , Fes t der: 98, 123 

K i r c h weihe, Fes t der: 96, 122 

K i t ä b a l - i däh : 61 

Klemens von R o m : 
s. Qalementos 

Konsonanten, L ä n g u n g der: 46 
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Konstant inopel ( I ) , K o n z i l v o n : 62 

K o n z i l i e n : 
s. unter den einzelnen Konzi l sor ten 

Kopt ische L i tu rg i e : 60f., 92f. 

Kosmas ( I I . ) von Alexandr ien , A z aus, 
i m Häymänota abaw: 84 
Nr.90 ( A I I 40 ) : 113 

Kosmas ( I I I . ) von Alexandr ien , A z aus, 
i m Häymänota abaw: 
Nr.90 (A I I 42 ) : 113 

Kres todolu I I . ( P ) : 66, 167 

Kres todolu ( I I I . ) ( P ) : 108 

Kresto(s)dolo/u: 

s. auch : Christodoulos 

Kreuzes , Fes t des h l . : 96, 122 

K r e u z s t a b : 144 

„ K u r z e C h r o n i k " : 153 
K y r i a k o s von Antiochien, A z aus, i m Häy­

mänota abaw: 
Nr.90 (A I I 36) : 113 

K y r i a k o s von B e h n e s ä , T r des, i n der 
K i r c h e unserer H e r r i n M a r i a : 
Nr.72 ( X I V ) : 81 

s. auch: Marienanaphora 

K y r i a k o s : 
s. auch: Qirqos 

K y r i l l o s von Alexandr ien , A z aus, i m 
Häymänota abaw: 
Nr.73 ( B I I 30 und 62 ) : 84 f. 
Nr .90 ( A I I 30 und 62) : 113 f. 

K y r i l l o s von Jerusa lem, 22. Mahnrede 
des, zur Himmelfahr t Mar ias : 
Nr.72 ( X I I I ) : 81 

—, T r des, ü b e r die Geburt Marias usw. : 
Nr.72 ( I I I ) : 78 

L a g w ä m ö B e t ( L ? ) : 119 

Läha Märyäm: 
Nr.64 ( V ) : 60 
Nr.96 ( I I ) : 132f. 

L ä n g u n g der Konsonan ten : 46 

L a s h , Christopher: 108 

La te ine r : 119 

Lebewesen, F e s t der V i e r : 96, 122 

L e b n a Dengel ( K s ) : 165* 

Lehre der Geheimnisse: 
s. Masto'ogyä, El-; 

Temherta hebu'ät 

Leidensgeschichte J e s u nach den Synop­
t ikern , Lesung der: 
Nr .64 ( I V ) : 60 

Lep t i s ( O ) : 83, 86 

Leroy , J u l e s : 53 

L i b a n , Ras A b ö t o , ( U r k ) : 65 

L i b ä n o s , F e s t des A b b ä : 97, 123 

Liber transmigrationis Mariae: 
Nr.72 ( V I ) : 79 

Liton: 
' Nr .68 ( I I ) : 68 

Nr.69 ( I I ) : 70 
Nr.109 ( I I ) : 160 

L i tu rg i e : 
s. Anaphoren ; 

Ant iphonar ien; 
Eucha r i s t i e ; 
K a r w o c h e ; 
Liton; 
Marienanaphora des K y r i a k o s ; 
Mashafa kidän; 
Mashafa qeddäse; 
Mashafa sa(ätät; 
Mastabqwe1; 
&erläta qeddäse; 
Zemmäre 

Löfgren , Oscar: 69f., 7 9 7 7 , 104, 160 

L u k a s , Evangel i s t , (Min ia tu r ) : 51 
s. auch : Evangel is ten]ahre 

L u l A d a y ( U r k ) : 65 

Lulö Y e r d ä w (Qesa gabaz v o n D M ) : 55 

L u l i t , W a y z a r o , ( U r k ) : 117 

M a b ä ' a Seyon : 157 
—, Gadla: 

Nr.107 ( I V l f . ) : 157f. 
—-, Ta'ämra: 

Nr.107 ( I V 3 ) : 158 

* Zu dieser Seite vgl . die Corrigenda u . 206. 
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M a b ä ' ä Seyon, A b u n a : 54 

M a d h ä n e c Ä l a m ( K i ) : 
s. R e m ä 

M a d h ä n e c Ä l a m ( K i ) ( = D a b r a M ä r y ä m ) : 
110 

Magnificat: 
Nr .85 ( I c 13): 107 
Nr.99 (c 13): 140 
Nr.103 ( I I I c 13): 147 
Nr.108 (c 13): 159 

Mahagel ( L ) : 54 

M ä h d a n t a Giyorgis ( B ) : 67 

M ä h d a r : 144 

M ä h d a r a Kres tos ( B ) : 139 

M ä h t a b a Kres tos ( B ) : 85 

Makarius v o n Alexandr ien , A z aus, i m 
Häymänota abaw: 
Nr.90 ( A I I 43 ) : 113 

M a P a k a d a h a y : 1 1 5 1 4 5 

Mal i ton : 

s. Matoligon 

Malke ' a Kres tos ( B ) : 131 

Ma lke ' a Kres tos (M von D M ) : 66, 167 
Malke'a weddäse: 

Nr.103 ( I I I e ) : 148 

Mamas, Fragment der A k t e n des h l . , m i t 
seinen E l t e r n Theodotos und R o u -
phine: 
Nr.105 ( I ) : 151 f. 

M ä m m o , S u m , ( U r k ) : 119 
Manasse, Gebet des: 

Nr .85 ( I c 6 ) : 107 
Nr .99 (c 6 ) : 140 
Nr.103 ( I I I c 6 ) : 147 
Nr.108 (c 6 ) : 159 

Manker, Priester, ( U r k ) : 65 

M a q ä r e s : 
s. Makarios 

M a q w ä m i y ä : 144 

M a r ä h u t : 52, 66 

M a r a w w ä t : 143 

Marcus, Ha ro ld G . : 1 0 1 1 2 3 

Marha lewur: 
s. Bahra hasäb 

Mar ia : 78 
—•, Anonymer T e x t ü b e r die Schwanger­

schaft, usw.: 
Nr.72 ( I X ) : 80 

—, Ber ich t des Evangel is ten Johannes 
ü b e r den Heimgang: 
Nr.72 ( I V ) : 78 f. 

—, Ber ich t ü b e r E m p f ä n g n i s und Geburt 
unserer H e r r i n : 
Nr.72 ( X ) : 80 

—, B i t t e a n : 71 
—, Fes t der Jungf rau : 98, 123 
—, Fes t der V e r k ü n d i g u n g : 97, 123 
—, T r ü b e r die Auffindung der Geschichte: 

Nr .72 ( V ) : 79 
—-, T r ü b e r die V e r k ü n d i g u n g des E r z ­

engels Gabriel a n : 
Nr.72 ( V I I I ) : 80 

—, Wunder: 
s. Ta>ämra Märyäm 

— (Minia tur ) : 58, 144 
s. auch: Saläm 

Mariae, Liber transmigrations: 
Nr.72 ( V I ) : 79 

Mariae Virginis, Apocalypsis seu Visio: 
Nr.72 ( X V I ) : 82 

Maria-Theresien-Taler : 77, 89, 119, 127, 
133f., 148 

Marienanaphora des K y r i a k o s , Fragment 
der: 
Nr.85 ( I I I ) : 108 

Marienkirchen, T r ü b e r die E r r i ch tung 
v o n : 
Nr.72 ( X I ) : 80 

Markos ( V . ) von Alexandr ien : 141 
Markus, Evangel is t , (Minia tur ) : 5 1 , 53 
s. auch: Evangel is ten j ä h r e 

M a r k u s s c h l u ß : 50, 64, 67, 118 

Marqorewos, Fes t des: 96, 122 

M ä r q o s X . ( P ) : 120 

Mars (S tern) : 119 

M a r s ä F a n t ä ( U r k ) : 65 

Marso Baren to : 1 5 1 2 4 0 

M ä r t y r e r , Fes t der: 96, 122 

Märtyrer von Ahmim, Bericht über die 
8142: 
Nr.64 ( I i 4 ) : 60 
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M ä r t y r e r von N ä g r ä n , Fes t der: 96, 122 

M ä r y ä m : 
s. Mar ia 

Masanqo mazmur: 
s. Argänona weddäse 

Mashafa deggwä: 95, 99, 105 
Nr .75 : 90 
Nr.93 (Auszug) : 125 

Mashafa didesqelyä: 
s. Didesqelyä 

Mashafa dorho: 
Nr.64 ( I I I ) : 60 

Mashafa genzat: 
Nr .70 : 72-75 
Nr.98 ( I I ) : 137-39 

Mashafa gessäwe: 78 

Mashafa häwi: 
Nr.95*: 127-31 

Mashafa hemämätihu wa-zenä seqlatu la-
'egzi'ena wa-madhänina Iyäsus Krestos: 
Nr. 107 ( I I ) : 156f. 

Mashafa kidän: 
Nr.68 ( I ) : 68 
Nr.69 ( I ) : 70 
Nr.109 ( I ) : 160 

Mashafa mestira samäy wa-meder: 78 

Mashafa qeddäse: 
Nr.68 : 68-70 
Nr .69 : 70f. 
Nr .109 : 159-61 

Mashafa sa(ätät: 72 

Mashafa Säwiros: 
Nr.65 ( I I ) : 61 f. 

Mashafa senkessär: 
s. Senkessär 

Mashafa tomär: 
Nr.73 ( A ) : 82 
Nr .90 ( B ) : 115 

Mashafa ziqq [vgl . dazu auch St. Strelcyn 
i n : J S S t 22 (1977) 119]: 125 

Masoretischer T e x t : 107 

Mastabqwe1: 
Nr.68 ( I I ) : 68 
Nr.69 ( I I ) : 70 
Nr.109 ( I I ) : 160 

Masto'ogyä, El-: 

Nr.90 ( A I I 1 ) : 112 

M a t ä c , Fes t des A b b ä : 97, 123 

M ä t ä t e d o (?) ( B ) : 85 

Matoligon: 84 
M a t t ä u s , Gebet des Apostels: 

Nr .70 (5 e ) : 73 
— , K o m m e n t a r zum E v a n g e l i u m des, 2, 

1-23: 
Nr .91 ( I I ) : 118f. 

— (Min ia tur ) : 51 
s. auch : Evangel is ten]ahre 

Maurikios , byzantinischer K a i s e r : 155 

Mocupov Öpo<;: 127 

Mawäse'et: 125* 
Nr .79 : 95-98 
Nr.92 ( I I I ) : 122f. 

M a z a n g i y ä , A f a mamher : 85 

Mazgaba häymänot: 
Nr.65 ( I I I ) : 62 

Mazmur labiy: 
Nr.92 ( V I ) : 124 

Mazmura Däwit: 
Nr.85 ( I ) : 106-08 
N r . 9 9 : 139 f. 
Nr.103 ( I I I ) : 146f. 
Nr .108: 158 f. 

Mazmura dengel: 
Nr.103 ( I I I ) : 146f. 

Me'eräf: 125 
Nr.80 ( I ) : 99 f. 
Nr .83 ( I ) : 102 
Nr.92 ( V ) : 124 

Meier, G ü n t e r : 11 

Melchior: 119 

Melchisedek, F e s t des: 98, 123 

Menas ( I I . ) von Alexandr ien , A z aus, i m 
Häymänota abaw: 
Nr.90 ( A I I 4 5 ) : 114 

Menilek I . , K ö n i g : 153 

Menilek I I . ( K s ) : 54f., 66, 76f., 101, 
H O 1 4 1 , 120, 150, 168 

Menschwerdung Chr is t i , A z aus den 
V ä t e r n (und der heiligen Schrif t) zum 

* Zu dieser Seite vgl. die Corrigenda u. 206 
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T h e m a der, i m Häymänota abaw: 
Nr.73 ( B I I 65) : 85 
Nr.90 ( A I I 65) : 115 

Merkur (S tern) : 119 

Merkurios: 

s. Marqorewos 

Mesele F ä s i l a d a s ( I und K i ) : 135 

M e s k ä b a Dengel ( B ) : 139 

Meao7tevrexo(JT7); 9 7 1 1 5 

M E T ' oXiywv: 84 

Metropolit, anonymer: 109f. 

Meyers E n z y k l o p ä d i s c h e s L e x i k o n : 46 

Michael , F e s t des Erzengels : 96, 98, 122f. 

Michael ( V . ) von Alexandr i en : 154 

Michels, T h o m a s : 9 3 1 1 0 

Mikä'el, Dersäna: 
Nr .74 : 86-89 

—, Ta'ämra: 
Nr .74 : 86-89 

Minäs , Fes t des: 96, 122 

M i n ä s : 
s. auch : Menas 

Minia turen : 5 1 , 58, 142f., 144, 148, 150, 
156 

Misbäh az-zu lma: 1 2 7 1 9 0 

Missionare, lateinische: 62 

Monastischen Stand, Ordnung für die Auf­
nahme i n den: 
Nr .81 ( I ) : 100 f. 

Mönches von R e m ä , Be r i ch t ü b e r die 
Re t tung eines: 
Nr.107 ( I ) : 156 

Mond: 119 

Mose, E r s t e r , zweiter und drit ter Gesang 
des: 
Nr .85 ( I c 1-3): 107 
Nr.99 (c 1-3): 140 
Nr . 103 ( I I I c 1-3): 147 
Nr . 109 (c 1-3): 159 

Mulallaqa, Kanon von al-: 
Nr.64 ( I ) : 58f. 
Nr . 105 ( I I 1 ) : 152 

Müller , Caspar Det lef Gus t av : 86 f. 

MucrxaYcoyta: 112 

Nacht , L ä n g e n der: 
Nr.100 ( I I ) : 141 

N ä g r ä n : 
s. M ä r t y r e r von N ä g r ä n 

N ä t a l i s : 

s. Vi ta l ianus 

Natanael , Aposte l : 121 

Nat ional L i b r a r y i n Addis A b a b ä : 5 3 2 8 

N a z o r ä e r : 118 

Neptun (Stern) : 119 

Nero, römische r K a i s e r : 155 

N i k a i a ( I ) , K o n z i l v o n : 62 
—, Material ien zum, i m Häymänota abaw: 

Nr.73 ( B I I 11): 83 
Nr.90 (A I I 11): 112 

Nikain(o- konstantinopolitan)isches 
Glaubensbekenntnis i m Häymänota 
abaw: 
Nr.73 ( B I I 11): 83 
Nr.90 ( A I I 11): 112 

Nikon , M ö n c h : 127f. 

N ü p f e r d : 156 

Nob, Abuna , ( G r ü n d e r von R ) : 120, 168 
—•, Offizium zu E h r e n des: 

Nr.92 ( V I I ) : 124 

Nonnenstand, Aufnahme in den: 101 

Nunc d imi t t i s : 
Nr .85 ( I c 15) : 107 
Nr.99 (c 15): 140 
Nr.103 ( I I I c 15): 147 
Nr.108 (c 15): 159 

„ Ö k u m e n i s c h e s Verzeichnis der biblischen 
Eigennamen nach den Loccumer 
R i c h t l i n i e n " : 10 

Ö l b e r g : 144 

Or do communis: 
s. &erläta qeddäse 

Organum Mariae: 
s. Argänona weddäse 

Ornamente: 
s. Verzierungen 

200 



Namen- und Sachregister 

Oudenrijn, Marcus-Antonius v a n den: 
8 1 8 1 , 132 

Oxyrhynchos ( 0 ) : 
s. B a h n a s ä 

Paginierung der Handschr i f ten: 106, 155 

P ä g w e m e n : 169 2 7 8 , 170 

Palmsonntag: 
s. Gebra hemämät; 

H o s ä ' e n ä 

llavSexTT)!; TT]Q äyiai; ypacpTJc: 127 

IIav8lxT7]q ( T Ü V £p[j.7)veicöv TWV deicov EVTOXCÖV 

TOÜ Kuptou): 127 

„ P a r a g r a p h e n z e i c h e n " : 53, 165 

Passionsresponsorium: 72, 92 f. 

Paulus , Apos te l : 166 
—, Anrufungen des: 165 

P ä w l o s ( U r k ) : 119 

Petros ( I . ) von Alexandr ien , Fes t des: 96, 
122 

Petros ( V I . ) v o n Alexandr i en : 108 

Petros ( V I I . ) von Alexandr i en : 161 

Petrus, B u ß g e b e t des Apostels: 
Nr.70 (9 ) : 73 
Nr.98 ( I I 9 ) : 138 

Pfingstfest: 98, 123 

Phanuel , Gebet a n : 
Nr.103 ( I I I d a und f a ) : 147 f. 

Philotheos von Alexandr ien , A z aus, i m 
Häymänota abaw: 
Nr.73 ( B I I 48 ) : 85 
Nr.90 ( A I I 48 ) : 114 

®coT£t.v6<;.• 86 

Pilatusl i teratur , ä t h i o p . : 132f. 

P laneten: 119 

Plu to (S tern) : 119 

Precatio super l in teamina: 
Nr.98 ( I I 3 ) : 138 

Priester des Himmels , F e s t der Vierund­
zwanzig : 96, 122 

Proklos v o n K y z i k o s , A z aus, i m Häymä­
nota abaw: 
Nr.73 ( B I I 21 ) : 84 
Nr.90 ( A I I 21 ) : 113 

Protevangelium Jacobi: 
Nr.72 ( X ) : 80 

Psalmen, Ü b e r s c h r i f t e n der: 107, 140, 146, 
159 

Pseudo-Johannes: 
Nr .72 ( I V und V I ) : 78f. 

Qalemenfos: 154 
— , E r k l ä r u n g z u : 

Nr.106 ( V ) : 155 

Q e b ' ä Kres tos , Abuna , ( B ) : 152f. 

Q e f t ä n : 52 

Qerellos: 

s. K y r i l l o s 

Qirqos [= K y r i a k o s ] , F e s t des: 98, 123 

Q o z m ä s : 
s. K o s m a s 

R a k e b : 9 7 1 1 5 

R e m ä ( I , K i und K l ) : 9, 52, 112 1 4 3 , 115, 
117, 119f., 124f., 131, 133-35, 1 3 9 ^ 1 , 
144, 148, 150, 153-56, 161, 165-68 

Rengstorf, K a r l H e i n r i c h : 1 1 8 1 6 2 

„ R i c h t e r , Ze i t der" : 65 

R i n d v i e h : 51 f. 

Roberts , Major L . B . : 63 

Rouphine : 
s. Mamas 

S a b ä g ä d i s , D a g ä z m ä c : 1 5 1 2 4 3 

Sabaskloster: 1 2 7 1 9 2 

Safäni , Abeto, ( U r k ) : 117 

Sahä fe t e ' e z ä z : 55 

S ä h l a M i k ä ' e l (Sehr ) : 61 

S a l ä b ä t F a y o s : 
s. Sylvester 
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Saläm an: Awsäbyos (M von RJ.­
Nr . 100 ( I B 10) : 141 

Jakobos den Zerschnittenen: 
Nr . 100 ( V ) : 142 

Jesus Christus: 
Nr.101 ( I I I ) : 144 

Johannes den Täufer: 
Nr .88 : H O f . 

den Madhäne lälam: 
Nr . 101 ( I I ) : 144 

Maria: 
Nr.64 ( V I ) : 60 
Nr .66 ( B ) : 65 
Nr.78 ( I I 2 ) : 95 

Tädewos za-Dabra Märyäm: 
Nr.71 ( I I I ) : 76 

S a l ä m ä , Abuna , ( P ) : 161 

S a l ä m ä Matargwem: 60, 8 1 , 133 
—, T r des: 

Nr .70 (19) : 74 
Nr.98 ( I I 17) : 139 

Sa l ik von D a b r a L i b ä n o s ( S a w ä ) : 128 

Salomo von Je rusa lem: 108, 153 

Salomonischer T e m p e l : 77 

Salota buräke: 
Nr.70 (23) : 74f. 
Nr.98 ( I I 20 ) : 139 

Salota cetän: 
Nr.70 (16) : 74 
Nr.98 ( I I 7 ) : 138 

Salota nesseha läbiy: 
Nr.70 (18.7) : 74 
Nr.98 ( I I 19): 139 

Sämu'el, Segensgebete des Abbä/Abuna: 
Nr.70 (23) : 74f. 
Nr.98 ( I I 20 ) : 139 

Sämu'el za-Gadäma Wäli, T e i l des Gadla 
Abbä: 

Nr.59 ( I I ) : 51 

Sanbata amin: 125 

EavouTioc;: 8 5 8 6 

Sanutyos : 

s. Schenute 

Sarsa Dengel ( K s ) : 128, 130 

Sa turn (S te rn) : 119 

S a w ä : 52, 54, 128, 1 3 3 2 0 5 

S ä w i r o s : 
s. Mashafa Säwiros; 

Severianos; 
Severos 

Schalt jahr, ä t h i o p . : 169f. 

Schattentafeln: 
Nr.83 ( I I ) : 103f. 
Nr . 100 ( I V ) : 142 

Lx^pia: 100 

Schenute ( I I . ) von Alexandr ien , A z aus, 
i m Häymänota abaw: 
Nr.73 ( B I I 52 ) : 85 
Nr.90 ( A I I 52) : 114 

Se 'e la Kres tos ( B ) : 131 

Sef tän Sagad I I . ( K s ) : 
s. F ä s i l a d a s 

Sem'on (M von D M ) : 52, 167 

Sem'on von Gesi r : 147 

Sende: 145 

Senkessär: 
N r . 6 1 : 55 f. 
Nr .62 : 57 
Nr.94 ( A ) : 126 
Nr . 100 ( I ) : 141 

&enna fetrat: 
N r . l Ö 3 ( I ) : 146 

Senna Kres tos ( B ) : 131 

Septuaginta: 107 

$er(äta beta manges't: 
Nr . 106 ( I I I ) : 154 

$erläta mangest: 
Nr.106 ( V I ) : 155 

$ercäta qeddäse: 
Nr.68 ( I I I ) : 68 
Nr.69 ( I I I ) : 70 
Nr . 109 ( I I I ) : 160 

, S e r m ä t ( L ) : 54 

,Sesela-Abo" ( O ) : 1 1 5 1 4 7 

Severianos von Gabala , A z aus, i m Häy­
mänota abaw: 
Nr.73 ( B I I 22 ) : 84 
Nr.90 ( A I I 22) : 113 

Severos von Antiochien, A z aus, i m Häy­
mänota abaw: 
Nr.90 (A I I 32) : 113 
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—•, T r des, ü b e r Michael : 
Nr.74 ( I 5 ) : 87 f. 

Severos (ibn al-Muqaffa ( ) von A s m ü n a y n , 
Zwölf Traktate über die Herrlichkeit des 
richtigen christlichen Glaubens des: 
Nr.65 ( I I ) : 61 f. 

Seyon, D e r s ä n für den 2 1 . H e d ä r zum 
Lobpreis v o n : 
Nr.72 ( I I ) : 77f. 

Siegel: der Etege T ä y t u : 150 
— der K a i s e r i n Z a w d i t u : 54 
— des Mamher W a l d a M ä r y ä m : 144 
— des Sahä fe t e ' e z ä z A f a W a r q [Wa lda 

M ä r y ä m ] : 55 
— von Dabra M ä r y ä m : 56f., 63, 66, 75 

Signaturen der Handschr i f ten: 49, 111 

S ik (= arab. : siq) ( K l ) : 127 

Simbet ( 0 ) : 1 1 5 1 4 7 

S i n o d ä ( P ) : 69 f. 

S ion : 
s. Seyon 

S i x , Veronika*: 9, 11 

Solst i t ialmonate: 103 

Sorna deggwä: 95, 99, 125 
Nr.84 ( I ) : 105 

Sonne: 119 

Sonntags, Fes t des: 98, 123 

Spiralenkoronis: 5 3 2 4 

s. auch: „ P a r a g r a p h e n z e i c h e n " 

Staatsbibliothek P r e u ß i s c h e r K u l t u r ­
besitz : 11 

Steiner Ver lag, F r a n z : 11 

Stephanoskloster i m Hayqsee : 5 3 2 8 

Stephanus, Fes t des E r z m ä r t y r e r s : 96-98. 
122 f. 

Stern der drei Weisen aus dem Morgen­
l and : 118 

Succensus von Diokaisareia in I sau r i en : 
84 

Suffragien: 

s. Mastabqwe1 

S u r ä y e Kres tos K e n f e ( U r k ) : 117 

Susenyos ( K s ) : 142 

Sylvester ( I . ) von R o m , A z aus, i m Häy­
mänota abaw: 
Nr.73 ( B I I 18) : 84 
Nr.90 (A I I 18) : 113 

„Sy r i s che r T ö p f e r " : 147 

Ta^ämra Iyasus: 
Nr.64 ( I I ) : 59f. 

Td'ämra Märyäm: 65, 79f. 
N r . 6 3 : 57 f. 
Nr . 102: 145 
Nr . 105 ( I I ) : 152 

s. auch: Mucallaqa, Kanon von al-

Ta'ämra tazkära motu la-'egzi'ena wa-
madhänina: 
Nr.107 ( I I I ) : 157 

Ta'ämra: 
s. unter M a b ä ' a Seyon 

M i k ä ' e l 
T ä d e w o s za-Dabra M ä r y ä m 
W a l a t t a Petros 

T ä d d a s a B a z ä b e h : 11 

T ä d e w o s za-Dabra M ä r y ä m , A b u n a : 9, 52, 
56, 63, 167 

—, Gadla: 
Nr.60 ( I ) : 53f. 
Nr .71 ( I ) : 75 
Nr .89 : 111 

—, Ta'ämra: 
Nr.60 ( I I ) : 54 
Nr .71 ( I I ) : 75f. 

s. auch : Saläm 

T a d l ä (M von R ) : 120, 168 

Tages, L ä n g e n des: 
Nr.100 ( I I ) : 141 

T a k l a A b r e h ä m ( B ) : 131 

T a k l a Giyorgis (M von D M ) : 52, 167 

T a k l a H ä y m ä n o t ( B ) : 108 

T a k l a H ä y m ä n o t ( U r k ) : 158 

T a k l a H ä y m ä n o t von D a b r a L i b ä n o s 
( S a w ä ) : 154 

T a k l a M ä r y ä m , A b u n a : 
s. M a b ä ' a Seyon 

T a k l a M i k ä ' e l (Sehr ) : 69 

T a k l a S ä m u ' e l ( B ) : 131 
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Register 

Ta lä f inos : 87 

T a l e r : 

s. Maria-Theresien-Taler 

T ä m r ä t , A b b ä , ( U r k ) : 148 

T ä n ä Qirqos ( I , K i und K l ) : 52 

T ä n ä s e e : 63, 156 
Tarika nagastät za-'Ityopyä: 

Nr.106 ( I ) : 153f. 

T ä y t u (Gemahl in Menileks I L ) : H O 1 4 1 , 
150, 1 5 1 2 4 3 

—, Genealogie der E tege : 150 f. 
s. auch : Siegel 

Tegre : 52 

Temherta didesqelyä: 
s. Didesqelyä 

Temherta hebu'ät: 
Nr.73 ( B I I 1 ) : 83 
Nr.96 ( I 8 ) : 132 

s. auch : Masto'ogyä, Ei-
Tempel, Salomonischer: 77 
Tewodosyos: 

s. Theodosios 

Tewodotos: 

s. Theodotos 

Tewodros ( B ) : 56 

Tewodros, K ö n i g aus dem Osten: 109f. 

Tewodros I . ( K s ) : 109 

Tewodros I I . ( K s ) : 109, 167 

Tewof los: 
s. Theophilos 

Tewof inä : 
s. Mamas 

©aXaocLov (TOCISIOV) ; 87 

Theodosios L , byzantinischer K a i s e r : 88 

Theodosios I I I . , griech. Pa t r i a rch von 
Ant ioch ien : 1 2 7 1 9 3 

Theodosios ( I . ) von Alexandr i en : 87 
— , A z aus, i m Häymänota abaw: 

Nr.73 ( B I I 63) : 85 
Nr.90 ( A I I 31 und 63) : 113f. 

Theodosios von Antiochien, A z aus, i m 
Häymänota abaw: 
Nr.90 ( A I I 37) : 113 

Theodotos von A n k y r a , A z aus, i m Häy­
mänota abaw: 
Nr.73 ( B I I 25 ) : 84 
Nr.90 (A I I 25) : 113 

Theodotos: 
s. auch : Mamas 

Theophilos von Alexandr ien , A z aus, i m 
Häymänota abaw: 
Nr.73 ( B I I 29 ) : 84 
Nr.90 ( A I I 29 ) : 113 

•—, T r des Pat r ia rchen, ü b e r die F l u c h t 
der h l . F a m i l i e : 
Nr .72 ( I ) : 77 

Theopiste: 87 

Theotokien, kopt . : 107 

Theotokoskloster: 127 

Timotheos ( I . ) von Alexandr ien , T r des, 
ü b e r Michael : 
Nr.74 ( I 1 ) : 86f. 

Toten , F ü r b i t t e für die: 
Nr.68 ( V I ) : 69 

Turaev , B o r i s : 51 

Ü b e r s c h r i f t e n der Psa lmen : 107, 140, 146, 
159 

Unschuldigen K i n d e r , Fes t der: 9 7 1 1 3 

Uranus (S tern) : 119 

Vela t , B e r n a r d : 90, 99, 102, 125 

Venus (S tern) : 119 

Versammlung der Priester, Fes t der: 97, 
123 

„Verze ichn i s der orientalischen Hand­
schriften i n Deutsch land" : 9, 11 

Verzierungen: 56, 60, 85, 95, 98, 100, 104, 
110, 133, 144, 150f., 158-60, 164f. 

Visionen von den himmlischen Wohn­
s t ä t t e n : 
s. Mabä^a Seyon, Gadlä 

Vita l ianus von R o m , A z aus, i m Häymä­
nota abaw: 
Nr.73 ( B I I 19 und 60) : 84f. 
Nr.90 (A I I 19 und 60) : 113f. 
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Namen- und Sachregister 

Voigt , Wolfgang: 11 

Vokalordnungen, ä t h i o p . : 46f. 

W a c h s : 119 

W ä c h t e r ( e n g e l ) : 

s. Zehntausend (Engel ) 

Wagris , A b b ä : 126 

W a l a t t a A r a g ä y ( U r k ) : 115 

W a l a t t a Giyorgis ( U r k ) : 143 

W a l a t t a Giyorgis , ' Ä m a t u , ( U r k ) : 119 

W a l a t t a I y ä s u s ( U r k ) : 76 

W a l a t t a K i d ä n ( B ) : 139 

W a l a t t a Marqorewos ( B ) : 133 

W a l a t t a M ä r y ä m ( B ) : 76 

W a l a t t a M ä r y ä m ( B ) : 144 

W a l a t t a M i k ä ' e l ( B ) : 56 

W a l a t t a M i k ä ' e l ( B ) : 71 
W a l a t t a M i k ä ' e l , K ö n i g i n : 

s. T a y tu 

W a l a t t a Pe t ros : 120f., 145 
—, Gädla: 

Nr.97 ( I ) : 134 
—, Tä'ämra: 

Nr.97 ( I I ) : 134f. 

W a l a t t a R u f ä ' e l ( B ) : 85 

W a l a t t a Sei läse ( B ) : 139 

W a l a t t a T a k l a H ä y m ä n o t ( B ) : 144 

W a l a t t a Temqa t ( B ) : 75 

W a l a t t a W a l d ( B ) : 139 

W a l d a Gabre 'e l (M von D M ) : 65 (?) , 66 
167 

W a l d a Gabre 'e l (Sehr) : 110 

W a l d a Gabre 'e l (Sehr ) : 148 

W a l d a Giyorgis , Negus: 76f. ; 168 

W a l d a H ä y m ä n o t ( B ) : 57 

W a l d a K i r o s ( B ) : 148 

W a l d a Malakot ( U r k ) : 115 

W a l d a M ä r y ä m ( B ) : 56 

W a l d a M ä r y ä m ( B ) : 95 

W a l d a M ä r y ä m ( B ) : 161 

W a l d a M ä r y ä m ( B oder Seh r ) : 111 

W a l d a M ä r y ä m , Mamher, ( B ) : 101 

W a l d a M ä r y ä m (M von D M ? ) : 58 

W a l d a M ä r y ä m (M v o n D M ) : 65f., 167 

W a l d a M ä r y ä m (M v o n D M ) : 76f., 101, 
168 

W a l d a M ä r y ä m (M von R ) : 144, 168 
s. auch : Siegel 

W a l d a M ä r y ä m bzw. K a b t e ( U r k ) : 65 

W a l d a M ä r y ä m von D a b r a S inä , D a b t a r ä , 
(Sehr ) : 133 

W a l d a M i k ä ' e l ( U r k ) : 117 

W a l d a Sei läse ( B ) : 61 

W a l d a T a k l a H ä y m ä n o t ( B ) : 61 

W a l d a Yohannes (Sehr ) : 152 

W a l d a Yohannes ( U r k ) : 117 

W ä l d e b b ä ( K l ) : 51 

W a l d S a ' ä l ä , Mutter des Fas i ladas ( K s ) : 
124 

W a l d u Z a - M i k ä ' e l (Sehr ) : 54 

Wale , Ras: 110, 151 

W ä n d e A b b ä T u c c ä ( U r k ) : 65 

Wandelsterne: 119 

Warqe H ä y l u ( U r k ) : 65 

Was: 158 

Weddäse amläk: 
Nr.103 ( I I und I I I b oc): 146f. 

Weddäse Märyäm: 108 
Nr .85 ( I e ) : 107 
Nr.99 (e) : 140 
Nr.103 ( I I I e ) : 147f. 
Nr.108 (e) : 159 

Weddäse wa-genäya emmu la-'adonäy: 
Nr.85 ( I f ) : 108 
Nr.99 ( f ) : 140 
Nr.103 ( U l f ) : 148 
Nr.108 ( f ) : 159 

Wedde Mazgabu ( U r k ) : 71 

Weise aus dem Morgenland, D r e i : 118f. 

Werke , T e x t ü b e r die F r ü c h t e verdienst­
vol le r : 57 



Register 

Whi te Engineering Corporation, J . G . : 63 Yohann i , Fes t des A b b ä : 96, 122 

Wright , Stephen: 53 Y o l y o s , D a g ä z m ä c , ( U r k ) : 143 

Yosef, B l ä t t e n g e t ä , ( U r k ) : 117 

Y a h y ä ibn c A d I ibn H a m i d ibn Z a k a r i y ä , 
Abu Z a k a r i y ä , A z aus, i m Häymänota 
abaw: 
Nr.90 (A I I 57 ) : 114 

Y a m ä n a Kres tos ( B ) : 58 

Y ä ' q o b : 

s. Jakobos 

Y ä r e d , h l . : 90 

Y a - w e b Dar, W a y z a r o : 1 5 1 2 4 3 

Y e g z ä w (Qesa gabaz v o n D M ) : 63 

Y e k u n o A m l ä k ( K s ) : 153-55 

Y e s h a q ( K s ) : 130, 168 

Yohannes ( B ) : 126 

Yohannes I . ( K s ) : 100 1 1 9 , 124 

Yohannes I I . ( K s ) : 1 0 0 1 1 9 

Yohannes I I I . ( K s ) : 1 0 0 1 1 9 

Yohannes I V . ( K s ) : 66, 100 1 1 9 , 167 
Yohannes ( P ) , T r des, ü b e r Michae l : 

Nr.74 ( 1 6 - 8 ) : 88 

Yohannes X I V . ( P ) : 66, 167 

Yohannes , Qeddus, ( K i ) : 115 

Yohannes : 
s. auch : Johannes 

Yohannes A f a W a r q : 
s. Johannes Chrysostomos 

Yohannes Niqodemos, Qes, ( U r k ) : 117 

Zacharias, Vaters Johannes ' des Täufe r s , 
Fes t des: 96, 122 

Zacharias von Alexandr ien , Az aus, i m 
Häymänota abaw: 
Nr.73 ( B I I 51) : 85 
Nr .90 (A I I 51) : 114 

Z a c h ä u s , Obe rzö l lne r : 121 

Z a k ä r y ä s : 
s. Y a h y ä ; 

Zacharias 

Z a k ä r y ä s der A l t e [ h r w ü r d i g e ] : 54 

Za-Kres tos I L , Ecage : 124 

Z a - L i b ä n o s ( M ) : 126 

Z a - M ä r y ä m ( B ) : 69 

Z a n z a l m ä / Z a n z a n m ä ( L ) : 54, 65 

Z a r ' a Y ä ' q o b ( K s ) : 52 

Za-sel läsö ( U r k ) : 119 

Za-walda Kres tos ( B ? ) : 124 

Zawdi tu ( K a i s e r i n ) : 54f., 76 
s. auch : Siegel 

Zehntausend (Enge l ) , Fes t der: 96, 122 

Zemmäre: 125 
N r .82 : 101 f. 
Nr.92 ( I V ) : 123 

Zierleisten: 
s. Verzierungen 

Corrigenda / Addendum 
S.125, Z1.27, m u ß es s ta t t : Mawä4e(et h e i ß e n : Mawäie'et. 

S.151, ZI .13 , m u ß es s tat t : 7ftrts h e i ß e n : 7Ä"n«. 

S.165, Z1.21, m u ß es s ta t t : 1510-11 A . D . h e i ß e n : 1520-21 A . D . 

I m Interesse einer mög l i chs t weiten Verbrei tung sind die , ,Kalender tafe ln" 
(o. 169-85) vor kurzem als eine eigene Publ ika t ion erschienen: 

Ä th iop i s che Kalendertafeln . Zusammengestellt von E r n s t Hammerschmidt 
(F ranz Steiner Ver lag , Wiesbaden 1977) I S B N 3-515-02605-3 
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Kar t e des T ä n ä s e e s 





V E R Z E I C H N I S D E R O R I E N T A L I S C H E N H A N D S C H R I F T E N 
I N D E U T S C H L A N D 

G E S A M T P L A N 
D E R H A N D S C H R I F T E N K A T A L O G E UND 

D E R SUPPLEMENTBÄNDE 

Nach dem Stand vom Dezember 1976 

F R A N Z S T E I N E R V E R L A G G M B H • W I E S B A D E N 



Die mit * bezeichneten Bände sind noch nicht erschienen 
BAND I 

Mongolische Handschriften, Blockdrucke, Landkarten. Beschrieben von W. HEISSIG unter Mitarbeit von K. 
SAGASTER. 1961. X X V I , 494 S., 16 Taf., DM 132.— 

BAND II, I 
Indische Handschriften. Teil 1. Hrsg. von W. SCHUBRING . Beschrieben von K. L . JANERT. 1962. X V I , 293 S , 
17 Taf., DM 96— 

BAND II, 2 
Indische and Nepalische Handschriften. Teil 2. Hrsg. von K. L . JANERT . Beschrieben von K. L . JANERT und N. 
N . POTI. 1970. 359 S., 17 Tafeln, DM 148,— 

BAND II, 3 
Indische Handschriften. Teil 3. Compiled by E . R . SFEEKRISHNA SARMA. 1967. X I I , 48 S., 8 Taf. u. 8 S. Texte 
DM 40— 

BAND II, 4 
Indische und Nepalische Handschriften. Teil 4. Beschrieben von K. L . JANERT und N. N. POTI. 1975 
298 S., 16 Taf., DM 178— 

BAND III 
Georgische Handschriften. Beschrieben von J . ASSFALG. 1963. X X I I , 87 S., 13 Taf., DM 28,— 

BAND IV 
Armenische Handschriften. Beschrieben von J . ASSFALG und J . MOLITOR. 1962. X V I I I , 158 S., 6 Taf., DM 44,— 

BAND V 
Syrische Handschriften. Syrische, karsunische, christlich-palästinische, neusyrische und mandäische Hand­
schriften. Beschrieben von J . ASSFALG. 1963. X X I V , 255 S., 9 Taf., DM 100,— 

*BAND vi, 1 
Hebräische Handschriften. Teil 1. Beschrieben von H. STRIEDL 

BAND vi, 2 
Hebräische Handschriften. Teil 2. Hrsg. von H. STRIEDL unter Mitarbeit von L . TETZNER . Beschrieben von E . 
R O T H . 1965. X X , 416 S., DM 84— 

•BAND VI, 3 
Hebräische Handschriften. Teil 3. Beschrieben von H. STRIEDL 

BAND VII, 1-2 
Na-khi Manuscripts. Part 1-2. Edited bv K. L . JANERT . Compiled by J . F . ROCK f. 1965. X X , 196 S., 34 Taf.; 
V I , 139 S., 152 Taf., DM 216 — 

BAND VII, 3 
Nachi-Handschriften. Teil 3. Beschrieben von K. L . JANERT. 1975. 250 S., 16 Taf., DM 110,— 

*BAND VII, 4 
Nachi-Handschriften. Teil 4. Beschrieben von K. L . JANERT. 1977. Ca. 416 S., 58 Taf., ca. DM 160,— 

BAND VIII 
Saray-Alben. Diez'sche Klebebände aus den Berliner Sammlungen. Beschreibung und stilkritische Anmerkun­
gen von M. S. IPSIROGLU. 1964. X V I , 135 S., 67 Taf., DM 96,— 

BAND IX, I 
Thai-Handschriften. Teil 1. Beschrieben von K. W E N K . 1963. X V I , 88 S., 12 Taf., DM 42,— 

BAND IX, 2 
Thai-Handschriften. Teil 2. Beschrieben von K. W E N K . 1968. X I V , 34 S., 3 Taf., DM 28,— 

BAND X, I 
Sanskrithandschriften aus den Turfanfunden. Teil 1. Unter Mitarbeit von W. CLAWITER und L . HOLZMANN 
hrsg. und mit einer Einleitung versehen von E . WALDSCHMIDT 1965. X X X V , 368 S., 43 Taf., DM 120,— 

BAND x. 2 
Sanskrithandschriften aus den Turfanfunden. Teil 2. Im Verein mit W. CLAWITER und L. SANDER-HOLZMANN 
zusammengestellt von E . WALDSCHMIDT. 1968. X , 87 S., 176 Taf., DM 120,— 

BAND x, 3 
Sanskrithandschriften aus den Turfanfunden. Teil 3. Unter Mitarbeit von W. CLAWITER t und L . SANDER-
HOLZMANN hrsg. und mit einer Einleitung versehen von E . WALDSCHMIDT. 1971. X , 287 S.,102 Taf., DM 168,— 

BAND XI, 1-4 
Tibetische Handschriften und Blockdrucke. Teil 1-4. Beschrieben von M. T A U B E . 1966. X X , V I I I , V I I I , V I I I , 
1296 S., 8 Taf., DM 360,— 

BAND XI, 5 
Tibetische Handschriften und Blockdrucke sowie Tonbandaufnahmen tibetischer Erzählungen. Teil 5. Beschrie­
ben von D. SCHUH. 1973. X L , 338 S., DM 96,— 

BAND xi, 6 
Tibetische Handschriften und Blockdrucke. Teil 6. (Gesammelte Werke des Koh-sprul Blo-gros mtha'-yas). 
Beschrieben von D. SCHUH. 1976. L X X X , 350 S., DM 160.— 

BAND XII, I 
Chinesische und mandjurische Handschriften und seltene Drucke. Nebst einer Standortliste der sonstigen 
Mandjurica. Teil 1. Beschrieben von W. FUCHS. 1966. X V I I I , 160 S., 17 Taf., DM 72,—• 

•BAND XII, 2 
Chinesische und mandjurische Handschriften und seltene Drucke. Teil 2. Beschrieben von M. GIMM 



BAND XIII, I 
Türkische Handschriften. Teil i . Beschrieben von B . FLEMMING. 1968. X X , 392 S . , 10 Taf., DM 132,— 

BAND XIII, 2 
Türkische Handschriften. Teil 2. Beschrieben von M. GÖTZ. 1968. X X I V , 484 S. , 12 Taf., DM 140,— 

BAND XIII, 3 
Türkische Handschriften. Teil 3. Beschrieben von H . SOHRWEIDE. 1974. X V I I I , 354 S., 10 Taf. .DM 126,— 

BAND XIV, I 
Persische Handschriften. Teil 1. Hrsg. vonW. EILERS . Beschrieben vonW. HEINZ. 1968. X X I I , 345 S. , 11 Taf., 
DM 120 — 

*BAND XIV, 2 ff. 
Persische Handschriften. Teil 2 

BAND XV 
Illuminierte äthiopische Handschriften. Beschrieben von E . HAMMERSCHMIDT und O. A. JÄGER. 1968. X , 261 
S., 60 Taf., DM 86,— 

BAND XVI 
Illuminierte islamische Handschriften. Beschrieben von I . STCHOUKINE , B. FLEMMING, P . L U F T und H . 
SOHRWEIDE. 1971. X , 340 S . , 54 Taf., DM 190,— 

BAND XVII 
Arabische Handschriften 
Teil A: Materialien zur arabischen Literaturgeschichte von R. SELLHEIM . Band 1: X X I I , 375 S. , m. 19 Aufrissen, 
105 Abb. auf 60 Taf., Faltpläne, DM 188— 
Teil B: Arabische Handschriften. Beschrieben von E . WAGNER . Band 1: 544 S. , D M 198,— 

•BAND XVIII 
Mittelpersische Handschriften. Beschrieben von O. H A N S E N f 

BAND XIX, I 
Ägyptische Handschriften. Teil 1. Hrsg. von E . LÜDDECKENS . Beschrieben von U . K A P L O N Y - H E C K E L 1971. 
X X I V , 301 S. , 8 Taf., DM 116— 

BAND XIX, 2 
Ägyptische Handschriften. Teil 2. Hrsg. von E . LÜDDECKENS . Beschrieben von K. T H . ZAUZICH. 1971. xxvi, 
217 S . m. 669 Faksimiles. 5 Taf., DM 96,— 

•BAND XIX, 3 ff 
Ägyptische Handschriften. Teil 3 ff. Hrsg. von E . LÜDDECKENS . Beschrieben von U . K A P L O N Y - H E C K E L , K . 
T H . ZAUZICH u. a. 

BAND xx, 1 
Äthiopische Handschriften vom Tänäsee 1: Reisebericht und Beschreibung der Handschriften in dem Kloster 
des heiligen Gabriel auf der Insel Kebrän. Von E . HAMMERSCHMIDT. 1973. 244 S . , 26 Taf., 1 Karte, DM 196,— 

•BAND xx, 2 
Äthiopische Handschriften vom Tänäsee. Teil 2. Beschrieben von E . HAMMERSCHMIDT. 1977. Ca. 224 S. , ca. 
DM 100,— 

BAND XXI, I 
Koptische Handschriften. I: Die Handschriftenfragmente der Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg. 
Beschrieben von O. H . E . K H S - B U R M E S T E R . 1975. 327 S . , DM 298,—-

BAND XXII, 1 
Singhalesische Handschriften. Teil 1. Beschrieben von H . BECHERT unter Mitarbeit von M. BIDOLI. 1969. 
X X I V , 146 S. , 4 Taf., DM 52 — 

•BAND XXII, 2 

Singhalesische Handschriften. Teil 2. Beschrieben von H . BECHERT unter Mitarbeit von U . HEMALOKA 
•BAND XXIII 

Birmanische Handschriften. Beschrieben von H . BECHERT U. D . K . K . S U . 
•BAND XXIV 

Afrikanische Handschriften. Beschrieben von E . DAMMANN 
BAND XXV 

Urdu-Handschriften. Beschrieben von S . M. H . ZAIDI. 1973. X X I I , 104 S. , 8 Taf., DM 52,— 
•BAND XXVI 

Karäische Handschriften. Beschrieben von S . SZYSZMAN 
•BAND XXVII 

Japanische Handschriften. Beschrieben von O. B E N L 
BAND XXVIII 

Batak-Handschriften. Beschrieben von L . MANIK. 1973. X I I , 253 S. , 6 Taf., DM 88,— 
BAND XXIX 

Südsumatranische Handschriften. Beschrieben von P . VOORHOEVE. 1971. X , 70 S. , 8 Taf., DM 40,— 
BAND X X X 

Kurdische Handschriften. Beschrieben von K. F U A D . 1970. L X , 158 S . , 8 Taf., 1 Karte, DM 72,— 
BAND XXXI 

Javanese and Balinese Manuscripts and some codices written in related idioms spoken in Java and Bali. 
Beschrieben von T H . G. T H . PIGEAUD. 1975. 340 S. , 16 Taf., 1 Karte, DM 206,— 



BAND XXXII 
Laotische Handschriften. Beschrieben von K. W E N K . 1975. 125 S. m. 226 Abb. DM 52,— 

Beschreibungen weiterer Handschriftengruppen sind in Vorbereitung. 

D a s Verzeichnis w i r d e r g ä n z t durch die S u p p l e m e n t b ä n d e : 
SUPPL.-BD. I, I 

K. L . JANERT: An Annotated Bibliography of the Catalogues of Indian Manuscripts. Part 1. 1965. 175 S 1 Taf 
DM 44,— 

*SUPPL.-BD. 1,2 
K. L . JANERT: An Annotated Bibliography of the Catalogues of Indian Manuscripts. Part 2. 
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